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(Geliefert von der ‘“Associated Press”.) 


Suland. 


PBhilppinen- Angelegenheiten. 
Pedy eines amerifanifchen Wransportbootes. 


Geattle, Wafh., 28. Nov. Da: 
Sransportboot „Victoria“, melches mit 
500 Pferden und Maulthieren und ei- 
nem vollen Karao Borräthe nach Ma- 
nila abgefahren war, mußte, arg be> 
Thädigt, mieder hierher zurücdtehren. 
E3 gerieth in fehr ftürmifche See und 
verlor einen beträchtlichen Theil feines 
Kargos. 55 Pferde und Maulthiere 
find todt, und noch viele andere jchei- 
nen ebenfall3 runirt zu fein. 

Manila, 28. Nov. Das amerifa- 
nifche Iruppentransportboot, Manaus 
enfe“ traf bier ein. Es iſt mit fnap- 
per Noth einem Taifun-Unglück ent— 
gangen und ift jebt fahruntüchtig. 
Zwölf Tage lang mußten Offiziere 
und Mannichaften vereint aus dem 
leden Schiff das Wafler in Eimern 
Ichöpfen! Die Mafchinerie ift in dem 
Sturm zufammengebroden. 

Audb fam das Truppentransport- 
boot „Betin“ heute an. 

Die Truppen auf diefen beiden Boo=- 
ten werden zur®arnifonirung der Hä- 
fen von Mindanao verwendet werben. 

Ein Sträfling brimt aus! 

Soliet, XU., 28. Nov. Dem Sträf- 
ling Thomas G. Domnes, der in Chi- 
cago im August 1897 wegen Einbruch 
verurtheilt wurde und al® „Henry 
Marger“ gebucht war, gelang e& heute 
früh, über die Gefängnigmauern zu 
entfommen. Dotone3 war ein Blum= 
ber und wohnte in Chicago in dem 
Haufe Nr. 7312 Monroe Avenue. Er 
wurde imZuchthaus als Kohlenſchauf— 
ler beſchäftigt. Eine Belohnung von 
850 iſt auf ſeine Wiederergreifung 
ausgeſchrieben worden. 

Von der Beuleupeſt. 


Waſhington, D. C., 28. Nob. Das 
Marine-⸗Hoſpital-Bureau iſt von ſei— 
nem Vertreter in Cadiz telegraphiſch in 
Kenntniß geſetzt worden, daß auch im 
dortigen Hoſpital ein, wahrſcheinlich an 
der Beulenpeſt Erkrankter liegt. 

Noch mehr Streiter. 


Philadelphia, 28. Nop. Noch hun—⸗ 
dert Angeſtellte imCramp'ſchen Schiffs⸗ 
bauhof haben ſich dem bekannten Streik 
daſelbſt angeſchloſſen. 


Ausland. 


Kaifer Wilhelms Apfcied. 


London, 28. Nov. Der deutjche 
Kaifer und feine Gemahlin verließen 
heute Vormittag Sandringham und 
beftiegen zu Wolferton den Bahnzug, 
um fi) nach dem Hafenplat zu bege- 
ben und dort mieber die Fahrt nad) 
Deutfchland anzutreten. Die ganze 
Fahrroute der Majeftäten wurde von 
der Polizei jcharf bemadt. Der Kai- 
fer und die Kaiferin verabjchiedeten 
fih im Wartefaal des Bahnhofs herz- 
ih von dem Prinzen und der Prin- 
zeffin von Wales. Die Herrjchaften 
umarmten fi), und der Zug dampfte 
unter den Hochrufen der Beamten und 
der Dörfler-Menge ab. 

Port Victoria, England, 28. Nov. 
Das deutfche Kaiferpaar ift auf ver 
Sact „Hohenzollern“ abgefahren, und 
zwar zunädft nah Wlieffingen, Hol- 
land, mo e3 u. a. bon der Königin Wil- 
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Nördlid von Gras Ban 

Soll es Hiebe für die Briten gefett haben!-- 
So meldet wenigftens eine Berliner De- 
peſche. — In London fchweigt man fich 
wieder aus.— Öfftzielle britifche Nachricy- 
ten über die Schlacht vom Samftag.—Dar- 
nach betrug der britifche Derluft 198 Manıt. 
— Das Dorrüden der verftärkten britijchen 
Armee ın Tiatal. 


Berlin, 28. Nov. Nachrichten, mel- 
che aus einer burenfreundlichen Duelle 
bier eingetroffen find, befagen, daß Ge- 
neral Methuen mit feinem britifchen 
Entlaßheer geftern über Gras Pan 
hinaus borrüdte und die Buren an— 
griff, und daß die Briten mit fehr gro— 
Bem Verluft zurüdgefchlagen murden. 
Die Buren griffen au) die britijche 


Nahhut rüdlings an und fchoffen über | 


100 Mann ver britifchen Flotten-Bri- 
gade nieder, Das 9. britifche Lanzen= 
reiter-Regiment, welches nach demTrtef- 
fen am Samjtag zur Verfolgung der 
Buren ausgefandt worden war, tft ge- 
fangen genommen worden! 

Berlin, 28. Nov. Der Höcitlom- 
mandirende der Transvaal-Armee, 
General Joubert, hat auf einen Brief 
eines Bekannten von ihm in Magde— 
burg aus dem Buren-Lager vor Lady— 


ſmith ausführlich geantwortet. Er legt 


die Situgition in ruhiger Weiſe dar 
und erklärt, es ſei keine Ueberhebung, 
wenn er offen ausſpreche:,Wir werden 
obſiegen.“ Dann heißt es weiter: „Wir 
haben uns heimlich für den unvermeide 
lien Krieg gründlich gerüjtet. Ver— 
fappten Spionen find immer nur alte 
Kriegögeräthe gezeigt morden. Der 
Krieg wird vielleicht ein Jahr dauern, 
aber ich bin überzeugt, daß Das ver— 
gofjene Blut nicht über unfere Kinder 
fommen wird.“ (E3 läßt fi) aus die— 
fen Mittheilungen nicht erjehen, ob der 
Brief der nämliche ift, der aus einer 
anderen Quelle fchon vorher erwähnt 
wurde.) 
Offiziös wird auf's Neue verſichert, 
beim Beſuch des Kaiſers in England 
ſei der ſüdafrikaniſche Krieg nicht zur 
Sprache gebracht worden, und es wer— 
de keine Macht in Südafrika vermit— 
teln, außer, wenn beide kriegführenden 
Parteien um Vermittelung erſuchen. 
Bis jetzt ſei dies weder von den Eng— 
ländern, noch von den Buren geſchehen. 
London, 28. Nov. Es zeigt ſich hier 
in militäriſchen Kreiſen eine zunehmen— 
de Beſorgniß wegen Mangels an Nach— 
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Chicago, Dienftag, den 28. November 1899. — 5 Uhr-Ausgabe. 


tigung bon dergleichen erhalten. Ohne 
3meifel ift die Bewegung diefes briti- 
Then Heeres eine [hiwierige und aefähr- 
liche, befonders da die Buren Berftär=- 
funoen von Natal herüber, burch den 
Oranje⸗Freiſtaat hindurch beingen 
mögen. Man hat noch immer keine 
Kunde über das Schickſal des 9. briti— 
ſchen Lanzenreiter-Regimentes. 
London, 28. Nob. Eine Depeſche 
vom britiſchen Obergeneral Buller, auf 
Grund der ihm zugegangenen Berichte, 
enthält endlich Näheres über die briti— 
ſchen Verluſte in dem Treffen zu Gras 
Pan, das er amtlich als die Schlacht 


von Enslin bezeichnet. Buller beſtätigt, 


daß der britiſche Erfolg in dieſem 
Treffen theuer erkauft war!Wie er an— 
gibt, hatten die Briten dabei einen Ge— 
ſammtverluſt von 198 Mann, ein— 
ſchließlich der früher gemeldetenVerlu— 
ſte der Flotten-Brigade. DasYorkſhire— 


Regiment, das nächſt der Flotten-Bri— 


gade den ſchwerſten Kampf aushalten 
mußte, hatte allein einen Verluſt von 
3 Offizieren und 48 Gemeinen. Da der 


| Bericht auch die Verluſte des 9. Lanzen⸗ 


reiter-Regiments erwähnt, ſo will man 
hier daraus ſchließen, daß ſich dasſelbe 
in Sicherheit befinde. (Obiges Treffen 
fand indeſſen ſchon am Samſtag ſtatt, 
und die Berliner Meldung über die 
Gefangennahme der Lanzenreiter be— 
zieht ſich anſcheinend auf ein drittes 
Treffen, das erſt geſtern ſtattfand.) 


London, 28. Nov. General Buller 
ſagt in einer Depeſche aus Pieter— 
maritzburg, Natal: 


„Nach unſeren letzten Nachrichten 
aus Ladyſmith, vom 24. November, 
iſt dort Alles wohl. In einer älteren 
Botſchaft vom 19. November wird ge— 
ſagt, General Joubert habe eine Er— 
klärung über einen Fall von Schießen 
auf eine Flagge des Rothen Kreuzes 
gegeben, und dieſe Erklärung ſei als 
befriedigend angenommen worden. 


Leutnant Leſtbridde von der 
Schützenbrigade iſt von ſeinen Wun— 
den geſtorben. Die anderen Verwun— 
deten befinden ſich im Allgemeinen 
wohl. Der Geſundheitszuſtand der 
Truppen iſt ein guter. Sechs ver— 
wundete Füſiliere, welche auf dem ge— 
panzerten Bahnzuge ſüdlich von Co— 
lenſo von den Briten gefangen genom— 
men wurden, ſind hierher geſandt 


richten über das 9. britiſche Lanzenrei- worden.“ 


ter⸗Regiment, das nach dem Treffen am 
Samſtag die betreffende Buren-Streit⸗ 
macht verfolgte. 

Das britiſche Kriegsamt ſoll Nach— 
richt erhalten haben, daß die Verluſte 
der britiſchen Flotten-Brigade in dem 
Treffen zu Gras Pan enorme waren! 
Von 500 Seeleuten und Marineſolda— 
ten ſind 105 gefallen, alſo mehr als 20 
Prozent. 

Die geſtrige Angabe, daß General 
Methuen Honey Neſt Kloof, eingenom⸗ 
men und eine große Quantität Buren- 
Munition erbeutet habe, ift Bis jegt 
nicht beftätigt worden. 

Man ift wieder ohne offizielle neue 
Nachrichten — menigitens werden feine 
veröffentlicht! —über die britifchen Be- 
megungen im nördlichen Theil der Kap- 
folonie. Dagegen melden die Zeitungs 
forrejpondenten in Queendtomn (Rap= 
folonie), daß ©eneral GatacreBerftär- 
tungen erhalten habe. Ferner theilen 
fie auch mit, daß. dad WVorrücden der 
britifchen Streitkräfte nach Zabyjmith 
zu ernftlich begonnen habe. ©o ift man 
alfo mwenigftens betreffs der Lage im 
Natal hier hoffnungsvoller gemorden. 


belmine und ihrer Mutter bevillfommt | Die, dort vorrüdenden britifchenStreit- 


werben wird, 
NWicder in Freiheit. 
Berlin, 28. Nov, Marimilian Har- 
ben, der befannte „Zufunft“=Herafis- 


geber, welcher zu 6 Monaten Haft wer 
gen Kaijer-Beleidigung und zu meites 


| 


träfte, unter General Hildyard, werben 


| 
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Sollten d!e Buren fi ſüdlich von 
Golenfo dem britifchen Entfab-Heer 
entgegenjeßen, welches mit dem Nad)- 
fchub mittlerweile auf breizehn- bis 
fünfzehntaufend Mann angemachfen 
fein dürfte, jo würben fie den Tugela- 
Fluß Hinter fich haben, der jegt ange- 
Ichmwollen ift und nur an wenigen Stel- 
len überquert werden fann. Dies wür= 

e, wenn fie geichlagen werden follten, 
völlige Vernichtung für fie bedeuten. 
Sollten fie aber erjt Hinter dem Tuge- 
lafluß fich zur Wehre fegen, jo wären 
fie nicht außerhalb des Bereichs des 
Generals White, der mit feiner Kaval- 
lerie ihre einzig mögliche Rüdfzugs- 
Linie, über die Päfle von Dlivers Hoef 
und dem Drafensberg, abjchneiden 
fönnte. 

Man glaubt, daß fie dieſes ganze 
Ierritorium rafch aufgeben und mehr 
Leute hinüber nah dem nördlichen 
Kaplande [hidden werben. 


Außer Bılller3 Depefchen waren bi3 
2 Uhr Nachmittags hier abfolut feine 
neuen Nachrichten vom Kriegafchaus 
plat befannt gemacht morden. 

E3 jcheint, daß die britifchen Spä- 
ber nicht mehr imjtande find, den ra= 


in neuerlichen Deptichen.. auf 10,000 | Ichen Bewegungen der Buren zu fol= 
Mann angegeben. Gleichwohl fcheint | gen. 


ber Erfolg von General Hildyard’3 Be- 
megung noch in feiner Weile gefichert,. 


da die Buren die Frere-Brüde dur | den 


eine&rplofion völlig zerftört haben, und 


ten zwei Wochen wegen »Beleibigung | die Briten baber über biejen Punkt 


bes mwahnfinnigen Königs Dtto von 
Baiern verurtheilt wurde, ift wieder 
freigelaffen worden. 


Wegen Hohlenmangels. 


Berlin, 28. Nov. Da in Rußland 
gegenwärtig, infolge von Streits, ein 
Kohlenmangel bejteht, fo wird der ruj- 

“ Äfche Finanzminifter de Witte verfü- 
gen, daß 23 Millionen Tannen Stein- 
kohlen zollfrei na Rußland eingehen 
fönnen. 


Wieder ein Krieasihifisinfan. 

Kiel, 28. Nov. Das, zum 1. Ges 
Ihwaber gehörige Linienfhiff „Wörth“ 
(Kommandant Kapitän zur Ge 
Bordenhagen) ift bei einer Iorpedo- 
Schiefübung in der  Edernfoerder 
Bucht auf Geftein aufgeftoßen, mobei 
der äußere Schiffsboden jo jchmer be- 
fhädigt wurde, daß der Raum ziwi- 
jchen vemfelben und dem Doppelboden 
fih mit Waſſer füllte. („Wörth“ ift 
eines der größten Schiffe der deutfchen 
Marine. Sein Deplacement beträgt 
10,033 Tonnen, : und die Mafchinen 
indiziren 9000 Pferbefräfte.) 


Des Henters Beil. 


Stuttgart, 28. Nov. In Heil⸗ 
bronn, Württemberg, ift der Raub: 
mörber Vogl hingerichtet worden. 


Selbitmord eines Dauptmanns. 


Zeipzig, 28. Nov. Der Hauptmann 
v. Laffert vom 7.Infanterie-Regiment 
Nr.106 hat hier Gelbftmord begangen, 
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hinaus jedenfalls die Eiſenbahn nicht 
benutzen können. Und mit dem Entſatz 
für Ladyſmith wird es noch nicht ſo 
ſchnell gehen. Die Buren-Streitkräfte, 
welche ſich um Eſtcourt herum befanden, 
haben, ohne eine Niederlage erlitten zu 
haben — ſie waren in dem Treffen. + 
Beacon Hill, am legten Donnerftag, j0= 
gar im Vortbeil und fügten, wie fchon 
gemeldet, ven Briten einen erheblichen 
Verluft zu — einen gefchidten Rüczug 
por ber jegigen numerifchen Lebermacht 
ber Briten angetreten. 
Die Londoner „Daily Nem3" bringt 
bie bezeichnende Meldung, e3 jet bereits 
gejtern bejchloffen worden, die geplante 
6. britifche Dipifton, beftehend aus 10,- 
000 Mann aller Waffengattungen, | o - 
fort mobil zu madıen. { 
Heute früh hieß e8 wieder, daß de 
———— Kabeldienſt unterbrochen 
ei! 
London, 28. Nov. In allen drei 
Vorwärts⸗Bewegungen der britiſchen 
Streitkräfte ſcheinen ſich intereſſante 
Entwickelungen vorzubereiten. Gene⸗ 
ral Gatacre und General French, an 
der Nordgrenze der Kapkolonie, haben 
ein Vorrücken an der Linie De Aar— 
Naaumooportentlang begonnen. Gene= 
ral Methuen fegt feinen Marie nad 
Kimberley zu fort, obwohl fehr wenig 
Auskunft über die betreffenden Ereig- 
niffe erhältlich ift. Min erwartet, daß 
er ſeine nächſteſSchlacht zu Speyfontein 
haben wird, mo die Buren eine gute Po⸗ 
ſition beſetzen könnten. 
Da Methuen an jeder Bahnſtation 
vom Drangefluß aus ein Treffen hatte, 
fo fand aud) die Angabe von geftern 
Nachmittag, ne Neit Kloof, 
9 Meilen von Gras 


| 


Man glaubt, dat der britifche Ge- 
neral Gatacre feine erite Schlacht an 
Päflen des Gebirge von Storm= 
berg haben merbe. 


London, 28. Nov. ©. W. Gtee- 
vend, ein Kriegskorreſpondent, der 
Londoner „Dailey Mail“ befchreibt in 
einem Briefe die Schladht zu Nichol- 
fons Net und legt beredtesgeugniß für 
die Menfchlichteit der Buren ab. Er 
fagt u. U.: & 


„Die YBuren haben ihre Rache für 
Dundee und Eland3laagte gehabt, und 
fie haben diefelbe voll und ganz ge— 
nommen, in lauter Güte! Wie 
Zommp Atkins (der befannte Spip- 
name für die britifchen Soldaten) ihre 
Derwundeten pflegte und ihren Ge- 
fangener Hilfe leiftete, fo pflegten und 
unterjtügten fie auch ihn, und zwar in 
jehr meitgehendem Maße. Der eine 
Kommandant wollte die verwundeten 
gefangenen Briten ebenfalls nad) Pre= 
toria gejandt jehen; die übrigen aber 
beihloffen aus Menfchlichkeit3- und 
Klugheitsrüdfichten, fie nad Lady: 
ſmith zu ſchicken. 


Sie gaben maſſenhaft den Briten 
aus ihrer eigenen Feldflaſche zu trin— 
ken und bliebn lieber ſelber durſtig; ſie 
gaben den Verwundeten die Decken von 
ihren eigenen Sätteln und legten ſich 
lieber auf den nackten Boden ſchlafen. 
Obwohl ſie an Transportgelegenheiten 
ſelber knapp waren, ſo gaben ſie die er— 
beuteten Maulthiere für Hoſpitalzwecke 
und machten aus den erbeuteten Lee— 
Metford -Gewehren Verbandſchienen 
für die britiſchen Verwundeten. Alles 
Eigenthum der Gefangenen, einſchließ— 
lich des Baargeldes, wurde von den 
Buren auf das Peinlichſte refpektirt. 


Steevens ſagt auch, die hritiſchen 
Offiziere hätten in einem Yalle. die 
weiße Flagge aus bloßer Angft aufge- 
pflanzt, aber die Gemeinen hätten 

t anertennen wollen 
fortorfebt, 


und dasFeuern 


gen auf zwei 
— 


Bon der italienifhen Kammer. 


Rom, 28. Nov. Der italienifche 
Finanzminiſter Bacelli unterbreitete 
heute der Abgeordnetenkammer ſeinen 
Ausweis. Er ſagte darin, das Bud— 
get von 1898 auf 1899 habe mit einem 
Ueberſchuß von mehr als 15 Millionen 
Lire geſchloſſen, und die zunehmenden 
Einnahmen ſeien ein ſicheres Anzeichen 
für das bemerkenswerthe wirthſchaft— 
liche Wiederaufleben des Landes. Das 
| Budget von 1899 auf 1900 — Jagte er 
weiter — werde freilich einen Unter- 
| fhuß von 13 Millionen Lire erge= 
| ben; aber verjelbe würde vielleicht de- 
| nügend gededt werden, mann die er- 
höhten Einnahmen fortdauerten. Fer= 


Kriegsichiffen mit 
aus dem Schakamt begegnet 
m Marine-Budget wurde ein Unter- 
Ihuß von 14 Millionen Kire ange- 
kündigt. 
Die frauzöſiſchen Verſchwörer. 
Paris, 28. Nop. Bei der Fort— 
ſetzung gegen die, 
miten und „Patrioten“ vor dem Senat 
| des höchſten Gerichtshofs bezeugte Be- 
| retti, ein Mitglied der Antifemiten- 
Liga, Guerin habe 


fein Bedauern ausgefprodgen, daß ber 


Verfud, die Truppen zum Marfchiren | 
gegen den Elnfeepalaft zu weranlaffen, | 


mißlungen fei. 
Guerin dagegen behauptete, Peretti 

habe 6000 Fyranten dafür erhalten, 

daß er gegen ihn ausfage. 
VBrobiren das neue Gewehr. 
Berlin, 28. Nov. Die Anfanterie- 


regimenter probiren jet Das neue Ge= | 
mehr von 1898, mit gejehloffenem Ma= | 
gazin und Arrangirung der Patronen 


in Gruppen von zwei und brei, jtatt 
bon fünf. Diele Gewehr fchlägt beim 
Entladen nicht zurüd und hat einen 
befonderen hölzernen Schaft 
Schute der Hand gegen den überhigten 
Lauf. j 
Ein elettriiher Abfag. 

Berlin, 28. Nov. Ein biefiger 

Schuhmacer hat eine Art Schuhe und 
| Stiefel mit einem eleftrifhen Abjak 

erfunden, welcher das Gehen ganz fa= 
mo3 fördern fol. 

Dammbruch am kuriſchen Haff. 


Memel, Oſtpreußen, 28. Nopb. Am 
kuriſchen Haff fand infolge heftigen 
Weſtſturmes ein Dammbruch ſtatt, wo— 
durch die Dörfer Juwent, Altheiden— 
dorf, 


unter Waſſer geſetzt wurden. Viele 


Einwohner haben ihre ganze Habe ver- 


loren. 


Lotalbericht. 


Einbrecher in Woodlawn. 
% — — 


= 


In der Wobdlawn 
befindet ſich der einarmige Hauſirer 
Frank Gordon ſeit geſtern Abend unter 
dem Verdacht in Haft, ein Mitglied der 
Einbrecherbande zu ſein, welche vor 
Kurzem in dem eleganten Gebäude, 
Ecke Monroe Ave. und 61. Str., heim— 
lich in die Wohnungen von Lewis 
Hayes, E. Meyrick und John R. 


Warmington eingedrungen iſt und aus“ 


jeder Wohnung Werthiachen zum Be— 
trage von $290 bis $300 fortgejchleppt 
bat. Gordon wurde dabei abgefaßt, 
wie er fich Zugang zum Erdgefhoß des 
gm der Efe von Evans Ave. und 61. 
Str. gelegenen Wohnhaufes zu ver- 
Ihaffen juchte. Er behauptet, er habe 
dem im Erdgeſchoß hantirenden 
Dienſtperſonal Stecknadeln verkaufen 


wollen. Die Polizei hat ihn jedoch im 


Verdacht, Spionirdienſte für die Ein— 
brecher zu verrichten, welche ſich bisher 
allen Nachforſchungen der Polizei ge— 
ſchickt zu entziehen gewußt haben. 


Will geleimt worden ſein. 


Um einen Betrag von nahezu 810,⸗ 
000 zurüdzuerlangen, den er ihnen 
zum angeblichen Zmede der Erlangung 


und Ausnußung einesPatents für eine 


Vorkehrung zur Erlangung photogra= 
phifcher Aufnahmen für finematogras 
phifche Anfichten zur Verfügung  ge= 
ftellt hat, ift der Braumeifter Fred. C. 
Hieronimus von der Kelley Brewing 
Co. gegen die Brüder Franf PB. und 
George Leffingmwell Hagbar geworden. 
In der Klageichrift heißt es, daß die 
Brüder fehr mohl gewußt hätten, dar 
ihreVorfehrung nicht patentirbar war, 
und baß e8 ihnen nur darum zu thun 
geiwejen wäre, den Kläger Pamit auf 
den Leim zu loden, ‚mas ihnen aud) 
glänzend gelungen fei. 


* Die dreißig Sabre alte Annie 
Smith wurde heute in ihrer Wohnung, 
Nr. 377 Milmautee Ave. als Leiche 
aufgefunden. Gie hatte ihrem Xeben 
durch Verfhluden einer Dofi3 Karbol- 
fäure ein Ende aemadtt. Kummer über 
bie Treulofigfeit ihres Liebhabers, der 
angeblich vor wenigen Tagen auf und 
davon gegangen ift, fol die Mermite in 
den Tod aetrieben haben. 

* Der Boftwagenkutfcher John Nem- 
man, welcher überführt morden mar, 
gemeinfchaftlih mit einem gewiſſen 
Malter Porter jieben Poftfäde bei Seite 
geihafft und ihres Inhalts beraubt zu 


haben, wurde heute bon Richter Kohl⸗ 


Dr zu-Gefängnißhoft in der County- 
aftife. auf die Dauer eines "Jahres 
verurteilt. Porter, der Hauptanftifter 


jie | des Raubes, ift bereit dor bierzehn Ta- 


der Verſchwörung 
gegen die Nepublif angeflagten Xntife= | 
| unberechenbares Unheil angeitiftet ha= | 
Unmeit der abgebrannten | 


am Abend der | 
Kundgebung an Neuilly ehr lebhaft | 


zum | 


Neuheidendorf und Nemonien 


Polizeiftation | 


Nächtliche Feuersbrünſte. 


Die Rinn'ſche Thür—⸗ und Fenſterrahmen⸗ 
Fabrik eingeäſchert. 


Morſe & Johnſons Lagerhaus ſchwer 
beſchãdigt. 


Knappes Entkommen des Nachtwächters 
Candau. 


Die geräumigen Geſchäftsanlagen 
ſind und in Zeiten wie die gegenwärtige 


der Philipp Rinn'ſchen Thür- undFen— 
ſterrahmen 


die einen 


Von dem vierſtöckigen Fabrikge— 
ſind nur noch halbverkohlte 


in den ſpüten Vormittag hinein loder— 
te die Gluth noch aus dem zuſammen— 
ſodaß eine 
ſtarke Brandwache an Ort und Stelle 
zurückgelaſſen werden mußte. Die 


Löſchmaunſchaften hatten überhaupt 
| einen fchiwierigen Stand bei der Be: 


fämpfung des entfeffelten Elements, 
und nur mit größter Mühe gelang e3 
ihnen, eine Erplofion zu verhüten, die 


ben würde. 


| Fabrik befinden fich nämlic) die gro= 


ben Gasbehälter der „Beople’3 Ga3 





wehr glüclichermweife, den Brand auf 
| feinen Herd zu befchränten. Auch die 
nahe gelegenen abrilanlagen der 
„Sornel Manufacturing Co.“ fonnten 
nur mit fnapper Noth vor Einäfches 
rung bewahrt werden. 
Die Flammen murden zuerft von 
! dem Nachtwächter Landau entvedt, der 
fofort die Feuerwehr alarmirte und 
| dann in das mit Rauch und QDualm ans 
gefüllte Gebäude eilte, um zu retten, 
| was zu retten war. Er wäre bei biefem 
‚ tollfühnenBerfuche beinahe eriticdt, und 
die eimbringenden Tyeuerwehrleute 
ı mußten den Schon halb Bemwußtlojen 
| fchleunigjt in’3 Freie tragen, bon mo 
aus Landau dann nad) dem Wlerianer= 
Hoſpital gefhafft wurde. 
Die Flammen griffen gleich von An= 
fang an mit unheimlicher Schnelligkeit 
| um ich, und ala der erite Spritenzug 


| auf der Brandftätte eintraf, war daß | 


| innere der Yabrif Thon eine einzige 
mächtige Gluth, die in gewaltiger Xobe 

zum nächtlichen Himmel emporloderte, 
Hilfs-Feuerwehrchef Muſham leitete 
perſönlich die Bekämpfung des gierigen 
Elemenies, das aber erſt nach Verlauf 
| mehrerer Stunden unter Kontrolle ge= 


I 
| 


| bracht werden fonnte. 
| Gegen 11 Uhr geftern Abend wurden 
| bie ftädtijchen Löſchmannſchaften nach 


| dem ton ber "Morfe & Xobnfon | 


| Broom Sorn Storage Co.“ benupten 
| Speicher, Nr. 182 Kinzie Str., unter 
dem Namen „StandardWarehoufe“ be= 
fannt, gerufen, mofelbft eine gefährliche 
| Jeuersbrunft ausgebrochen war. Das 
| in dem u lagernde DBefenkorn 
| brannte wie Zunder, und im Nu mar 
| das ganze Gebäude ein riefiges Flam- 
| menmeer, beffen feurige Gluth auch die 
ı anftoßenden Gebäude fchwer bebrohte. 
| Mutdig und entjehloffen nahmen _die 
Löſchmannſchaften den Kampf mit 
ihrem Erbfeind auf, und ſie hatten nach 
einſtündiger Thätigkeit die Genug— 
thuung, die Flammen unter Kontrolle 
| zu mwiflen. Der angerichtete Brand» 
| Tchaden beziffert fich auf etwa $50,000. 
| Das Befentorn-Lager der FirmaMorfe 
& Yohnjon wurde um $12,000 befchä- 
bigt, während die Firmen Emil Col- 
man & Eo., €. H. Gillespie und W. 9. 
Kehoe einen Berluft von je $2000 zu 
verzeichnen haben. 


— 


Kamen ihm zuvor. 


An der Ecke von Sholto Str. und 
11. Str. traf Poliziſt Michael Dris— 
coll, von der Revierwache an Maxwell 
Str., heute, zu früher Morgenſtunde, 
zwei verdächtig ausſehende Indivi— 
duen und machte Miene, ſie einem Ver— 
hör zu unterwerfen. Im Nu hatten die 
Kerle ihre Revolver gezogen. Che 
Driscoll noch fein Schießeijen hervor- 
bolen konnte, hatten die Beiden jchon 
zwei Kugeln abgefeuert und fich alg= 
dann auf die Tlucht begeben. 
Der Sicherheitsbeamte verfpürte einen 
ftechenden Schmerz in der Scdul- 
ter. Ein Tel Des rechten 
Uermel3 feiner Uniform mar 
aufgefhligt. - De Kugel BHaite 
nur eine unbedeutende Fleifchmunde 
verurfacht. Driscoll jprang in ein, 
in der Nähe haltende3 Bugahy und ver= 
fuchte, die Flüchtigen einzuholen. Die- 
felben hatten fich aber inzmifchen - be- 
reit3 in Sicherheit gebradht. Sergeant 
Martin Tyrell und mehrere Deteftives 
fahnden jegt auf die beiden Schächer, 
die der angefchoflene Polizift ala jun 
ge, bartlofe Leute bezeichnet. 


* Der zwei Kahre alte Chas. ODo⸗ 
nald iſt geſtern Abend in der Wohnung 


feiner Eltern, Ede Wood Str. und Wa- 


banfia Uve., elendiglich an einem Nuß- 
fern erftict, der dem Kleinen im Hals 
ftecfen geblieben war. 


Das Wetter. 


Bom Wetterbureau auf dem Auditorium: Churm 
wird für die näcften 18 Stunden folgende Witterung 
in Aus ſicht geſtellt: 

Chicago und Umgegend: Schön Hente Abend und 
morgen; etwas mer; füdmweftlihe Winde, die mor= 
gen an Stärke zunehmen. 

Alinois, Indiane, Miffouri, Nieder-Mihigan und 
Wisconfin: Schön heute Abend und morgen; kein 
grober Wehiel in der Temperatur; Ichhafte jüdmelts 


u 
der - Temperaturftand don 


Vabrif, an Dipifion und | 
| Erosby Str., find zu früher Morgen 
| ftunde von einer verheerenden Feuers- 
| brunft heimgefucht worden, 
| Brandjchaden von $25,000 angerichtet 
' hat. 

| „ | bäude 
ner wurde angedeutet, daß Den ungenü= | m — - 
genden Krediten für die Erbauung von Mauerreite übrig geblieben, und bis 
einem Vorſchuß. 


werde. geſtürzten Gebälk hervor, 


een ech 


Light & Cote Eo.”, und e8 lag eine | 
Zeitlang wirklich große®efahr für dies | 
felben vor, doc) gelang e& der Teuer | 


. 11. Jahrgang. — No. 280 


Die Öffentlihe Sicherheit, 
Es ift zur Zeit übel darum beftellt. 


PVolizeichef Kipley hat . fich geſtern 
beranlaßt geiehen, die Aufmerffamteit 
feiner Untergebenen in einem jchön und 
etwas porhphaft ftylifirten Tagesbefehl 
auf die Thatfache zu Ienten, daß fie 
zum Schutze des Publikums angeſtellt 


mit erhöhtem Eifer ihre Pflicht thun 
müſſen. Die Polizeibeamten werden 
angewieſen, ihre Wachſamkeit zu ver— 
doppeln und beſonders Nachts alle ver— 
dächtigen Perſonen, die ihnen über den 
Weg laufen mögen, anzuhalten und ge— 
gebenen Falles zu verhaften. 


Um ſieben Uhr geſtern Abend wurden 
in Bryn Mawr, vor dem Hauſe des 
Dr. Hunter an der Jeffery Ave. der 
Buchhalier D. J. Harriſon und ſeine 
18jährige Tochter von drei Wegelage— 
rern angefallen. Harriſon leiſtete den 
Räubern tabfer Widerſtand, wurde 
von ihnen aber dermaßen mißhandelt, 
daß er das Bewußtſein verlor. Die 
Tochter des Ueberfallenen iſt vor Aufre— 
gung faſt von Sinnen gekommen, ſo 
daß man befürchtet, es werde ein Ner— 
venfieber bei ihr zum Ausbruch gelan— 
gen. Die Räuber, welchen als Beute 
nur die Uhr Harriſons in die Hände 
gefallen iſt, ſind entkommen. Herr Har— 
riſon wohnt Nr. 461 73. Str. Er iſt 


Schneideraeſchäft der Firma A. A. De 
Dore & Son? im PBullman-Gebäude 
als erjter Buchhalter und Kaffirer an= 
geitellt. 

Un balb zehn Uhr geitern Abend 
wurde an der Kreuzung bon Ayers 
| Court und Chicago Uve., alfo in ges 
| ringer Entfernung bon der Polizei- 

Station an W. Chicago Ube., der Nr. 

| 209 .W. Chicago pe. mohnhafte 

| Adolph Cabion von vier Wegelagerern 

ı angefallen. . ES gelang ihm, den erjten 

| Anprall abzuwehren und fich.- dann, 
unbejchädigt, durch Flucht zu retten. 

| Daf die räuberifchen Elemente hier 


uf einen zahlreichen Nahmuchs zu 
chnen haben, zeigt fich fajt täalic. 

ı Gejtern wurden 3. B. dem Polizeirich- 
| ter Keriten auf der Nordfeite fieben 
| balbwüchlige Burfchen vorgeführt, die 
| fürzlich ein junges Mädchen auf ber 
| Straße angefallen und ausgeplündert 
ı hatten. Die Jungen maren gegen 
| Bürgjchaft Freigegeben worden und be- 
nutzten vorgeſtern Abend ihre Freiheit 
ı zu einem Verfuche, das fragliche junge 
ı Mädchen durch einen Höllenlärm, den 
| fe bor der Wohnung desjelben voll- 
führten, von der Zeugenfchaft gegen fte 

| abzufchreden. Man verhaftete bie 
| Schlingel von Neuem. Die Verhand- 
lung &eS Falles wurde verichoben. — 
| An der Bladhamf, zmifchen Noble 
| und Cleaver Straße, murde geitern 
| Abend der Arbeiter Benjamin Dejesti, 


bon zwei Jungen angefallen, die ihn 
mit vorgehaltenen Revolvern um feine 
| aus 97 Eent3 beftehende Baatjchaft er- 
leichterten. Dejesti meldete den Vor- 
fall fofort auf der näcdhjten Nepier- 
mache und fonnte eine jo gute Befchrei- 
bung der jugendlichen Banbditen geben, 
| daß die Voliziften ohne Weiteres muß- 
| ten, mo fie diefelben zu juchen haben 
| würden. Die Schugleute Schulg und 
Sullivan machten fi auf den Weg 
nah der Wohnung der Wittme 
DOrlemsta, Nr. 627 Noble Str, Als 


ihnen zwar geöffnet, aber an der Thüre 
trat ihnen die Wittme mit einem Keffel 
vol fiedenden Walfers entgegen. Das- 
felbe über die Poliziften auszugießen 
gelang der Frau nicht, aber e8 jehte 
einen harten Kampf mit ihr, ehe e8 den 
Beamten gelang, den 14jährigen John 
Drlewsti und feinen um zwei Jahre 
älteren Freund Joſeph Brotfe aus 
ihrem Verſtecke hervorzuziehen. Sulli— 
vans Uniform iſt bei dem Hand— 


gemenge mit der Orlewska in Fetzen 


gegangen. 

Obgleich die Polizei mit Sicherheit 
annimmt, daß die von ihr verhafteten 
Schächer Murphy und Witt die Ver— 
über der Raubanfälle ſind, die kürzlich 
auf der Weſtſeite von „befahrenen“ 
Räubern ausgeführt wurden, wird 
dieſe Spezialität in jenem Stadtheil 
doch munter fortgeſetzt. Am Sonntag 
Abend wurden Frau Clarage und Miß 
Jennie Arnold — jene am Jackſon 
Boulevard nahe Homan Ave. und dieſe 
am Jackſon Boulevard nahe Whipple 
Straße — von einem höflich, aber ent— 
ſchieden auftretenden Manne ausge— 
plündert, der ſich ihnen zu Wagen ge— 
nähert hatte. Frau Clarage büßte da— 
bei ihre Börſe mit 814 Inhalt ein, Frl. 
Arnold hat nur 82 in dem Porte— 
monnaie gehabt, das ihr der Räuber 
abnahm. — Geſtern Abend wurde auf 
diefelbe Manier Frau Kate D’Con- 
nor, Nr. 1665 W. Montoe Str. wohn- 
haft, an der Kreuzung von Colorado 
und Albany Xpe., um ein Padet be- 
raubt. he fie’3 hergab, Iieß fie fich 
pon dem Banditen niederichlagen. Das 
Padet enthielt ein Stüd Ceife und 
einen Broden Prephefe. — 


Kurz und Neu. 


* Die 19 Jahre alte Ida Leske, wel⸗ 
che unlängft auf einem Mastenballe in 
den Kleidern abgefaßt wurde, die fie 
ihrer Arbeitgeberin, Frau Abel Ban 
Arsdale, Nr. 518 67. Str., geftohlen 
hatte, befannte fich heute vor Richter 
ey im Englemood-PBolizeige- 

Diebſtahls ſchuldig. Sie 
unter 8500 Bürgſchaft demtri⸗ 
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feit fünfzehn Jahren in dem aroßen | 


Aus dem Kriminalacridt. 
Swei Mordprozeile im Gange. 


Bor Richter Waterman fand 
heute die Verhandlung de8 Morb- 
Prozeſſes gegen Auguſt Gloſe 
ſtatt, der am 19. Mai in der Wirih— 
ſchaft No. 671 Holt Ave. den 
Schankkellner Joe Rohraff erſchoſſen 
hat. Gloſe war bei Joſeph Dorſch, 
einem Bruder des Eigenthümers der 
bezeichneten Wirthſchaft, als Holzhof⸗ 
Arbeiter beſchäftigt. Die Arbeiter 
pflegten allwöchentlich in der Wirth— 
ſchaft abgelöhnt zu werden. So geſchah 
es auch am 19. Mai. Dorſch hatte das 
Geld auf dem.„Lund Counter“ abges 
zählt und den Schanktellner beauf- 
tragt, ein Wuge darauf zu haben. 
Sloje näherte fih dem Gelbe, und 
Rohraff mies ihn zurüd. „Dentit Du 
etwa, ich bin ein Dieb“ fragte Glofe. 


3 denfe gar nichts,“ gab Nohraff 


zurüd, „Jondern fage Dir nur, bleib’ 
bon dem Gelde!" — Daraufhin hat 
Slofe einen Revolver au der Zafche 
gezogen und auf den Schanffellner ges 
Ichoflen. Er traf den Mann in den 
Kopf, fo daß er todt umfiel. Glofe gibt 
zu feiner VBertheidigung an, er und Jei- 
ne Gefährten feien in dem Dorfch’fchen 
Lokale zum Trinfen animirt morben, 
und fo jei e3 gefommen, daß er zur 
Zeit der That finnlos betrunfen ges 
weſen. 

Vor Richter Baker wird James 


Dugan unter einer Mordanklage pro—⸗ 


| 


| 


{ 
' 


| 


| 


1 


| 


zejfirt. Der Angeklagte ift erft 19 Jah 
re alt. Er war am 2. Juli auf einem 
Piknit bei Blue Jaland und gerieth 
dort mit anderen Burfchen in einen 
Streit, der zu Ihätlichkeiten ausartete, 
Im Verlauf der Rauferei zog Dugan 
einen Revolver hervor. Er jhoß und 
traf, aber feinen von feinen Gegnern, 
fondern den 16jährigen Wm. H. Ellis, 
der al3 harmlofer Zufchauer in ber 
Nähe ftand. Der junge Menfch ift fei- 
ner VBerwunbung noch am felben Tage 
erlegen. 


Wil feine Schuldlofigkeit beweifen. 

Im BVolizeigericht der Oft Chicago 
Uve.-Station ftand heute ein gemwifler 
Sohn Stevens unter der Antlage, zwei 
Koffer, deren Werth mit Ynhalt auf 
$235 angegeben wird, au dem Zimmer 
bon Julia Shambers im Kofthaug Nr. 
296 Rufh Str. geftohlen zu haben. Wie 


| die Koftwirthin behauptet, war Gteben® 


| 


| offer abzuholen, in ihr Haus gefom- 


| Bringen zu fönnen. Er fei an dem näm= 


unter dem Vorgeben, daßer bon —* 
Chambers geſandt ſei, um die beide 


men. Er hätte auch ſofort die Entfer— 
nung der beiden Gepäckſtücke aus dem 
Zimmer vorgenommen und ſie auf ei⸗ 
nen vor dem Haufe haltenden Erpreß- 
magen geladen. Stevens erflärt, [huld- 
103 zu fein und einen Alibi-Bemeiß bei- 


| Tihen Nachmittag, an meldhem. der 


Nr. 669 N. Alhland Ave. wohndaft, | 


Diebitahl begangen wurde, mit Sand- 
Fahren für den ftädtifchen Kontraftor 
MWiliam Smith befchäftigt gemefen. - 
Die Verhandlung des alles wurde bis 
morgen verfchoben. 


Die Silber⸗Republikaner. 
Im Auditorium-Hotel iſt heute das 
Exekutive-Komite der National⸗Orga— 
niſation der Silber-Republikaner zu⸗ 


ſammengetreten, um Vorbereitungen 


| 


I 
I 
\ 


für die nähftjährige Präfidentfchafts- 
Kampoane zu treffen. Man will unter 


| allen Imftänden darauf fehen, daß bie 


| 


| 
| 
| 


| 


I 
} 


fie dort um Einlaß anflopften, wurde | MWährungsfrage wieder zum  eigentfte 


chen Kernpuntt und nicht zu einem Ne=' 
ben= „ffue“ der Wahljichlaht gemacht 
merbe. An der Stonferenz betheiligten 
fih: Er-Senator Fred Dubois; Se- 
nator Henry M. Teller; Er-Kongreß= 
mann Charles U.Iomne; Senator Pet« 
tigrem; Nathan Cole jr. und Colonel 
C. P. Ehiljom. 


Beſtrafte Unvorſichtigkeit. 

Die Geſchwiſter Carrie und James 
Johnſon waren geſtern Abend in ihrer 
Wohnung, Nr. 1654 Milmaufee Abe., 
damit beichäftigt, das Feuer im Ofen 
anzufchüren. Sie goffen Petroleum 
aus einer blechernen Kanne auf dieäuf- 
gefchichteten Holzftüde. Im Nu Ichlug' 
eine hohe Flamme empor. Das Del in 
der Kanne erplodirte. Carrie erlitt 
Ichmerzhafte Brandivunden an ben 
Händen, und ihrem Bruber flog ein 
Stüd des Behälter? an den Hals, dar 


felbft eine Haffende Wunde berurfa« # 


chend. Die Beiden befinden fich jet 
daheim in ärztlicher Behandlung. 


68 bleibt beim Alten. 


Die „Mafter Mafon3’ and Builders 
Affociation”, ein Verband, meldem 
piele der größten Bauunternehmer-Fir« 
men angehören, Hat ihren Kontrakt mit ° 
der „Chicago Stone Dealerd’ Affociae 
tion“ erneuert. Unter biefem Kontralt ° 


dürfen Mitglieder ber erfigenannien 


Vereinigung Baufteine nur bon Mile 
gliedern der „Stone Dealerd’ Affociae = 


tion“ faufen. Zur Stone Dealers’ a 


Affoeiation gehören: die Jllinoi® Stone 
Co., die Joliet Limeſtone Co. die We⸗ 
ſtern Stone Co. und die Phoenix Stone 
Company. 


—1)+0 t FRE: 

* Nach der Strafanftalt in Bontige 
mußten heute die jugendlichen Uebelthäs 
ter Frank Fifcher, James Gaberig, W 
bert Anderfon und Xohn Hael über- 
fiedeln. 

* Der Maflenverwalter ber 
Staatszeitung“ ift heute don Richter 
Hanecey ermächtigt worden, den Abons 
10 Gents (ohne dab Gomntagsbiatt) zu 
10 3 (obne u 
ermäßigen und ben Preiß ber einzelne 


Vs 
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Gule Wacren hilig — Millhhoch. 


Erfter Floor. 


Vaby-Ribbon, in allen Farben, 
2 yds. für 
Damen: Tajchentücher mit Spigen- > 
Rand, werth l5c, für c 
Feine fließgefütterte Woll— Caſhemere⸗ 
Sandihube für Herren und Damen, 
werth 50c per Paar, Mittwoc) 25 
alle Größen zu c 
Pardent - Unterhojen für Kinder, 
Spiten bejegt, 
alle Größen zu 
Fancy gemijchter Sandy, * Ib 
Beiter Petroleum | 
die 5c- Größe für 


Breiter Floor. 


Rothe Kilz-Slippers für Mädchen und 
Kinder, Girößend bis 11—12 bis 2, re: 
qulärer Preis 29c per Paar, 15 
dieſen Mittwochs-Verkauf nur de 

Solide lederne Knöpf:-Schuhe für Mifies 
und Rinder— Patent-Yeder Tip und 
qute, Moden, Giröfen 94—10—13—1, 
alle geben bei dieiem DBerfauf 59e 
per Paar c 

Schwarze oder Blaue ganz wollene Kerſey 
Brighton Kappen für Siuaben—ınit | 
doppelten Band — regulärer 15 
ee..... de 

Schwere fancy Gajlimere Kiiehoien für 
— * ʒrößer i * we reguläre 
49 Wert 
per Naar 5 —* 

Dritter Floor. 

49:01. Gurtain Swiß in VPolka Dots — 

offene Arbeit, Streifen oder fancy A 


mnjtert—von 2 b. 10 Vos. laug 
werth 188 die Yard, füͤr (2 


mit 


ee  : 


Tbis6 Prozent. 


Geld 


thum von 8500 aufwärts. 


Wm. €. Heinemann & vo., 


92 La Salle Str. 


63” Offeriren erfie Sypotheken als fidhere |. 


Geldanlage 26, ddjalm 


— Gelder hieſiger 
> und anwärtiger Klienten 
anf rendeigentkum ımter den | 


gäuftigiten Nevingungen zu verleihen. 1 | 


" RUBENS. DUPUY & FISCHER, 


220-108 Ya Galle Sir. Rebtoanwälte. || 


— 


Greenebaum Sons, 
BANKIERE, 
83 und 85 Dearborn Str. 


Geld an Hınd anf Chicagver Grund» 
u eiaenthbum biß zu irgend einem 


38 Petrage zu den niedrig: 
verleihen. | 


Beer — —— 
E. C. Pauling, 
132 LA SALLESTR. 
Geld zu verleihen auf Grund» 


eigenthum. Erxjte Hypothefen | 


zu verfaufen. 


— — —— — — — 


ADOLPH PIKE & ©. 


(Stablirt 
198—119 Lisa le St. Iinmer 627 


— 


183.) 


Tekhphoue Main 


P verborgen cu? Grundeigenihum an | 
N 5 Li3 6 Jaro,cat unter leichten Beditt- 
zuop,Im.tilkion 


ERBE Ben gen 


560,090 


egum ZU Verleihen. 
"teine Kommiffon. 


J. H. Kraemer & Son, 3,5: | 


T3ok, jajpuo, 13 


— — — — — * 


KeineRommifhion. H. 0. STONE &C0,, 


Antcihes auf Chicagser 206 LaSalle Str. 
verbcfieeies Wrundeigenthum. 4 Teltph.. 681., € 


J.S.Lowitz, 


99 CLARK STR.. 


gegenüber dem Gourthoufe. 


Zwischendeck AnruuR BOENERT, 


una Kajüte nacn 
dDeulſchland, Geſterreich, 


Schweiz, Luxemburg eic. 


‚DBampicerfahricnh von New Mork: 
Sienftag,. 28. Rov.: „Kaijer 


Mittwoch, 29, Novd.: „Kınfingion“, 
Tonnerftag, N. Rod.: „La Normandie”, na 
Sanıftag, 2. D Dez. : „Epaarndamı 

sahen. 2. Dp5.: „Belgravia” . au 

tenftag, 5. Dey.: „Aller*, rpech. 
Sienitan, : Dez.: Bulgaria“ 9 
Mittwoch, 6. Deze: Noordland“ . nad Antın 
ee T. Sen: „Daruritadt"... nad ———— 


Türahrt va Ohicago 2 zage oorder. 


Vollm achten notariell und 


konſulariſch. 


er Crbichaften 


Sesulirt. Sorſchuß auf Verlangen. 
Ausktunftoratis. 


Wilheln der Grohe⸗. 
rareßß, 


Tellameute, Abitrakte, Penfionen, Mill | 


 fürpapiere, Urkunden angefertigt. 


Beutfdyes Konfular: 


und Nchtöburean, 


S90LARK STR. 
Difite-Btuuden bis 6 Ubr Ubds. Sonntags um 


Cie Gie Transatlantique 


- Branzöfiihe DampfersLinie. 
une Dampfer diejer Linie Bunte die Reife regelmäßig 


und bequeme Binie er Sübd vu An 

71 DBARBORN N STE. 
ana W Kam Sehe 
Rp PATENTE. * 


3 
Re — R. RUMMLER, 

% ee vers, Im 
er Vebaude. — 


ee ie 


zu —— | 


auf Grundeigente | 





Wir haben Geld zum Verleihen | 


 Geldfendungen 


Schwere,. geföperte, doppelt gefliehte 
Guineahen:slanelle, in allen Karben, 
wirklicher Werth 7c bie Yard, 
Mittwoch zu 

Weihe, Teidengeftidte Baby: — — 
garnirt mit Rojetten und 1 pP c 
Bändern, werlh 30c, für od 


Hübiche, Boucle = Jadets für Damen — 


tegulärer Werth 810.00, 
für biefen Berfauf nur.. 63. 50 
59e 


Flanellett⸗ Wrappers f für Damen, 
werth $1.00, fiir 


Bierter Floor. 


Bett-Gomforters, werth Töc, für nur 49€ 
Beit-GComforters, werth 81.00, 

für nur 
Garpet-Rejter, 

drat, nur 


Beſte Cape Cod Preiſſelbeeren, 

per Quart 
Wirklich friſche Eier, per Dutzend. 124c 
Liberty Soda Crackers, 2 Pfund für.. 5c 


Unier 19€ Reaberry Kaffee 
für diejen Tag 
3.6. Lu & Go. beite® XXXX Minnes 
jota ze Diehl, per 244 
Rd. © 
Vaſement. 


92x14 ſchwere „iheet“-eijerne Brat- Pr 


pfannen für 
i Schwere Blech: Bie-Blates für 
Groß e weiße Platten, werth 25e, 


Fancy Cryſtall-Wein-Gläſer, Stück.. 


84 La Salle Str. 


Schiffskarten 


Vertreter aller Linien nad Bremen, Hamburg, 
Rotterdam, Autwerpen, Havure, Paris ete. 


Exreurfionen "ER 


u Parifer Wellauskeilung | 


SHajüten: Unmeldungen entgegen genommen. 


Fifenbahnbilleite, 
Wedel. Poitzahlungen. Fremdes Geld, 
Spezialität, 


DEE Vollmachten, 


notariell und fonfulariich, 


Erbichaiten, 


voraus baar ausbezahlt oder Borfduk ertheilt 


2 Millionen Dollars Exrhfchaften beforyt 


Drfenllices Alolarial, 


wendet Euch direft an 


‚Konfulent K. W.KEMPF. 


Deutſches Konſular— 
und Achtsberan. 


‚84 LeaSalle Strasse 


Sonntags ojjen bi 12 Uhr. tg,bıw 


H.Claussenius &Ch. 


Graründet 1864 durch 


Konſul H. Clauſſenius. 


 Grhichaften 


Vollmachten SE 


unjere Spezialität. 
In den Iehten 25 ° yren haben wir über 


20,690 Erhfihaflon 


— Borjchüfe gewährt. 
nah amt: 


erlitt amd eingezogen, 
Herausgeber, der „Vermißte Frben=Lifter, 
lichen Quellen zuſammengeſtellt. 


Wechſel. Poſtzahlungen. Fremdes Geld. 


General-Agenten des 


Norddeutſchen Lloyd, Bremen. 
Aelteſtes 


Deutſches Inkaſſo—-, 
Rolariuts⸗ ind Rrchisbürenn. 
Chicago- 
92 Dearbora Straße. 


Sonntags offen in 9-12 uhr. 
ddfa. 


92 La Salle Str. 
Schifskarten "33" 
— Eifenbahndilleite, 


Billig! 
Diten, Süden, Weiten, zu CrTurfionöraten. 
durch die Reihspoft 
3 mil wöchentlich. 


Oeſſenlliches Volatiul. 
Voll machten lea > 
Erhſchaſlsſachen, Koſſeklionen 


Spezialität. 


| gelber zu verkeien Au SEuDeigentun in De 


Erſte Hypotheken ſtets an Haud. 
Man beachte: taLio 


982 LASALLESTR. 


Straus & Schram, 
136 und 138 W. Madison Str, 


Wir führen ein vollftändiges Gager von 
Möbeln, Teppiden, Oefen und 
Haushaltungs-Gegenftänden, 


die wir auf Abzahlungen von $1 per Woche 


oder 84 per Monat ohne Zinſen auf Noten 
verkaufen. Ein Beſuch wird Euch überzeu— 
gen, daß unſere Preiſe ſo niedrig als die 
niedrigſten ſind. —X 


Lefe die 


sonuuracposr. 


— — — — — — — — — 


Einer ber. niertmürbigfien Metter- 


| wintel Norbainerifas ift daß. Stäbtchen 


Medicine Hat, : prüben um nordweſt⸗ 

n Zerritorium von Canada, und 
diteft von St. Paul aus über Regina 
erteichbar. An diefem Ort, der jchon 


| in alten Indianerfagen in diefer Hin- 


ficht verherrlicht wurde und feinen Na= 
men daher hat, daß in jenen Sagen 
ein „Mebizinmann“ ala ber Macher des 
Wetters für das ganze Land ericheint 
(jozufagen dem. Haffifhen Windgott 
Yeolus vergleichbar, nur daß an Stelle 
des Wind-Schlauches fein Hut als 
MWetter-Behälter galt) fann man me- 
nigftens alle Arten von kaltem Wetter 
in gebiegenfter Abfonderlichteit erleben, 
und zu dem MWetter-Signaldien‘t tie 
er bier gehandhabt wird, gibt e8 nir- 
gends in ven Ber. Staaten ein Seiten- 
ſtück! 

Während die Bevölkerung der Ver. 
Staaten ihre Herbſt-Ernten vollends 
einbringt und ſich auf den glorreichen 
Dankſagungs-Tag richtet, ſind in Me— 
dicine Hat alle Herzen voll Bangen, 
und es wird ein gewaltiger Extra— 
Vorrath von Brennholz eingelegt. 
Kohle iſt hier nur ſchwer erhältlich, da 
ſie eine weite Strecke über die Cana— 
diſche Pacificbahn herbeigebracht mer- 
den muß; ſie iſt jedoch ſtets in dem ſtar— 
ken, und beſonders im Hinblick auf 
eine furchtdare Kälte gebauten Stein— 
haus zu finden, vo der Wetter-Beob- 
achter hauft. 

Der Kleine Ort ift von einem faft 
bollfommen flachen Qanbe weithin um= 
geben und ift namentlich den Tchred- 
Iihen Windftößen vom fernen Klondite 
ausgefebt; diefe bringen bie Blizzards 
mit fich, welche Medicine Hat beriihmt 
und berüchtigt gemacht haben und fi 
tief in unfer Rand hinein fortvflanzen. 
Nah Norden und Norbiweften zu lie 
gen bie undurhdringlichen Wälder des 
gewaltigen TVerritortums. Unmittel- 
bar mweitlic von Medicine Hat zieht Jich 
eine, fait 60 Fuß tiefe Schlucht Hin, die 
einjtmals das Bett —8 Stromes war; 


jie füllt fich jeden November ſchon ſehr 


zeitig mit Schnee, und ihre Wände iwer- 
den nicht wieder fichtöar bis geren Ende 
Mai, zur aroßen ZThauzeit. Diefe 
Schlucht führt den bezeichnenden Nas | 
men „Ioded-Loc,” und Niemand fann 
jagen, wie viele Menfchen Ichon in ihr | 
umgelommen find, — Reifende, welche 
über die Prairie auf ber alatten, aber 
— Oberfläche dahinſchrit— 
ten und plötzlich verſanken, um nie wie— 
der lebend aufzutauchen! Es iſt ge— 
tape, ala ob der Schnee, welcher diefe 

Khlucht füllt, eine geheimnißoolle 
Macht hatte, etwa "wie der Flugfand; 
denn er verichlingt fein Opfer ebenfo 
plößlih. Schon wiederholt hat man 
verfucht, Ddiefe unheimliche Schlucht zu 
überbriüden; aber jedesmal, mern eine 
Brücde gebaut wird, füllt fie einem ber 
erjten Schnee- und Froſiſtürme der 


Saifon zum Opfer, deren durchfchnitt= | 


lich drei in der Woche fommen, und ihr 
ganzes Balten- und Pfeileriverf geht in 
dem Schnee-Moraft unter. 

Nachdem das Wintermwetter „einge— 
Brocken“ it — wie man [ich hier auß- 
driidt — geben die Bewohner jeden 
Verſuch auf, ihre Gefchäfte weiterzube- 
treiben; von ber Zeit bes erften Schnee- 
falfes an bi3 zum erjten warmen Früb- 
Iings-Sonnenfcein und dem Regen— 
Ihaumetter holten fie fih an ihre vier 
Wände, als ob ein losgebrochenes Un- 
geheuer im Ort märe, und die Eifen- 
bahn- und Telsgraphenverbindung von 
Medicine Hat fanıı daran faum eimas 
ändern. Der einzige Monn, welcher in 


ber langen Winterzeit hier regelmäßig, | Y 


arbeitet, it der Metter-Beobachter 
ſelber, Oberft Rad. Beverly, ein alter 
Indianer-Belämpfer, der im ganzen 
Nordmeiten eine wohlbefannie Perföns | 
lichkeit ift. Seldiger Icht mit feiner 
Familie in dem befagten mwetterfejten 
Steinhaus, melche3 die Plegierung ei- 
gend für ihn. gebaut und ausgerüjtet 
bat, und er Tchidt 
melde ſämmtlich beſchworen werden — 
mittels eines unterirdiſchen Kabels 
nach Regina. Vor Jahren hatte man 
——— * Drähte benützt, welche 
über regelrechte Telegraphenpf ſlen ge⸗ 
ſpannt woren, — aber dieſelben wur— 
den drei= biß viermal im Monat vom 
Mind weggerifjen, und Die Zelegraphen- 
gejellichaft fand, daß ein Kabel-Dienft 
ihr viel billiger zu fliehen fäme, als die 
vnaufbörlichen Reparaturen! 

Vebrigens gehen auch mährend de3 
Winters zweimal in der Woche PBoft: 
Tachen von Medicine Hat ab; die Bahn 
züge machen indeß fo gut wie gar fei- 
nen Berfuch, ihre tabellarifch vorge— 
Tchriebene Zeit einzuhalten. 

Mebrere der hervorragenden Ein- 
teohner von Medicine Hat (e3- find im 
Ganzen 750 Köpfe) wohnten früher in 
Regina, mo bie durchfch nittliche Tem⸗ 
peratur im Dezember und Januar 
„nur“ 42 Grad unter Null beträgt, 
während der „wärmſte je dagewe— 
ſene“ Winter eine Temperatur von 18 
Grad unter Null ganze zwei Wochen 
hindurch zeigte; und ſie verſichern, daß 
die dortigen Minter nıtr fehr alltäglich 
feien im Vergleich zu benjenigen, welche 
fie jegt genießen. In Regina erklärt 
mon zwar Die Bewohner von Medicine 
Hat für große Metter-Liügner und 
warnt die Fremden vor ihnen; indeh 
hat es ſich herausgeſtellt, daß dieſes 
liebloſe Urtheil nur auf ſchnöder ört— 
licher Eiferſüchtelei beruht. Und alle 


Zweifel müſſen vollends ſchwinden vor, 


dem beſchworenen Zeugniß des biederen 
Oberſts Beverly! 


Die Kongoneger und ihr „Mbizi“. 


Unter dem Namen Mbizi verſtehen 
die Kongoneger alle lebenden Weſen, die 
ihnen irgendwie zur Nahrung dienen 
können — man könnte das Wort im 

eutſchen alſo durch das Wort Imbiß 
faſt mit denſelben Buchſtaben wiederge⸗ 
ben — und wie weit dieſer Begriff iſt, 
lehrt die Erzählung eines belgiſchen 
Miffionars im Brüſſeler Mouvement 
Geographique. Eigentli Wild in 
unferm Sinne ift im Stongögebiet ziem- 
— ſelten, und daher Jagen die Re 





feine Berichte — 


Sethier eat für den — Ge⸗ 
ir abe Prjebenfalls nicht zu den Leder» 

en Zählen würde. An jenem Lande 
gibl es don größern Thieren nicht viel 
mehr al8 ganz wenige Antilopen, einige 
Leoparden, ein paar Affen und dann, 
wenn man.fie auch noch dazu Technen 
will, Schlangen und Mäufe. Bon Ge- 
Flügel find grüne Tauben, Perlhühner, 
Enten und Sperlinge in großen Men- 
gen vorhanden. Ein Genuß eigener Art 
ift e8, die Neger auf die Mäufejagd zie- 
ben zu fehen. 20 bis 30 Menjchen thun 
fich zufammen, die Steinflinte auf der 
| Schulter und begleitet von einigen ma= 
geren Hunden, denen fie eine Holzglode 
um ben Leib gebunden haben, damit 
deren Klang die Jäger auf die Spur 
des Wildes führe, das der Hund in 
dem hoben Grafe verfolgt. Während 
ver trodenen Jahreszeit ift die Sache 
einfacher. E8 wird ein großer Platz um— 
ftellt und von allen Seiten das trodene 
Gras darauf angezündet, Die Mäufe, 
die nicht durch das Feuer zugrunde ge- 
ben, werben maflenhaft niedergejchof- 
fen. Wenn ein Affe, der bei den Negern 
im Allgemeinen Kewa genannt wird, 
gejagt werben fol, jo umjtellen fie den 
Baum, auf dem fie ihn entdedt haben, 
fchreien aus vollem Halje und fchießen 
bon Zeit zu Zeit ihre Flinten ab, bis 
das geängftigte Thier ſeinen Schlupf 
winkel verlaͤßt und niedergeſchlagen 
werden kann. Das Geſchrei iſt über— 
haupt das Wichtigſte bei der Negerjagd, 
auch wenn es auf Antilopen geht. Der 
Leopard gilt den Negern nicht als 
Mbizi, wenigſtens jagen ſie ihn nicht; 
treffen ſie aber auf eine dieſer Katzen, 
ſo zögern ſie nicht zu ſchießen, bezahlen 
biejen Muth allerdings oft genug mit 
ihrem Leben. Die Schlangen (Niota) 
tödten fie mit Stodjchlägen, doch mer: 
den auch fie am untern SKongo als 
Nahrung verfhmäht, dagegen werden 
fie von ben Negern am obern Kongo 
ſehr geſchätzt, und unſerGewährsmann, 
der einmal von einem Schlangengericht 
zu ſchmecken bekam, fand es ausgezeich— 
net und mit einem ſchönen Aalfleiſch 
vergleichbat. Zu den beliebteſten Deli— 
tateffen der Kongoneger gehören die 


ı Raupen (Raufe), und es entjteht um 


ihren Befig nicht felten Streit. Wäh- 
rend man fich bei und freuen toürde, 
wenn ein Nachbar die Raupen von un- 


| fern Bäumen holte, fo qilt die8 am 
| Konao ala Diebitaht. 


So beklagte ſich 
neulich ein Häuptling im Bezirk Ki- 
ſantu, daß man ihm von einem Baume 
ſeines Dorfes alle Raupen geſtohlen 
En auf deren Gebeihen fo große 

orofalt verwandt worden wer. Die 
Diebe wurden ausfindig gemacht, und 
da die Raupen noch nicht verzehrt ma= 
ven, mußten fie jorgfältig auf ben 
Baum zurlidgerfegt merben, damit fie 
dort noch: aröker und fetter werden 
fönnten, ebe fie der glücliche Beſitzer 
jeinem Magen einverleibte. In ähnli— 
cher Wertbichäßung» Stehen die großen 
Sprungheufchreden Mantonko); man 
fängt fte defonders um die - Morgen: 
oder Übenditunde, wenn der Thau ihre 
Flügel beſchwert und ſie nicht klar ſe— 
hen können. Eines Toges fingen die 
Kinder der fraglichen Miſſion in einer 
einzigen Stunde nicht weniger als 80 
Kgm. Heuſchrecken. Dieſer Jagderfolg 
war für die Eingeborenen geradezu ein 
Feſt, denn nun waren ſie für lange 
Zeit hinaus mit „Mbizi“ verſorgt. Die 
Hevf Schredfen merden getrodnet und fün- 
nen Tonge Reit Sonjerbirt werben. Auch 
die Heinern Grillen (Mzenzi) finden ih- 
ren Bloß cuf der Tafel des Negerz; fie 
werden. lebend in. heiße Mfche geivorfen 
und dann mit gtoßem®Behagen verzehrt. 
Zu gemwillen- Zeiten be& Sahres verlaf- 
jen die großen geflügelten weißen 
Ameijen (Lunfo) die Erde, und dann 
entjpinnt ich ein eiferfüchtiger Mettbe- 
werb zwifchen den Hühnern und den 
Negern, fie zur Nahrung einzufangen. 
Die Negerkinder haben dann immer den 
ganzen Mund voll und, wenn die Kagd 
lognend ift, außerdem auch noch beide 
Hände, bis auch deren Inhalt in den 
Nund wandert Zum Fange von Vö— 
geln benutzen die Neger einen Leim, den 
ſie unmittelbar auf bie Baumzweige 
ſtreichen oder auf beſondereLeimruthen. 
Auch zum Fange von Mäuſen werden 
verſchiedene Arten von Fallen benutzt, 
zuweilen von ebenſo ſinnreicher als ein— 
facher Einrichtung. Daß noch ſonſt viele 
Dinge, bon benen der Europäer fich mit 
Efel abwenden würde, 3. B. die Einge- 
weide verfchiedener Thiere und auch die 
todten Ihiere, für die Kongoneger 
Mbizt find, Hingt nach dem bereits ©e- 
fagten kaum mehr wunderlich. 


Kredit. 


Unjer neunjähriger Beſtand zeigt an: 
Wer traut,'dem iſt zu trauen. 


4 Nur einen Dollar die Woche 
Herren: und Knaben Anzüge 


und Weberzieher 
für Herbit und Winter. 


A Sarantiren® für paffendes Maß und 
gediegene Arbeit. 
Gerade jo billig wie in anderen Plägen 
für baares Geld, 
Offen Ubends bis 9 Uhr. 24agddj* 


Yu krer 


81 —83 MADISON STR., 


2, Etod, gegenüber MeBiders Theater. 


ER N 
KINSLEY’S „ans '&r. 


Table d'Hole Dinner —* 


Ein Dollar. —2 


sim 
Safe 2. Eloor— Jeden Ab eſtan · 
Ko ae lle.* u 2 


Abends na 
Deutichen 


rant. dbuio 


Freies Auskunfts-Bureau, 
zöhne koftenfrei uns Nechtsſachen aller 
rt promp eführt. 


amgzꝰ 


Unſere se durchaus rein und friid). 


‘ One Strap Bone Stippers 


Deutſch berne — 69e 
— Exts, hochfeine © 
= ochfe 

fingen, iffe, iu Me Ya sg | 


Dee SE ESEL S e N 


enter ne 


Pe SE N 


118-124 STATE ST. 77-79 MADISON ST. 


Mittwo 


der 
» große 


Turkey-Verkauf! 


- HU PR. 


Faney trocken gerupfte junge T 


Turkeys und eine Maſſe von Geflügel und 


Wildpret — 100 Faß Cranberries, 5,000 Büſchel Cellerie — ales zu 
Preiſen, die weit hinter alien anderen zurde find. 


Früchte, Nüſſe. 


Cal. Winter Nellies 
Sirnen, Dutz 10e 


Fanch — Tran ie 


er a Kor * 

al. Emperor-Trans 

g per Ib. 10€ 
ananas — Fields) 

per Dugend % 

Orangen, cal. Serd: 

ling3, Dugend 

Srangen, cal. Navels 21c 

(1503), Stüc 

Trangen, cal. Navels, De 


Sn — 
Zitronen (Meilina), ; 

Dugend 14e 
Some:made Mince Pics, | 
friih jede Stuude 


der Markt bietet — a 


gerdet, 
für. 


Semifcher Nüſſe, gut 
fortirt, das Pfund .. 


St. Bernard Wall 

nüffe, das Pfund.... 
IXL Mandeln, befte 
Sorte, das Pfund... 


Wir garantiren, daß folgende 
Kifte das beite umfah 


der diesjährigen Ernte. 
Peanuts, Virgıniag, fri 8 


Fiſche und 
Auſtern. 
Ovfters— Fancy Blue 


Lotnts in der Schale, 
per Dupend 


Ic Baltimore Ste: 
2% dardöpiters, Kanne 
11e 


un mas. * 9 
14c 18c 
16€ 


Shrimps (Bilogi), 
Kobfterd, ANo. 1, 20: 


t. mas 
ed don 


dad Qumart...... 
per Pfund 


Sühtartoffeln, fanch Sorte .2e| 
das Bfund 








Gelegenheit. 


846,000 werth hochjeiner Winter- Kleider zu 30 am Dollar. Gerade zyr Zeit, wenn das Rublitum 
fie braucht. Moderne von Männern gemachte Anders, Lapes uud Stirts — thatſächlich nur wenig 
mehr als die Koſten des Futters. Das ganze Lager von v. .Heilprin & Co. 


Damen, gefüttert m. Schwarze Jerſey-Jackets für Damen, eingelegter 
Sammet-Kragen, Neine Aermel halbgefüttert mit 


blau u ſchwarz, 
gutem Futter, Heilprin's Wholeſale— 


89. 9 Preis 84. 00, unſer Preis 


Kerſey-Capes f.D 


Importirte Kerſey Capes für D 
Skinners Satin, * er in ‚tan‘, 
m. ehr. Marder: Belz beiekt, Heil: 
prin’s Wholejal (preis 820, zu 
Damen, m. Seiden- 
in. lang, mit 


Ganzwollene Kerſey-Jackets f. Damen, 
neue doppelbr. Bor⸗ Font, ans m. Serge gefüttert, 27 
gutem Kutter, Del; bejegt, werth 89, 
zu 87.50, für nur 
Tuh:Gapes f. Damen,nt. st. 98 a 29 
Relz beießt, wert) $4, zu & +e in. lang, m. Pelz beſetzt mw 
Engliiche Beaver Gapes f. Damen, durchwegs mit Seiden:Serge 
gefüttert, veich mit Seiben- oder Mohair:- Band beitidt, Gape & 86 98 
iſt gut 818.00 werth I» 
200 Rinder: \adfet3 aus Gheviot, großer Braided Kragen, alle Grö- 98 
ben, wert) 83. 50, zu c 
75 Kinder: Jadets, aus 2:farbigen .Cheviots, große —— 81 39 
—“ hübſch beſetzt mit Soutache Braid, werth 83. 75, zu. 

25 Kinder-Jackets, nicht ein Jacket in dieſer Partie weniger als 2. 49 
83. 50 werth u. einige 86.00, Cure Auswahl von diejer Partiezu & 
1000 sets für Mädchen, 4 bis 14 Jahre, 25 verjchiedene Sorten in Keriegh, 
Cheviots, Boueles und Box Cloth, große Matroſen-Kragen, 


mit dazu pa 
ſendem Tuch u. Band beſetzt, einige in dieſer Partie ſind 89. 00 Sy, 9 
werth; jitcht jie aus morgen zu 


5000 Nadets jür größere Mädchen, . Heilprins ganzes Lager wich morgen 
zum Verkauf ausgelegt, alles neue Winter-Fagons, Coat o Sturm— Kragen, 
in Kerſeys, Cheviots, Bonele u. Iriſh Frieze, Eure Auswahl von dieſer Partie, 
83. 28, 52. 98 und #1.985 nicht ein Jadet in der Partie foftet weniger 
in unferer 


Innklagungs-EfilS Grocery. 


Ertra fancy trocen gerupfte Turfeys — zum Verkauf in unferem Market au 1 
dein 6. Floor—per Pd N ! ! 103€ 


Fanch Jerſey Süß-Kartoffeln — 
ver vib 


J als 83,75 Wholeſale. 


Feinſter Are gezogener Sellerie— 
per bün 


Erown Brand Queen’3 Oliven— # 
per 10. Unzen Flaſche 


—— * — Barrett's reiner 
Apfel⸗Moſt, 

3 Gallone für . k s 20c 
Setrodnete Früchte — Peine Tafel 
Layer Rofinen, das 15c 
und zu EN 


Granberries—Eape Eod— 


? per Quart 
Süß⸗Kartoffeln—far J— 21c Spe zieller Java und Mocha Kaffee, 
Jerieys, per Pfund.. *2 


5Pid.f ür 81, 
Sellery—einſter hier — ge 23e 
l 


das Pfd. zu 
per Bünde Old Government Java und Moda 
Tee Cape 


Kaffee, 34 Pd. für 81, 30c 
Cod3—Quar es 


Nüffe — ara Qualität von neuen 
gemischten Nüffen— 
per Pfund 

No. 1, weiche geichalte Wal- 15c 


nu!s, per Pfund 
18: 


Fancy neue Golden Ghtes 
Almonds—per > — 

Plum Pudding — R. &? 

PfdeKaune 356, 1Pfd. Kanne 1 dc 
Kaffec—ipezielle Comirnation Yada 
und Moca Aaifee, 6 fund 20c 


18, per Pfund 
Main 

Candy— Departement, Floor. 
Gebrochener Candy, feinſter 
aſſortirt, per 
Pfund 
Thanksgiving 
Mixed, per Pfd. ... 
Biggarenx Frenuch 
Cherries, per Pfo. 


das Pd. n ; au 
Wein und Vi öre— Für Euer Dan * 
jagungstag-Mittagsmahl, feiner al⸗ Feinfte importiete Malaga Cluſter 
12. te Port und Sherry Wein, volle —5 —— 20e 
Quarts, die Flaſche zu 256 Did, zu BED 
756, 5Dde, 4Sc md . Grtra fancy Galifornia, 5c 
Reiner Rye Whisky, zehn Jahre al— 15c, 10e, 7e und « 
ter Butenpeiwier, 3 ——— 2e Fard Datteln, ertra fancy, 9£ 
81.89, per Quart das PP. zu . Gr 
Dit. Nernon reiner Rye 7 > Fancy perfifche Datteln, Te 
MWopistey, per Quart . . per fund ; rn 
Butter —— Roſe, feinfte Figin eng Den Sm t "und alortict la: 
Greamery Yutter, vor Vound Gate, auf PBeitel: 
das Piund zu ae ‚26c lung gejihnitten, per Bid. . 1560 


| Spegielte 
Bargains 
California Brandy, 6 Nahre 


alt— Gall, 82.48; % > 
C | sHau.81.48. Flaide.. 75e 


11 Gibſon Rye Whisly— Gallone 


#2.10, %6all 81.10.06 
45C 
Noyal Chocolade 


volles Quart........- 
Streams, per Kid.. 13c 


Mount Ternon am * Jahre 
Fancy gemii ihteBonbons Pineapple Glaces, 38 
c 


alt—Gal, 32.48; 
San. 81.88. ypbıt. BC 
und Chocolade, rend, per 
rer Pfund 16€ äh 
Alle Breife 
garantirt. 


Gall. 
Old Bourbon Whidey-—Gall. 
2.10; %»Gall.$1 

pofles Quart 


Sr: x Sahre 
alt— Gall. 


Feinſte Chocolate Div⸗ 208 
Seas Der wor 35e Gall. 81. Ar a Su. dc 


Nüffe, per Bor 


alt— Gall. 
Quart 


Bigarren für Bankfagungstag. 


aultleß, Kiſte 9 Cubanos, lange Ein⸗ 
12 Bigarren . 251 lage, Eonn. Dedblatt, 


Em don 

Ken Welt Bouquet, a 98 
Kifte von 
ea 4 


Kl ider— „Bargaind— 

e -Mittwod. 
Chinchilla, Aſtrakhan 
und graue Frieze Ree— 
jers für Knaben, Gr. 
3 bis 15 Jahre, in 

FR Watrofen:, Sturm⸗ u. 

z' Z. Sammetkragen, einige 
mit einfahem und ans 
dere mit fanch Plaid— 
Futter, reg. Preis 82 
bis 86.50 — _un ſere 
Vreiſfe, ſolange ſie vor 
balteıt, find #3.48, 

2.08, 81.08, 


65 


Männersseien. 
1.25 Hojen, — 


St — deaf langeEin⸗ 
lagen, Gateaiso, De: 


l 
oe 41.48 
Xa fyertilidad, reiner 


— u 7 98 
$1.68 


Sohn Drew, 
sufte dv. 50 
Havana Specials, Tanz 
x Einlage, Florida 


re Rig], 25 
3e 


La Imperia, geflectes 
Deddlatt, 59t 


| Kifte von 5 . 
6% 


Nidel Boom, 
Kilte van 50 . » 
| Opera Bouquet, lange 
| Einlage, gefledtes Ded- 
blatt, Site 
DE. 6.70 75t 


s1. 35 


1500 Yards Nefter bon 363011. Buntinos, 
beliebſe Farben, werth &e | die Vard, zu zu 


42x u. HxWUzöllige gebl. — D 
(nur 5 Dutzend), zu. 


ſchwarze 
GChbeviot! . » ‚59 
82.25 Sofen, 
Gaffinieres . .I8c 
emiſchte a q m — 
ren ’ : ‚81.29 Im 4.30 Radın.: Ertra ihmere Flannelette — 
43.50 Soien, fanch 6 bevi 18 und 281 98 a” — — 10° TEEN in Se 
einfache Worfteds . + ——— Eswarze 
Extra ſchweres flichaefüttertes Une he 
für Männer, werth Ic, zu . 


Schwarze 


Schu h: Sp ezialitäten. Dunkelfarbige Tennis DR, 


Bon dem Lager der Buffalo Schuh Eo., 8 Qualität, a. 

zu ungefähr I vu Werthes. = — en = BR * 

m min 3 Var Orford Ties und | Io gebleihte Satin Damast-Ti 

— ——— —————— in Leinen, 2 VDs. breit, Sek Sualität, Yard 

bon feinem Ratentleder, Vici Kid, Dongola Kid, 

in weiß, ſchwarz, lobfrabig und bronzefarbig, 

bobe und miedeige Adiäge — Orfords und Slip: 

perd,. die don der Burfalo Shoe Go. verfauft 

wurden für $2, 82.50, $3 und 3.50 vr Tan = 

Be Breiie 9Se, 69e 

und . . . 

Bartie 2 — * — Baar Saude für Rnaben 

and Nünglinge, in or Galf, Satin: Ealf und 

„i Galf, SchnürsFacons, Coin Zeben, . Bıtffalo 

Eon Co.'s Preiſe 81. sic 32 und $ ; 
69 


umjere zn. 81.29, 
de u ü P 
Dur, 2 — 2,915 "Naar $ lännerfchube, in 
Batentleder, lohjarb. Satin Calf, Vor Galf und 
Dies Aid. Diefe Schuhe wurden verfauft von 
der 2uffalo Fi, sine, 0, $2.50 und’, 
unfere PBreife 81.49 
BSe und . . ‚6% 


Bafement Bargains, 
pelte —— aus — 
ap — —— 18c 
— Rofnen-Seden, , 33e 
iver derzinnt, 5 . .! —— ne 
Breot⸗Sets, Schal⸗ Kuchen: und Brotweffer, _ R;öll. Seide: gemifchte _Novelties, Granite 
Stabiflingen, ladirte Sobzgriffe win 12 c — ———— ſchwarze figu⸗ 
—— „Shepherd Ghed3, u. RE | c 
ö [— ——— 
n E J * —R—— Hawmeipuns,, in einfachen 
an er ein Es anter 
Stoff: für br Euiı it& » * 


Kleiderröde für ——— wth. F 69e 


Silbergebleichte be —— = Vi einfade 
mweihe und farbige Boardırs— d3 »ı 
lang, werth $2.00, su Ah 1. 29 


1 Größe Doll gebleihhte ‚Satin Damaft Raytins, 
alle reinleinen, Bu * 6, 


Tugend . . * 


Extta große gehälelte Bettde tdeden, glatter Finish, 
sejäumt, fertig zum Gebra: 20 89: 
$1.25 Qualitat. Stüd . ENT 


25: Satin Brocades, im fchivarı and Barden — 
pafiend für Maiits und Hutter, 
zum Bertauf um 8.30 Lorm 


50° aanzfeidene gemufterte Tafietas, ſebt 
_twünfcpenswerth für Maifts, zu. . ‚29 


97. danzſeldenes Taffeta Ched erfra {were 
Qualität, in hellen und dbunflen 48c 
Kombinationen, au. 

Einfade und Rovelty Seide, Scrape, in Schad: 


teln verpadt, gerade das Baflende Hür 
janch Arbeit, die Shadtel In . .. 12c 


2.50, 


an, werth 


——— 
iterns. 


die Yard, zu 


2 WET“ 1 500 Hards fancy en Fils, 
die c werth Täc, per Yard 


Bir garniren Hüte —— — 
Strauß-Pfumes und Beilden. 


iwerth $1.48, werden verfauft zu 


Tiſchwaaren. 


Turkey · Platters 
eu, einſte —2 aniihes Weiß-Porzel« 25 
18 zu $1, nur „öde u. 


PER 
22. FR RUE 


4 
- 
” 


Bo = Bann Nr. 1 Qualität v2 
gcbrodpener andy, das 
gun ws, ei dc 
Gemifher Candy, "feine 
—— per Pfd.. * Te 
Fancy an gemif 
ter Candy, per Pd. . 10c 
Apfelfinen — Choice Cali⸗ 15c 
— Bersüngt. per — = 
übe merifaniiche Apfel 
finen, per Dusd. . 25 
Florida Ru Her Anfelfinen, "die fein: 
ften im Marfte, * mitt⸗ 45c EN 
ce .. ge Dusgd, a 
tritt frifche Eier, —* 
das Dutzd. zu — ‚16c * 
Br — Crown Brand 
liven, per 10: m 21. 
Fla ſche — 2lc 


in Weinen und Pikören. 


Guttenheimer Rye — * Jahre 
— 82.25; + 69€ 
®oll. 81.15; voll. * 


White Label Port- und Sherry 
wein—Gall. 89ec; 
Gall. 48e; 
Fünf Jahre * vun u. Sher« % 
rhwein-Gall. Bc Bi 
68; bo Zur t 
10 —8* —— u. Sherry⸗ 

wein— Ga V 

Sal. Ohr; vol. Bunt DIE 


Galifornia means 5 Jahre 
81.19; 3 


voll. Kun 25c 


c 


Speziell 248 Dizd. echter Preſidertial Rye — 
Bar Preis 81.00-unjer herabgefegter Preis ..... 79 


Putzwaaren. 


Ein ee vonSammet:-Turbans für Da: 


men, garnirt mit Taf: 
fetafeide Safb und 
Quills — guter $2.50 


ne 81.48 


Prahtvolles Affortm. 

von Fedorad u. Golf: 

Hüten f. Damen, aud) 

Tam DO’Shanters für 

au, — 
orte — 

ER 19€ 


Seidene Hauben jür 


Kinder — BVelzbefaht — Ü 
tegul, verfauft zu $1.69 . . »- » 98e 


15e 


Straußfedern, 


59e 


Straußfedern, 


werth 81.98, nut 


75 Groß Beilchen-Bouquets, 
Werth 15c per Stüd, zu — 


Möbeln. 


50 antik eichen gefiniſchte Auszieh⸗Tiſche, 49 
der Pl ıtte 42x42, jtart aeftüßt u. 
hübjch gearbeitet, wertg 86.09, 


25 Dpd. Sigtmmen Site mit hoben 
Lehnen,, Rodr-Eig und bübich ge- * c 
jchnitzt, werih $1.00, nur 


500 weiß emaillirte eiferne Bett- 
ftelleu, mit Meifing garnirt. alle 
Grögen, werth 83,0, nur 


00 Folid erchene ParlorZifche. Gröke 
ver Platte 24x24, aroßer Boden-Sheif 
und gedredielte Beine 


51.98 
89c 


6. Floor 
Kr 


ertra groß. 16 und 14 in. Grös 


—— ſchöne 





WEITE TEE FESTES 


—3 
— — 


Queen % 


ENTER 


rn 


a — 


münzer⸗Ausrüſtung ſowie eine Anzahl 
falſcher Silberdollars entdeckt. 


— Frl. Lillie Drinkwine, eima 5 
Meilen von Sparta, Wis., wohnhaft, 
vergiftete ſich, angeblich weil ihre Liebe 
für einen reiſenden Nähmaſchinen— 
Agenten nicht erwidert wurde. 


— Die 300 ſtreikenden Angeſtellten 
der Foſter'ſchen Hemdleibchen-Fabrik in 
Fort Wayne, Ind., kehrten zur Arbeit 
zurück, nachdem ihre Forderungen be— 
willigt worden waren. 

— In New York beging die hübſche 
Z30jährige Frau Hattie Miller aus Te— 
xas Selbſtmord, indem ſie ihre Kleider 
mit Betroleum träntte und fie dann an= 
zündete, 

— Zu Columbus, D., ftießen in 
bichtem Nebel zwei Straßenbahn 
wagen zujammen, mobei fieben Per— 
jenen mehr oder weniger jchiver verlegt 
wurden. 

— Wie aus Springfield, JU., gemel- 


bet wird, hat Gouverneur Tanner ziwet | den geraten Dimenfionen | 
baut werden UAnnte. Man befürwortet 
ben zwei | 

- | nung nit bor 


der Rommiffäre ber Beoria’er Anftalt 
für unbheilbare - Geiftesfrante 


und Morromw P. Reed von Peoria. Auch 
will der Gouverneur die Entlaffenen 
gerichtlich verfolgen Yaffen. 

— Megen eines Unfalles an der 
Mafchine und Pumpe in der Bump 
Station in Lincoln, IU., ift diefe Stadt 
gegenwärtig ohne Schuß gegen etwaige 
Teuersgefahr. bie Straßenbahniwagen 
fönnen nicht laufen, und die öffentlichen 
Schulen und Fabriken, die auf das 
Waſſer aus den ſtädtiſchen Waſſerwer— 
ken angewieſen ſind, ſind geſchloſſen. 
Auch brannten geſtern Nacht keine elek— 
triſchen Lichter. 


— Unſer Münz-Kontrolleur Dawes 
ſagt in ſeinem Bericht für das, am 31. 
Oktober abgelaufene Jahr, daß ſich am 
7. September 3595 Nationalbanken 
im Lande mit einem geſammten 
Grundkapital von 8605,772,970 be— 
fanden. Die Einlagen betrugen an 
jenem Tage 82450,725,595. Dawes 
empfiehlt eine „elaſtiſche“ Ausgabe 
von Nationalbanknoten, d. h., eine 
ſolche, die nach Umſtänden vergrößert 
werden kann. 

— Die Coroners-Geſchworenen in 
St. Louis gaben im Falle des Anwal—⸗ 
tes James T. Roberts, welcher der 
Ermordung des, am Freitag Nachmit— 
tag erſchoſſenen Theateragenten Prof. 
R. A. Simpſon beſchuldigt iſt, einen 
auf gerechtfertigten Todtſchlag lauten— 
den Wahrſpruch ab. Beim Inqueſt 
bezeugte Frau Roberts, daß Simpſon, 
der ihr dramatiſchen Unterricht gab, ſie 
beleidigt habe. Roberts und ſeine 
Frau, die eine Zeit lang getrennt gelebt 
hatten, ſöhnten ſich beim Inqueſt aus. 


— Seit dem jüngſten Krach der 
„Dachauer“ Bank'des Wim. T. Miller 
in Brooklyn, N. Y., genannt „Franf- 
Iin Inftitute“, wobei wieder viele fleine 
Leute ihre Erfparniffe verloren haben, 
hat die New Norker Polizei ein fchar- 
fes Auge auf alle jogenannten |nveit- 
ment = Syndifate, welche auffallend 
hohe Nubnießungsgelder zahlen oder 
verſprechen. Verſchiedene Leiter fol— 
cher ſind in Haft genommen worden, 
— einſtweilen nur, damit ſie nicht aus— 
reißen können, während ihre Syndikate 
unterſucht werden. 


Ausland. 


— In Wien hat der Schriftſteller 
Hugo Aſtl-Leonhard einen Selbſtmord⸗ 
verſuch gemacht. 

— Es wird auf's Neue behauptet, 
daß das britifch-deutfche Abkommen ge= 
heime Klauſeln enthalte, welche die 
schließliche Abtretung der Tiger-Bat an 
Deutichland zur Folge haben würden. 


— Königin Wilhelmine von Hol- 
land und die Königin-Mutter begeben 
jih am Mittwoch nach) Vlieffingen, um 
den beutichen Kaifer und die Kaiferin 
bei ihrer Anfunft von England zu be= 
grüßen. 

— Die Bolizei inRom beſchlagnahm— 
te und unterdrüdte ein, zu Guniten der 
Buren erlaffenes Manifeft, morin zu 
einer Maffenverfammlung behufa Pro= 
teftö gegen da Auftreten England’3 
eingeladen wurde. 

— Der St. Peteröburger Korte: 
fpondent der Londoner „Daily Mail“ 
fagt, die ruffiiche und die perfifche Re- 
sierung hätten ein Ablommen unier= 
zeichnet, welches das Eifenbahn-Mono- 
pol Rußlands inPerſien um zehn Sabre 
verlängere. 

— Mie gemeldet wird, fangen die 
beutfchen Parteien - in DOefterreih an 
mißtrauifch zu werben, indem jie ben 
Berdacht hegen, die Regierung Juche die 
Zfchechen zu bewegen, die Gejichäfts- 
[perre- und Todtrede-Bolitit aufzuge- 
ben, um ihnen dafür in anderer Meife 
sttenntlich zu fein. 

— Im Valikan herrſcht große Be— 
ſorgniß wegen der Haltung der franzö— 
ſiſchen Deputirtenkammer, nachdem der 
Budget⸗Ausſchuß die Abſchaffung der 
ranzöſiſchen Geſandtſchaft am Vatikan 
seichloffen hatte. Der Bubget-Wus- 
ſchuß hat auch die Entziehung des 
Staatsgehaltes für 7 Biſchöfe und 100 
Vikare beſchloſſen. — Uebrigens bewil⸗ 
igte die franzöſtfche Abgeordnetenkam— 


mer geſtern den Kredit für die Vertre=. 


tung beim Vatikan auf's Neue, mit 349 
gegen 202 Stimmen. 


Zpfalberidht. 


* inter der Anklage, ihre Arbeit- 
aeberin, Frau H. Britton, Nr. 354 
Erie Str., nachdem fie faum einen hal- 
ben Zag für biefelbe gearbeitet hattz, 
um: Kleider im MWerthe von $50 beitoh- 


len zu haben, ftand das Dienftmädchen | 


Delia. Maguire . geitern. 


vor Richter 
Hutdinfon. Sie wurbe bed Dieb: 


— Im. Zuchthaus zu Wetumpfa, | 
Ala., wurde eine vollſtändige Falſch⸗ 


rn wegen 7ehalbe die 
amtlicher Unregelmäßigkeiten entlaſſen, F5p 
3 lich J. W Wilſon bon Rinmundi | Parallel-Tunnelſchachten, die 
1 — neten Zwiſchenräumen 


pra 


geplante Bere 
Nord: und Süds 
feite Bonulevards. 


Auf gerichtlichem ‚Wege foll der Sreibrief der 
„Beneral Electric Railway Co.‘ 
widerrufen werden. 


Eine weitere Bat Friſt für die 
Northweſteru Hochbahn⸗ 
Geſellſchaft. 


Sonntagsruhe für Fle ſchladen-Beſitzer. 


Oberbau-Kommiſſär MeGann un— 
terbreitete geſtern Abend dem Gemein— 
derath die vom Stadt-Ingenieur an— 
gefertigten Pläne und Voranſchläge 


jür- einen direften Verbindungziveg |' 


zwilchen den Nord- und Süpdfeite- 
Boulevard-Shitemen, entweder in Ge— 
flalt eines Tumnel3 oder einez’Sicduttß. 
Der Beriht mwurde vorläujig ‚zum 


ı Drud befördert, und die Wläne follen 


in einer der nächlten Situngen des 
Stadtrathes eingehender Dejprochen 
merden. Nach Anfiht des Ingenieur— 
Derirtement? mürde ein einzelner 
Zunnel ven Zwed nit erjülen, ganz 


ı abacjeben diven, daß derjel$: auch in 


ger | 


kaum 


Anlegung oc 
in geeig 
mit einander 
verbunden ſein, und welche ſich nörd— 
lich vom Seeuſer⸗Park und öſtlich von 
den Illinois Zentral-Bahngeleiſen 
nach dem Obio ‚Baulssard  Kinziehen 
follen, mit Abzmweigungen 
iweitlich nach dem North Yale 

Drive und nad St. Elair Strap: 
Die Einfahrten in Diefen Doppel- 
Zunnel follen 66 Fuß meit fein, mäh- 
rend durch den 4050 Fuß langen Tun— 
nelfehacht zwei Fuß- und zwei Yahrme- 
ge, jefvie ein eigener Weg für Radler, 
führen follen. Die Tunnelwölbung joll 
aus Gußeifen fein, und die Gefammt- 
Herjtellungstoften , werden auf $5,- 
468,912,54 tarirt, wovon $4,365,009 
auf den Tunnel jeloft, $564,308 auf 
den Ankauf de benöthigten Grund» 
eigenthums, $324,688.76 auf die Ein- 
fahrten und $214,906.76 auf die Ven= 
tilation und fonftige bauliche Einzel- 
beiten entfallen. Die Herftelungstojten 
eines einfachen Zunnel® miürden auf 
$3,329,206.60 zu ſtehen kommen. 

Die Durchſührung des Viadukt— 
Planes, welcher die Anlegung eines 
Straßenbahn = Doppelgeleifes in fich 
Ichließt, würde Unfoften in Höhe von 
$2,100,000 (ohne Geleife $1,700,000) 
berurfachen, und zwar joll der Viaduft 
an der Güdofi-Ede von Michigan Une, 
und Rantolph Str. beginnen, über die 
Geleife der Illinois Zentral-Bahn 
führend an NRufh Str. den Fluß 
freuzen und dann füdlich in Ohio Str. 
münden. 

Welches von den beiden Projekten, 
der ITunnel- oder der VBiaduft-Blan, 
Bermirklihung finden wird, bleibt ab- 
zumarten, 

Auf Empfehlung de3 AJuftiz = Aus- 
Thuffes Hin hieß der Gemeinderath ge- 
ftern Abend ten Borfchlag des Mayor3 
gut, auf gerichtlichem Wege den der 
„General Electric Railway Comp.“ 
ertheilten Freibrief für null und nich- 
tig erklären zu laflen, mweil die meijten 
„Frontage“Einwilligungen der betref— 
fenden Grundeigenthumsbeſitzer auf 
betrügeriſche Weiſe erlangt worden ſein 
ſollen. 

Der Minoritäts-Bericht des Juſtiz— 
Ausſchuſſes, in welchem dagegen pro— 
teſtirt wird, daß Alderman Cullertons 
Ordinanz in Bezug auf ſtädtiſche 
Arbeiter im Tagelohn zu den Akten 
gelegt würde, fand Annahme, woraus 
man entnehmen will, daß das Plenum 
die ganze Tagelohn-Idee keineswegs in 
Bauſch und Bogen verwirft. 

An das Eiſenbahn-Komite wurde 
die von Alderman Schlake eingereichte 
Ordinanz verwieſen, welche der North— 
weſtern-⸗Hochbahn-Geſellſchaft zur 
Fertigſtellung ihrer Strecke eine weitere 
Friſt bis zum 1. Oktober 1900 ge— 
währt. 

Eine von Alderman Patterſon ein— 
gereichte Ordinanzvorlage befürwortet 
die Schaffung eines Polizeigerichtes in 
der Warren Mve.-Revierwache De 
Finanz-Ausſchuß wurde angewieſen, 
den Vorſchlag näher zu erörtern. 

Der Stadtkollektor legte dem Ge— 
meinderath einen Bericht über die im 
3. Quartal eingenommenen Wirth- 
ſchafts-Lizensgebühren vor. Aus die— 
ſem Bericht iſt erſichtlich, daß 131 
Wirthe ihrer Verpflichtung noch nicht 
nachgekommen ſind. Soweit hat der 
Stadtkollektor insgeſammt 8884, 
946.12 an Lizendgebühren vereinnamt, 
gegen $976,779.20 im gleichen Zeitz 
raum de3 vorigen Nahres. 

Mayor Harrijon vetirte bie, jüngjt- 
hin vom Stadtrath paljirte Ordinanz, 
laut welcher Grundeigenthumsbejiger, 
die ihre Bürgerjteige nicht in Neparas 
tur halten, für alle hieraus entſtehen— 
den Schadenerſatzanſprüche verant— 
wortlich gehalten werden ſollen. Der 
Bürgermeiſter iſt der Anſicht, daß die 
Ordinanz erfolgreich in den Gerichten 
angefochten werden könnte. Sein Veto 
wurde aufrecht erhalten. 

An den Ausihuß für Märkte aing 
eine von Alderman Ruffell eingereichte 
Drdinanz, welche die Schließung aller 
Fleifchläden an Sonntagen verfügt, 


Share 


und das Finanz-Romite wird fich mit 
ber Vorlage Alderman Novals (8. 
Ward) zu befhäftigen haben, laut wel- 
cher $100,000 auf den Bau einer 
öffentlichen Markthalle verwendet wer- 
den follen. 

Für das neue Schulgebäude an 
Laurel’Ape. und 33. Str. murde eine 
Nachverwilligung von $25,000 ge= 
macht, und zum Anfauf bon bier 
Bauftellen, neben der Harrifon-Schule, 
an 23. Place, appropriirte das Ple= 
num bie Summe bon $16,500. 

Die von Alderman Schlafe einge- 
‚reichte Drdinangpotlage, nach welcher 
alle een Backſtein⸗Inſpektoren 

erfahrene Ziegelſtreicher ſein 


une, 
| A 
N 


die 


Or dinanz ‚unter Aufhebung: 


Ihäftsregeln zu paffizen, 
gen war, | 


— 
lgeſchla⸗ 


Die Feuergrenzen in Süd⸗Chicago 





werde vorgenommen 
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| ber Drainage-Kommiffion gibt 
ı noch immer der Hof 


wurden mie folgt. feitgejebt: Lake 
Shore-Bahn, Maniftee Ave., 89. Str. 
Madinam Ave. und Harbor Ave. 


Um die „Chicago General Street 


’ 


Railway Comp.“ zu zwingen, endlich | 


ihren Theil zur Neupflafterung der 22, 
Straße beizutragen, reichte Alderman 
Brennan (10. Ward) mehrere Orbi- 
nanzen ein, welche den Freibrief demge— 
mäß amenbiren. Auf Antrag der Ulder- 
men Cullerton und Sadjon wurde die 
Angelegenheit borerjt dem Juſtiz-Aus— 
Ihuß übermiefen. 


3 Nidht vor dem 1. April. 


Drainage-Kommiffär Jones hält die frühere 
Eröffnung des Kanals für unmöglich. 
Drainage-fommiffär ones ⸗ 

fürchtet, daß es ſich als unthunlich er— 

weiſen wird, den Kanal ſchon im näch— 
ſten Monat oder auch nur am 1. Ja— 
nuar zu eröffnen. Falls die Inſpi— 
zirungs-Kommiſſion darauf beſtehe, 
daß die Erlaubniß zur Eröffnung des 

Kanals von der Fertigſtellung der in 

ihrem vorläufigen Bericht aufgezählten 

Arbeiten abhängig gemacht werde, ſo 

liege es auf der Hand, daß die Eröff— 

dem 1. April erfol—⸗ 

Präſident Boldenweck von 

ſich 

ſnung hin, daß die 
am 15. Dezember 
werden können. 


gen tönne. 


Eröffnung ſchon 


öſtlich und Daß aber hieraus nichts werden wird, 
iſt ſo gut wie gewiß. 
ein Vertreter 
Iron Co., daß 


Heitern erklärte 
der Chicago Bridge & 
eine Yirma nicht im 


Stande jei, das Nebenbett des Fluf- 


jes, zwifchen Ban Buren und Adams 
Str., vor dem 1. Januar fertig zu ftel- 
| Ien. 


Chef-Ingenieur Randolph hatte 
feft darauf gerechnet, daß dDiefe Arbeti 
> zunt.12. Dezember fertig jein wür- 
e. 
nun beſchloſſen, der Firma am 1. De— 
zember den Kontrakt aus den Händen 
zu nehmen, falls es ſich bis dahin nicht 
zeigt, daß die Arbeit in der ausbedun— 
genen Zeit gethan ſein wird. Der 
Bridge & Iron Co. iſt bekanntlich eine 
Prämie von 834200 gezahlt worden, 
damit ſie die Arbeit beſchleunige. 

Am S. Dezember findet die Beam— 
tenwahl der Drainage-Kommiſſion 
ſtatt. Zum Präſidenten wird voraus— 
ſichtlich Herr Boldenweck wiederge— 
wählt werden, und auch die anderen 
Beamten wird man wohl auf ihren 
PBojten belaffen, nämlich: Fred Blount, 
Schatzmeiſter; Iſham Randolph, Chef: 
ingenieur; Charles E. Gilbert, Ans 
malt; ofeph Haas, Gejchaftsführer; 
Edward Even, Polizeichef. 

Anwalt Haley hat fich geitern nad 
Lemwistomn in Fulton County begeben, 
um dort im Namen der Drainage-Be- 
börde gegen die Aufrechterhaltung des 
Einhaltsbefehles zu protejtiren, mel- 
cher die Entfernung der Schleufen- 
dämme aus dem Illinois-Fluß ver— 
bietet. 


— 


Jene Daut⸗Adreſſe. 


Nur ſchwach beſucht war die Ver— 
ſammlung, welche für geſtern Abend 
nach der Orpheus-Halle im Schiller— 
Gebäude einberufen worden war, um 
Schritte zur Vorbereitung einer Dank— 
adreſſe an den amerikaniſchen Geſand— 
ten in Berlin zu thun. Dieſem Ge— 
ſandten wird nämlich von einigen 
deutſchen Bürgern Chicagos das 
Hauptverdienſt daran beigemeſſen daß 
die guten Beziehungen zwiſchen 
Deutichland und den Ber. Staaten 
nicht ernitlih getrübt worden find. 
Zum Borfiger der VBerfammlung wur= 
de Herr Michaelis, zum Sekretär Herr 
Karl Haerting gewählt. Herr Julius 
Nofenthal madte darauf aufmerffam, 
daß man den Mafjen der beutjchen 
Bevölterung Gelegenheit zu einem 
Meinungsausdrud geben müffe, um 
das Recht zu erlangen, die geplante 
Adreffe im Namen diefer Bevölkerung 
abzujenden. Herr Wm. Vode betonte, 
daß eine Danfadrefje an Herrn White 
auch ein Vertrauenspotum für die Me— 
Kinley’fche Verwaltung fein würde, da 
ja Herr White von diefer jofort aus 
Berlin würde abberufen worden fein, 
falls fein dortiges Auftreten ihren 
MWünfchen nicht entiprochen hätte. — 
E3 wurde bejchloffen, die Herren Ro 
fenthal, Vode, Amberg, Niederegger, 
Mm. Schmidt "und Yuguit Queders 
mit der Ausarbeitung der Wdreffe zu 
beauftragen und den Entwurf derfel- 
ben am 18. Dezember einer Verfamm= 
lung von Delegaten deutjcher Vereine 
zur Begutachtung zu unterbreiten. 


——t+0 


* Albert 3. Cnell, ein Sohn des 
ermordeten Millionär Amos 3.Snell, 
hat geitern im zuftändigen Bundesge- 
richt um Entlaftung von feinen Schul- 
den, im Gefammtbetrage von $19,170, 
nachgeſucht. Als Beſtände werben zwei 
Anzüge, ein Ueberzieher und eine Uhr 
angeführt. Die Schulden rühren zu— 
meiſt vom Jahre 1894 her. 


gegen Were 


RHEUMATISMUS, 


und aehnliche Leiden 
rossem Erfolg dar unter den strengen & 


EUTSCHEN GESETZE 
parirte, beruehmte, 


prae 
DR. RICHTER’S 


ke 
13 21 GOLD zu. SMEDALLEN, 


25&50c, Indossirt u. recommandirt von 
Lord. Owen & Co.. 72 Wabaih Uve,; 
Van Schaack & Sons, 138—1 
t.; Robert Stevenson& Co. 92 Late 


Die Drainage-Kommiffion hai 


‚legung zugezogen hatte. Der Richter 
|benfügte, dab Der Anabe ber Dstut bes | en Genera — 
i ei | eins barlbe ten fü P \ 


DS No. 51. 
Zifchdede für Speifezimmer 


N) Ro. 53. Mleiderfioff-Mufter. 


Weiße Tifhdedemitrothen Streifen. Größe: 50x68 

Bol. Wird frei verjandt, beim Enipjang einer2 
ent Bojtmarte mit 60 Unterihrift:Ausjchnitten 

—— Umfclägen von Arbudles’ gebranntem 


deine Dualis | F 
tät, weißer| W 
Battift, breite] FI 
Bänder mit ges | Wi 
mujtertem i 
Spigen-Cins| 
ſatz. Größe: 
32x40 Zoll. 
Wird frei ver: | 
fandt, beim 
Empfang einer 
2 Gent Bolt: 
marfe mit 25 


N er 
ki Ta 
= % 
ee 4 


Ro, 55. 


* Zwölf Yard 
: bebrudten Dr= = 


Vier Tafchentücher. 
— 


No. 56. 
Sechs Taſchentücher. 


A Mit farbigen 


Rä 


Empfang einer 
2 Gent Pol: | ___ 
warte mit 100 
Unterjärifts | 


X — 


Jede Gardi⸗ 
[> 


von den Ims 

ihlägen von 
Arbudles’ | 
gebranntem 


| 
| Gr — Eine 
| ’ N 


ne eine Yard} 


Unterſchrift⸗ 


Ausſchnitten 
von den Um—⸗ 
ſchlägen von 
Arbuckles“ ge⸗ 
branntem Kaf⸗ 


No. 57. 
Eine Schere. 
N Don den beften ameri- | 
\ kaniſchen Fabrikanten 
AN bergeftelt und clegant 
ZN berjertigt, 515 Boll lang. 
\ 2:ird jeei berfandt, 
N beim Empfang einer 2 
Sg Gent Poftmarfe nad 15 | 
Sl Nnterjrift » Ausicuite | 
SW ten von den Umfchlägen 
15] von Arbudle®’ gebzanns 
# | All tem Rafiee, 


ben. Sit fehr praftifch und follte in keiner Küche fehlen. Wird frei berfandt, beim 
Empfang einer 2 Gent Poftmarke und 14 Unterjgrijt-Ausfcpnitten von den Umjchlägen 


u 

Neuefte Mode, narbiges Ledet, Modefarbe, | 
115 Zul breit, nidelplattirte Schnalle; diefe 
rien werden nur in den folgenden Größen 
geliefert: 22 Bi3 26 Zoll; 27 bi5 32 Zoll; 33 dis 
36 ZoU, Dan vergefie nicht bei Beſtellung die 
Bolgröße anzugeben. 
beim Empjan 


Gur 


Wird frei verfandt, beim € 


fee. 


Damengurt, No. 61. Ein 


i Wird frei beriaudt, | 
einer 2 Gent Poitmarke und | 


N0.64. Ein Küchenmeffer. 


— = — Gut zum Brob> 

ae fimeiben, Knochens 

mi r — und 
Sch in 


von Arbũckles' gebranntem Kaffee. 


0.66. Ein Herrentafchenmeffer. 


EIS 


Material auß der feinften 
Qualität und elegante Herftellung. 32 
Rugeldurchmefier, Centrifugalkraft, dop⸗ 
pel⸗Action. Wird per Expreß frei zu⸗ 
geſandi, beim Empfang einer 2 Cent 
Voſtmarke und 150 Unterſchrift⸗Ausſchnit⸗ 
ten von den Umſchlägen von Arbuckles' ge⸗ 


branntem Kaffee. Beim Beſtellen gebe man das nächſte Expreß⸗ 


Bureau wie auch die Poſtſtation an. 


Dies iſt eine Abbildung der 
Unterſchrift von Arbuckles“ ge⸗ 
branntem Kaffee Umſchlah, 
welche Sie aubſchneiden müſſen 
und uns als Beleg einſenden. 


ſtein anderer Theil des Kaf⸗ 
fee Umſchlages wird als Beleg 
hierfür empfaugen und gilt auch 
dieſes Bild als ſolches nicht. 


Stadt und County. 


Zahlreiche Anmeldũngen für die Polizei— 
Prüfungen. 

In ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloß 
der ſtadträthliche Ausſchuß für Stra— 
hen der Südſeite, dem Plenum zu em— 
pfehlen, der „Chicago City Railway 
Comp.” die Betriebs-Erlaubniß an 
Archer Ave. von Kedzie Ave. bis zur 
Stadtgrenze, zu ertheilen, fofern ſich 
beſagte Geſellſchaft verpflichtet, auf je— 
ner Strecke einen 16 Fuß breiten Stra— 
Bendbamm pflaftern zu laffen. 

Demnädjft jollen von der ftädtifchen 

| Erziehungsbehörde 50 Sanitäts-Jn- 
fpeftoren angeftellt werden, Das vor- 
geichriebene Zipildienfteramen der Be- 
merber wird am 9. Dezember abgehal- 
ten werben. 


Yür die in nächfterWoche ftattfinden- 
ben Polizeis-Prüfungen haben fich bis 
jet elf Bewerber um die \nfpektoren- 
Stellungen, 327 Bewerber um dieLeut- 
nant3jtellen und 1500 Kandidaten um 
Unjtelung als PBoliziften bei der ftädti- 
Shen Zipilvienitbehörde angemeldet. 
Polizei = Infpeftor SHeidelmeier wird 
fich ebenfalls der Prüfung unterziehen. 

Die Süd Tomn-Behörde mill vieg- 
mal $77,199 an Tomniteuern einziehen, 
doch wird der Countyrath diefe Sum- 
me mahrjcheinlid um $20,000 verfür- 
zen. Im Uebrigen feßte der County: 
tath geftern die Tomnfteuern im Ein- 
Hang mit den Empfehlungen des Fi- 
nanz⸗Ausſchuſſes wie folgt feſt: Weſt 
Town, 8335,000; Nord Toten, $20,000; 
Hyde Park, 825,000; Lake, 835000; 
Lake View, 818,000 und Jefferſon 
$8,200. 

Die Doktoren M. U. Friedel und A. 
E. R. Norris find geftern zu Mitglie- 
dern des konſultirenden Werztejtabes 
des County⸗Hoſpitals ernannt worden. 


Des Schutzes bedürftig. 


Der 14jährige Clarence Barnett er- 
zählte .gejtern dem Richter Tuthill, daß 
feine Pflegemutter, um ihn ſyſtematiſch 
zu lähmen, allnächtlich jein.rechtes Bein 
zufammengebunden hätte, fovaß ' er 
nicht im Stande war, dafjelbe auszu— 
ftreden. Die Frau joll mit diefer Pro- 
zedur bezweckt haben, eine hohe Entfchä⸗ 
digung bon einer Straßenbahn-Gefell-’ 
Ichaft zu erlangen, auf einer von deren 
Linien Clarence ſich eine leichte Ver— 


Habgierigen Weibes entzogen werde. 


Ein zweiklingiges Meſſer aus beſtem 
Material fabrizirt. Beſonders daue⸗4 
haftes Material. Wird frei verſandt, 4 
beim Empfang einer 2 Cent Bolt: Fi 
marke und 40 Unterſchrift⸗ Ausſchnit⸗ I 
ten von den Umfchlägen von Arbudles’ | \ 
gebranntem Kaffee, 


| si TIGE 
un — 


| Narbiges Leder, Modefarbe, Nidelplats |f 
|tirte Schnalle und Ninge, 
fommet in einer Länge von 34 bi3 42 Zoll. 
Bei Beitellung gebe man die Taillengröße in 
‚Hol an. Wird frei berjandt, beim Emp: 
fang einer 2 Gent Poftmarfe und 20 Unter: 


| III 


nt 
mpfang einer 2 Gent Poftmarke und 
— von den Umſchlägen von 30 ae Kaffee. 


Die „New 
Remontoirwe 
Gebäufe, maffiver Dedel, Teig 
eiger.. Sie tft nach der beiten 

ie bedrudte Garantie des Fabriltanten ift jeder Uhr beige 
rei verjandt, beim Empfang einer 2 Gent Poitmarkte und 
BEE von den Umfhlägen von Arbudied’ gebranntem 

affee. 


breit und zwei 
a drei Viertel 
a Yard lang.| 
ENG irn frei vers 5 
jondt, beim 

a Gmpiang einer | 
wu 2 GentPoils 
Ma marke und 65 
Unterfärifts 
Ausſchnit ten 

von den Um⸗ 
ſchlägen von 

J Arbudles' ge⸗ 
branntem Kaf⸗ 


Herrengurt. 


Dieſer Gurt 


auch die Poſtſtation an. 


No. 63. 


Sechs goll aliin · Ein Damentaſchen⸗ 


—ge; Hartbol; Sei; meſſer. 


I gutes Materia 
und feine Arbeit. 
Unterjchrift: Auge 


Hat zwei elegant gearbeitete 
Klingen. Schöner Griff aus viels 
farbiger Onyr⸗Imitation. Wird 
frei verfandt, be Sarg einer 
2 Gent Poitmarte uud 30 Unters 
&rift:Ansichnitten von den Ums 
hlägen von Arbudles’ gebranntem 
Kaffee, 


No. 69. Eine Herrenuhr. 


aven“ es ift eine Uhr 
zum Aufzieben und ftellen, 

gehendes 
r modellirt, korrekt und 


e nabſchnei⸗ 


t. 


N0.70. Eine Porzellan Uhr. 
Importirter Porzellan Rahmen, jhön bekorirt, 
Das Werk ift ein Erzeugniß der „Netv Haven” 
Uhren Fabrik und von derfelben als korrektgehend 
garantirt. Fünf ZoN Hoch und ebenfo breit. Wird 
ber Expref frei zugejanbt, beim Empfang einer 2 
Gent Potmarke und 115 Unterſchriſt⸗Ausſchnitten 
bon ben Umfchlägen von Arbudles’ gebranntem 
Kaffee. Beim Beftellen gebe man baß nädfte fi 


Manche unferer Unterfchriften find auf rothem Untergrund gedruckt. 


Schiug fch8 Widerfpenftige in die 
i Flucht. 

Als der Polizift John O'Connor 
‘geftern Abend die Wirthichaft Nr. 286 
Elarf Str. paflirte, ftieß er auf einen 
Haufen von fechs jungen Kerlen, die 
ein jehr hitiges Gefpräch miteinander 
führten. Mit feiner Aufforderung, 
fid von dannen zu fcheeren, da bie 
Abhaltung von Volköverfammlungen 
auf dem Bürgerfteig nicht erlaubt fei, 
rief er das Mipfallen der Burfchen 
wach. Nachdem diefe den Sicherheit3- 
mwächter meiblich verhöhnt hatten, gin— 
gen- fie ihm mit ihren Fäuften zu Leibe. 
Der Polizift machte aber fo energifch 
bon feinem Knüppel Gebraud, daß 
feine Angreifer da3 Hafenpanier er= 
griffen. Einer berjelben eilte jedoch 
erft davon, nachdem er-D’Connor ei= 
nen wuchtigen Schlag in’3 Geficht ver= 
fegt hatte. Der Polizift 30g jeinen 
Revolver und fandte dem Fliehenden 
einige Schredfchüffe nad. E3 gelang 
ihm auch, den Mann zum Stehen zu 
bringen und ihn in Haft zu nehmen. 
in der HarrifonStr.-Station, in wel- 
cher der Webelthäter eingelocht wurde, 
gab derjelbe feinen Namen als Frank 
McCarthy zu Protglol. Seine Ges 
fährten mwurben jpäter ermittelt und 
ebenfalls eingeftedt. 


Sinnen auf Abhilfe. 


Am SrandPacific Hotel fand geitern 
das monatliche Bankett bes Fabrikan⸗ 
ten-Bereins ftatt. Herr W. T. Packard 
brachte bei. diefer Gelegenheit den Bes 
hluß-Antrag ein, ber Verein möge 
den Gouverneur Tanner um Einberu: 
fung der Legislatur. zu einer Extra— 
Tagung bitten. In biefer Tagung Jol= 
len die nöthigen Schritte gethan mer- 
ben, daß bei der nächitjährigen Herbit- 
wahl dem Volte ein Verfafjungszu- 
fat zur allgemeinen Abjtimmung vor— 
gelegt twird, durch welchen e8 der Stabt 
Chicago ermöglicht werben jolle, Die 
zur Derbefferung ihres Straßenpfla= 
fter3 nöthigen Gelder aufzunehmen. 
Herr Martin B. Madden jpra gegen 
den Antrag und meinte, die Landbe- 
völferung von Ylinoi® würde fich für 
den Zuftand der Chicagoer Straßen 
faum genügend interefliren, um wegen 
beafelben die Ausgabe von $300,000 
für eine Ertra-Tagung ber Legislatur 
qutzubeißen. Der Antrag _murbe 
ſchließlich einem Ausſchuß überwieſen, 
welcher am 11. Dezember in der jähr⸗ 


Expreßbureau wie auch die Poſtſtation an. 


belannt. 
* — beſindet ſich bei jedem Raſirmeſfer. 
* beim Empfang einer 2 
Ausfhnitten von den Umfchlägen von Arbudled gebranntem Kaffee, 


ewöhnlicher Größe. 
taubfrei, nidelplattirtes 
ext, fein polirte Stabls 
verläjfig. 


ndern. 
öße: 


Sechs Damentaſchentücher, Hohl⸗ 
ſaum, mit ſarbigen Randern. 
‚Größe: 12x13 Zol. Wird frei 


ner 2 

Gent 
iſt ⸗Ausſchnitten von den Um⸗ 
lägen von Arbudle®’ gebranntem 


Schneiderfchere. Hafer 


Beſte Amerikanifhe Fabrikation. 8 Zol lang. Wird frei herfandt, 
beim Empfang einer 2 Gent Poftmarke und 15 Unterjehrijt-Andjchritten 
bon den Umjchlägen von Arbudlcd’ gebranntem Kaffee. 


* Die Torreyfosn Rajirmeiier find 
als die beiten ın den Vereinigten Staaten 

Die beprudte Garantie des Fabrıtarıen 
Wird frei verrenüt, 
Gent Poltmarte zıd 28 Murcisririe 


Ro. 62. Ein Trandhirmeifer und Gabel. 


— 


Ein elegantes Paar, in wirklichen Bochhorngriffen geſaßt. Die Meſſerklinge 
ift 8 Zoll lang. Wird per Erpreß frei gugejandt, beim Empjang einer 2 Gent 
Poftmarke und 90 Anterihrijt-Ansjcgnitten von den Umfchlägen von Arbudles’ 
20 Anterihrift:lusidnitten von den Ums | [GrifteAnsicnitten von den Umfglägen von gebranntem Kaffee, Beim Beftellen gebe man das nächte Erprekburcau tote 


Bilderrahmen. 


N Rabinets@föße, . 
Meffing, filberplais 
tirt. Wird frei ders 
fandt, beim Empfang 
einer 2 Gent Pofts 
marlfe und 12 Nuters 
fhrift » Ansfchnitten 
von den Umfchlägen 

Avon Arbudles’ ges 
branntem Kaffee. 


Ro. 67, 


No. 71. 
Emaillirte Wed: Uhr, 


Wirb 


Auters 


Belt fabrizirte Ubrgattung ; Geftell 
aus einem Stüd bergeftellt ; verzi 
Zeiger, franzöfiiches er ; bat 
einen Selundenzeiger. Geht dreißig 
Eroreh frei sugelanat, beim Gmpleng 

au mpfang 
** Cent Poſtmarle und 80 Un⸗ 
———— von den Um⸗ 
—— von Arbudles’ gebranntem 
Beim Beftellen —* man das 
nachſte Expreßbureau wie auch bie 
tation an. 


Dieb repräfentirt eine von den vielen LKiften bie in jedem Pfund Padet von 


Arbudles’ gebranntem Kaffee 
Käufer ausfchneidet, eignet er 


zu finden tft. Mit jeder Unterfchrift die ber 
fid den beftimmten Befigthum eines Artileld 


an, den er aus der langen Lifte wählen kann, vorausgefegt, daß bie Unters 
fchhrift vom Umfchlage auögefhnitten mwirb und biefelbe ald Beleg, wie oben , 
befchrieben, an Arbudle Bros. zugefandt wird. Die bier tlluftrirte und bes 


fchriebene Lifte wird nur biß 


Man adressire alle Zuschriften an ARBUCKLE BROS., NOTION DEPT., NEW 


Stiftungsfeſt der Herder⸗Loge. 


Vor vier Jahren hatte die beutjche 
Herder-Loge, eine der angejeheniten 
Chicagoer Logen des Freimaurer⸗ 
Bundes, das zeit ihres Zöjährigen Be- 
ftehens zu einem der glänzenditen. und 
erfolgreihiten Feſtlichkeiten geftalten 
fönnen, bie je von beutjchen Logen in 
Chicago abgehalten worden find... Ge- 
ftern feierte Die Herder-Loge Nr. 699 
in Hoerber3 Halle, Ede 21. Place und 
Blue Island Ave., ihr 29. Stiftungs⸗ 
feſt in einfacherem Rahmen, wie da— 
mals, aber es ging nicht minder ge— 
müthlich und genußbringend zu. Die 
Loge zählt zur Zeit gerade zweihundert 
Mitglieder. Alle, die es nur irgend 
hatten möglich machen können, waren 
zum Feſte gekommen und hatten ihre 
Familienangehörigen mitgebracht. Auf 
dieſe Weiſe war eine ſehr anſehnliche 
Verſammlung von Feſtgäſten zu 
Stande gekommen, die durch die Aus— 
führung eines reichhaltigen Pro— 
gramms in die fröhlichſte Stimmung 
verſetzt wurden. 

Jede einzelne der Nummern wurde 
mit Beifall aufgenommen; beſonders 
war es aber die Anſpräche des Alt- 
meiſters, Hrn. Gemeinhardt, welche 
einen großen Eindruck auf die Hörer 
machte. Nach Beendigung bes Unter- 
baltuna3-Programm3 wurden ber 
edlen Ianzmuje reiche Huldigungen 
bargebradt. Die Herren vom Ber 
gnügungd = Komite Sen. 8, 
Chriſtenſen Worſitzender), Auguſt 
Hartmann, John Bade, Henry Dupke 
und Magnus Kathner — hatten die 
Genugthuung, daß das Feſt den er— 
warteten glänzenden Verlauf nahm, 
und auch der aus den Altmeiſtern John 
Kummer, Paul Ziemſen, David J. 
Braun, Frank Wenter, M. E. Gemein⸗ 
hardt, Henry Dietz und dem M. v. S. 
Karl Eiermann, beſtehende Beirath 
konnte ſich rühmen, zum Gelingen des 
Ganzen redlich beigetragen zu haben. 


* Im jüdiſchen Waiſenheim, an 
Drexel Avenue und 62. Str. wird am 
Donnerſtag, den 30. November, um 11 
Uhr Vormittags, ein Dankſagungs⸗ 
gottesdienſt abgehalten werden. Jeder 
ift mwillflommen. Die Gebete werden 
bom Superintendenten Dr. Loewen- 
heim verlefen, und die yeitpredigt wird 
vom Dr. Abraham Hirfchberg, Rabbi- 
ner der Norbjeite-Gemeinde, gehalten 
werden. Der, Mn a 
—* neuen ſpeziell füt den 

g einſtusdit. 


* 


zum 31ſten Mai, 1000 Gultigkeit haben. 


Eine andere Seite dieſer Liſte wird in dieſer Bekanntmachung bald erſcheinen. 


YORK CITY, N. Y. 


> 
Ein Zerth 
$3 für.ein Paar Hofen zu bezahlen, wenn. Yhr ein 
Paar don Wort Bros. & Co. gangivollenen unzer« 
flörbaren Arbeitshojen für Männer für $1.50 faufes 
Tönnt. Gin neues Paar falls fie verfdießen, aufe 
trennen oder wenn die Knöpfe abreißen. s 


WORK BROS. & 60. 


N:B.:Ede Zadion und 5. Ave, 


‚Der Kal Drenfus‘ in Freibergd 
Opernhaus. 3 


Am nächften Donnerftag Abend fina 7 
bet zur Feier des Danklfagungstages in 4 
Freibergs Opernhaus eine, Ertt I: 
ftellung ftatt. €3 mar dem ſheaterlie⸗ 
\benden Publiftum der Sübfeite ankeie 
gejtellt worden, jih zu diefem 2a; 
jelbft ein Stüd zu mählen. Bis zum 
legten Samftag Abend waren auf biefe 7 
Aufforderung hin Briefe von 817 Abe ,” 
fendern eingelaufen, wovon nicht weni« 
ger als 770 eineWiederholung des Seu⸗ 
fationsftüdes „Der Fall Drepfug” vers 
langten, während die Wahl der übri 
47 auf 32 verfchiebene Stüde enifi 
Da nun zufälliger Weife bie reifen 
„Dreyfus-Truppe“ zum Danlfagungs= 
tag frei ift, wird das Stüd am Don= 
nerftag Abend gegeben merden. & 
Wormier verfichert, daß diefe reifen 
Truppe über nod) - leiftungstü 
Mitglieder, mie auch über noch fof 
ligere Szenerien und Koftüme vet 
ioie die einheimifche. — &3 fteht jom 
eine a ala sel * Au 
ſicht. Der muſikali i wird durch 

Freibergs Orcheſter gewiſſenhaft 
Ausführung gebracht werden. S 
lönnen ſchon jegt an der Theate 
reſerviri 
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a t tägli), ausgenommen Sonntags. 
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*Abendpoft"-Gebäube. „....203 Fifth Ave 
x Swilchen Monroe und Adam? Str. 

? CHICAGO. 

" Felepyhon Rain 1498 und 4046. 


Preib jede Nunnter, frei in’8 Haus geliefert... 1 Cem 
D PreißderEonntagnoft „ „ * > 2 Gent 
+ Yährlid, iu Voraus bezaplt, in den Ver, 
Staaten, portofrei 
Mit Sonutagpoſt ........ ....... 


Entered at ihe Postcfllce at Chicago, Ill., as 

-second class matter. 
Ziusrottung der Barbarei. 

Den Propheten, wenn fie nicht gera= 
be Slaubensheiler find und im aufge- 
Härteften Zande der Erde wohnen, ift 
Die Neuzeit entjchieden ungünftig. Alle 
Berfuche, neue Religionen zu gründen 
und. mit Heeren von Yanatilern bie al- 
ten Slaubenslehren und Gejelichaftz- 
einrichtungen umguftürzen, find ent- 
weder ganz gejcheitert oder menigitens 
nur borübergehend erfolgreich gemejen. 
Nicht einmal Afrika hat ſich als quter 
Boden für dad ProphetenthHum ermie- 
fen, denn mit dem Tode des Khalifen 
Abdullah dürfte wohl auch der „Mah- 
biemus“ fein Ende erreicht haben. 
Die Dinge liegen eben ganz ambderz, 
als’zu den Zeiten Mohammebs, der in 
em byzantiniichen jomohl wie in dem 
perfifchen Reiche fo verächtlihe und 
Ihmwädlic;e Gegner fand, daß er mie 
ein Wirbelwind über einen großen 
Theil Ajiens dahinfegen und ben 
Grund für die Ausbreitung des |8- 
lam-über zwei Kontinente legen fonnte. 


Der urjprüngliche Mahdi wußte den 
= Glaubenseifer jebr gejhidt mit bem 
* Gejchhäfte zu verbinden. Er 30g angeb- 

Tich nur deshalb gegen Eaypten zu Fel- 
de, weil der Khedive zu fehr unter 
riftlihe Einflüffe gerathen und fein 
richtiger MoSlem mehr war, aber that- 
Fächlich war e8 ihm um den Fortbe— 
ftand der Sklavenjägerei und die Mo- 
nopolifirung des Elfenbein-Handels 
mit Iuner-Wfrika zu thun. Denn er 


fah jehr wohl ein, daß das Vorrüden | 
der Eonpter an die Duellenläufe des 
Nilsden Untergang der Herrichaft be= | 


beute, welche die uriprüngli. arabt- 
Then Stlavenhändler fo lange im Su: 
dan ausgeübt hatten. Zu feinem Un- 
glüd hatten fich aber in Eghppten vie 
Engländer feftgefegt, um den Suez- 
fanal zu bemachen. Diefen mar mes 
ber er felbft, noch das nationale 
Egypterthbum gemachlen, das fich unter 
feinem Einfluffe und Arabi Paſchas 
Führung gegen die chriitlichen Ein- 
dringlinge empörte. Er wurde zu— 
rückgetrieben, der Aufſtand Arabis 
wurde unterdrückt, und obwohl es den 


Mahdiſten noch gelang, Khartum ein= | 


zunehmen und den General Gordon 
mitfammt der ganzen Bejagung nie- 
derzumeteln, fonnten fie dem Ver— 
hängniß auf die Dauer nicht ent- 
gehen. 

Nach) dem Tode des Mahdi führte 
fein Nachfolger eine Schredenäherr- 
Ichaft ein, die aller Beichreibung jpot= 
tete. Ginige europäifche Gefangene, 
die aus dem einen oder anderen Gruns 
de am- Leben gelafjfen und erjt im vori= 
gen Jahre befreit wurden, haben von 
dem Treiben des Khalifen und feiner 
Leute fajt unglaublich flingende Schil- 
berungen geliefert. Willkürlicher 
und deſpotiſcher hat ſeinerzeit 
ſelbſt der perſiſche Tyrann Kam— 
byſes nicht gehauſt, der zu 
feinem Privatvergnügen auf une 
ſchuldige Knaben ſchoß. Inzwiſchen 
rüſteten aber die Engländer zu einem 
Rachezuge der fo gründlich vorbereitet 
tmurbde, daß er nicht fehlſchlagen fonnie. 
ie erreichten endlich die neue Khali- 
fenftadt Obdurman, die an Stelle des 
zeritörten Khartum entftanden war und 
berjagten nach einem furchtbaren Ge- 
mebel den Khalifen und feine Emite. 
Itogdem fehrte Abdullah nach einigen 
Monaten abermals mit einem Heere zu- 
rüd, aber wenn er geglaubt hatte, die 
Engländer überrumpeln zu können, jo 
hatte er fih arg getäufcht. Er wurde 
To gefegieft umzingelt, daß er nicht mehr 
entweichen fonnte und mit allen feinen 
Seldherrn im Kampfe fiel. Nur D3- 
man Digna, der fi jehon unter . dem 
uriprüngligen Mahdi einen Namen ge= 
macht bat, ift entlommen. 


Nunmehr wird auch das bunfelfte 
Afritader Auliur erichloffen merben 
fönnen, die allerdings zunädjt mit 
Mehrladern und Schnellfeuergefchügen 

ihren Einzug halten wird. Am Konao 
fowohl wie am Niger und Senegat ift 

Pie „Zinilifation“ fon längft an der 
Arbeit gervefen, und nur in den Su- 
dan ſie noch nicht eindringen kön— 
FE nen Da aljo jegt die einzige Macht 
> gebrochen ift, die fich dem Vormarjche 
— ber Europäer in Afrila noch wiberfehte, 
' fo wird; wohl fehr bald der Traum in 
* Erfüllung geben, dietapftadt mit Kairo 

durch eine Eifenbahn zu verbinden und 
den, Erbibeil, der no vor menigen 
ohrzehnten unerforiht und geheim- 
nid war, „wirthfchaftlich auszubeu- 
den”, Pe Barbarei hat ihre bedeu- 

2 a nicht leßte Zufluchtaftätte 
verloren. 

7 + Ym Gegenfaß zu der griechifch-tömi- 
ide neuzeitliche Kultur fo ficher 
begründet, daß fie nur noch durch eine 
* Eintflutb oder eine neue Eiäzeit wieder 
a fcht werben fünnte. McCauleys 
" Neujeeländer wirb niemals auf. den 
J ern der Londoner Brücke philo⸗ 
fopbifche Betrachtungen über den Wech- 
jel der irbijchen Dinge anftellen kön- 

;, weil er: höchiteng zu feiner geifti= 

Ausbildung binfommen wird. Au 

"bie Horden der afrikanischen Steppe, 

bie noch im zehnten Jahrhundert bi8 

ad uffhland borbrangen, find 
ſtändig durch die Ruſſen gezähmt 
orden, und die Wilden Afrikas ſind 

serft, recht nicht zu fürchten. Desgleichen 
forgt die allgemeine Bolfsbildung da⸗ 
baß.der Kultur pen den „Barbaren 
nern“ feine Gefahr droht. So: 

r lichſte deutſche Spießbür⸗ 

er! tzuiage nicht mehr bor 
jhaliften, jondern wundert fi 

° wie jo gemütblidhe Leute jo 
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Ware, 
— 


EEE EEE 


ent. ni EEE Ta a 


fehrte Unfichten haben Können. Das 


Mir die Ausbreitung und die Befefti- 


ung der Kultur gethan, al vorher in 
Sahrtaufenben geleitet worden ift. 


Miffouris Barbiergeſetz. 


St. Loui® wird nunmehr wahr: 
Tcheinlich behaupten wollen, daß e3 in 
höherer Kultur dem von ihm jo gut ge= 
haften Chicago „über“, zum minde- 
ften eine aqute Haridtuchlänge voraus 
ſei. IMinoiß Hat von einem einzig 
und allein im Intereffe der Reinlichkeit 
und -öffentlichen Gefundheit geplant 
gemwejenen „Barbiergefeg“ nichts mil- 
fen wollen; Miffouri fann fich heute 
ftol3 bes Befites eines folchen Ge- 
feges rühmen. Das find Thatfachen, 
aber e3 wird für St. Zouis beffer fein, 
davon nicht zu viel Gerede zu machen. 

Das Miffouriter „Barbiergeſetz“ 
trat am 22. diefeg Monats in Kraft. 
Es beftimmt,! daß jeder Bartjcheerer 

im Intereffe der Kunft fich einer Prü> 
fung unterwerfen und für diefe einen 
bollwerthigen Dollar berappen fol. 
Die Prüfunasbehörde, zujammenge- 
ſetzt aus anerkannten Korryphäen der 
Raſier- und Haarſchneidekunſt, hat 
dem Kandigaten nach gut beſtandener 
Prüfung ein Fähigkeitszeugniß aus— 
zuſtellen, und dieſer darf dann mit 
hoher obrigkeitlicher Genehmigung 
ſeinem verſchönenden Berufe nach— 
zugeben: unter gewiſſen Vorſchriften in 
Begug auf Reinlichkeit und Geſund— 
heitspflege, die jeder Illinoiſer Bar— 
bier, der etwas auf ſich hält, als ganz 
ſelbſtberſtändlich, auch ohne Geſetz, 
befolgt. 


In St. Louis wird es wohl heißen, 


man ſei hier in Chicago nur neidiſch 
und ſuche die jüngſte große Errungen— 
ſchaft des Nachbarſtaates zu verklei— 
nern, aber dennoch muß es geſagt ſein, 
daß die Vorſchriften des Miſſouri'er 


allen Menſchen mit ziviliſirken In— 


flächlichen Kenntniß der Bakteriologie 
als ganz ſelbſtverſtändlich erſcheinen 
müſſen. Das iſt ja wohl auch der 
Grund, weshalb ein ähnliches Geſetz 
hier abgelehnt wurde. Unſere Staats— 
männer in Springfield wußten ſehr 
wohl, was ſie unſeren Illinoiſer Bar— 
bieren bieten durften; ſie wußten, daß 
es dieſen als ganz ſelbſtverſtändlich 





gilt, daß ein Handtuch hin und wieder 


gewaſchen werden muß, daß eine ſehr 
verdünnte Karbollöſung ein ausge— 
zeichnetes Desinfektionsmittel iſt, und 
ſo weiter, und ſie weigerten ſich daher, 
ein Geſetz zu erlaſſen, deſſen Annahme 
doch gewiſſermaßen ein Mißtrauens— 
votum gegen unſere Barbiere geweſen 
wäre und einen Zweifel an ihre Rein— 
lichkeit und ihre wiſſenſchaftliche Be— 
rufsausübung ausgedrückt hätte. Ein 
Geſetz, das unſeren Backfiſchen das 
Küſſen lehren wollte, wäre nicht lä— 
cherlicher, ja für die Betreffenden be— 
leidigender, als ein Geſetz, das unſern 
Illinoiſer „Verſchönerungsräthen“ die 
ziviliſirte Ausübung ihres Berufes bei— 
bringen wollte. 

Darin ſoll aber kein Vorwurf lie— 
gen für die Miſſouri'er. Die Staats— 
männer unſeres Nachbarſtaates müſ— 
ſen wiſſen, was ihren Leuten noththut. 
und wir dürfen annehmen, daß ſie es 
wiſſen, und-daß ſie das Geſetz nur im 
Intereſſe der Kunſt — den Barbier— 
ſtand zu heben — und des Publikums 
erlaſſen haben, wenn es auch in St. 
Louis nicht an Barbieren fehlt, die da 
behaupten, ſolche Vorſchriften ſeien gar 
nicht nöthig geweſen, man beachte die 
Reinlichkeits- und Geſundheitsgeſetze 
in den beſſeren St. Louiſer Barbier— 
ſtuben ſo wie ſo (und in andere brau⸗ 
he der berſchönerungsbedürftige 
Mann nicht zu gehen), und das 
Geſetz ei. nur erlaffen, ein 

wenig mehr Geld in die Ta: 
ichen der Polititer zu leiten, u. f. m. 
Die fo reden, find doch wohl nur Aus- 
nahmen und im Allgemeinen wird man 
in Miffouri den Staatsmännern wohl 
Dank milfen für das Gefeh, Das 
Slinoifer nur billigen können, wenn fie 
ihrerfeits auch ein folches nicht nöthig 
haben. Uber anerkennen, daß St. 
Rouis diejeg Gejeßes wegen einen Kul- 
turborjprung vor Chicago erzielt habe, 
das fann man ‘'nidt. Das 
wäre allenfall3 nur dam zuazugeben, 
wenn das Gejeß „daS rafirbedürftige 
PBublitum auh dor allzu redjeligen 
Barbieren, beziv. vor dem „Zutobege- 
redetwerden“ jchügte, und bor der 
Irintgelderjagd, die manche Barbiere 
mit fo großer Ausdauer und raffinir- 
ter Graujamteit betreiben. Das thut 
da3 Barbiergefeg von Miffourt aber 
nicht, e3 fucht nur .die Mifjouri’er 
Barbiere auf die Kulturftufe zu be= 
ben, welche bie unferen jchon einneh- 
men, und da fayn von einem Kultur« 
borfprung doch) gar feine Rebe fein. 





Die Wahlausgaben in Ohio. 


Wie der Staat New York, fo bat 
au Ohio ein Gejeg, melches dem 
MWahlfchwindel dadurch zu fteuern 
fucht, daß e8 Ausmweile über die bei 
Wahlen verausgabten Gelder verlangt, 
und amar ift das Ohio’er Gefeh 
(BSarfield Eorrupt Practices Act) ins 
fofern beffer ald das Nem Yorker, ala 
e3 auch von den Partei-Ausjchüffen 
Ausweiſe verlangt über die Einnah- 
men urd Ausgaben, während das Nem 
Yorker Gefeh, wie fürzlih am Diejer 
Stelle bemerkt wurbe, fi) darauf be- 
fchränft, den Kandidaten, melche in ber 
Wahl geitanden haben, die Angabe ver 
Mahlausgaben, Die fie hatten, zur 
Pflicht zu machen. 

Jenem Gejete enifprechend, reichten 
geftern bei dem Gtaatäjefretär in Co— 
lumbu3 der Vorfitende und derSchaß- 
meifter des republifanifchen Wahl- 
Ausichuffes ihren Ausweis über die 
Wahlunkoften ein, aus welchem wir er⸗ 
fahren, daß die Ermählung des re 
publitanifchen Kandidaten Nafh 
Gouverneur $93,476.71 kojtete, 
Bericht zeigt ferner, daß die Einnah- 


= 
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men. des Erefutiv-Komites fi auf nur 


$73,476.71 ftellten, jo daß ein Fehlbe⸗ 
(ag, bon 820,000 verlit, Fr m 


rt — 


ausgeſtellt 
Savings Bank mb 
Company“ aufnahm. 
fel fchließlich bezahlen wird, das iſt 
nicht gejagt. Als einzelne Bolten bes 
Ausgaben⸗Ausweiſes werden aufge 
führt: Kampagne-Anöpfe, -$3219.10; 
Redner, $1921.98; Drudjadhen, $20,- 
841.75; MBoftporto, $6,941.95; 
Eounty-Ausfchüfle, $15,642.25. 

Der Bericht-zeigt auch, oder fol auch 
jeigen, mo die Gelder herfamen, und 
enthält vemgemäß eine lange Lifte von 
nahezu 2000 Namen von Leuten, mel- 
che freimillige Beiträge gaben. DieMit- 
theilungen über diefe Namenglifte find 
leider recht dürftig; es heißt nur,gbaß 
die Bundes-Angeftellten dem Aufrufe 
de3 Schagmeifter8 Burbell „prompt“ 
Folge leifteten, daß die meiſten der 
2000 „freiwilligen“ Geber „Bundes— 
Beamte in allen Theilen deg Landes“ 
und in Columbus nicht befannt find, 
und daß weder der Name des3Präfiden- 
ten Mefinleg, noch der des Senator3 
Hanna fich auf der Lifte findet. Damit 
man aber ja nicht verfucht wird, an ber 
Partei-Treue der Genannten zu zimei- 
feln, wird mitgetheilt, daß die Aus- 
Ihuß-Mitglieder mündlich die Verſi— 
herung gaben, daß jomohl Herr 
Mefinlen ala auch Senator Hanna ih- 
ren Theil zu den Wahluntoften beitru- 
gen. Wie viel Beide gaben, wird nicht 
gejagt, vielleicht verbargen fie fich unter 
dem „unbefannten freund“, der auf 
der Lilte aufgeführt wird, mit einer 
Beifteuer von 10,000, 

Gegenüber den  republifaniichen 
Wahlausgaben feheinen Die des de— 
mokratiſchen Wahl-Ausſchuſſes ge— 
ringfügig, denn derſelbe bekennt ſich 
nur zu einer Ausgabe von $17,998.58, 
während er über eine Einnahme von 
$18,149.53 berichtet. Die Demofraten 
find alfo auch mit den vergleichsweiſe 
geringen Mitteln haushälterifch umge- 


⸗ n jnes ⸗ 
„Barbiergeſetzes“ derart ſind, daß ſie | gangen und. Pnnen Bag Einen. TIERE 


Ihuffes von rund $150 rühmen, mäh- 


- | rend die Republifaner $20,000 Schul- 
ftinften und einer aud) nur ganz ober= | — es 


den machten. Noch geringer waren die 
Wahlausgaben des Mayor3 Jones von 
Ioleto, des dritten Kandidaten für 
das Gouverneursamt, die fich auf nur 


' $7801.88 beliefen und dem Ausweiſe 


zufolge mehr al3 gebedt wurden durch 


ı Beiträge bon Freunden de3 unabhän- 
ı gigen Kandidaten, Veraußgabt murde 
| das Geld hauptfächlih für Drudjachen 


und Kracht für folche, wurden doc) 
nicht weniger ald 1430 Padete, von je 
bier Pfund, mit Drudfachen audge- 
ſchickt. Herrn Jones' perſönliche Aus— 
gaben, was immer man darunter zu 
verſtehen hat, ſind in obengenannter 
Summe nicht eingeſchloſſen, er hat 
darüber noch feine Eingabe gemacht, 
und fünnte, ba die vom Gefeh erlaubte 
srilt abgelaufen ift, zu einer Geldbuße 
bon H1000 angehalten werben. 

Viel Hlüger ift man durch dieje Aus: 
weiſe nun allerdings auch nicht gemor=- 
den. Man findet zumeift nur beitä- 
tigt, mad man fchon mußte: Daß in 
Geldfadhen die republifanifche Partei 
immer fehr „liberal“ ift, vaß fie jeber- 
zeit auf fehr freigebige Freunde rech« 
nen fann und daß die Bundesheamten 
im ganzen Qande ein fehr reges inter: 
elle an der Wahl in Ohio hatten, und 
dies durch Selbfpenden befundeten. 
E3 ijt den Bundesbeamten allerdings 
verboten, ji in anftößiger Weife an 
den Wahlen zu betheiligen, man kann 
fie aber nicht daran hindern, ihr Geld 
dahin zu fchiden, „wo e8 am meisten 
qut thut“, und das war biefes Yahr 
nad Anficht der republitanifchen Par— 
teileitung offenbar in Ohio, dem Prä- 
fidentenftaate, der unter allen Umftän 
den für des Präfidenten Politik geret: 
tet werden mußte. Die Kampagne tft 
den Republifanern _ allerdings theuer 
zu ftehen gefommen, derin fie haben für 
ihren Kandidaten rund $69,000 mehr 
ausgegeben, als die Kampagnen der 
beiden anderen Kandidaten zujammen 
iofteten, aber e8 hat fich doch bezahlt, 
denn fie gewannen den Staat. Wenn 
das Geld überhaupt etwa nußt in 
Wahltampagnen, dann fann man an- 
nehmen, dah ihre „Liberalität”“ der res 
ee Partei zum Siege ver- 
half. 


Zolalberidht. 
Pferd und Wagen geftohlen. 


m 


Geitern Nachmittag fuhr 
2113 N. Francisco Str. mohnhafte 
Yıeb Lehmann vor dem Wohnhaufe 
Nr. 436 Jrving Bart Boulevard vor 
und begab jich in dafjelbe, um mit dem 
Belier gefchäftliche Abmachungen zu 
treffen. Nicht wenig war Herr Leh- 
mann überrafcht, als er beim Berlaffen 
bes Haufes die Wahrnehmung machte, 
daß Pferd und Wagen verfehwunden 
waren. Zunähft alaubte er, eg han- 
bele fih um einen albernen Scherz, den 
ihm ein Belannter gefpielt habe; ſpä— 
ter entdedte er jedoch zu feinem Xerger, 
baß ihm das Gefährt geitohlen mar. 
Unter dem Kutfcherfig hatte er dreißig 
Mufikplatten verwahrt, Die ihm nun 
ebenfalls abhanden gefommen find. 
Bon den, Verübern des Diebftahlz fehlt 
jede Spur. Die Polizei gibt fich große 
Mühe, die Spikbuben zu ermitteln. 
—— 9° —— — 


Une, melde. ihren Rbcumatismus IcSzumerden 
mwünjwen, follten eine &laiche Eimer & Amends Res 
seht Nr. Bl _vrobiren, Gale & Blodi, 44 Monroe 
Etr. und 34 Waibingten Str., Agenten. 


* in der Wohnung von Dr. D. 
MWilfon, Rr.391 Dit 55. Str., ftam ges 
fern Nachmittag in Folge der Erplo- 
fion eines Gafolinofens ein Feuer zum 
Ausbrud, modurd an den Möbeln 
ein Schaden von $300 - angerichtet 
wurde. Die unter der Wohnung be- 
findliche Apothete von F. H. Porter 
wurde durch Rauch und Wafler um 
etwa denfelben Betrag bejchädigt. 


Rillen unfererBäter; feine neue Ent: 
defung; keine Agenten in Indien oder im Mondges 
birge, um dort die Beftandtheile diefe® Mittels zu 
fammeln; tein fiebenter Sohn eined fiebenten Sob: 
nes bat jein Leben in Aufjuhung berbradt; fein 
Indianer hat es enthülit; fein Munder e8 offenbart, 
jondern es if Die ältefte und befte Veberargnei in 
der Welt, und da fie don den berühmten. Bernardiner 
Mönchen angewendet wurde, beiamen die Pillen ib: 
ren Namen ua ‚dem Gründer. jenes Ordens. Noch 
keine Wrznei zur Qäuterung des Blutes und Reinis 
gung der Xeber, Magens; der Ri 
und Poren ift den St. R 

25 Gen 


* 
SEA 
ne 


Mer Diefentiehe ' 


der Nr. 


eren 

ori Üpetheiern ıu 

r u 
ie 

HER * Er 8 


an 


an ee 


Peinen und 


Gute Dual. 
Twilled 


* 


Weiß waaren 


ganzleinenes 
gebleihtes u. ungebleichtes 
und 

Handtuchzeug — 


larrirtes 


doth. . ou. de 


18x36 ganzleinene abjorbi: 
tende Craih Handtücher — 


geſäumt — 


ir 8... Be 


Gl:3öff. jehr fchwerer. ganze 
leinener Cream Damaft— 


‚.2dc 
66:300, feine Dual. gebt. 


Satin Damaft— 
wib. 75c die Vp. . 


werth 40c, 
die Yard . 


45c 


‘9:4 Gr. ganzleinene gebt. 


Satin 


Damaft 


Dinner: 


=) Servietten — werth $1.50 


zu 


2, 23 und 3 Yard: lange 
big geränderte Lunchtücher — 
RE ee a 


per Did. — 


Gute Größe ganzleinene weihe und farbig befranfte Serviet: 


ten — werth $1.50 per Dugend — 
a Rs le RE SEE 


24: u, Mzöll. ganzleinene doppelte 
füumte und Openwort Genters — 
twertb 81.00 n A 


Ertra feine, Qualität gebleichte Satin 
Sets — mit Wezölligen Servietten — 
a Me AR 


Danktingungs : Berfanf von eleganten 


Satin Damaft hoblge: 
= 


Damaf 


dc 
DVc 


Pattern 


4.98 


Dankſagungs⸗ 
ſehr feine einfache weiße und far= 


Bi. Bargains. 


Ihr könnt dieſe Vargain-Liſte nicht durchlehen 
ohne etwas zu finden was Ihr braucht, und 
zu unſeren Preiſen könnt Ihr Euren Bedarf 
und Geſchmack völlig befriedigen. 


— on — — — — — ee — —— —— —— EEE m 
a an RETTET FETTE TE ESTETETÄETT EEE DE ih 


ee 3 
Del iM 4 


ae 
—— VE 


EEE. 2 N 


und Halsitamten * 


ür Daukfagungstal 


au 


au weräger als denKoflen der mportation, welches 
g weniger als;die Hälfte des regulären Retailpreijes 
bedeutet, Diefes gibt umjeren Kunden eine Welegen- 
heit ausgejuchte®aaren für wenigGeld zu erhalten 


Beltidte Spigen für Damen — einge: 
faht, hohigeläumt und bettidt— reines 


Xeinen und 


fehbr fein ausgewählte 


Pürtie von neuen Waaren — Feine al- 


ten 


ders wo angezeigt findet 


Partien, 


die Ihre anderswo an 
jondern 


jaubere, friihe MWaaren — wertb 25c 


per Stüd 


; ver 
es Hroßen Ladens!‘ 
Taſchentücher 
Faden reinleinen — ertra feineWaare 
— zu baben in }-, , 1 
Saum — werth 
reis, den wir dafür verlangen — 
bier für 33e, 24e, Z1e, 12! 
1Se, 15c un . ... am 


öll. 


Bra: — 


— für morgen — 


Fancy Halstrahten jür Damen, im 
ganzjeid,, S 
fancy Halstrahten für Dantſagungs— 

tag—Hun derte don verichiedenen Facons in Nabot Front! 
und feinen Salstrachten—all die neuciten YFacons 
wert. . eo 
Libertv Seiden:-Boas — für den Sals — 
wertb $1.50 — für 


Halstrabten — 
werth 2.50 — für . . 


Liberty 


werth 2.50 — für . . .» 
Und alles Neue u 


Putzwagren. 


. 106 > 


für Herren — jeder 


und 13: 
Doppel t den 


Seide Bon — 


PER EEE EST IITRETTET ET 


mern 


Preife in der Saifon für diejelben Qualitäten — nie wurde eine Partie jo hochfeiner Buswaaren zu fo niedrigen Preilen offerirt, 
als wie diefe — fommt und macht Euch unfere Danktjagungs-Verfchleuderung zu Nuße. 


Schs neue Entwürfe in garwirten Hüten — Ihe Galve, The Nordica, Ihe Mar: 
ine, The Suzanıe, The Zelfa, Ihe Duinlan 
den jofort Eure Zufriedenheit erregen — diefelben find jeher modern garnirt mit all 
den neueften Stoffen, in nur den beiten Calitäten, tein Hut, der nicht Für $20 ih 


verfaufen würde, bier aber währen? dieſes Verkaufs — 


das Stüd 


Der größte Erfolg der Eatfon find unsere Fallon 


bans — fveziell gemadt und. marfirt für Ddiefen 


Berlauf . . 
200 oder mehr garnirte Hüte — jünmmtlih gute Facond und fo gute Stoffe, wie | 
mon fie gewöhnlich in Sitten findet, die fiir 87.00 und 8.00 das Stüd verfauft 
werden — jeder Hut ein Bargain zu dem Preis, den wir während 


diefes Verfaufs quotiren — 


das Etüd . 


0 8 ee 0» 


Sammet Kleider-Hüte Shapes — 


das Etüd . 


Ur HE TE Aa sh 


—ñii 


Dank ſagungs-Verkauf von 


Tranchir⸗Beſteden, Rußtnackern njw. 


Denkt nicht, die Qualität ſei eine ſo geringe wie die Preiſe, denn dieſelben ſind that⸗ 


ſächlich ein Drittel unter dem wirklichen Werthe. 


Landers, Frary & Clarl's 3-Stück Tranchir-Sets, mit 

ee Griff amd Sterling Silber Zwingen, mit 

anerifanifcher Schusporrichtung an der Gabel, @ 9) Su 
i ten 82, id 


in Seide gefüttertem Kajten, regul. 84.50 Set 


Vierfah plattirte Bad-Schüf- 
Satin-Finiib oder bod= 
fein burniſhed, mit ſeparatem 


inwendigem Porzel or 
lan: Bafer 8 1 .95 


ſel, 


Stählerne Nub Cra= 
ders, per Stüd . . 


2:Stüd Trandir-Sct, mit auten Stahl: 

flingen, echte Hirſchbein-Griffe, mit 

patentirter Schutzvorrichtung an der Ga— 
4 


bel, wäre billig ’ 
zu $1.00, für SUR, 9: 
3:Stüf Tranchir-Sets, mit echten 
Sirihbein:Sriffen, vorzüglide Stahl: 
Uingen, jedes einzelne garantirt, mit 
zn Schusvorrihtung an der 
Gabel, das Set or 
— ... 8125 
Silber piattirte Servietten: 
Ninge, faney grapirt . 10c 
Stählerne Nut Pils, Set von 6, mit 
NubeKnader, in einer Schadtel, © 
per Set 
Stählerne Nut Picks, 
Set von 6, in Schachtel 10c 
Silber plattirter Nuß:Knader 
und 6 Pids in einer >” 
Schachtel für z 350 
Vierfachplattirte Beeren: oder 
Frucht: Schüffel, mit 2 
fancy Glas:-Boile * 68e 


10e 


— dieſe ſpeziell entworfenen Hüte wer— 


810.00 


Toques und die Stanton Tur— 


J 


für 


Tertige Hüte, Xoqued, QTurbans, Pompadours — große 
mit Duill und Filz garnirt — Melde früber 
lange der Vorrath reiht — das Stüd 


Spezieller Artitel. in Straußen - 


feine Fig » Sue — 
für 82.75 verfauft wurden— 


Punes — nur vierzig Tugend im Ganzen — 


twerden nicht. auge vorbalten — wir raren zum frübzeitigen Kauf—diefe Blumes 


54.98 


| 
| lange der Vorth reiht — 
| für SET 

| 
| 
| 
I 


das Stüd 


53.98 


Te 


Preis 


Dankfagungs-Berkauf 
von .. 00.0 


erden jeht für $2,75 verfauft und find es auch wert — jo 
das Stüd 


Schr auserlejgne Schattirungen von Seiden 
einihliehlih Schwarz; —  morgiger 


‚81.798 


Ungefähr 100 Tutend fancy Federn, Pird Wings und Cuille — wir kauften die: 
jelben jehr billig und fünnen Euch einen großartigen Yargaiın geben — fein Artikel 
weniger al, viermal unjeren Preis wmertb — 


8 8 
50€ R 
= Summet — regulärer Werth AI 


98e 


Meinen und Liköre. 


Kein Dankfjagungs:Tinner ift vollitändig ohne ein gutes Glas Wein. Nur echte un: 
gefälſchte Waaren werden bier verfauft — ganz gleich, wie niedrig die Preiie. 


Hermitage Wbisten — 16 Nahre 
alt — ter wird don der Ber. 
Staaten = Regierung gerantirt, 
requlärer Preis J 

*81.2 die Flaſche. 51.00 
Galifornia Port — ausgewählte 4 — 
Qualität — regulärer Preis | 

s1.25 . 

Die -WOBDnE. . 4.8 q 


Hermitane Nye — 10 Jahre all 
— reg. Preis 85.00 m 
per Gallone, . . 3.45 
Oudenheimerr Nye — 6 Jabre 
alt — reg. Preis = pm 
4.0 per Gallone, 8 2.35 
Silver Nun NRye — 4 Jahre 
alt — reg. Preis 4 . 

$2.25 per Gallone. s1. 70 | 
Dillon’3 3 Star iriicher Whis: | 
v a Jahre alt, regulärer | 
Preis $1.25 mr 
die Flaide. 2 2. . 950 


Club Cocttails — alle Sorten — 


regulärer Preis 8 1 0 


81.25 die Flaſche. 


„Encore“ 


zirte — reg. 


Henneſſey 
echter — 


De 

große 
Preis $1.50 
per Flache, 


Sons, 


Galifornia 


reg. Preis 


Scotb Whisy — 13 
Sabre alt — der feinfte produs 
Preis | 
$1.50 per Flajche. 1.00 
Cederlund's Schwediſcher 
regulärer 


Kognak-Brandyd — 
tegulärer 


81.75 

per Flaide. .. » 

Kuppe Holland Gin — 
Flaſchen 

Eh « 


OP Tom 8* — Cavendiſh 
reg. Preis = 
Be die fFlajche, si 65€ 
re — 
Qualität — reg. Preis 78* 
81.00 per Flajbe. , . TC J 
Namaica Rum — per Gallone, 
82.55; per Flaſche, 
SM. x. 


Gooderbam & Worts’ Cana 
dian Reh — 12 Nahre alt 
Alter garantirt durch die cana= 


4 MBoenie > 
at E00 
Stalienifcher Wermutb Mar: 
Brei ic Bald 50e 
Golden Age Champagner — ‚ 
te. Reis $190. D 10V 
Mumm's Ertra Try —Pints, 
yon 37 
&t. Aulien Claret—importirt 


—Flaſche Vreis m J 
—Slaſche, reg. Preis 50c 


Le 


Preis 


‚51.00 


Preis 


81.35 


—  regulärer 
> m 


05 


Sauterne® — importirt * 
Preis = 
Flaſche, reg. Preis 55e 


Nierſteiner — importirt — 


feine | 





717e| 


Des Großen Ladens Danfingungs : Speifelarte. 


Niedrige Preife für alle Deliktateffen der Saifon. 
A 23:7 liefern Zruthühner, Frifches Fleifh, Anftern, 2. 


Anitern. 
Rodaway Arttern — feine große — 
per Hundert Be — Dubend . . . 
Fancy Ylue Roint Auftern — 
per Hundert Lc — Dusend . » . » 
Große frifche Glams’ — per Hundert 
Sc — Dutzend . 


Grira ausgeiuchte Solid Meat Auftern, 
per Quart 4 und 


Hazel Suppen — Auswahl von 11 fette 


re 
AA⸗ 
de 


Eorten — per Püdie. » > » 


Gampbell’3 kondenfirte Suppen — affortirte 


Sorten — per Bühje . . » 
” 


u. 0-0 0,6 


unge Spring Chidens — 
BER et 


Fancy junge Hennen — 
per Pfund 


ni er 


. Zäher Tod, 


Der fünf Zahre alte John Under: 
fon Field gerieth geftern Nachmittag 
por dem Haufe Nr.205 N. Kedzie Uoe. 
unter die Räder eines Müllmagens. 
der von einem Farbigen gelenkt murbe. 
Der arme Kleine wurde augenblidlic 
getödtet. Eines der Räder war ihm 
über den Kopf hinweggegangen und 
hatte den Schädel eingebrüdt. Als 
der fahrläffige Kutfcher fah, meld’ 
jchmweres Unglüd er angerichtet hatte, 
trieb er die Pferde zu fchnelliter Gang 
art an und bemwerfjtelligte feine Flucht. 


* Nach dem Ergebniß ber heute im 
Gefundheitäamt vorgenommenen Ana? 
lyſe ift nur das ftädtifche Leitungs- 
twaffer aus der Station Lafe View ges 
nießbar, alles übrige aber verdächtig. 

* Der Baby-Elephant, welcher vor 
einigen Wochen für den Lincoln Part 
angefauft worden war, ift geftern mit 
Tod abgegangen. Er hat das hielige 
Klima nicht vertragen fünnen. . Das 
Thier war 20 Monate alt und etwa 4 
Fuß bad. Die Parfverwaltung hatte 
es von der Hagenbed’fchen Thierhand- 
lung in Hamburg erworben. Man 
batte ihm den Namen „Demey“ beiges 
legt. 





Todes: Anzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nahricht, dab mein geliebter Gatte, unjer 
theurer Vater, Großvater und Bruder 


‚ Peter Hand, 


Samftag Nahmittag um 4 Uhr im Pafla: 
vant Memorial:Hojpital nach jchweren Lei: 
den fanft entihlafen if. Die Beerdigung?- 
eierlichkeiten finden Mittwodh, den 29, 
ovember, Nahmittags 1 Uhr, in der Halle 
des „Germania Klubs“, :Ede Germania 
Blace und N. Clark Str., ftatt, von wo bie 
Leide nah Graceland zur legten Ruheſtätte 
überführt wird. Um jtilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Maria Hand, Gattin, 
Maria Heuer, Anna Watrh, Töhhter, _ 
nebſt Entellinder 
John d, Bruder, 


Ausgefuchtes Native Noaft Leei — 


per Piund 18e und 


Nunge Enten oder Gänſe — 
Pfund 

Friſches Kidney Beef Suet — 
Pfund 


per 


per 


Faney N. O. Ko 


das Stück 


* UF. 
er 
—AãA 


Turkey. 
Spring Turkeys — ertra faney „Home— 
Fed“ junge Turkeys — trocken gerupft 
und friſch zubereitet — 


Zum niedrigſten 
Marktpreis. 


Todes⸗Anzeige. 


Achtung! 

Die Kameraden ſind 
hiermit aufgefordert, am 
Mittwoch um 12 Uhr im 
Hauptquartier, N. Clart 

N Str. Turnhalle, anzu= 
treten, um an dem Bes 
gräbniß unjeres Same: 
raden 

Peter Hand 
theilzunehmen. — Im 
Auftrage des Präfidenten: 


U. Wehrle, Set. 2. Mattern. 


Todes: Anzeige 


renden und Bekannten biermit die 
Nachricht, dak mein. geliebte Tyrau 
Maria Jene (geborene Feld) 
im Alter 37_Iabren nad langen Leiden fanft und 
felig entjchlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt vom 
Trauerbaufe, 624 W. 13. Str., um 9 Uhr Mor: 
gend, nad, der St. Franzistus-Kirhe und von da 
nah dem. Et. Bonifazius-Gottezader. Um ftille 
Iweilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Jacob Jene, Hatte, 
TH. Keld, Vater, 
Bm. nıd Frit Weld, Brüder, 
Elijabeth Feld, Schwefter, 


traurige 


Todes⸗Anzeige. 


Freunden und Bekaunten die traurige Nachricht, 
daß unſere geliebte Tochter 
Lizzie Groß, 
im Alter von 24 Jahren 3 Monaten nad furzem Lei: 
den janft dem Seren entihlefen if. Die Beerdi: 
ung findet ftatt am Mittwoch, den 29, November, 


Nachmittags 2’ Uhr, vom Tranerhaufe, 101 Elybourn | 
Um file Iheilnahme bitten | 
mdi | 


Ude, nah Graceland. 
die betrübten Hinterbliebenen 
Gujtev und Emma Groß, Eltern, 
YAuguit, Enmta und Glara, Geihwifter. 


Todes⸗Anzeige. 


Verwandten und Freunden zur Nachricht, daß un— 

ſer Sohn 
Charley 

am Montag Abend um bald neun Uhr im Alter von 
1% Jahren und 11 Monaten geftorben ift. Die Beer: 
digung findet ftatt am Mittwoch, den 20, Novem: 
ber, 1 Uhr Nahm., vom XTrauerhaufe, 57 W. 17. 
Str., nah Waldheim. 


Gharlen und Bertha Blaſchke, 
geborene Schulz, Eltern, 
Otto Blajchke, Bruder. 


Todcd: Anzeige. 


Scunejelder Licderfranz. 

Die Sänger find erfucht, fh Mittwodh, den 9. 
November, Mittags 124 Uhr, in wunferer Halle zu 
verfanmeln, um an dem Leichenbegängniß unfceres 
verftorbenen Mitgliedes 

is > Peter Sand 
Theil zu nehmen. 


Nied „ Präfident; 
StB. WRedig, Eck enden 


Michigan Sellerie — wei 

Bündhen . » . 

Fancieſt Jerſey Süßkartoffeln — Bel 30 — 2ie 
N He Som SE 
Gape God oder Wi 

per Quatt . . 

Feinfte italienifche Kaftanien — 
ver ‚Bund . 


Hazel ertra ausgefudhte Queen Oliven — 
W⸗Unzen⸗Flaſche 


per 


per 


Am Samftag Abend 22%, 


12c 


u. 8. ER 


Tec 





Todes⸗Anzeige. 


Freimden und Belannten die traurige Nachricht, 
daß unjer lieber Vater 
Eduard Regenftein 
am 27. November janft entichlafen ift, Die Becrdi- 
gung findet ftatt amı Donnerftag, den 30. November, 
bom Trauerbaufe, &] N. Wood Str,, um 10,30 
Une Morgens, nah Waldheim. Um ftille Iheilnabme 
bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
»da S. Megenitein, Gattın, 
nebjt Zöchtern, Söhnen und Schwiegerjöhnen. 


Todes⸗Anzelge. 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, 

daß meine geliebte Frau und unſere Muͤtter 
Maria Volmer 

Sonntag Nacht nach kurzem aher ſchweren Leiden 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet am Donners— 
tag, den 30. Nov., Rachm. l Uhr, vom Trauerhauſe, 
98 Goethe Str., nad Waldheim ftatt. 

Die trauernden Hinterbliebenen: 


i ri Vollmer, Gatte, 
dimi ar, Silda, Elfa, Doly, Rinder. 


Zodesd: Anzeige 


Den Beamten und Mitgliedern der deal Loge 
No. 1546, 8. & 8. of H., die traurige Nachricht von 
dem Ableben unferer geliebten Schweiter 

Maria Bollmer. 
Die PBeerdigung findet am Donnerftag, den 3. 
Nov., Nahm. 1 lihr, vom Trauerhaufe, 98 Goethe 
Str., ftatt. 
F. Corvinus, Sekr. 


Geſtorben: Eouis Hoſt ſen,, am 26. Nos 
vember 1399 im Alter von 54 Jahren, 4 Monaten 
und 5 Tagen, geliebter Gatte von Mary Hoft, geb. 
Steffen, Vater von Mrs. Modery, Fred., Louis, 
Frances, NIohn, Mamie, Maggie und Katie. Hoft. 
Peoräbnig am Mittwoch, den 29. Nop., um 21 Uhr 
Vorm. vom Trauerhaufe, 2815 Lowe Ave. nah St. 
42 Gvu sı09) 224 J20q uoq qun par H,Quoggumg 
Mary's Friedhof. 


GharlesBurmeister 
Peihhenbefatter, 


301 und 303 Larrabee Str. 
Tei.: North 186. novl,ddjbw 


Alle Aufträge pünktlich und Gilign Beforgt. 


AUDITORIUM.— Sehte Bode. 


Große Oper! 


Unter der Direktion von Hrn. Maurice Grau. 

Heute Abend: „Lohengrin“. Mittwod: 
„Die Hochzeit ded WYigaro“; Donnerflag: (Dank: 
faaunadtaa, Ertras Matinre: „Karmen“, 
Abends: „II Frovatore*. Spezielle Vreije für diefen 
Tag, $l, 81,50, 8 und 8. freitag: „Romen und 
Auliet“. Samftag Rahmittag (Abfhieds-Matinze): 
‚Die Waltüre‘. Samnftag Abend (populäre Breife): 


” letto*“, 
Poreiter 43.50, 88.00, an. 22 9130; Corn a 
81.50, H—jeht zum Bertauf. 
mo: im: Gehraudust 3: ——— 


— 


California weichſchalige Walnüſſe — 
per 


Mexilaniſche ſüße Orangen oder California 33c 
Nadel Orangen — 1765 — per Tubend ... . 


Rihardion & Nobbins’ Plum Pudding — 2:Pid.: 
Bühie 3 — 
per Stüd . 


„Societe“ Roquefort Käſe—ſchön „matured“— 
per Pfund 


Extra faney Imperial Ruſſiſche Layer 
Rofinen — per Bund... 


Nuf: und Pflaumen: Pudding. 


Unfere beiten neuen gnemifchten Nüfe — 
74 Pfund $L — per Pfund... . 


Imperial Grenoble Walnüfie — 
per Pfund ER Be 18c 


‚15 


Pfund > a 15c 


Fancy Deffert Elufter NRofinen — 
per Piund “ie 


u dem am 


Mittwoch, den 29. November, 
ftattfindenden 


GSemülhlihen Haus = Ball 


Inden freundlichit ein 


Hans und Therefe Althaler, 


TIVOLI-GARTEN, ll 2. North Av. 


Für gute Mufif und Uxterhaltung ift beitens geiorgt. 
9° Eintritt frei! 


NILES HOTEL, NILES, ILL, 


Danktiagungstag! 


Nahmıitags: Turkey: Schicken. 


fadimi 


Freunblichft Iadet ein, Herrmann Kirhhoif. 


$3.00 Kohlen, $3.25 


Indiana Nut... 2. 0 0. . 83.00 
Indiana Qump. » «2 2 0. » 83.25 
Virginia Qump . » : » « . . 83.50 
Hoding oder B. & DO. Lump. . . 84.00 
Small Egg, Range und Cheftnut, 
ju den niedrigfien Marktpreifen. 

Senbet Aufträge au 


E. Puttkammer, 
Zimmer 304 Schiffer Building, 
aug18,biv 103 E Randoph Str. 


Alle Orders werden C. 0. D. ansgeführ”* 
Zelevbon Main 818. tal&fon 


Sir Huften, Erkältung 
y md Yungenleiden, 
das ſicher⸗ LANGE’S echler deutfcher 


fe wire Wpuftthee! 


Zu haben in allen Apothefen. 10c das 
Dadet. Man hüte jih vor Nahahmungen 
und nehme nur LANGES. Zinov,momifrlj 


ABS 


Babit’3 Select er: 

wirbt ji alle Tage 
eunbe; es ilt von vor: 
und 





Departement morgen. 
Kommt nud ſucht Eure Weih— au ee, | | Spi ⸗ i 
nachtsgeſchenle jet aus, wir heben | e PR ® Fi | & — —S 
ſie ſür Euch auf. | eingeladen vorzujprechen. 


Gin weiterer außerordentlicher Zachet Ginkauf. Jener große $50,000 Hleider- Einkauf 


5, 100 Damen-Jadets, 5; 400 Mä idchen⸗Jackets nnd 2, 800 Kinder⸗Jackets. wurde gemacht auf der Baſis von 50 Cents am Dollar und erlangten wir dadurch das ganze Ueberſchuß-Lager von Chas. H. Bellack & Co.; der beſagte Vor— 


Der Einlauf der ganzen Ucberproduftion eines berühmten Chicagoer — der uns das Verſprechen abnahm, nicht ſeinen Na men zu veröffentlichen — ein Gintauf, der die | rath umfaßt Männer- und Knabeu-Winter-Anzüge und Ueberzieher, und wir verkaufen Alles zur Haͤlfte des wirklichen Werthes. 


neueſten Box Front Facons in Damen-Kleidungen umfaßt, doppel und ein fachbrüſtige Kleidungsſtüde — eingeſchnittene Kragen-Effekte, neue Franklin Fronts mit doppelt 
Revers, Eammet piped und Seiyen 'garnirte Meidungsftüde mit Sammet: oder An lebe 2** 4 die —— — Bat Gmb Siurmiregen Rieiungsftäde ti —— Fr Aldi Sohfeine Anzüge für Männer, von den poulärften Stoffen diejer Saijon gemacht, wie Blue Wunderhübſche eberzieher für Männer, vom dem gut befannten Waihington Mills Ker— 


von franzöſiſchen und — Ideen, alle mit Futter und Ausſtattung der feinftn und beſten Sorten. In vielen Fällen repräfentiren die folgenden Preife nicht einmal die Original: Serges, Ihhwarze und farbige Clay und Nobby Stripe Worfteds u. fen gemacht, feine Rüden Coverts mit Satin-Yole, und * 
oſten des Seidenfutters, das in dieſen Kleidungsftüden enthalten if: E57 Caffimeres, in allen verlangten Farben und Wuftern, in einfachen Iriſh Frieze mit Plaid Worfted Vody-Futter und Sfinner’s 


56. * — — — RN 2.95 512.50 Damen: Kleidungsflücke ) und doppelbrüftigen Sad: und Cutaway- rantirtem SatinsAermel-fyutter, rohe oder , 
bee i s 7 ben her: Srod Moden, mit einfachen oder doppel: m, 95 genähte Eden, in. allen verlangten Far: 2, 95 
Jr . r G i 


fauft zu. brüftigen Weften — regulärer Retail-Preis ben, ftrapped Eäume — regulärer Retail: 


= x d * ” werden ver: A N 8160.00 — ſpezieller Preis 816.00 — 
510.00 Damen: Kleidungsläce werben - 500  $15.00 Damen-Rleidungsſlücke ann. | ee, unfer fpesieller Berkaufs-Preit. . 
Auffallende MWerthe in Maädch en⸗ Jackets. > 1 Feine Anzüge für Männer, in dem grogartigem Affortiment bon Vioderne Ueberzieher für Männer, in den vielvderlangten Orfords, 


Mädchen-Jackets in den neueſten und hübſcheſten engliſchen Box Shapes und loſen Mücken Facons, beſetzte Kleidungs ſtücke von Ker— modernen Stoffen, das je in fertiger Kleidung gezeigt wurde, in T Pau, Schwarz und Olive, in. Rough Effects, und eine große 


jey, Boucle und Gheviot, in d € ; ſtreif ? l i ä 
dr e „in doppelbrüſtigen Knöpf-Facons, mit dem neuen Sturmkragen. ak Orfords, blau, febwarz, geftreift und eds —- gemacht, bejegt und Ar Hl von glattem Kerſey, in aller verlangten Längen und 4 
Se met: Kragen, gerkt: 


57.30 Jadiels werden vercauft zu......4.00  $10.00 Iackels werden verkauft zu... . . . 5.08 Dun | gefüttert in ber reihen, tünftlichen. Weife, gig ben ag eg ont 

+ n } 1 * = 59 . in allen verlangten Moden, mit oder obne garantirt stem Bein oder * Fewebter 

58.50 Jackels werden verkauft zu... + --5.00 512.00 Jachels werden verkauſt zu. ..... 6.0) Kon — —— ——— *9. 9 >: Sa Al — 
Wunderbare Bargains in Kinder-Jackets. ——4 Weften — regulärer Retail:Brcis 0.0 — 2 RR 

Reefers in Cheviot, Beaver, FFrieze, Kerſey Cloth und einfachen zweifarbigen Boucles, gemacht mit hübſchen garnirten Matroſen⸗ \| IR PROB. WRRRHREEER:.. „> Meefers für Anaben, aus blauen Ebinbilla und Melton Gloth 


fragen; einige in doppelter Kragen Facon, mit großem Sturmbieagen — einige bejegt mit einfachen Kericy Eloth und andere Sci Ganzwoll. Knichojen für Knaben, Größen 3 bis 15 Jahre, in Gheds gemacht, Größen ahre, mit Watrofen- oder Sturm 


denzbraided und jeidenbejegt; auch hübjche Inopfbejehte Neefers in jeder erdenf baren Facon: S | i Maids und Mirtures aut gemachi wertb 2.00 - * A Er ne ID A hg us 
' R Kragen und fd tier werth #4. > : 
Verkaufspreis. . . . ‚1.45 er 2,95 


u 0x REN a i ' 77 . —— — Verlaufs-Preis. . 2.2 00... a 
* 55.00 Kinder- Reefers wei den verkauft au 1.98 59.50 Kinder Reefers werden verkauft zu 4.98 HE} Moderne „tange Soien Knaben: Anzüge, Grüben 14 bis 19 Nabre, e feine i eefe iv $ n Sröben 3 bis 16 Yabre, aus 
56.50 Kinder-Reefers werden verkauft zu 2.98 SI2,00 Ninder-Rrefers werden verkauft zu 6.00 J | brüftigen de de Bade Sana en — ‚yalären u &0 ya : — * re u 
um . m inſ Spezial: / m ) vi 
57.50 Ainder:Reefers werden verka ufl Re 3.08 8514.00 KnderzReefers werden verkaufl zu 7.00 ER er 4.95 


—— 


Frauen- und Kinder— Trachten. Unterzeug und Strumpf-Waaren für Damen. Putzwaaren-Verkanuf zum halben Preis 


— — es — > En Kieidungsftüde für Babies und Kinder zu * Ebenfalls große Bargains für ——— Um den letzten Geſ chaistag des Novembers zum größten zu machen und unſere Putz— 
iD yerabgeiegten Dankjagı stigs Breiten. e ß dieſe 9* zanſe ti in= = R & , * 4 F 5 8 * J zedrige M*i 4 pP N = 3 * Sir 2 3 
ar wu —— ee ſen. Bedentt, dab diefe Preisanfegungen wenig Proft brine | Das falte Wetter fft hier um zu bleiben, und wir verfaufen noch immer gutes, — ——— zu denſelben niedrigen Preiſen, zu wel- waaren ohne Rückſicht auf den Preis auszuräumen, haben wir einen Vetkauf von wün— 
* ir ſi i —* i ößere Reduftionen, um eine teßlichen L 8 ielen. ; .- * * 
⸗⸗ u hen wir fie während der warmen Zeit marfirten—-cbeufall® viele größere Reduftionen, um eine jchnelle _. unfere3 unermeßlichen Yagers zu ergielen ihenswerthen Butiwaaren zum halben Preis eröffnet. Mittwoch ijt der Tag, um fidh 
Weiße Ların Schürzen , Damen-Unterröde aus jchwarzem Eatern; Um: Fließ gefütterte Jerſey gerippte Veſts wollene Leibchen füt Damen, in grau oder Fleifh: | Ein großer Poften importirte engliihe Gaibmere c Sur. en =. rn 
für Damen — Trilby | brella acon, mit. doppeltem fFlounce gemacht, 2 geinkleider “ür Damen, in Eeru, farbe, fein finiihed, dieie Leibchen wurden Strümpfe für Damen, in Schwarz und fancn jenen Hur:Bargain zu jihern, auf den Jhr gewartet habt. 


Style, gemaht mit | mit jchtverer Borte und Vote Band, gut 9 j Ski Plaids d Streife nit doppelten Soh Fe 

pres = oder Grau, alle Seiden taped und * a ads und Streifen, mit doppelten Sohlen, Fer » tasnathsnihs: Alte jeßlich ec zu a 

breitem Saum und | aefteift, werth $1,25, morgen zu . . > dc finifhed, morgen * bereits für $1.00 verfauft ze ſen und Zehen, Ihr könnt dieſe Waaren anderswo ht  wünjgensmwertbe Ölite, einihlichlih Tam Crown Hüte f. Kinder, Tams aus dem alerfeinften Tug, 

Er a M flache Bel d TE > a ee nicht unter T5c befonmen, 396 | ammet und WBlaids, feine Pelzfilz Kleider-Facons, ſchwarze Turbans, ſaiſongemäße fertige 

hohlgeſäumt, andere Damen-Unterröck N i F erino flache Veſts un unſer Preis in ſolchen wünſchens wertben Farben w nabb und Caß— 

Damen-Unterröckea us Nearſilk, Umbrella Facon — BP: Aeintiei nur üı yo wünſchens wertder arben wie ſchwarz,b navy und Caſtor, garnirt mit feiner 

beſetzt „mit Spitzen durchweg mit ſchwerem Canfon Flaneu gefüttert, ; Ge wert, für a c feine gerippte —— Leibchen und Beinkleider nur 

oder Stiderei und | mit 123Ö11. Accordion Plaited 1 5 Eee 

Zuds, alle 50c werth, | Ruffle und Voke Band, werth 82, für . + MU... 


siorgen 92» 
J 2360 | Banzjeidene Taffeta Damen-Unterröde, Umbrella 


a nt — ri TE: i etde uud Cuills, und eine große und bübiche Partic von Se a t — Frowns und 
für Damen, „ſelf-fleeced“ Side-finiſhed, Echt ſchwarze gerippte be J—— ſtinder— ade — MWaaren, die durchjchnittlih von 1.50 Bis $t Koiten- p * 
Kleidungsſtücke, die anderwo nicht unter Sc Strümpfe init doppelten er —3 Wagaren, d durchſchnittlich von 59 5is $t Toften—alle a 
4 Facons in Wollenen un. 81.50 gekauft werden fünnen, morgen zu. und a * * EN ae impoer irte yancı Federn ein ge feine Brüſte, 
AR Fiderdaun: F ent Muffles it Ss egpptiichen baummollenen Beits — —— S | awarz und alle ven i Vögel, ſchwarze u. weiße ( 
Wales Peg —— — taub Multie, franz. Vote Band, und Peinfleider für Damen, TFließgefütterte Union Sıit3 für Damen, Grira —— gerippte ehtihiwarze Bicyel bes ya ce Nigrettes, Pompons, Landeaur etc.—alle zu Ve am Dolla 
> * H ; i Suifets Seiden: * Strü e für Slinder i ibres SKeftenpreifes. 
Damen, gemacht mit | jeder Rod ift $12_ werth, — — ER Bi Van aus egyptiicher — ein extra gro— .lI9c — — mit 12 — ofte 
ie nn . a > & KR AU: pes, i 9 . _ En du " . 
— ——— uorgen 7.98 — des morgigen Preifes 48 Ber Bargain ju . . . » Zeben, morgen ut Ce onen 2 Ney garnirte ihivarze Sitte, gemacht aus den feiniten Stoffen, in der beiten 
rarded, c nur 0. BR er ! } = c 2 ; . Weiſe, gen ohne cht auf die Koſten, müſſen aber zu dieſen Preiſen 
Rücken * Ribbon⸗ [3% Spas Be Schwere fliehgefüttsrte Union Suits für — — | verfauit werde zeons abiolıt forreft ud wirtiic — * ar 
ies * 8* ei Pi « bir A ‚0 ere⸗ m⸗ ie “; * r 
2 * 49 Note Bonnets für Kinder —8 —* ir dus Kinder, Drop Bad Style, in 19 pfe für Kinder, —— | ne 13.50 BSR 2,95 
SR aus Dengaline Seide, mit 5 ‚ | eine wellene Bes Pr —— eeru oder grau....... einfach ichwary ır. IOIO R EREER MN no. wi nt ea ee 
Giderdaun Baderoben großem Gape, mit Pelz: / tleider für Damen, in Natur: jancy _geitreift 
für Damen, ertra | Bejag, Braid, Band und — A farbe mıd SKameelsbaar, feine * 
= : . ; va . ' 10 ben für Babies, rein weiß, ſchwer die! Strümpfe Mn : e 2 Er ‘ \ ? RR. 0 
weiter Sweep, mit Rüjche wertb $1.50, c j i 9 weiche, tomfortable Garmenis, Feine Merino Leibden f —— b, ſch = äußerft bil neun. I on diolet, Ruby und ihwarz— Hüte, für Die Ibr SL 
Cord und Tafel — für nur Ic — gerippt, ſehr weich und Seide-finiſhed, ! und $15 eu ;t is jedem anderen Yade ob! fie nicht die * * 


⸗ | — würden zu 75e ein © \ lia, denn fie wur 7 | w . 
ihön gemadt — | N grober Bargain 6! ce alle Größen, 350 Den als die Waa— — Facon und Eleg aden, die allen Rotbid Hüten eigen iſt 
— * _e N» morgige ſpez reiſe 8. 00, 6.50, und der beſte garnirte Hui 
42 tn rg ; — —— W 
3 





Wundervolie Wertbe in garnirten Hüten zu 4.75, 6.50 und 8.0, im den 


— Bi .. a a s 

.. 1.49 Boucle Goat3 für Kinder, x BOTH A Tee ie ven noch) bedeutend in der Mei — 

BR: — Gretchen Facon, mit großem Schwarze Merino Tight3 für Ecſch “a ktiehgefüttsete hignte Damen: — — a 2 $ £ — 

246 6** 5 ? it B Dan Ankle-Längen, offene ẽchtſchwarze ſchwere ießge . DD, etz U Velzbefegte Scrden tet: Turbans, foeben erbalten, i binfarb ji 

Kinder-Schlir F ; 9 Kragen, mit Borte und ein: | Danıen, Ar gen, of St N _ N ‚in rubin —— bio 

ir * —* Waiſt⸗Effett. mis groben Ruffles fahen farbigen Broadcloth N oder geichloflene ® Strümpfe, gemacht ‚mit Doppe.ten Feilen fauft — op w Y N lettcm, braunen ı ardige eiden vet, mit Mint od. 2.95 

über den Schultern, bejsht mit Sigen 25C garnirt, werth 1 98 Facon, ſpeziell für und Zehen, werth 257, c re e Cbinchilla Bri in lächerlicher Preis für einen feinen 9 
—2 * morgen für US ee ee ee wur... Pelzhut — werth 88. IR a SE. a Br au 


oder Etiderei, alle Größen, werth 500... . $3.00, für 


VBorzellan: und Glaswaaren für den Dankſagungstag. Turkeys und Groceries für — — 


Dies iſt unſer regulärer jährlicher Verkauf den wir immer im Voraus in Ausficht Haben — indem wır immer einen großen Grfolg erzielen, da wir bei weitem | An Vebereinftimmung mit unferer Verjicherung verkaufen wir die beiten und znverläifigiten Groceries billiger denn je ein anderes Geichäft, wir notiren die 
die größten Bargains geben, die je in der Stadt offerirt werden. folgenden. Preile für morgen: j er 
— Fancy importirte einfarbige Wafler = Sets, 109 Fancy Vorzellans Ungeheure Werthe im feinen ua AR Korngefütterte Michigan Turkeys, zart, fett und jung, für morgen zu weniger als Wholefafen-Preifen. 


6 Waffergläjer und großer dazu paffender Teller, einz. Mufter: Teller and deforirten immbortirten . > — NE ee Dat ib . — ee 

Nitcher, auf fchwerem metallenem 79 —einz. Brot: und Yutter: 2 —* ten importirte e“ - — Eine ganze Waggonladung mit jun: Darjon * en Rew England Beſter Atlas Vanilla Er 25c Fancy Leghorn Citronene, Orangen: Beſtes granulirtes gelbes 10 

Trap, ano $1.40, jpeziell, ein Set © zellen, einz: Defertszei- Porzellan Salat: u. Frucht: N gen — — und Hühnern zu Ban Mille tratt, 4 Uny.elajche , . . . und Yemon:Scale, 130 ' Meal, 10 Pd. für. i c 
einz. 8 Ue u is 75 er = E N 9 unerhörten Preiſen. Sirup J 

Ga f Se um. 250 Fi —X — ne Garden City Lemon Gr De 00 Tab Gerefote Patent 

Auswahl für F j 500 Faß Fancy Jerfey Cranberries, Green Gage Pflaumen, i 15€ trat, 6 Un. laihe . .. . Faney gekörnte Nofiuen, 12 a 1:Fah:Sad. . 1 00 

10e und n “ jede Beere perfekt, 8c (ihiwerer Sirup), 3 Piv. 8. 1:Nfd. Padet- für 2. v 


Bart 5: re Fanch Bi Bu alten Java- und Mocha äſcherei Aten ilien 
Fancy Pien Kaffee bildet das Ge: 2: Fancy Xoftizza Korrinthen, il * ſi 7 
200 Dutzend Michigan Fanch weiße 3-Pfd. Büchſe, Be 10€ prä der Stadt, Pd... .. 230 1-Pfd. Papet für . — * 10e 
rme Sellerie, —— RE ä \ HIR 
© ame Bellcrie 10c Fancy ausgewählte Dliven, große Fancy Peaberry Mocha— Vd y ſehr billig. 
ukenn Frucht, toffen) =. Kaffe W Ye Fancy gemischte Nüffe, 13c 
| 4 ac Neitee, Bir... . per Rund AI 109 Miften Lenor Sei 5 
10 Gaflonen fancy Baltimore volles Zuatt . 2.2.0. * — Seife, 225 der 
Mut: Amita- 2 —— > ... Old Golden Santos Kaffee, jede — u Da a Zi = ifte oder 10 Stüde % 
Britfite, — —— Aunſtern Idirelt bon der PAY Süße, ſaure und gemifchte Grifp More ärifch ng ar m Ausgefuchte Layer Rofinen, 15€ für . — 2* 2% 
tion geihliffenes Eine SIHlrmik- Küſten — a 4 Nidtes, 4-Galf ‘ 344 Bay et 1de Pi. Bader für... . 
Glas Mafler: F N ** ——— Bid J Bd. ..2.... 500 Kiften Maple City Self Waihi 
| en a | gieef defe Hufersscndes, gg DER Sit > > = erst. aratfen, Gabe Faifornier Bienen, Ye Erik SD Be une 30€ 
fin. . R e h M Sorte S ’ ‘ 3 9434 * — dyſon, engl, Preaf &. 
ee ER l DR DR Seine Slint- Br su... Ier, bocfein be- ——6 u. sun REN Sale Ans in 23: Splong und Master Fired per rund ER 10 Stüde für . . Ve 
von Wein und Gor- Hübfche, handbenalte 4 N ‘ Salz: Nieifer: |  Släfer, ein one malt, wie Ab: amerifan, Porzel: Da ia a Aa ar Ya = EEENE — nee Ihee (fancy Aus: De a ar ec rn 
e in ar. Morzellan GraderYars MM Sal: und Tieffer x U mwunderbaresqgg: IP... bilden wertb lan - Rovitäten— Fancy Maine Padfed Zuder: 25 J -— ae an Fancy japanifcher Reis (regul. ic 
dial = Gläfern, in ajz Porzellan Crader ars rn — fortiment - von BEMERE: 2 Speyial-Rreife für Korn, 4 Büchſen für . + fer, N Aion a 2 e 6 Al er DR, Preis 1) per Bid... . . 
fortirten Größen, Far — fancy Formen — I j 7 — mi J TUT: *. o * ‚Uns E er, Kelten nower ſice, Aim— > ae 5 : 1 —* 4 
oh —* zo ei — * ihwmer ® — u. F van N 5 ee Lehrer und Leh— Parſon K Hobart's Solid Aeme Met und rn d Seaſon— 18c Umfere fanch Rot Falls Greamery Minnefota beites Noleo 2” oder 10 Stüde für , 
cons etc,, werth 5c das werth 5 c, — plattirten ons, einige in RB DI . a rerinnen, Tomaten ‚ine PB . 5 . Buster (friich jeden Tag von un Datz, 10 Bd. für ı oc Pefte Satin Glanzitärte 
Stüd, Auswahl Ic das Stüch ... Prachtvoll dekorir⸗ Ober thei⸗ Jeinfachem Flint, CE —— a Individual Gelery Be Vc fette Greamern). 5 1 3* 5 h e 3 i 25e 


Rs 


400 Kiften Smwift’s Cream Jaundrp, 
Seife, 2.00 die Kifte, 35cC. 


r : F 2 u. einige mit — — oder Salz Dips, Parſon 3-Pfd.-Büchſe . . » Beſtes Select Badpuͤlver (ſo gut Pid.-Gimer .. 25 unfſere beſte Cornſtär 8 Pfund für. 
zu Ze und.... Porzellan Sauc:-Ge: te u. farbige böh: AW/ EN —— Goldrand u. ei- Gläſerne Sauce— IN, BE in prächtigen -ge: Narfon & Hobart’3 jr denloſ De oder Ra) — 1% 3 Badete N , * — 10e Houſehold Ammonia und > Wafcblan 
idirre und Oatmeal- miſche Glas— — 8 EN 106 mtb. nige in Fancy Tellerhen, in bril: MAINZ fchliffenen Glas: Rarfon & Bobart’3 füdenlofe 106 1 Pfd. Büchſe Rew Vork State voller 13 ertra ſtart), mr ER 

> 3. Auswahl i - N 3 = fpeg. für ar ! YAHN , y * nz i Greamskäie, Bid. . 2... C Re Shield Patentmiehl (cbenjo gut pas Br 15e 
Saucers, Auswahl in 2 ftern—Waffergläfer, die 10° d. nen Glas Gifte: KEN Aa, ii ih 3 das Stüd, todwond & 6Co.’5 reine gemiablene wie Pillsbury’s oder Wafhburn'sı, —7— 


gradirten Mut: Tianten geichliffe: 1 ANZ Gifekten, gewöhn- | Qobnen, Püdje . 
c & 5 zu 5 ti f Al it 2 ı 8 Parſon & Hobart’3 ip 6botolade * D cher B olle na s q 
acons—werth rm & Stück werth ſind—ſpeziell ten, für 2 morgen 6 I &, » Teutiher Brid (voller das Yaß = % Beſte — treichhölze 
—* das Stück HC 250 —* — Ne für 3e, 2c und lc %ı Den - ie J für = ER lc Bohnen, Büchſe... ‚106 30: Rabın) Säle, Be 2: 14c Fr a RA 3.30 12 Kiiten für. —2 er 2 12: 


- SilborwanrenAberkauf. Crandir:Sels. Dankfagungs-Feinen. | Schuße für Damon. Holl Eure Handſchuhe. Männer-Ausſlallung. Meine umd Liköre. 


Wenn Ihr morgen in unſeren Laden kommt, ſo 

könnt Ihr ſicher ſein, Eure Unterhemden zur Hälf 

te des regulären Werthes zu faufen. Dies ift eine | Mrdrigen Breijen, 

neue Finführung und Ihe joltet daraus Nuken | . . k 

sieben. vY . | 1 Bil Glub Golden Arrow Nye 

— s volle C— Whisky, Die Gaffone zu 

509 Dusend ganzmwollene | 9 nt ii am 2.50, volle ’ * 
und zwollene Unt meer | 4 Bint. .. ; Luart jür *c 
und Hoſen für Mäunniet— —— 


Ein Ertraverlauf arraugirt für Dantiacunecu⸗ Danfjagungstag-Offerten, die den gelderfparen- 1009 Stüde 723011. jehr jchweres Barnsiey Cream Spegieler Dankfagungstags » Ber: | Großer Verlauf morgen von den Uebriggeblichenen 
— Breife außergewöhnlid niedrig — nur für 2... Ze umjerer Preife wideripiegeln: it Tafel YXeinenzeug, das dauerhafteteſte Fabrikat, kauf von feinen Damen-Shuben— | Per eroben Einfäufe von Muftern und Leber 
dieſe Gelegenheit. Stüd feine englifhe Stabl-Trandie Gets, mi ein ausgemadter Yargain für SHoteliers und Res genau ‚upstosdate‘ Faconen einge | Ibub-Lagern von Jreland Bros und Eggebreht & 


nuteim Hirſchbein⸗ vun — q ftaurateure, wertb 4)c die . 238 — 
morgen für er — 51 Ic jvezielt für morgen zu : I 29 ihloffen in der Partie — nicht ein Bernhardt. . 


B nk a 
— nom AA & 4 Vae 2 — Auswahl von 1000 Peoar 
1847 / OGERS BROS® E Stüd feine engliihe Stadt } 1x8 oder —* Bird Das Lager eines Fahritanten beſtehend aus Fa— \ zus an u — — — — * 
rand Tranchir Sets, Meſſer und 1 2) brif:Meftern von bochfeinem irifchem doppeltem \ Nerkduf. ver analle Tra . Samen, 1ämmi, feine 
Gabel -— morgen für . . . sr « ; ; } 6 Verkauf, der an alle rauen appes zamıen, umfl. 7 ' 

Satin Tafel Leinen, geitempelt vom Fabrifanten, Iıren dollte, die ante Schuhe haben auser leſene ſchmiegſanie 


Strift reine Weine und Liköre zu außerordentlich 


1847 1-Dint. Dinner: Mefiern, 6 Meriden Britans und 72 Zoll breit, in Yängen von 2, 2} und 3 als der engentliche Werth: deutſchenFabritanten ge: 


2 ten 
a — Yan irf — mi tartien, zu 5 | v i | 
nia Fancy Griff Theelöffel, 5 Fancy Griff Sirich: Yards morgen in vier großen Par 3 k a macht, leichte und mit 
Suppenlöffel und 6 Fancy Griff Gabeln, alle } — bein: $1.25, — Te t —IA > für Bor-Calf:Schube telſchwere Sorte, perfekt 
>» me und . . DB. — MNL für Damen, mit Dop⸗ paffend, runde Nähte, 


in jatingefütterter Schadtel — ! Griff 
regul. SIO Werd - 2 on oa nn en F i si D t⸗ pelſohlen, Pariſer Kid-Schuhe mit in Vobfarben, Rotb, 
( S ) G morgen Spezial Offerte: die feine leinene amnaf Soppelloben und Bongola- Rid- vn Loblaiben, Reib. 


. * füt Sets, umfaſſend Tiſchtuch 21 bis 3 Vards lang, 
Feine vier⸗ und 12 dazu pafiende Servietten, befranſt, mit Eihube mit — 81.95 Blau, Purpur, Grün, 


A fach plat⸗ — — faney farbigen Borders, erquifite Defigus, merth 
OS MY tirte There: 50e bis zu 4.50 — fpeziell morgen für 2 88 
h Fr Sets, beſte-⸗ IJxL, Geo. Woſtenholms oder Early Bird Brand den Dankſagungstag. « 


— bend aus T in. s * z ne 2 * 
Trauchir⸗Sets, aus dem feinſten engliſchen Stahl, 1 feichte Belfait 2 vietten S 2 Irome 
beefrug, . a : 6 bei 16 voll gebleihte Belfait Leinen Servietten, h * Rn die a ya 
Th ug weldg Davon mit Zwingen aus Nenfilber, mit Narietät don Fancy Defigns, paflend für Lund diejen 9 uhen 2.98 u Suren.. 6 Tioli, are “ 
mere-finiſhed! — n 


Zuderjchale und Greamer und Löffelhalter mit ver= "feinen Hirid 9 
wen : E bein Griffen, Meffer, Gabel umd nder Reftaurant: Gebraud), wertb 7 i i ——— aift 2* nee he 
goldeter Innenfeite — Satin igmifb und band: | Strap, Gabel mit pat. Schugvorrichtung, „ im = ein zu DEE - f Patent-Leder-Schuhe für Damen. — ne und Untsrbojen fit: Meine —imporlirfe und einheimiſche 
— ap, ir en forre J — | — 
ner, Die n ef 


wapirt auf hartem Mei — mr ee . 

Arne 5,00 Werth r — 2.89 Schachteln verpadt — un un 1.75 - ; —W Engliſche enamitirte Schuhe für Damen. Straken-Schattirungen ‚ i \ 
e — N morgen für... 5:8 ganzleinene gebteiht Satin Tamaft Ser: gan Ahıllow Galf Schuhe für Damen. mit —8 Fingern ihn finished md find ar: | SP. Royal Port — Meier aftır Gali’ornia 
Feinfte | Dietten, in allen hübſchen Tellans, wurden noch White Bros. Bor Gulf Schuhe für | und beitidten Rüdjeiten en sing macht für ſtartes Tregen. Wules 1.009 £t Iutiet, Staret Win 


Vierfah plattirte Beeren: oder Fruchtichalen — nie zudor unter 10c verfauft, Samen. ; Luart « Gall 50 - 
£ — a * En: x 3:5t, garantirt, im jeder Sin zuttt.... Sal. 1.50, : 
a ee — — — — de morgen das Stüd 3u . . - ar 6c 98° 3* —* Er firsaı 2 licht zu,ci.den Juf run — Xp, Oportd Port — Be N 50e 
a don © S “ ⸗ —* id Schuhe für PR De ig A n — Dr. ey 
jeite reich geldausgeihlafen (Die Ab: 1 95 Kae 8-10 reinleinene befranfft Suncprüger, ‚einjad weiß ei Eau! ve für Samen. Seide gefütterte Caſhmere Handſchuhe für Damen, — I volles St.Aulien Claret Wein, 
bilduma) — Werth 83.00 ——— 0 | Sais oder mit fanch farbigem Bord-r, in Dice, Floral | Brazitian Kid Schuhe für Damen, 3:6lafp, das berühmte „Kapfer“ Fabrikat; cbeiio DEREN; per 60€ 
Ballone . . . 


. olle 0 

Braun umd yads'ı ar: — dite Tuart Be —* 60e 
wer ia $ii m R > B 3 
ee 81.2, oT: Bee en Grow Bourbon 
Se E Gutenbeimer Nye, Wbisfy, volle 60. 
„Medica charlachrote N ), Salome 2, © ne: tr 
ganzwollene u nature | volle Cuart Don onggram Wis: 
— hd. fe. on, 658! iv, volle Cuart 750 
war} Hojen für alle = ——— *8 
2 d i zu $1.25 wertb, 69: ihön gem und gat | Mne er —— Kentuch om Rip Wnisty (in 

rgen ei aar von morgen für... — fintib:d, werth —*8 Whisfy, morgen die Original:Berfhluh, 7 

. = 1 = alone re { 
$1.50 Bromenaden-Hande $1.50, ;ı — für ——— 1.75 N 


Sohlen, für.. Edhwer; und Weik, bis 


| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
| { it Be 2 ; ; Od Line Gras Whis- 
u ’ . an N Jg: in jlacdhın Seweben, um) St. Louis Elunb ‘ Me — 
Stüch Sets beſtehend aus 6 Mogers Bros. Engliſcher Stahl zum Wetzen der Meier, mit gu- garantirt ganz reine Yeinwand, ganz gebleicht, 70 möchten zu einem Drittel weniger, | irelle, don Dei beiten | e Derby gerippt, in Bar, Ben > en“ PM, per Gailone 215 
| 
| 
I 


R S 2 feidene Damen: Mittens, mit foncy Muiter Riütd- Feine Garner Al Percale-Hemde — 
Nublan Kid Schuhe für Damen. jeite, gefüttert, zeguläre GE Werth 50c —8 zn! we. u ke n * Ze en. — Amoutillads Ba > 
für IT DE fen und modern gemuftert, mit zwei Sragen = weh; 1.ehi; Süher Tolay Wein — 
Shige Schuhe find geinacht in handaewendet, Mefag und 1 dazır paffenden Maar Panfcetten o Hammondsport Wine — 
genäht und Goodyear Welts, neue ne Fa: | Kinder : Mittens aus doppelter Wolle, mit tiefen morgen . . . i . mportirier Duff Cars Gall. 1.40, 25 
cons, mit Kid oder Glotb Tops, in all den neueften ee —— % Feine importirte Ve Eye en Ebern, Tr Flaſche 

Zehen — verkauft von ausſchließlichen Schuhhänd— ap ee Se He Tao vang und Vercale-Hcms — Qu a Guinneh’ Stout und 


.n .m i 5 un u ut a f Männer, in all a Banııh Kaliteruin M Bas le, 5 
lern zu $4.00, #4.50 und 8.00. Mufter-Handihube für Männer, einjhlichend Dog: — a Een * Fancy California Port: ——— 1.75 
P aid und White Kid Strap fin und Moda Haudſchuhe für die Promenade, Muftern, mit, blbichen | Rn (1890er Lefe, Gall. * — — 
aris Kid und White Mit v Taffeta und Wolle gefütterte oder wugefütterte N FE U 0; 8 3 
A . 2 int = Manjchetten, cıt nz Fiir Mein: 
Sandalen für Tamm . nn 0 0 na 98: echte Bucſtin-Handſchuhe zum Kutſchiren und —— —*34 Flaſche ... 50e ur . ae are 
z Be ihivere Arbeits:handihuhe aus Pierdeleder und | am Semd, welches für ARFFF a ae ur 
Rothe, lohfarb. od. ſchwarze Filz-Slippers 98c Asdeitos Firsproof Tan, Wertde bı3 zu 81.50, | 815 — jr GELT FERN Feicher alter California Wein, per 50t 
u. pelzbejehte AJulieis f. Tamen . . .. morgen in zwei Partien, 4% —* alle — u 953e N Sau, DR 23: Gallone u...» 
{ a i — B, che * 4 —Am 
* May zu T5e und a a nn MH, / —11 Flaſche Reicher alter California 
Tongola Vor Gaif Schuhe für Mär np cu 25 | Feine Domet sFfandtl FFANNG —— alter Gellioruie Getowbe Me 
u 2.00, 1. 65 ı 45 md... . oO | Nabt Nobes fü Man 4J —7 a ® alijoruia Sweet Bus 60 
3 _—— [+ — Set 2 2 — Sherry, Gall. 50€ Wein, Gall, 
| "er. 54 Rntf lang, volle \ Klai 
Bor Galj und Dongola Schube für Kinder, 98c | ‚Breite, mit — fel- 7 N 1.50, Flaide . . 
ma 15 161 und -» . ‘ 


Gasco Galf doppeliohlige Schube we w 
Knaben und Nünglinge . . — 1.25 


* aus und Sceroll Mujitern, wertb $1.20, 980 
Vierfah plattirte — —— morgen zu 4 
Rabmtopf vder Zus _ N - Stahl, 183ölf. feine Flarine Graib Handtuchitoffe, voll ge: 
derdofe,” (mie Abe | Meier, Babel und Etahl ( wie Abbildung) — bleicht, farbiger BE werth be 3ıc 
bild.) glänzende feine Sorngriffe, feine türtifhe Swage Klingen, — die Yard . . . - Er 2. 
Bolitı b u nit großen Neufilbersfyerrules, 2 25 

5 ir, a in gefütterten Ecachteln, wth. 54.800.. ſ 

‘ ‚mi . 2 

auögefchlagen, 82.50 American Carver? — Landers, Frary & Clark 3: — 

wertb, 1 - Stüd Carving Sets, feine Horngriffe, Sterlingfil: AU 

Stud... 20 ber=fyerrules, Mafler, Gabel und Stahl, in jei- 

E ar dengefütterten — 2 69 Neue Publitationen find immer am billigften bier. 
Feine, vierfadh wertb 50 . . . Re . Standard Bücher, volle Bibliothek-Größe, gut in 
plattirte Baling Difbes, Satin oder buruifhed Tuch gebunden, mit Head Yands umd in Gold ae: 
und Hand prapirt auf . tanzt, werden anderswo für 15c verfauft— Autoren 
bartem werbenMtetall, AR wie Kooper, Marryat, Roja N. —— Conan Ve 
mit jopgraten Berl: 5 a 4 3 Doyle, Dumas u. f. w. — dus Stü 
009 Jeierlugs-Zigarten. | 
Auswahl von 3 Mu: dsl I hl | Die beften Bücher der Welt, guter Drut, bübih 
a en | 95 — a: gebunden im feidenem geripptem Maroon Tud, 
4 Werth „..t® mr u John Drei mit vergoldetem Obertbeil, reguläre 5% Ausgaben 


Silberplattirte Nuß: ! J * Ruhe Meors — Werte von George Eliot, Irving, Corelli, Edna 


Sets, Muß⸗Pids und a! | — ea 5 Lyall, Ihaderav, Hawthorne, Hugo, 5 
1 Grader—Eatin Fin: hl rl; | 3Ie Jules Berne u. f. w. — dos Stüd. . . 15c 
Be ee at s J Y p Fr An Är - 9 Illuſtrir te Bücher — Bände mit Standard Litera⸗ 
Mertb, mars ‘ ..» \ y. 6 Teftimonia tur, Neifebejhreibungen, Gedichten u. i w., pıf 
—* für Es 30c EN) N AS - Zigarren, — ſend teten oder Gejchente, publizirt für 
2 Eu (2 a di, 20 & — AU \ et Kombination bis zu $1.25 — The Nudaiyat, Erzählungen von 
Silberplattirte_Nub:-Pids, 6 Zetn Die: | \ ' 3 I * Shateipeare, Weinachte Erzah lungen, 390 
ijb Pids, in Schachtel, res. —J F ‚ Hedter Wrap: Gflays don Elia u. f. w. — Stüd. 


per, alles aut= : 
jiebende gi: Blad Peautv, illuftrirt, in Vellum Tuch gebunden, ide Ba- 


| 

E 

| 
— — garren, ſpez. En or ee * ee 49: ’ F 7 T,, > I son, Farbe 
Toilelten: Artikel. ⸗ * = m Halsl radıl: N ſül Damen. — RS: oder Größe 


Fancy California Suns 
Neicher alter California yet Portwein (1892er 


2 je Nabten und Guffets, FIT | Re u: 
Männer wıd AnabenzHüle. | zu se RT | Ss Ct Be ke Mt Bär 


Vargain 33C |‘ — BOe, Faihe . 9x, Flafhe .. » 
Spezielle Dankfagungs:Dfferten in Winter-Hüten - 


Sobfarb. und jchiwarze Dongola u. Imit. 1 00 und Kappen für Männer und Ainaben. 
. 


Importirte Web = So: \ 
Seal Stippers f. Damen . 


jenträger f. Männer. mit E * 
feinen vergoldeten Schnallen und Unterhoſen⸗Hal⸗ Reine zZuckerwanten 

ter, unjerer regulärer 5% Dofen: 25 j J . 
träger, zu. Er e * 

bvs u Fe⸗ Ungefähr 1200 Baar Fon Bin Leinen: Dandetten | Wir garantiren diefe Waaren, das fie abjelut gut 


I 
} 
| 
Hunderte | 
I 
I 
| 
boras für | für Männer, alles moderne Facons, müflen auf: und gefund find. Wir verlangen einfadh Feine 
| 
| 
| 


Topleder —— für — — | | | bon modi: 
per Baar . . & 95e % iii hen Der: 


Männer, geräumt werden, Mi mach per Maar € . borrende Preife. 
Feine Gauge et klame; ih warze oder Tan-far: Affortirte Dinner n Reiner Home:made 
bige SHaloftrümpfe für Männer, mit doppelten | Greams, = 15e Ze. ale . 9€ 
Haden und Zehen gemacht, das 12!e Flavors, Dir. Slavors, Pd. . . 
die" — SEFSEIR: 2 Affortirte volle f 
Doppelte we &reum Kara: Aſſortirte Jelly ‚12e 
s, Vid 4 19€ Bean:, PB. . 
mels, Bid... . 
Affortirte ital. Fancy Profen 9e 


don 85c The Man without a Country, Edward Everett — rings 

5.. Sale, in Tuch — 19e Eorded Taff kjeidene - 7% km uns 
Ueberreft von Thomas Wbitfield & 60.8 | Wuffiwell Zigarren, Kombination Filler, 80 RT —— ee a7 ae urn: 
Sahndürften, wertb bı8 zu 15c feines gefledtes Dedblatt, Kifte mit 50 „ c A Minifter of the Bor, bon ers Maſon — Re > N * lauft, bier 


Ge, Auswahl! Seiden-Franſen — em. = r morgen zu 
Gaftte Gem Zigarren,: fange Giniage, efledtes in Tuch gebunden, > wertb br Fr ——— — > a shocolate C 8 q 
— — Bedbiatt cine requl. Se 2 q ern ge J——— 220 1 * — x 1.00 Standerd Korfels suutt are gemiiht, id...» 
veziell, Kifte mit 50 . : gib Seiden⸗ Bo r | 1 Wertd, Bid. . 36 Peppermint und Win- 
wertb 50, Auswai! . . .. iberty Seiden:Poas Nic ; | ; 5 n ER han, 
5 ij j ole au der halben Eriparnib Veſſere Beſtes Fabrikat, das populärſte Fabrikat und die Auserleſene gemiſchte tergreen Loz= 
Enubberg’s ar Grtratte, 2i1c ches ioarren, lange Ginlage, End 98€ Pücher N dels. >— das Tompletefte Yager 7 Qüte für Männer — 150 Dußend um davon zu —— für verhältuigmäßig weniger, als | Yonbons und Ehoco- enges, Bid. . » 12c 
alle DOdeurs, Unze . . - ie 8 es Sumatra Dedblatt, Kifte mit 50 in Chieago — Boas wäblen, all die neuen populären — 1 50 der reguläre Preis dafür beträgt. laies, u. 2% 15c Afortirte Per 
Solide Ebenholz Haar:, Kleider, Hute | Til Bud Zigarren, lange demiſchte Einla aufwärts bis 83.0 — ; 5 und Farben — morgen zu. . - - a g 3.,®. 6.6. Weribe, Bid. . 
oder MilttärsHaarbürften Ic | feines geft Eee ee ee Ehateipeare, Handy Henty, 5 Päinde, SO maeisası Nabe amd Yiers | Gelalzene Virginia — — € 
‚ ine ’ u ’ u i Br 
er Ic Abe wur a — — ait, E 1:25 | Ausgabe, 12 Bände, in Zub, Gilt. . e Den. Fer a 
150 Dusend fand Bu'f. und Bonder x niedlicher Tuch⸗ 1 95 Shakeſpeare, 4 Bände, 
—— * 18. El — 33 ER — = Einlage, Be! ER * Zu zye 
ores, wer feines geflecktes matra Dedblatt, = ipling, 5 Dande, . 
Auswahl o - - ... RE Kifte mit 50 NN 1 zus . iles ä 
Eu indand . . 
Auswahl -von 230 Dusend Atomize:$, 5 Noja Linda — fange Havana Einlage, fei: rt 10 Pände & a 5 —— 59c 
in einer endlofen Auswahl v. —* nes gefledtes Sumatra Dedblatt, eine 2 00 Gi 2 98 Aultver Lptton, 13 
und Defians, iwerth bis eine 10c Zigarre, site m — 
— . 3% feine 106 Si fe mit 50 . Bande, ud, 


zu Täc, Auswahl. - - - 4 Empire Grown:$igarren, lange geimiite Habana⸗ I. ' Gilt Top . z 


Auswahl vif GR Haardücften all: N Bike sit Dr ER SOBARE: ZUPDR 69 Zu 1.98 
en di Shi: 11 Meiben — 4 j ER y * 
mit jolipemgsntäden. SEN | ect Vefiie: Zigarren, Ianye Havana = Einlage, Eine’ Kpal, 6 Wände, —2 Bande 
ates Sumatra deabian 4 2 ud, r 
wit. BE 2. rn BR. 6% e Su 79e 


— 


ana Seconds fange Einlage, feines gefled— Bulwer Lytton, 18 Sall Caine, 5 Bande 
—* 59 


un raene 


morgen zur 1.43, IE Ansrican Yad ‘riero 
1.25 und. . > 48c DIR Die beiten Hiütc—die NAnor, Dunlop, Youman ed. N Särtet Ber ————— Veanuts, .12e 5 

: ‘ Stetion Blocks ejde Farbe, jo gut als irgend ein ẽ — — Bir. er Vepfin Fa 
Chemijctten, mit fchmeider: PA Fer ua ' > 00 drab oder Weiß, mit Spis | Aucnt 12e alle Flavors, 1e 
emadten Anzügen zu tragen X sen uw. Stiderei beieht — | Memuts, Pid. Batıt 5 o 
Pie wie Tuden Satin, Taf: ÄRCR. REIIEN 0; See nen mit» fangen oder turen 

Küften, Doppelte Seiten 

feta Corded Velvet und Shirred Marne Winterfappen für Männer, Knaben oder E Häble dolle Büfte Muker: 


Liberty Seiden » Chemijetten, R Kinder, in Golf oder Merten Becat, 250 Ken Rorietd,. zegul. werfonft 5 


mn Be Are ED | mil. Rem... ... MEAN" 59 | 1000 Stücke Schleierllofe. 


und... ve - N x Warıne Ehinhilla Polos für Knaben und Kinder, M morden zu >; , 
Neue Yabolk in Linerty Seide und ichö Eris Eliving Bands, in jhmwarz, blau oder "3ge — W. B. 8 dem. aus Großer Schleier-Vertauf — 1000 Stüde, alles 
en : nen Epigene | üperall zu 50: werfanft — 9 ER feinem fehlvarzen oder drab: sbritate diefer Saifen, zu Se dm Delen’ am 
Gifeften, Wertbe bis au un — morgen zu & i Ei — c —8 fatb. Sateen, Bias Ent, Fabritate Dief Saifon, zu & oßar 
ie * 200 ha ia A AR > Ei Front und fullzgo: | fauft — tie Nähieide, einfaches uud pmmkrirtes 
Stod 8 Be die wezehen Moveltieg In“ plei Taufende von Dune: u — HE Män- red Küfte, gibt a drei: | Chiffon, Magpie, einfaches und pumktirte$ Rufften 
ragen, ale Die Beseiten Konciites in plaited d Knaben, in Kerfey, Yeaber tafhan od. ten fFlare über Hilften und Ehe ; 
ee — Bari amsarl, . —* Höbe,- in Goindiite — ein Qargain zu $L.0) — bier mor: Rüden, v Paar auge: — — er; — Sdleiet, 
und allen Fatrben — n ttert— *— — ie z 3 4 
a —— u. * 2 . 106 gen Au gerade der ‚506 | Phi — want. Preis 82, —Ies 1.19 50x 15€ 


,‚ 486 und . 


ee 


135" Beurer ers DER! ni, 6 —— einer Belle iu. + ae een 
IR» ‚ 





erfauf in jedem Departement morgen. 
A-M-ROTHSCHILD & CO: 


Gin weiterer außerordentlicher Jacket Ginkauf. Jener aroße $50,000 KRleider-Einkauf 


- 
b, 100 Damen-Jackets, 8 400 Mä idchen⸗Jackets nnd 2, 800 Kinder⸗Jackets. wurde gemacht auf der Baſis von 50 Cents am Dollar und erlangten wir dadurch das ganze Ueberſchuß-Lager von Chas. H. Bellack & Co.; der beſagte B 
Der Cinlanf der ganzen Ueber yrobuftign eines berühmten Chicagoer Fabyikanten, der ung das Verfprechen abnahn, nicht feinen Namen zu veröffentlihen — ein Einkauf, der die tath umfaßt Männer: und Knabeu:Winter-Anzüge und Ueberzieher, und wir verfaufen Alles zur Hälfte des wirklichen Werthes. 


neueiten Vor Front Facons in Damen-Kleidungen umfakt, Doppel: und einfahbrüftige Klerdungsftüd, ingejchnittene KragensEffekte, neue Franklin Fronts mit doppelten oder einfacher 

— r 1 24: . 
Revers, Eammet piped und Seiden garnirte Kleidungsftüde mit Sammet- oder ein fan 4 die Greuen Shield Front und Sturmfragen Kleidungsftüde — genaue Racbiipungen Sohfeine Anzüge für Männer, von den poulärften Stoffen diejer Saijon gemacht, wie Blue Wunder hübſche Ueberzieher fir Männer, bon dem gut befannten Wajhington Mills Ker: 
von franzöfijhen und engliichen Ideen, alfe mit Futter und Aus sftattung der feinftn und beften Sorten. In vielen Fällen repräfentiren die folgenden Preife nicht einmal die Original: Serges, jhwarze und farbige Clay und Nobby Stripe Worfteds u. fey gemacht, feine Rüden Coverts mit Satin-Mole, und * 
Caſſimeres, in allen verlangten Farben und Muſtern, in einfachen Iriſh Frieze mit Plaid Worſted Body-Futter und Skinner's 


toſten des ——— das in — n Kleidungsſtücken —— ft: 
6.9 und doppelbrüftigen Sad: und Cutamway: =. 95 rantirtem Satin-Aermel-Futter, rohe oder 7— N 5 


4 Frock Moden, mit einfachen oder doppel— genähte Ecen, in allen verlangten Far— 
1.50 
Feine Anzüge für Männer, in dem grokartigem Affortiment bon in den vielverlangten 


brüftigen Weften — regulärer Retail-Preis ben, -ftrapped Eäume — regulärer Retail: 
8.50 
modernen Stoffen, das je in fertiger Kleidung gezeigt wurde, in Tan, Plau, Schwarz und Olive, in-Rougb Effect!, und große 


8160.00 — ſpezieller Preis 816.00 — 
Verlaufs = Preis. . .. . unjer jpezieller 
Orfords, blau, fchwarz, geftreift und checks — gemacht, bejegt und Auswahl von glattem Keriey, in aller verlangten Längen und 
gefüttert in der reichen, fünftlihen Weiſe, Gröpen, mit m:Gammetiktagcn, gerät: 
: om ; : tert mis gan Kenem Worfted, Stinner 
in allen verlangten Moden, mit oder obne oder Dreifach gewedten 
Seiden- Front, einfahe oder doppelbrititige 
— — s blauem C und Melton Cloth 

Größen 3, bis 15 Jahre, in Chech gemacht, Jahre Matroſen- oder Sturm 

werth 82.00 — 


reg zularer Retail⸗Preis 
Weſten — regulärer Retail-Preis 20.0 — = 
unfer fpezieller Werfaufss Preis. 
u T en n 
Kragen und rem Futter, gut werth *4. 00 203 
a a er 
Sröben 3 bi3 16 Nabre, aus 


in einfachenoder doppel iege und Nougb Effects, in allen 
Retail: PBrreis $10.00 — nacı oder Matrojensfragen und 


- tem Worſted Futter ut $6.0 werth, RN 45 
BB: 27 VREREE EP "A 


Spieljadhen » Wunderland ift anf 
dem Dritten Floor. Jedermann 
eingeladen vorzujprechen. 


Kommt amd ſucht Eure Weih— 
nachtsgeſchenle jetzt aus, wir heben 
ſie ſür Euch auf. 


Bor⸗ 


werden ver⸗ 
kunst Ale. 
werden ber= 
kauft zu ...... 
werden ver⸗ 
kauft zu...... 


— weieuft 
zu. 


57.50 Danen-Kleitungsfläch 3.95 513.50 — * 
510.00 Damen⸗Rleidungsſlücke werden ver 5.00 15.00 Damen-leidungsllücke 
Auffallende Werthe in Mädch en:-Zadects. 


Mädchen: Yadete in den neueften und bübfcheften enaliichen Bor Ehapes und Tojen Müden Yacons, bejeste Kleidungsitüde von Ker- 
jey, Boucle und GCheviot, in doppelbrüftigen Knöpf-Facons, mit dem neuen Sturmtragen. 


57.50 Iacels werden vercauft zu......400 510.00 Iadkels werden verkauft zu... . . . 9.98 


58.50 Iackels werden verkauft zu... +.-5.00 $12.00 Iadiels werden verkauft zu... . - . 6.50 
Munderbare Bargains in Kinder: Jarkets. 


Reefers in Cheviot, Veaver, Frieze, Kerſey Cloth und einfachen zweifarbigen Boucles, gemacht mit hübſchen garnirten Matroſen⸗ 
tragen; einige in doppelter Kragen Facon, mit großem Sturmkagen — einige beſetzt mit einfachem Kerſey Cloöth und andere Sei 
den-braided und ſeidenbeſetzt; auch hübſche knopfbeſehte Reefers in jeder erdenk baren Facon: 


55.00 Ninder-Neefers werden verkauft zu 1.08 859.50 Rinder-Reeſers werden verkauſt zu 4. 98 
56.50 Rinder-Reeſers werden verkauft zu 298 S12.00 Ninder-Arefers werden verkauft zu 6.00 
57.50 Jinder-Reefers werden verka uft mai 3.08 514.00 Kindersfteefers werden verkaufl zu 7.00 


Verlaufs-Preis, . . 


Moderne VUeberzieher für Männer, Orfords, 


eine 


italie wii em 
‚eo 


Vertaufs 


22.) 


Preis. 


Meeiers für fl 
Ganzwoll. Kniehojen für Knaben, un 
Maid und Pete, a“ — 
Verkaufspreis. ... 
Moderne lange Hoſen se 
in einer Auswahl von feinen Muitern, 
brüftigen Moden, Satin Piped, regulärer 
unfer Spezial: 
46464646 


Unterzeug und Strumpf-Waaren für Damen. 


Ebenfalls große Bargains für Kinder. 
Das kalte Wetter ift hier um zu bleiben, und wir verkaufen noch immer guted, warmes Unterzeng zu denjelben niedrigen Bretien, zu wel: 
hen wir fie während der warmen Zeit marfirten--cbeufalls viele größere Neduftionen, um eine jchnelle Räumung unferes unermeßlichen Yagers zu erzielen. 


3 wolfene Leibhen für Damen, in grau oder Fleifchs | Ein großer Roften importirte engliihe Caihmere: 
* Strümpfe für Damen, in Schwarz und fancn 
farbe, fein finiihed, dieie Leibchen wurden —— = BR 1, De Fe tan 

rn 1.00 verfanft — ads und Streifen, mit doppelten Soblen, Fer 
—— I fen und Zehen, br fünnt diefe Waaren anderswo 
morgen nur 75 


nicht unter T5c befommten, 39 s | 
o>e. q 


unfer Preis 
finder: 


nur 
[2 
de 


Echt ſchwarze gerippte 
echtſchwarze Bicyele 


Strümpfe init doppelten 
= 
122 


feine R 
Nap Gt 
Schatti 


Größen 14 bis 19 Jahre, 


St 


Puthwaaren-Verkauf zum halben Preis 


Um den letzten Geſchaſtstag d des Novembers zum größten zu machen und unſere Putz— 
waaren ohne Rückſicht auf den Preis auszuräumen, haben wir einen Verkauf von wün— 
ſchenswerthen Putzwaaren zum halben Preis eröffnet. Mittwoch iſt der Tag, um ſich 
jenen Hut-Bargain zu ſichern, auf den Ihr gewartet habt. 


Frauen— und Kinder— Trachten. 


Schürzen, Sacques, Bade-Roben, Unterröche und alle Arten Kleidungsſtücke für Babies und Kinder zu 

ſpeziell herabgeſezten Dankſagungstags Preiſen. Beſdenkt, daß dieſe Preisanſezungen wenig Proft brin⸗ 
gen—in der That beinahe keinen Profit. 

eiße Lawn Schürzen 

für Damen — Trilby 

Stple, gemaht mit 

breitem Saum und 

srtra breiten Ties, ei: 

bobigeläumt. andere 

beieht mit Spikn 

oder Stiderei- und 

Tud:, alle 50% werth, 


giorgen 25c 


au. il 
“ Eiderdaun: 


Damen-Unterröde aus jchiwarzem Enteen; Um: 
breila Facon, mit. doppeltem PFlounce gemacht, 
mit jchtverer Borte und Vote Band, gut 98c 


aefteift, wertb $1.25, morgen zu 
Damen-Interröden n3 Nearfilt, Umbrella Facon, 
durchweg mit jchwerem Canton Flanell gefüttert, 


mit 12301. Accordion Plaited 1 
Nuffle und Yole Band, werth 82, für . ’ 


Jerſey gerippte Vefts 
für Damen, in Eeru, 
BR taped, und 


Fließ gefütterte 
uünd Beinkleider 
oder Grau, alle 
finiſhed, morgen 


Merino flache Veſts und 


Beinkleider für Damen 
65 e werth, c 


BR 5245 


5000 wintjchensiwertbe Hüte, einichlieklih Tam Crown Site f. 
Seidenſammet Plaids e Velzfilz Kleider-Facons, 
Hüte, nur in ſolchen wünſch werthen Farben wie ſchwarz, brau 
Seide und Quills große und bi Par tie 
e hihnittlih von M.50 bis $ 
einſchließlich f 
Vöogel, ſchwar 
etc.—alle 


5 dem allerfeinften Tuch, 

jaifongemäße fertige 
Faftor, garnirt mit feiner 
von mmet Tam Crowns und Dreb 
NMittwoh zu 5Ve amdollar. 


und 


Feine gerippte nn Leibhen und Beinkleider 


für Damen, „jelfsf Side-finiſhed, 98 


Kleidungosſtücke, die —— nicht unter 


81.50 gekauft werden können, morgen zu. 


Feine Merino Leibchen für Babies, rein weiß, ſchwer 


gerippt, ſehr weich und Seide-finiſhed, 35 


alle Größen, 

nur. 

Echtſchwar ze ſchwere fließgefütterte gerippte Damen— 
Siruümpfe, gemacht mit dopperten Ferfen 

und Zehen, werth 25e, c 
ee 3.18 


a es biche 
baumwollene Eh 

She 
20) prädtige 
ſchwarz ur 
bes u 
ihres 


FFerfen und geben, e Fancy Federn 


für — 
Grira ſchwere gerippte 
Strümpfe für Kinder, mit 
doppelten Ferjen und 
eben, morgen für 

Echte importirte 

- Gaibmere-Strünt: 

pie für Kinder, 

einfach ſchwarz u. 

fancd _geitreift, 

diese Strüntpfe 

find Äußerft bil 

lig, denn fie wur 

den, als die Waa 

ren noch bedeutend 

billiger maren zu 


4 Facons in dImollenen und 
egpptiichen baummollenen Veſts 
und PBeinfleider für Damen, 
mit großen Buffets undSeiden= 
Tapes, beinahe da3S Doppelte 


bes morgigen Preijes 4860 


werth 
für 

eine wollene Veits und Bein: 
tHleider für Damen, in Natur: 
farbe und Sameelsbaar, feine, 
" weiche, tomfortable Garments, 


würden zu 7dc ein 69 


grober Bargain 

Schwarze Merino lobte für 
Danıen, Antle-Längen, offene 
oder geſchloſſene 

Facon, ſpeziell für 

morgen für 


je u. 


Banzjeidene Taffeta Damen-Interröde, Umbrella 
zu 50e am 


Faon, mit zwei großen WNuffles, mit fchiwerer 
Porte und Ertra Staub Ruffle, franz. Vote Band, 
jeder Rock iſt 312 werth, 
morgen 
nur 


Wollene ati 
Dreſſing Saecques für Ban 
Tamen , gemaht mit 
großem Kragen, jchmwer 
braided , franzöfticher 
Rüden = Nibbons 
Ties. wert Ar 
81.0 . > 49 
Giderdaun Baderoben 
für Damen, ertra 
weiter Stweep, mit 
Cord und Tafel — 
ihön gemadt — 


werth 1.49 


3.0 :..» 


Kinder-Shlirzen, Waift-Cffett, mit großen Ruffles 
über den Schultern, beistt mit Siken 25 
oder Etiderei, alle Größen, werthb 50 .... 50 


Fließgeſütterte Union Suits für Damen, 
eus egyptiicher Yauınwolle, ein extra gro— 


Ber Bargain zu . 


Koftenpreifes. 
te, gemacht aus den feiniten Stoffen, im der 
Rückſicht auf die K müſſen aber zu dieſen Preiſen 


abſolut korrett und wirklich 2 95 
s 0 


8.00, in den 
ihwarz— Hüte, für Die Aber SW 
den, obwohl fe nicht die —* —— 


düten eigen iſt 
der - beite un irte Hui 


Ney garnirte ſchwarze Hüte, 
Weife, gem 
vertauft wer ons 
die reguläre { 

morgen zu ® Be 


+. 


Schwere fließgefüttsrte Union Euits für 
Kinder, Drop Bad Style, in 


ecru oder grau . 





Note Bonnets 
aus Bengaline 
großem Vape, mit Melz: 
Bejak, Braid, Band und 
Rüſche, werth $1.50, 69€ 


für nur 

Boucle Goat3 für Kinder, 
Gretchen Facon, mit großem 
Kragen, mit orte und ein: 
faheın farbigen Broadeloth 
garnirt, twerth 


$3.00, für 


VBorzellan: und Glaswaaren für den Danfiagungstag. 


Dies ijt unfer regulärer jährlicher Verfauf, den wir immer im Voraus in Ausficht haben — indem wir immer einen großen Grfolg erzielen, da wir bei weitem 
die größten Bargains geben, die je in der Stadt offerirt werden. 


Fancy importirte einfarbige Wafler - Sets, 1000 Fancy 
d: Waflergläjer und Ps paffender Teller, . Brite 5 
Pitcher, auf ichwerem metallenem —einz rot- und Butter— 
Trap, Werth $1.40, ſpeziell, ein Set 79% Zeiler, einz. Deſſert-Tel— 
ler, einz. Lunch Teller u. 
ſ.w. ZSe das Stück wth., 
Auswahl für 
10e und 


für Sinder 
Seide, mit 
6.50 und 





Wundervolle Wertbe in garnirten Hüten zu 4.75, 
neuen ) von violet, Ruby und 
und $l bt in jedem anderen Ya 
Facon um allen Roth 
inorgiae | 6.50, und 
in der 2 


ıben, Die 


reife 8.09 


Pelzbeſezte Seidenſammet — 


9 e nt 
6) d. Paar ver: halten, in rubinfarbigem, dio 
lettcnm, braumem und lobfart 
6 bind chilla Br 


fauft — 9 denfam manet, mi t Mint od. 
350 "3:95 
3 — 5 


de. IR SR RER 
Iurfeys und Groceries für —— 


In Uebereinſtimmung mit unſerer Verſicherung verkaufen wir die beſten und 
folgenden Preije für morgen: 


Korngefütterte Michigan Lurkeys, zart, fett und jung, für morgen zu weniger als WBholefalen- Preifen. 

Parſon & SHobarts Peter Atlas Qanilla Er Fr Fancy Legborn Citro Beſtes 
Blaubeeren (IKchwerer tratt, 4 Unz.-Flaſche .... 250 und —— Deal, 
Sırup), per Xüchje ver Pd, * — 


9 City Lemon Er— 
F Garden City Lemon Er 20e 
a 19€ 


traft, 6 Unz.:Flaiche . 
‚10e 


große 


Bde 

Baltimore 
EEE ’ % a Sr 
250 Süße, jaure und gemiſchte Criſp 


Pidles, 4:Gall. ‘ 
—— 5. 200 
Libertys beſte Auſter⸗Crackers, 6c 

Pfund a re Lipton's impori. 23: 
Faſche „we 


25 
DE Keine aemahlene Gewürze — Bief: 


fer, Nelten, Ingwer, Allipice, Yin: 
Solid Acme met und Poultry Seaſon— 18c 


De 
Beite Select PBadpulver (jo gut 
‚19e 


wie Price's oder Ra — 
10c 1:21. Vuhſe 

Nockwood K Co.'s reine — 
Chotolade, 30 


1:Bfd. Bühfe .» . vv v 


Holl Eure Handſchuhe. 


Großer Verkauf morgen von den Uebriggebliebenen 
der großen Eintkäufe von Muſtern und Ueber 
ſchuß-⸗Lagern von Ireland Bros und Eggebrecht & 
Bernhardt. a 


i — 


RM — zu 


Rrei 


— Werth 


znverläfftgiten GSroceries billiger denn je ein anderes Geihäft, wir notiren die 
in feinen 


Borzellan: 


Ungebeure Werthe 
Muiter- Teller : 


Hand deforirten importirten 
Porzellan Salat: u. Frucht— 


ichalen, bi3 75 wth,— 9” 
YAusw. f. Bc und . 250 


Eine ganze Waggonladung mit jun— Rew England 
gen Enten, Gänſen und Hühnern zu 


unerhörten Preiſen. 


granulirtes gelbeß 
10: Be. MENT .. 


mens, Orangen 


13c 
‚1% 
10e 
13c 
‚15e 
10c 

Te 
25 
‚10e; 


Shield PVatentnichl -(cbenjo gut 
Tillsbury’s oder MWafbburn's), 


ei Och 3.90 


‚10e 
50 Fab Gerefota — 


mehl, 4:Fab:Sad . 1 .00 
Wäldjerei-Htenfilien, 
fehr billig. 


100 -Kiften 8 
Kifte oder 10 
für — 


Pflaumen, 


500 Faß fanch Jerſey Cranberries, Green Gage 
3 Pfd. 


jede Beere perfekt, chwerer Sirup), 
But a we dc 


Fach gelörnte Nofinen, 
E * 1⸗Pfd. Bader für 
Unſer hochfeiner Java— 
K affes bildet das Ge 
fpräch der Stadt, 


und Mocha 


yanch Pie Pfirſiche, 23 

2000 Dutzend Michigan Fanch weiße 3-Pfd. Büchſe, St. c 

a Sellerie, ‚10e Fancy ausgemählte Otiven, 
ugend , 0 Frucht, (offen) 


volles Ouart 


* Fancy Toftizza Korrinthen, 
SH 4 
“ 


1:Pfd. Papet für 


Fancy gemischte Rüfe, 


Faney Peaberry . 
.. per Pfund 


Kaffee, M 
sale, MD. 2.25 per 


2% 


500 Kiften Maple City Self Wafbing 
Scife, 2.75 die Kifte, oder 300 


10 Stüde für. . 
Eee a a Cream Laundry, 
Seife, 2.00 die Kifte, 
oder 10 Stüde für, . .» 3öe, 
Dee Satin ———— 

8 Pfund für. 25c 
Houſehold — und Waſchblau 
(ertra ſtark), EIER 15c 


das Stüd , 
‚12: 


Pete Varlor ——— 
12 Kiiten für. . 


1000 Gaflonen fanch —— 
Auſtern direlt von der 


Küfte), Quart 


Old Golden Santos Kaffee, jeden 


Morgen friſch ge— 15€ 


vöfter), Mid, 
Breakfaſt, 


Voung Hyoſon, engl. 
Oolong und Basket Fired 
Thee (faney Aus— 

wahl), Pfd. 


Ausgeſuchte Layer Roſinen, 


Brilie Imita⸗ 
l⸗ nid. Padet für 


Aion geihliffen es 
Glas Waſſer⸗ 
Flaſchen ertra 
große Sorte, iwth. 


A0c, 25c 


BEN: = 4% 


Eine Spezial?Pt- 
tie dou einfachen 
weißen deutſchen, 
franzöfifhen und 
amerifan. Kuno: 
lan - Novitäten— 
Spezial: PBreije für 
Lehrer und Xebs 
rerinnen. 

Individual Gelery 
oder Salz Dips, 
in» prächtigen - ges 
fchliffenen Glas: 
Effekten, gewöhn— 
lich Z3e das Stück, 


morgen ie 


Schuße für Damen. 


Spezieller Dankjagııngatags » Ver: 
fauf von feinen Damen-Schuben— 
genau ‚upstoedate‘ iFaconen eintges 
ichlojfen in der Partie — nt eın 
Faar, das nit einen Werth von 
84.50 bis 85.00 repräicntirt — ein 
Verkauf, der an alle Frauen appes 
Iıren tollte, die ante Cchuhe haben 
möchten zu einem Drittel weniger, 
als der eıngentlihe Werth: 


1 95 für Vor Galf-Schube 
Pad für Danıcn, mit Dops 
peljohlen, 


Farifer Kid-Schuhe mit 
Doppeliohlen und Dongola = Kids 


Eıhube mit biegfanen & 2 
Sohlen, für... 8 1 .95 


Irgend ein Paar von 
dieſen Schuhen 2.98 


Vatent⸗Leder⸗Schuhe für Damen. 

Engliſche enamilirte Schuhe für Damen. 

Tanñ Willow Calf Schuhe für Damen. 

White Bro3. Bor Galf Schuhe für 
Tamen. 

} Bei Kid Echuhbe für Zamen. 


Dongola Kid Echuhe für I Damen. 
| Royal Kid Shure für Damen. 


Noveltv Bisque 
Football Spie: 
ler, bochfein be: 
malt, wie WUb: 
bildung, werth 
3 2 


Große Californier ee 

Feine Flint: damz — 

Släfer, ein Be 

wunderbares Aſ⸗ 

ſortiment von 

Po Größen u. Fa— 
cons, einige in 

einfachen Flint, 

u. einige mit 

Soldrand u. ei: 

nige in fancy 

gradirten Mit: 
ftern—Waffergläfer, die 106 d. 

Stüd werth find—ipeziell 

für 3c, 2 und 


Spezial = Verkauf 
von Wein: und Gor: 
dial = Gläjern, in ai- 
fortirten Größen, Fa 
con etc,, werth 5c das 


Stüd, Auswahl 
zu2ce m. ‚Ic 


Gin ; 
Hübſche, handbemalte u 
Porzellan Crader Jars 


— fancy Formen — 


werth 50c, 25cC 


das Stüf... 

Porzellan Sauc::Ge: 
ihirre und Datmeal: 
Saucers, Auswahl in 


7 a 
Facons—werth 
1%, das Stüd. IC 


Sid. rwanrenBerkauf, 


Pfeffer⸗ 
Streuer, 
mit 
ſchwer 
plattirten 
Ober thei⸗ 
len—find 
andersivo 
109 with. — 
fpez. für 


Fancy japanischer Neis (re ei 


Salz⸗ 
— Preis 106) per Pd. 


Fancy Maine Paded rad 
Korn, 4 Püchien für. . 





Unsere fanch Rod 

Burter (frifch jeden 
ferer Greamery), 5 

Pid.:Eimer . . 


New York State voller 
Cream-Käſe, Bid. 
Brid (voller 


Rid 


Greamery 
bon un 


Minnefota beites Rolied 
Dats, 10 Pd, für 


Unfere beite —— 
3 Packete für 


Red 


Parſon & Hobarts 
Tomaten, 


Parſon 3-Pfd.-Büchſen. 


ag 
Prachtvoll dekorir⸗ 
te u. farbige böh⸗4 
miſche Glas-Vaſen 
— 9 und 12 Zoll 
bo, zu „ 
15c 


25c un. 


Gläferne Sauce: U 
Tellerchen, in bril: I 
lianten gejchliffe- 1 
nen Glas Giffet: 
1c ten, für 

% 


cı und . 


Narfon & Hobart’3 ——— 
Bohnen, Büdle.. ». . + 


Parſon & Hobart’3 Wachs: 


Bohnen, Büchje . er 10€ 


1360e 


Deutſcher 
Rahm) Käſe, 


Weine und Eiköre, 


zu außerordentlich 


Htänner-Ansfaltung. 


Wenn hr morgen in 
könnt Ihr ſicher ſe 
te des regulären W 
neue Einführung 
ziehem. 


X 


Dankſagungs tag-Offerten, die den gelderſparen— 
den Charakter unſerer Preiſe widerſpiegeln: 
2:Stüd feine engliſche Stahl-Tranchit Sets, mit 
guten Hirſchbein⸗ Bun — 80 9 

Je c 


morgen für Bu 

Stüd feine engliiche Stets 1x8 oder Early Bird 
Eu Tranchir Sets, —W und 
Gabel — morgen für 1.25 


Engliiher Stahl zum Wesen der Meifer, nit gu= 


Dankfagungs-Lrinen. 


109 Stüde 723öll. ſehr ſchweres Barnsley Cream 
Tafel VLeinenzeug, das dauerhafteteſte Fabrikat, 
— ausgemachter Bargain für Hoteliers und Re— 
taurateure, werth 4 die Yard, 238 
— 250 


ſpeziell für morgen zu 

Das Lager eines Fabrikanten beſtehend aus Fa— 
brik-Reſtern von hochfeinem iriſchem doppeltem 
Satin Tafel Leinen, geſtempelt vom Fabrikanten, 
garantirt ganz reine Leinwand, ganz gebleicht, 70 
und 72 Zoll breit, in Yängen von 2, 2, und 3 
Yards morgen in vier großen Partien, zu 
#1.25, 81.00, 75ce 

und Ban : 
Speyiat-Dfferke: Frtra feine leinene Damalft: 
Sets, umfafiend Tifhtuh 23 bis 3 Yard: lang, 
und 12 dazu paflende Servietten, befranit, mit 
fancy farbigen Borders, erquifite Defigns, werth 


bis au 4.50 — fpeziell morgen für % 
den Danfjagungstag r 2.88 
Leinen Servietten, 


16 bei 16 voll gebleichte —** 

Varietät von faucy Deſigns, vpoſſend für Luuch 
oder —— EN NERN, Werth Te, 4c 
das Srüd zu IT 

5:8 ganzleinene — Satin Damaſt 
vietten, in allen hübſchen Deſians, wurden 
nie zuvor unter 10c vertauft, 6c 
morgen das Stüd zu re A 
8-10 reinleinene befranffe Lunchtücher, einfach wei 
oder mit fanch farbigem Bord-r, in Dice, Ylıra 


und Seroll Muftern, wertb $1.20, doc 
morgen zu 


unjeren Laden fommt, fo 
Fure Interbemden zur Hälf: 

; zu faufen, Dies ift eine 
nd Ab iolltet daraus Nuker 
und SHr Joltet Daraus Wuken 


Gin: Ertraverfauf arrangirt für 
— Breife aubergewöhnfih niedrig — nur 
diefe Gelegenpeit. 


Strift reine Meine und Liköre 


niedrigen Breijen. 


Murray 
| Wbhis 
81. 


Mint. 


.. Louis Elub Woöi 
(Rve und 
de Quart 


Golden Arrow Rye 
Whisky, die Gallone zu 


82.50, volle - 
| ‘ Tic 


Luart für 
Gras Whis- 
2.15 


Yailone 
60e 


Quart 
Bourbon 


Suart fur 60e 
Old M onogr ram Bbis⸗ 


65e Mn. vole Quart 750 


für 

Od Ripp Woisty (in 
Original:Berfhlur, 7 
Jahre alt, 4 


Flaſche 


Hill Club 


RADEI —68 


1\84/RoGERS BROSE 


beftehend aus 6 Mogerd Bros.’ 
Dinner-Mefiern, 6 Meriden Pritanz tem 
nia — Fancy Griff Theelöffel, 6 Fancy Griff Birib: 
Suppenlöffel und 6 Fancy Griff Gabeln, „ale } — 
in jatingefütterter Schachtel — * 


bein⸗ 
Griff— 
regul. SO Wertb . oo 2 00. . — 


300 
und 


und 


Auswahl von 1090 Prar 
Glace-Handihuhen für 
zamen, jämmfl. feine, 
auser leſene Ihmicnfame Hadın Geweben um) 
Felle u deit beiten Derby gerippt in Blau, 
deutſchenFabritauten ge⸗ Braun und vadıs arb: 
wacht, leichte und mit \ er is 

N u werth bis zu *81.25, 
telſchwere Sorte, perfett morgen zu 7 BT: 
pafiend, runde Näbte, N Gufenbeimer 
in Lobfarben, Roth, „Medicated“ — Whisky, Gallonue 
Braun, Grau, Rovyal ganzwollen uatur⸗ volle Quart 

woltene Hr ven und Kar 

Sojen für Männer alle * 
Ein 


Blau, Purpur, Grün, 
Schwarz und Weiß, bis 
zu $1.25 werth, . . ſchön gemacht um gi 2 
morgen für... 69: ! finiibed, wertb 2 Rue bist, morgen die 
$1.50 Rromenaden-Haud: | 81.50, 51 : u. +75 
ichube für Damen, die | — — 
bopulären mittelſchweren 
u. ſchweren Sorten, 2 
Glaip, in den forretten 
Straßen: Schattirungen, 
mit quirted Fingern 

und —— — morgen 

für . 


gan zwollene 
wo Unter dei 
Hoien für Mäıer 


Dutzend 
zwollene 


24-Srüid Sets, 
1847 12:Tit. 


volle 
für 

Did Grow 
Wbisfy, volle 


Rye 


De morgen 2), 


für 


— — 56 


IXL, Geo. Woſtenholms oder Early Bird Brand 
Trandir: Sets, aus dem feinften englifhen Stahl, 
weldg davon mit Zwingen aus Neuflber, mit 
feinen Hirſchbein-Griffen. Meſſer, Gabel und 
Stahl, Gabel mit pat. Schuhtzvorrichtung. in 
Schachteln verpacht — — * 00, > 
morgen für . . 2 

Feinſte 


:St. 
Garv- 
ing: 
Set! 
aus 
engli⸗ 
ſchein 


Feine vier⸗ 
fach plat 
tirte Thee⸗ 
Sets, beſte⸗ 
hend aus 
Theekrug, 
Zuckerſchale und Creamer und Löffelhalter mit ver— 
goldeter Innenſeite Satin iFniſh und hand— 
-anir Mei A — 
grapirt auf hartem ———— 2.89 


reonl. 8,00 Werth 
oder Fruchtſchalen — 
ihöner Finifb — ge 


auter alter Kentudy 





— a 
Tivoli — —— Caſh⸗ 
mere-finiſhed Unterhemden 
und Untstbofen fir 9) 

ne bie 


u 9. * ee» . 
Weine —imparlirte uud einheimiſche 
Neiher alt:ır Gali’ornia 

Nuliet Gier Win 
Gall. 150, 5 
Flasche . 30 
St. Julien Claret Wein, 
per » 
Gallone . . ‚50er 
Süher Tofay Wein 


Ynp. Royal Port — 
volles 


Quarte. 1:00 
ALLE Oporto Port — 
volles ẽ J 


Quart 
Vubor ti rter Amouti lad a 
Eher cd 


er⸗ | 
no) wacht für a St. 
2. 98: garantirt in jeder Sin 

ſicht zu ri denzuſtellen — 


morgen 


Vierfach plattirte Beeren: 
fanch Border, beaded Top, 
nuque Rachbildung von Sterling Suͤber, Innen— 
feite rei goldausgeihlafen (wie Ab— en 
bilduma) — wertb S.W) . . 2 2.2. 1.35 


\ 
— — * — a 2 4 
Seide gefütterte Faſhmere Handſchuhe für Damen, 
— Z-Claſp, das berühmte „Kayſer“ Fabrikat; ebenſo 
—— ſeidene Damen-Mittens, mit fanch Muſter Rück— 
jeite, gefüttert, reguläre T5c-Werthe 50c 


Brazilian Kid Schuhe für Damen. 


Nublan Kid Schuhe für Damen. Feine Garner U Derca e 


den feinſten Muſ 


Vierfach plattirte J — 
fur ren und modern mit ji un 


A TE re TEE — 


ae 


* 


Rahmtopf oder Zus 
derdofe, (mie Ab: 
bild.) glänzende 
Politur, beaded 
Raud, mit Gold 
ausgeſchlagen, 82.50 


wertb, 1.50 


Stud... 
Feine, vierfach 
plattirte Baling TDiihes, Satin oder burnifher, 
und Hand pradirt auf 
bartem  weiken Metall, 
mit en Borzel: 
lan Wäfer md Rand; 
Auswahl von 3 Mus: 


ftern—rceg. 1.95 


#4 Werth ... oO 
Silberplattirte Nub: 
Sets, Muß-Pids und 
1 Grader— Satin Fin: 
iſh — edes Set in einer 
Schachtel. — 5be 


Werth, ma 30 c 


gen für... 
Silberplattirte Nuß-Picks, 
iſh Vids, in Schachtel, reg 


Toitellen: Artikel. 


Weberreft von Thomas Wbitfield & Co.'8 
Zahnbürſten, werth bı8 mu 15c 
Ge, Auswahl a 


500 Dupend beiter Tri pie Grtratt, in 


lajhen mit Glas: Bropien, 
ss 50, Ausmat! . 25 
2ic 


Lundberg's Triple Grtratte, 

alle DOveurs, Unze . - . 

Solide Ebenholz Haar-, aleider⸗ Hut ⸗ 

oder Militär⸗Haarbürſten, 33% 

mirtb SL, Auswahl. „. ... * 

10 Dusend fancy VPuff und Bomber 

Lorek, werth bis u. q e 
Auswahl - - 2 ‚A 9% 


Auswahl -von 250 Dutzend Atomizers, 
in einer eudloſen Auspabl v. —8* 


und Deſtanß, werth 
zu Täc, Auswahl . 


Auswahl Haarbücften, Tale 
——— bs 11 a 
oriten, werib Dis zu 

1... 49 


fancy —— "emailieten und ‘ 
ſiſchen 


Bevel win Er de 


6 Be. Bee 12c 


Stahl, 


Babel und Siebi ( wie Abbildung) 
feine türktifhe Swage Klingen, — 
mit großen Neuſilber-Ferrules, 


in gefütterten Schachteln, wth. 84.50 .. 2.25 


American Sarvers — Sanders, Frary .& Tlarf 3: 
Stüd Carping Sets, feine Horngriffe, Sterlingfil- 
bersfgerrules, Mafler, Gabel und Stahl, in jeis 


dengefütterten — 
werth *4.50. 2.69 


| Bier 


feine Sorngriffe, 


feierlags=digarren. 


John Drew 
u. Lillian 
Ruſſell Zigar⸗ 
ten —— morgen 


A 39e 


El Teſtimonia 
Zioarren, 
Combination 
Einlage, ge— 
fleckter Wrap⸗ 
per, alles gut⸗ 
ziehende Si: 


garren, ſpe 
Kiſte 
don 
5... Bde 
Puffwell — Komblnation Filler 
feines gefledtes Dedblatt, Kifte mit 50 „ 80: 
Bote Gem Sigetien, —* Einlage, — 
blatt, eine regul. e Qual., 
ſpeziell, Kiſte ut 50 es 89 
98c 


Majcktos Zigarren, lange Einlage, feines 
gefledteE Sumatra Dedblatt, Kifte mit 50 


Lily Bud Zigarren, lange nemifchte Einlage, 
feines gefledtes — — 
Kifte mit 50 RER 


EI Romonano Sigarren, — Kaas = inlage, 
feines gefledtes Sumatra — 75 
Kiſte mit 50 2 


Noſa Linda Zigarren, lange Habana⸗Einlage, fei⸗ 
nes gefledtes Sumatra Dedblatt, eine 2 00 
feine 10c Zigarre, sifte mit 50 .. * 

— Habana⸗ 


Empire Crown:$igarren, lange 
Gitlage, feines Connectieut * BB 89€ 
Nike mit . —“ 
Cecil Beſſie Zigarren, — * = Einlage, 
dies Sumatra Dedblatt, o F 9% 
wenn Bew) 
ana Seconds, ai Einlage, frines fled⸗ 


= Sumatr Dedbla 
Ni nit 231 


— — 


er 


183ölf. feine Flarine Graih Baubtaäftoffe, vol ge: 
bleibt, farbiger — werth be ic 
SIE WEER: ; 21: . .- 


— 


Neue Publitationen find immer am billigiten bier. 
Standard Picher, volle Bibliothet-Gröhe, aut in 
Tuch gebunden, mit-Head Yands umd in Gold ge= 
ftanzt, werden anderswo für 15c verfauft— Autoren 
tie Kooper, Marryat, Roja N.Garey, Konan % 
Doyle, Dumas u. f. wm. — das Stüd . 

Die beiten Wücher der Welt, guter Druf, bütih 
gebunden im feidenem geripptem Maroon Tud), 
mit vergoldetem Obertbeil, reguläre 5% Ausgaben 
— Werte von George Eliot, Irving, Corelli, Edna 
Qyall, Ihaderay, Hamtborne, Hugo, 15c 
Jules Verne u. f. w. — dos Stüd . 


Alluftrirte Viiher — Qände mit Standard Literas 
tur, Neijebefhreibungen, Gedichten n. i W., pif⸗ 
ſend für x ‚„liotheten oder Gejchente, publizirt für 
bis zu $1.25 — The NRudaiyat, Erzählungen von 
Shakeſpeare, Weinachts-Erzählungen, 39€ 
Gfiays von Elia u, j. w. — Stüd 


Blad Beauty, illuftrirt, in Qelnm Tuch gebunden, 
in Gold geftanzt, vergoldeter * 49: 
reguläre $1.25 Ausgabe . . . 


Ihe Man without a Gonntry, Edward Everett 
Sale, in TZud — 19e 
Deggoldtt . . » & 


A Minifter of the Horte, von Caroline Majon — 
in- Tuch gebunden, 2% 


Bücher in Sels. 


Henty, 5 Wände, 


Zub, Gilt. . 5% 


— —— 4 Bände, 


Sr 69c 


9£ Emiles, 4 Wände, 
ud, 


Gilt. - 
Auliver — "13 
Bande, Tuch, 

Gilt Top . . ” 
George Eliot, 6 Bände, 
Tu, 

REN... 
Bee 3 Bände, 


ie & 5 we 
1. 98: aine, 79€ 


er 


Shateipeare, Handy 
Ausgabe, 12 Bände, in 


niedlicher Tu: 
ShHadtel ,. . 1.98 7 
Kipling, 5 Bände, 
Tuch⸗ 

Einbande. 


Thaderah, 103 Bände, 
Tuch, Gilt⸗ 2 


—— 
Edna Lyall, 6 Bände, 
Tuch. e : 
Bl, —— 

Bulwer — 
wäude, Tuch, 
Git 


Obige Schuhe ſind geinacht in handgewendet, MeKat 
genäht und Goodyear Welts, neue männerartige Fa— 
cons, mit Kid oder Eloth Tops, in all den neueſten 
Zehen — verkauft von ausſchließlichen Schuhhänd— 
lern zu $1.00, $4.50 und 8.00. 

‚98: 


98e 

1.25 
. 9öc 

1.3 
1.00 
3, De 


Paris Kid und MWpite Kid Strap 
Sandalen für Dauıen . 2...» 


Rothe, 
u. pelzbeichte 


lobfarb. od. hQwarze Filz⸗Slippers 
Julieis f. Damen 


TDTongola Bor Calf Schuhe fir Mädchen, 
zu 2.00, 1.65, 1.45 md . ‘ 


Ror Ealj und Dongola Echube für Kinder, 
u 165 14 13 und — 


Gasco Galf doppeljoblige —— für 
Knaben und Nünglinge . 


Lohfarb. und jehwarze Dongola u. Imit, 
Seal Stippers f. Damen 5 

Topleder Leggoi — für —— 
per Baar . * 


Halslrachlen ſüt Damen. 


Corded Taffeta 
Hut⸗Saſhes, mit 
ren handgeknoteten 
Seiden-Franſen; 

wertb 

$1.50. . 89: 
Liberty Seiden:Poas 
zu der halben Erſparniß 
— das Tompleteite Nager 
in Ghicage — Boas 
aufwärts bi5 8.0 — 


ſeideae 
ſchwe⸗ 


Chemiſetten, mit fchmeider: 
emachten YUnzügen zu tragen 
Price wie. Tude» Satin, Taf: 
feta Corded Weiner und Shirred 
Liberty Seiden - — 
werth bis zu 82.00 


morgen zu Be, 69c 
BER a ee 45: 


Neue Yabokb in Lidertv Seide und ſchönen Spitzen⸗ 
Effe * Werthe bis zu Er — —— au 2 
dse Won oc 


Stod Kragen, alle Die 
Taffete, Satin und Samahet, , richtige Höhe, in 


morgen quZ und in — —8 oe — W⸗ 


.. 


rm Zum Bin 2* 


gg 


egeſten Novelties in deina 


mit tiefen 


Ye 


Kinder-Mittens aus doppelter Wolle, 
gerippten Manſchetten, alle — 
werth 1%, für 


einjchlichend Dog: 
Promenade, 
efütterte 


Mufter-Handibube für Männer, 
ffin und Moda Haudſchuhe für die 
Taffeta und Wolle gefütterte oder u 
ebte Budifin-Handihube zum Kutihiren und 
fchtwere Arbeits:Dandichuhe aus Wierdeleder ımd 
Asdeitos Fireproof Tan, Werthe bıs zu $1.50, 


morgen in zwei Partien, 4% 


zu 75e und 


Männer- und Xnahen-Hüle. 


Spezielle Dankſagungs-Offerten in Winter-Hüten 
und Kappen für Männer und Knaben. 


Hunderte 
von modi⸗ 
ſchen Der⸗ 
bys u Fe⸗ 
doras für 
Männer, 
jede Fa— 
:on, Farbe 
oder Größe 
— rings 
tm uns 
su $2 vers 
lauft, bier 
morgen zu 


1.00 


Beſſere 
Sitte für Männer — 150 Dutzend es davon zu 
g 
wäblen, all die neuen populären * 1. 50 


und Farben — morgen zu. 

Die beſten Hüte—die Knox, Dunlop, Youman od. 
Stetſon Blod3, ejde Farbe, jo gut alö irgend ein 
23.00 Hut — u 


bier morgen 2.00 


Marme Winte erfappen für Männer, Ainaben oder 
Kinder, in Golf oder ——— — 25c 
wirtl. A0c Kappen 55 


Warme Chinchilla Polos für Knaben und Kinder, 
Süding Bands, in ſchwarz, blau oder braun, — 
überall zu 50: verfauft — 39 
unjer Preis nur . . ar ig 


Taufende von Plüjh: oder Tuhlappen für Män: 
ner Mmd Knaben, in Kerjey, Beaver, Aitrafban od. 
Chinchilla — ein Pargain zu SL.) — bier mer: 
gen zu gerade «der 50 ) 
eg « 


. . . 





und 1 dazır paflend: 
morgen 


4 Blanfdetten, 


importirte 
und Percale-Hem— 
Männer, in all 
den neuen, mo» 
Muftern, mit, büb 
Yint = Danjchetten 
weder loſe oder befeſtig 
am Hemd, welches für 


81.50 anders⸗ 
wo vertauft wird 950 
Feine Domet Flanél— 


Nacht Robes für Män— 
rer. 54 Bell fang, volle 
Breite, mit jranı. fel: 
led Rahten und Guffer, 
ein qroßer 

Pargain 


Feine 
ang 
den für 


Me8 


Wedh Ho⸗ 
Männer, mit 


Impor tirte 
ſentrẽger f. 
feinen vergoldeten Schnallen und Unterhoſen⸗Hal⸗ 
ter, unſerer BR r 50° Spjen- 

träger, zu. 251 


Ungefähr 120 Baar Four un Seinen: Wandetten 
für Männer alles moderne cons, müffen auf: 
geräumt werden, Mi rg per Raar 3 


swatze oder Tan⸗far⸗ 
Männer, mit doppelten 


———— 


Feine Gauge —* te blaue, 
bige Halbſtrümpfe für 
Hacken und Zehen gemacht, 
Doppelte werth. 


Slundard Corſelſs. 


Beſtes Fabrikat, das⸗ populärite Yabrifat und die 
neuchten Moden für verhältuiim 
der reguläre Preis dafür beträgt. 
RN... 
American Say 
Gürtel Koriet3, 
drab oder weiß, 
ten w. Stiderei 
mit » langen oder 
Küften, doppelte Seiten: 
täble, volle Büfte, Muiter: 
Korjets, requl. verfauft zu 
vA. ⸗ 28 
morgen zu — 39 
W. 2. Korjet3, gem. aus 
feinem fchiwarjen oder drab: 
farb. Sateem, Bia5 Cut, 
gerade Front und full go⸗ 
red Hüfte, gibt einen. hrei- 
ten frlare- über Sitten und 
Müden, —* Paar ange: 
_ e : 
regul. Preis * Toon : 1.19 


. E., Rabo, 
"md irlero 
in ſichwarz, 
mit Spi⸗ 
bejeht 

turzen 


Sie — — 


Quart 

Importirter Duff Cats 
den Sherry, Fr 
Quart ‚set 
yancy California Port: 
Mein (1890er Leje, Gall. 


$1.50; 50c 


Flaſche 
Reicher alter California 
Gall. ar 
zei 


Angelica, 

20€, Flache... 
Neier alter Eelifornia 
Sherry, Gall: 8 
1.50, Ztajgı . DOC 
Reicher alter California 


Cherry. Gall. 28 
De ei. DIE 


Hammopndsport Wine — 


Gall. 1.40, 25 


Flaſche 
Stout und 


Guinneß' 
1.75 


* Ale, 

Dutzend 

Für Wein-Saucen haben 
wir einen guten Port— 
Wein, per 5 
Gallone zu... 50t 
Reicher alter California 


Sweet Catawba 
Wein, Gall. .. ‚60: 


Fancy California Suns 
vet VBortwein (1892er 


Leje), Gall, 2m 
90%, Blade. . 356 


Reine Zuckerwagten. 


Wir garantiren dieje Waaren, dab fie abjolut gut 


und gefund find. 
borrende Preife. 


Afortirte Dinner 
Greams, 12 15€ 


lavors, Pfd. 
19e 


fortirte volle 
Gream Gara= 
mels, Bid... . 
Afortirte ital. 
Ghocolate Ereams, 
regul. Me = 
Werth, Bid. . 25 
Auserlejene gemifchte 
Aynbons * Choco⸗ 
faies, reg. 3% = 
Mertbe, Bid. 15c 
Geſalzene Virginia 


Beanuts, ‚I2e 


BI. 
1% 


Burnt 

Peanuts, Pd. 
1090 Slücie 
Großer Schleier: 


Fabritate dieſet 
tauft — wie Näbicide, 


Vertaui — 1,00 Stüde, 
ion, 


Wir verlangen einfah Heine 


Reiner Home:made 
Zaffv, alle 
Flavors, Bid. © + % 


gerie Je m ‚12 
9 


Fancy Besten 


gemijht, Bid. 
Reppermint und Win- 
tergreen Xoz3= 
enged, Bid. . » 12c 
Affortirte Yuttercups, _ 
NAuß in der 15e 
Mitte, Bid. . - 
Bepfin Kaugummi, 
alle Flavors, ie 
Badet . » © o 
Schleierllofe. 
alles 
zu Se am Dollar ge: 
einfaches und Punftirtes 


Ehiffon, Magpie, einfaches und punktit tes Ruſſiau 
Met, Velvet Spot und Chenille punttirte Schleier, 


wirtb bis zu 5 — morgen in 


einer Partie zu. . 


15€ 


.n nennen“ 





Schwere blaue ge: 

mifchte reinwöllene 
. Männer: 
Soden, 


ipeziell per Paar 


10c a 


toße Anziehungskraft | 


‚1 Meinfeidene 
Taſchentücher, 
mit geſtickten An⸗ 
fangsbuchſtaben, J 
ſpeziell das Stück Mi 


 Fiegt in jedem einzelnen · der nachſolgenden, für morgen ange · 
zeigten Artikel, und es ſollte Niemand verſäumen, ſich einige 
von dieſen Rargains zu ſichern. 


Anterzeug. —Extra ſpeziell. 


Schwere, gerippte Unterhemden und -Hoſen, 
vn filbergrau, Ss u: Hemden find mit 
eidener Lie eingefaßt, alle Größen 

Mittwoch — <HURERE 
Gerippte, Fließ-gefütterte Leibchen, in 10€ 
eeru, für Damen — EStüd. . . .» 
Silbergrau And ecru Union Suits 18c 
Rameelshaar 


für Kinder, Mittwoh nur. . . 

Eine Partie beites reinwollenes aa 
und gerippte twollene Leibchen und Hojen für 
Damen — Odds3 und Ends — leicht beihmukt 
dom "Hantiren — werth bis $1.25 — jo lange 
der Vorrat) reiht — >0€ 
Mittwodh nur. ee. oO 

Bon 2 bis 3 Nachmittags. 

HD Dutend weiße gebügelte Hemden für Ana: 
hen, leicht beihmust vom Hantiren. Größen 
12 bi5 14, wertb 50c, jo lange ver 15€ 
Vorrath reiht Stüd. . . . » - : oO 


Halstradjiten und 


Gine Partie von 
fancy Halstrad: 
ten für Damen, 
in all den neues 
ſten Facons, ex— 
tra gute Wer— 
tbe,— Mittwoch 
YSe m 

und... 50e 
Reinwollene 

Gafhmere Hand= 
ichuhe für Da: 
men, billig zu 
3% per Baar — 


mr... 20€ 
Pußwaaten. 


Amport. Beil: 
hen, 6 Dutend 
zum Bouquet — 
with. 25c— für 


Er diei. 10€ 


Berl. . 


Jackets und Capes. 


Damen- Jackets, gemacht von reinwollenem 
Beaver, durchweg mit Seide gefüttert, werth 
.00 und 6.00, 

Berfauf . . + 
Damen = Gapes, gemadht von beitem Seiden— 
Scal Plüih, 27 Zoll Iang, mit Nearjilt gefüt- 
tert und Kanten bejegt mit Thibet = Pelz, 
werth $6.00, Mittwoch * 65 


Unterröcke 


für Damen, geſtrickt, in Weiß und 
Grau, müſſen fort für 19c 


Cradıten für Kinder u. Babies. 


Rinder = Kleider, von mwollenen Plaids gemacht, 
garnirt mit Braid und NRuffles, werth 75c und 
$1.00, um damit aufzuräumen, 48 
Mittwoh . ... c 
Lange Mäntel für Babies, von reinwollenemEi— 
derdaun gemickht, garnirt mit Angora- 

Velz, für, diefen Verkauf nur 

Geftidte jeidene Hauben für Babies, eine Mu: 
fter-Bartie gur Hälfte der regulären Breife, 


Bir 
ID: 


Handfı chuhe. 


geben den 
verzeichnen wieder ein außerordentliches Tages-Geſchäft während unſeres gro— 
ken Dankſagungs⸗Verkaufes. 


Domeſtics. 


Fanch türkiſch-rothe Tiſchdecken, die 
84 Größe, Mittwoch. — — — — —— 4öc 
» 
68c 


Nuffle-Gardinen für Bettzimmer, 
Mufter, volle 


3 Yard lang, per Paar nur . 

Reinwollene Flanell Unterrod = 

Preite und Länge, die 98c Qualität 25 
gr ne 


Augs. 


10% fancy Eammet-Rugs, die 30X60 Zoll Größe 
in pradtvolfen Entwürfen, 
Mittwoh nur . & 1.48 


Schwere Smyrna Nugs, 30x60 Zoll, 
für diefen Berfauf nur . 2.2 20% 9830 


Für die Ride. 


10X153öllige doppelte Bratpfannen, 
aus Eijendbled, nur... 2. 2... 
3 Quart Pudding-Pfannen, Stück nur. 
Beſte Hartholz Kartoffel-Stampfer, nur. 
2:Hingige Hadmefler, nur. 

6 Quart runde Huchen-Form, Stüd. . 


Feieriags- Bukerwaaren. 
.10e 
‚ile 


15c 


u 


. ‘se 


156e 
‚Se 
20 
‚Se 
‚Sc 


Reinjte Kokosnub-Bonbons, per Pfund. 
Befte Chofoladen Greams, per Bid. 
Fancy gemijchte franzöfiihe Creams, 

per Pfund. ET 
Cream Caramel, per Pfund. . » 


Geflügel. 


Fanch Watertown Gänfe,, per Pfund... 
Trutbühner, per Pfund . 
Enten, per Pfund 


Dankfaguugs=Weine und 
Liköre, 

een feiner {Be 

Gallone . ie c 

Iſen Wine Co.'s 5 Jahre alter 


Vortwein, ſpeziell, 8 
Mittwoch, per Gallone. 85c 
Kornbranntwein, 


Ben eebeimzz 

per Tuart Ge, . 

per Gallone . . 2.40 

ge Brandy, Californias 

einjtes Fabrikat, = 

per Flafde . . » 75e 
Brandy — 


Choice California 
‚4öc 


per 
Flaſche .. 


Groceries. 


Fanch gereinigte Korinthen, per Pfund... . Se 
Schepps jhredded Cocoanut, per Pfund . . 12e 
Gorfican gezuderter Gitron, Xemon und 12c 
Drangen-Scale, per Piund . ... .. 

Fancy neue Naple Wallnüfle, p. Bid... . 15e 
Grtra große neue Sicily Filbert3, per Pd. 13c 
Feinfte Jumbo Brazils, per Pfund... . 9e 


3 
— 


Zurfey frei. 


Diejes milde Wetter hat uns gezwuns 


gen, Männer: und Knaben-Winter:Kleider zu verjchleudern, zu Preijen, welche nie 
mals zuvor in diefer Stadt ofjerirt wurden. 


were Männer: 
_ Meberzieher 

aver:Meberzieher 
® für Männer 


24422** 


6. 75 


4. 75 aſtraqcen und Chiuchiula⸗ 


————— » 


Winter: Kappen für Männer und 19€ 


Snaben ..... 


Hunderte anderer Bargains. — Offen Abends bis 10 Uhr. 


AU 
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North Avenue und 


Bon der Grand Jury. 


Erhebung von Anklagen gegen zwei 
KRechtsberather“. 

Von den Großgeſchworenen ſind ge— 
ſtern unter Anderen auch die Advoka— 
ten E. B. Kotteck und Iſaac B. Frank— 
lin in Anklagezuſtand verſetzt worden, 
und zwar zuſammen mit den Eheleu— 
ten Harry und Martha Wilbur. Die 
Wilburs haben vor einigen Wochen 
auf der Straße ein Packet Diamanten 
gefunden, das Frau Emma St. Claftr 
verloren hatte. Auf eine Anzeige der 
Frau St. Clair hin meldeten ſie ſich 
zwar bei dieſer, wollten aber die ge— 
fundenen Steine nur gegen eine über— 
trieben hohe „Belohnung“ ausliefern. 
Sie wurden verhaftet und gaben dann 
an, daß ſie ſich bei Kotteck und Frank⸗ 
lin Raths erholt und dieſen ihrenFund 
auch zum Aufheben übergeben hätten. 

ie chineſiſchen Wäſcher Loy Hee 
und Sam Lee (von Halſted und 14. 
Sir), Sam Lee (von 12. und Wood 
Str.) und Fong Ching wurden des 
geſchlechtlichen Mißbrauchs mehrerer 
Mädchen im Alter von noch nicht 14 
Sabren angeklagt. Gegen Dr. M.N. 
Regent, Delia Mahoney und Beifie 
Sannett wurden wegen des Berfiche- 
rungsſchwindels Antlage erhoben, 
dur; meldhen fie den DOrben ber 
Knights & Ladies of Security gefchä- 


ji ben jollen. = 
- Neue Antlagen — wegen Verſchwö⸗ 
zunig- zum Betrug — liegen der Grand 


zn teeman, Henri) 


ity gegen Sam % 


ie türzlich von ber Anklage der 


N N 


id Joſeph Fiſh zur Beratung 


“> ⸗ 
— 

#5 » 

2** eo 


Wr 


PT 


N 


N 
6... 


arrabee Strasse. 


ordnung wurden auf Betreiben der 
„Litizend’ League“ gegen die nachge- 
nannten Wirthe Anklagen erhoben: 
Edward MeMeize, Nr. 558 Armitage 
AUbe.; B.Salomon, 178 Cortland Str.; 
Gebrüder Meyer, 36 Randolph Str.; 
Thos. Wardensti, 557 Milmaufee 
Ave; B. 3. O’Connor, 1700 W. Late 
Str.; Dominik Gazzolo / W.LakeStr.; 
Adolf Meyer, 3285 Halſted Str.; 
George Wirt, 2500 Wallace Str. 


Mertwürdiger Rehtsfall. 

Herr William ©. Barbee, von No. 
7026 Yale Aoe., gibt für die, auf Zah- 
lung von $15,000 lautende Entichädi- 
gungsflage, welche er gegen den Ardhi- 
teften Warren 9. Milner eingereicht 
bat, eine eigenartige Begründung an. 
Er erzählt, Herr Milner fei von ihm 
im Sabre 1895 beauftragt worden, 
Pläne zu entwerfen und Spezififa- 
tionen aufzuftellen für einen Hausbau, 
ber $37,500 often jollte, $37,500 und 
nicht mehr. Das Haus fei- na ven 
Plänen und Spezififationen Milnerz 
gebaut worden, jei aber auf $48,000 
zu ftehen gefommen. Soviel Geld hatte 
Kläger nicht bejeffen. Er fei gezwun- 
gen gewejen, das Haus weit unter bein 
MWerthe zu verfaufen und wäre dadurdh 
nabezu ruinirt worden, Er. verlangt 
nun bon dem Architekten, der feinen 
Auftrag fo fchlecht erfüllt babe, eine 
wenigſtens theilweiſe Entſchädigung 
für die ihm erwachſenen Verluſte. 


— Fatal. ⸗ Direktor einer Schmiere 
(das Terre Haus betrachten 
Stern ift diefen Abend n 
üſſel. daher, — 


Neder Schlacht⸗ 


Vergnügungs⸗Wegweiſer. 


torium,— Grobe Oper.“ 

8. Nathan Hale“. 

ebaters.—, Martha”. 

Opera Houſe.— The Ameer“. 

b i a. — The Rounders“. 

r s. — The Great Ruby“. 

„Kelley's Kids“. 

t Northern.— King ſof the OpiumRing“ 

ins.—PRawı Tidet Nr. 210°. 

mbra— Robert Fikfimmons’ BauderilleCo. 

born.—.Dıplomacy“. 

Griterion,Midniabt in Chinatown“, 

„Rienzi—Sonzerte Sommtag Nachmittag, 
woch und Freitag Abend. 

Haymarket.Baudeville. 

Academy.—The City of New Vorl“. 

Bijo u. — Knobs o' Tenneſſee“. 


Mitt: 


Oper im ‚Auditorium‘. 


Der Anfang der legten Woche fein vielver: 
ſprechender. Heute: „Eohengrin mit 
Fl. Ternina als „Elja”. 


Gounods Meifterwert „Fauft” — 
oder aucd „Margarethe“, wie dieje 
Dper in Deutfchland zur Unterfchei- 
dung bon Goethes „Fauft“ bezeichnet 
wird — hatte gejtern Abend troß der 
vielverfprechenden Rollenbeſetzung: 
„Margarethe“ mit Emma Kalbe, 
„Mephiſtopheles“ mit Pol. Plançon, 
„Fauſt“ mit Albert Saleza, „Valentin“ 
mit Signor Scotti u. ſ. w., nur ge— 
ringe Anziehungskraft ausgeübt. Die 
mitwirkenden Kräfte thaten ihr Be— 
ſtes, um ſich gegen die lähmende Ein— 
wirkung der Leere des Hauſes zu weh— 
ren, doch nicht allen gelang es, ſich die 
Spielfreudigkeit während des Abends 
zu erhalten. Selbſt Emma Calvé, 
dieſe ſonſt ſo gewiſſenhafte Künſtlerin, 
zeigte beſonders im Schlußakte, in der 
Gefängnißſzene, eine Ermüdung der 
Stimme und eine Leidenſchaftsloſig— 
keit ihres Spieles, die geſtern wohl nur 
durch den Mangel an eigener Begeiſte— 
rung verurſacht waren. Die wenigen 
Beſucher, die fich eingefunden hatten, 
befundeten fich dankbar für die gebote- 
nen Genüffe und geizten nicht mit Bei— 
fallsbezeugungen. 

Heute Abend: „Lohengrin“, im 
Deutfeh, mit nachftehender Bejegung: 


N 
. Frau Schumann-Heinl 
Herr Dippel 


Elſa von Brabant .. 
—— 
J u 5.8. der 0. ‚eure it 
Hriedrih von Telramund, brabantiiher 
I N 
Der Heerrufer des Königs . . Hr. ZempriereBringle 
Heinrich der Vogler, deutjcher König . 
EEE EEE U: 
Dirigent, Sig. Maneinelli. 


Morgen Abend wird Mozarts Oper 
„Higaros Hochzeit“, mit Marzella 
Sembrid, Emma Eames, Zelia be 
Zuffan, Campanari,‘ Eduard de Resz- 
fe und Pini-Corfi in den Hauptrollen, 
zum legtenMale während diefer Spiel- 
zeit gegeben. 


te Neszfe 


gu Tode gebrannt. 


Das Opfer einer Gafolin-Erploftor 
murde geftern Nachmittag Frau Marh 
Bolmer, von Nr. 98 Goethe Str. Die 
Frau hatte den Gafolinofen in ihrer 
Küche neu gefüllt und angezündet, 
dann aber vergefjen, die Gafolinfanne 
zu verforfen und fortzuftellen. Die 
Dämpfe, welche der Kanne entitröm: 
ten, entzündeten fich bald an den Flam- 
men des Dfens, e3 gab eine Erplofion, 
und die unglüdliche Frau ſah ſich im 
felben Augenblid von Flammen ums 
hüllt. Sie eilte auf die Straße hin- 
aus, aber ehe ihr dort Nachbarn zu 


Hilfe famen und das euer erftidten,- 


hatte fie jchon tödtliche Brandmunden 
erlitten. Wenige Stunden jpäter ijt 
fie denfelben im Providence-Hofpital 
erlegen. 


Südjeite-Turnerfhait. 


Ein großes Schauturnen, verbun- 
den mit Konzert und Ball, veranitaltet 
die Gübdfeite - Turnerfchaft morgen, 
Mittwoch, Abend in ihrer Halle, 
Nr. 5322—5326 State Straße. Ein 
verlodendes Programm ift vorbereitet 
und alle Vorkehrungen find fo getrof- 
fen worden, daß die Bejucher mit Bes 
ftimmtheit einige unterhaltungSreiche, 
urvergnügte Stunden erwarten bürfen. 
Da die Feltlichkeit zum Beten der 
Riege ftatifindet, welche der Verein 
zum Bundesturnfeft nach Philadelphia 
entfenden wird, bürfte e8 auch an ehr 
zahlreichen Bejuch nicht fehlen. Un: 
fang: Abends 8 Uhr; Eintrittäfarten, 
25 Et3. die Perfjon. 


Todesfälle. 


Nachfolgend veröffentlichen wir die Lifte der Deuts 
hen, Über deren Tod dem Gejundheit3amte zivijchen 
geitern und heute Meldung zuging: 

Aneglbauer, Annie, 17 3., 401 Devon Str. 

Arnold, Aofeph, 48 3., 3233 Indiana Ave. 

Dahme,\John, 40 3., 615 Elybourn oe. 

Haade, Hanna, 21 3., 1071 NR. Wafhtenam Une, 

Hierdt, John, 32 I., Temp. Hofp. 

Hanfon,- Herbert, A., 296 E. 55. Str. 

Kilen, Carl ®., 52 Root Str. 

Qufder, Edward T., 36 X., 2827 Bernon Ave. 

Maris, Wolf, 85 3., 432 W. Jadjon Blod. 

Sueß, Anna, 45 3, 235 116. Str. 

Dan Thun, Hermann, 42 3., 7204 Green Str. 

Meibel, Erneit, 45 I3., 150 N. Wood Str. 

Medeiwehte, Aohann, 40 3., 8 Town Court. 


Kleine Anzeigen. 


—— — — — — — 
Verlaͤugt: Männer und Kuaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Männer, welche Arbeit ſuchen, ſprecht 
vor. Garantiren ſtetige Anſtellung. Plätze zugelis 
chert für Wachtmänner 815, Janitors 850, Engineers 
875, Feuermänner 814, Vorter, Treiber, Mnner für 
Mholefale-Häufer, Lagerbäujer $12. Allgemein nüß: 
liche Männer, Glevatorleute, Office-Glerks, Kafirer, 
Verläufer, Kollekteure, Buchbolter, 814, Fabrilarbei— 
ter, Eheleute und Männer für jedes Handwerk oder 
Seihäft. Vorzufprehen Sıurety Brokerage Eo., 61 
LaSalle Etr. 


Rerlangt: Ein Färber und Troden-Reiniger: — 
636 R. Clark. Str. 


Berlangt: Garpet:NRäher. 581 W. 15. Etr. 
Verlangt: Yutcher, Iedig. 183 Elybourn Ave. 


— —— —— 


erlangt: Gin Gatebäder, 1eldftftändiger Arbeiter, 
und. ein junger Mann zum Helfen. 40 Canalport 
Une. 
Rerlangt: unge für ftetige Arbeit. 844 Lincoln 
Ane, 


Bellangt: Aunger Man, im Saloon zu helfen. 
Näheres 105 Lincoln Ane., Ede Gentre. 


Verlangt: Ein PBartender, der auch Porter: Arbeit: 


veritehen muß. 18 N. Desplaincd Str. 


Hellangt: Ziveite Hand an Gates, Auch Junge. 
985 Armitage Ude, 


Verlangt Gin Treiber für Bädcerwagen. Mus 
Kaution ftellen. 389 Wells Str. 


Verlangt: Starker Aunge, um im Milhgeihäft 
zu helfen. 101 Nebrasfa Abe. 


Verlangt: Guter Iediger Schuhmacher, fofort, ftes 
tig. 66 Webiter Uve., nahe Clybourn Ave. 


Verlanat: O0 Mann als Statiften zu „Drepfus”, 
= — um 2 Uhr, in Freiberas Dem: 
aus, imi 


Verlangt: Weber an Rugs. 1506 Milwantee Ape. 

Verlangt: Junger Mann als Vorter, muß 

Verlangt: Ein ihma das Land 
nücdterner Mann. ——— 
Bes Lorm. I. 9. Walter, 


a u ten, Petiee Wirbel. Dufb 
— — 


uf 

warten fünnen, "84 Oft Huron Str., aloon.. %; 

od), —— 

Leder⸗ — 8 
' „ Berlangt: Junges —— ie Hausarbeit zu 

70er — 1. 8, 8, Miller, Batent:Mniwalt. Prompte, f 
— * — — = ung; ige Patente; mä 


= — 


—— —— 


Berlaugt: Männer und Anaben. 
(Anzeigen unter biejer 'Mubrit, I Gent das Wort.) 


_Verlangt: Gate:Bormann. 315 Blue Island Abe. 


Verlangt: Griter Mlaffe Operators an Nöfe. 275 
Franllin Str. 3. Floor, 


Verlangt: Ein junger Mann von 18-—%0 NYabren, 
um im Wilchgeichäft zu arbeiten. $12 und Koit per 
Monat. Nachzufragen bei F. H Warnfe, 162 Dayton 
Str. 

Verlangt: Junger Räder, 2. oder 3. Maffe, an 
Brot und Gakes. Mueller, 152,45. Str. 

Verlangt: Dritte Hand au Fate. 784 W. 12. 
Straße. 7 

Verlangt: Ein junger Mann, um die Bäderei zu 


erlernen, Ciner, der etwas Erfahrung bat, vor— 
gezogen. R. Schmidt, 4930 Ajhland Uve. 


Verlangt: Ein gauter Baifter, der auh Trimmen 
fan, an Shop-NRöden. 44 Steenon Str. 





Verlangt: Ein Mann, der Maffage geben fann, — 
%2 N. Talman Ave, 


Verlangt: Gin junger, beftändiger Dann für Por: 
terz Arbeit und als Waiter im Saloon. 292 ©. 
Glart Str. 


Verlangt: Ein junger Mann, im Salon au ar: 
beiten. Lohn 85—$6. Adr. 3. 829 Abendpoft. dmi 
Verlangt: Ein Cakebäcker als erſte oder zweite 
Hand, 584 Odden Ave. dimi 


Verlangt; Guter Schneider an Shop Ceats. 5.8 
N, Nobey Str., nahe Tivifion, 





Verlangt: „.„ügler an Order:Goat3. 23—25 Cıy: 
ftal Str., nahe Node yund Div.fion Str. 


Verlangt: Ein ftarker Junge in einer Biderei, ei: 
ner der auch mit Pjerden umgehen kann. 725 W. 
Chicago Ave, 





Verlangt: Schuhmacher. Stetiger Platz. 700 ©. 
Halſted Str. 





Verlangt: Gute Agenten, Grundeigenthume⸗ oder 
PVerfiherungsz Agenten. Nachzufragen: Zimmer 702, 
10 Waihington Str. 

Berlangt: Eis Junge an Calss, mus Wagen fah: 
ren fönnen. 485 Niltwaufee Sve, 

Terlangt: Gin ftarfer Junge in Päderei zu bel: 
fen. Einer der zu Hauje wohnen fan. 420 N. Linz 
coln Str. 


Verlangt: Gin junger Mann für Saloonarbeit; 
muB Bar tenden können, 159 Wells Str. 

Berlangt: Aunge in Bäderei zu helfen. 91 €. 
Chicago Ave. 





Verlangt: Mann in Wagenpaintihop. 173 Fre: 
mont Str. 

Verlangt: Aunger Mann Pferde zu beforgen und 
im Haufe mitzuhelfen. 301 Noscoe Blod. mdi 


Terlangt: Gin Junge, 14 Jahre alt. 55 ®W. Ran- 
dolph Str. * mdi 
S Verlangt: Guter Baiſter an Röden und für Preſ— 
ſen. 820 R. Robey Str. 27nv 1w 


Verlangt: Kohlengräber und Eiſenbahn⸗Arbeiter 
für Illinois und Indiana, freie Fahrt; billige 
Tickets für South, 50 Farmarbeiter, guter Lohn und 
gutes Heim über den Winter. In Roß Labor Agency, 
33 Market Str. 25nvlmw 

Verlangt: Agenten, hohe Kommiflion. 716 ©. 
Halited Str. 22nov, IwEſon 

Verlangt: 3 Männer, um Beſtellungen vom Wagen 
aufzunehmen. Vorkenntniſſe nicht bedingt. Gute Be— 
zahlung jede Woche. Nachzufragen: 273 Blue Island 
Ave. 22nov, 1iv&jon 


— Berlangt: Xeute, um Salender zu verlaufen. 
Größtes Lager, billigfte PBreije. U. Lanfermann, 
Bifty Kor, Noom 415. 16ip.3nt,tgl&jon 











Stellungen fuhen: Männer. 
(Anzeiger unter diefer Nubrif, 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Junger Mann jucht Stelle als zweite 


Hand an Gates. K. ©. 203 Abendpoft. 
Geſucht: Deutſcher Butcher juht Stellung im Shop 


oder als Wurftmacher. 6632 Cottage Grove m. ? 
imi 





Geſucht: Gin ordentlier, zuderläfliger Mann, ver- 
heirathet, ohne Kinder, 2} Nahre im Lande, Baus 
handiwverker, fucht irgend welche Stellung. Kann au 
etwas Kaution ftellen. Adr.: M. 134 Abendpoft. 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik, 1 Gent das Wort.) 


Berlangt: Ein ‚Ehepaar mit Kindern auf einer 
Farm zu arbeiten. Müffen qut melten tünnen, dr. 
Kohn O’Donnell, Geneva, IM. 





VBerlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrik, 1 Gent das Wort.) 


Käden und Fabriken. 


Berlangt: Verkünferinnen für unferen, Drygoods⸗ 
und Spieiwaaren-Departement. 1615166 E. North 
Ave. dimi 


Berlangt: Aunges, yolnifches Mädchen, im Dry 
&o0d3-Store zu lernen. 1046 N. Hoyne Ave. 


Rerlangt: Damen, mwelde $10 bis $15 pro Woche 
zu Haufe verdienen wollen. 192 Weit Divifion Str., 
Zimmer 210. dimi 


Verlangt: Handmädchen an Nöden; auch welche 
zum Lernen. Gute Preiſe. 31 Marion Place. 


Verlangt: Kleine Mädchen zum Klappen machen 
und Heftfäden auszuziehen. 375 W. Diviſion Str. 
= ** heine 

Nerlangt: Gute Näherin bei Kleidermaderin. — 
1022 Milwautee Ave. 


Verlangt: Maihinen: und Handmädden zu 
nen an Röden. 293 Dayton Str. 


Verlangt: Frau um Hofen zu Finifhen. 474 Cly⸗ 
bourn ve. dimi 


"Rerlangt: Mädchen um Zujchneiden und Sleider: 
machen erlernen. 456; Larrabee Str. 


 Berlangt: Erſte und zweite Mafibinenhand, Mäd: 
ben, an Männer: Röden; Dampftraft. 820 N. Ro- 
bey Str. Anvlw 

Verlangt: Maſchinen -Mädchen an Röden. 510 R. 
Paulina Str. modi 


ler⸗ 
dmi 


Hausarbeit. 


Verlanot: Mädchen für allgemeine Hausarbeit in 
Familie don drei; nur ſolche, die gut waſchen und 
bügein koönnen, gewünſcht. Lohn 88.50. 60 Lincoln 
Ave. 


Verlangt: Haushälterin; Tann Kind haben. — 479 
N. Clart Str., Runge. 


Verlangt: 100 Mädchen für Hausarbeit. 
Koeller, 31 Clybourn Ave. 


Verlangt: Madchen ür allgemeine Hausarbeit in 
Heiner Familie. 264 Sheffield Ape., 2. Floor. 


Verlangt: Junges Madchen für Hausarbeit. — 
328 Hudſon Ave., 1. Flat. 


erlangt: Ein Mädchen von 15—16 Jahren, für 
allgemeine Hausarbeit, in Familie von 2 Berjo: 
nen. 992 Osgood Str., nahe Belmont Abe. 


vor * 
Verlangt: Fin gutes deutſches Mädchen für allge 

meine Hausarbeit in kleiner Familie. 1112 Carmen 

Ave., Ecke Evanſton Ave. dimi 


Rerlangt: Köchin im Reftaurant und Mädchen i 
der Küche. 331 Wells Str. 


—— EVEN ut En 
Berlangt: Gin gutes. Mädden für allgemeine 
Hausarbeit. 534 LaSalle Üpe. 


Berlangt: Gin junges Mädchen für leichte Haus: 
arbeit. Mrs. Langan. 1023 Wellington pe. 


Verlangt: Mädchen zum Helfen in der Küche. — 
355 North Ave. 


vers een Me EEE? 508 Bi er RE SE DET 
Verlangt:_Nunges Mädchen für leichte KHausar: 
beit. .1227 Oatvale Ave., oben. 


erlangt: Aunges Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit. Familie von Dreien. 1096 Osgood Etr., 1. 
Flat. 


" Rerlanat: Junges Mädchen in allgemeiner Haus: 

arbeit mitzubelfen. $1.50. 698 Sedgwid Str. 
Verlanat: Fin gutes deutfhes Mädchen für Haus: 

arbeit. 108 Fullerton Ave. dimi 


erlangt: Mädchen für Hausarbeit und Haushäl- 
terın. 423 ©. Halfted Str. 


Verlangt: Eine ältere Frau, die mehr auf gutes- 
Heim fiehbt als auf Lohn. $1.50 bis $2 per Woche. 


367 ©. Morgan Str, 


Verlangt: Mädchen, 13 bi 15 Jahre alt, für 
leichte Hausarbeit und mit Kindern zu fpielen. 933 
N. Str. 


Verlangt: Aerltliche alfeinftehende Dame, die aut 
nähen faun. Gutes Heim. Mrs. Madjad, 734 Ely: 
‚bourn Ude. 


Verlangt: Gute Köchin, muß an Short Orders, 
Steat3 und Chops3 No. 1 jein. Gleich nahzufragen. 
226 S. Clark Str., Reftaurant und Saloon. 


‚Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, feine Yami- 
lie, guter Lohn. 481 Cleveland Ave., 1. Flat. 


Verlangt: Mädchen oder Frau, welche flint waiten 
oder in der Küche helfen kann, ven 10 bis 2 Ahr 
Mittags; Leine Samftagsarbeit. Kohn 82.50. 351 
©. Canal Str. (Saloon.) 

Verlangt: Ein 15: .bis 16jähriges Mädchen im 
Store, aud eine für Hausarbeit; feine Wäfche, muß 
zu Haufe jhlafen. 57 Willow Str, ; 


Verlangt: Ein älteres Mädchen oder Frau fü 
Hausarbeit. Kann au zu Haufe jchlafen. 409 


Mes. 








} Noscoe Str. 


Verlangt: Ein gutes Mädchen, das am Tiih aufs, 
mwatten tann, Leichte Bedingungen. Deutjhe Yamis 
fie. Guter Lohn. 193 N. Halfted Str. 


erlangt: Gutes deutjches Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Prahtvolles Heim für. die richtige Pers 
fon. Mıs. Houfton, 4314 Datenwald Ave ° 


Berlangt: Williges deu Mädchen 
meine Sansdarbeit En Erg Fugen 
Dumning Str. 3 


Verlangt: Kindermädden in tleiner Familie. 
Große Kinder. 483 Ajhland Boulevard. 7’ * 


e allge: 
1127 


D 


| Berlangt: Frauen 


und Mäddhen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit, 1 Gent das Mort,) 


Sausarbeit. 


Verlangt: Ein norbbeutfches Kindermädchen fir ein 
3 Nabre altes Kind. Braucht nicht Engliih zu ihres 
hen. Nechzufragen Mittworh Vlorgen, 5091 N. State 
Str. Referenzen. 


Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Hans: 
arbeit. Guter Xohn. 379 S. Paulina Str., 2. Etage. 


Verlangt: Erfahrenes tüchtiges Zimmermädchen, 
ſark, reinlich und fleißig. Gute Referenzen verlangt. 
Jüdiſches Altenheim, Srexel Are. und 62. Str. 

dimi 
Verlaugt: Mädchen für Küche Südweft:Cde Ban 
Quren und Etate Str. 


1, Sleep ee 
Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Hauss 
arbeit. 4414 St. Lawrence Ave., 2. Flat. dmi 
Berlangt: Mädchen. 472 Aihland Boulevard. dmi 
Verlangt: 2 Kiihenmädchen. Sonntags frei. 109 
Fifth Ave., oben. 


Verlangt: Gutes Dienſtmädchen. Dampfheizung.— 
18 Grilly Place, nahe Eugenie und Wells, oberſtes 
Flat. 

Verlanat: Gutes deutiches Mädchen für- leichte 
Haxsarbeit und -Wäjche. Fanıilie von 2 Perjonen. & 
pro Woche. Sofort anfangen. 90 Nebrasta Ave. 


Verlangt: Mädchen für alfgemeine Hausardeit. 
Kein Wajchen oder Bügeln. 619 31. Str. 
a Verlangt: Mädchen für allgemeine Haxsarbeit. — 
ı Grilly Court, Blod weitlih von Eugenie und Weli, 
Perlangt: Nunges dentihss Mädchen für Haus: 
arbeit. 3133 Wallacr Str, 


Verlangt: Deutices Mädchen für allgemeinedaus: 
arbeit. 1929 Deming Place. 

Verlaugt; Ein deutſches Dienſtmädchen, auf's Land 
zu gehen, Kohn O’Donnell, Geneva, A. 

Verlangt: Junges Mädchen, bei leichter Hausarbeit 
zu helfen und auf Kind 3: adhten. 601 N. Robey 
Str. 

Verlangt: Eine gute deutſche Köchin. Guter Lohn. 
242 Sherman Etr, dimifr 


Verlangt: Mädchen 
älteres Mädchen oder 
Wrigbtiwood Ave. 


Hausarbeit; 
1233 
dimi 


für allgemeine 


Frau vorgezogen, 


Verlangt:_ Sofort, eine Altere Frau für Hausar: 
beit. 1225 DTiverfey Ave,, 1. Flat. 

Verlangt: Fin Mädchen für gewöhnliche KHausar: 
beit. 803 N. Yeavitt Str. 


Verlangt: Fin junges Mädchen für Hausarbeit, — 
Keine Wäſche. Lohn 4. 159 Wells Str., unten. 

Verlangt: Mädchen oder Fran für Süchenar- 
beit. 84 Wells Str., Neitaurant. 

Terlangt: Mädchen Für Hausarbeit. 114 E. Chi: 
cago Ave. 





Verlangt: Ein Mädchen welches kochen und waichen 
faun, für Familie. von 3. Modernes Flat. Mrs. 
Herinan Goettich, 1957 Deming Place, 3. Etage, nabe 
Lincoln Bart. mode 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
Nahzufragen im Store. 2827 Arber Apde. i 


2024 


Verlangt: Gin gutes Mädchen um Geſchirrwa⸗ 
ſchen. 46 S. State Str., Saloon. modi 
Verlangt: Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit; 
kleine Familie; gutes Heim. Mrs. Rohn, 488 32. 
Str., Norvoitete Shield Ave, mdimi 


Verlangt; ‚Fran oder Mädchen, den Hauskalt zu 
führen; 2 Kinder in der Familie. 957 W. 21. Bi. 
R 2 modi 
Verlangt: Fin Mädhen für Hausarbeit, das 
Abends nah Haufe gehen Tann; feine Wäjche. 4426 
Wabajh Ave. mdmi 
Verlangt: Gute Mädchen bei hohem Lohn. ®. 
Wolff, 3024 Wabafh Ave. Invlmtkiu 


Achtung! Das größte erfte deut =» amerifanifche 
weibliche VBermittlungs:Imftitut bepisidet Tich jet 586 
N. Glart Etr., früher 545. Sonntags offen. Gute 
Vläke und gute Mädchen Y-oımpt beiorgt. Telchbonz 
Nortb 455. 801,*Kijon 


Verlangt: Köchinnen, Mädchen für Hausarbeit, 
äwweite Arbeit, Kindermädchen, eingewanderte jofort 
untergebradht bei den feinften SHerrjchaften. Mrs, 
S. Mandel, 200°31. Str. 14n0v, Im 


Verlangt: Kindermädchen. 4905 Princeton Ave. md 





Perlangt: Köhinnen, Mädchen für Hausarbeit und 
zweite Arbeit, Haushälterinnen, eingewanderte Mäd: 
hen erhalten jofort aute Stellen bei bobem Lohn, 
in feinen Privatfamilien, dur) das deutihe Ver: 
mittelungsburcan, jeßt 49 N, Clarf Etr., nahe 
Divifion, früher 599 Wells Str, Mı3. E. Nunge. 

l3nvimt 


Berlangt: Sofort, Köchinnen, Mädchen für Haus: 
arbeit und zweite Wrbeit, Kindermädchen und eins 
ewanderte Mätchen für beflere Pläte in den feins 
ken Gamilien an der Eüpdieite, bei hoben Lohn. — 

iB Helms, 25 — 2 Er und Indiana * 

a 





Stellungen fjuhen: Frauen. 
Mnzeigen unter diefer Rubrik, 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Gin deutiches Mädchen fucht leichte Stelle 
bei Eleiner Familie; nicht unter $2.50, Nachzufragen 
8. B., 1794 N. Dalley Ave. mdmi 





Gejuht: Mädchen jucht Stellegum Kochen von Bus 
fineßlund oder im Boardingbaus. Miündlich vorzus 
iprehen bei W. Meyer, 43 Gardener Str. dıni 


Geſucht: Gin deutihes Mädchen, 15 Jahre alt, 
fudt Stelle in Privat:iyamilie. 270 Anftin We, 





Gejucht: Aleinftebende ältere Frau, die mehr auf 
gutes Heim als auf Lohn ficht, wünjcht Stelle als 
Haushälterin oder als Beihilfe der Hausfrau. Adr.: 
13 Mafhington Str., nahe Fiitd “ıve., oben. 
Geſucht: Cine gute deutihe Köchin jucht Erelung 
für Bufineblund, Wdr.: 3. 831 Abendpoft. 

Geſucht: Erfahrenes junges Mädchen ſucht Stelle 
bei BETEN. 225 W. Grie Str., 3 Thüren links 
im Sof. 


Gefuht: Anftändige Wittwe mit Sjährigem Mäd- 
hen wünjht Pla als Haushälterin in anftändigem 
Haufe; jchreibt Poftlarte, wenn zu weit. Krüger, 603 
WW. Fullerton Ave. 


Gefudht: Fra wünfht Wäfche außer dem Haufe, 
Mes. Konfon, 933 N. Marihfield Ave. 


Sefuht: Junge Frau fuht Stelle al3 Haushäls 
terin oder als Köchin. Bitte perfönlich vorzufprechen. 
27 Julian- Str., 2. Floor. 








Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif, 2 EentS das Wort.) 
Berlangt: Boarder und NRogmers bei deutjcher 
damilie. 2345 S. Canal Str, 


Pferde, Wagen, Sunde, Vögel ꝛc. 
(Anzeigen unter diejfer Aubrif, 2 Cents das Wort.) 


Zu kaufen gefuht: Pferd für Ablieferungsivagen, 
Ihön gaebant, Tauerhaft. Guter Läufer. Gingefahren 
für Stadtgebraud. Adr. R. 625 Abendpoft. 

Pferdemarkt jeden Montag, Mittwoh und Sams: 
tag. Tüäglihe Privat-Verfäufe. Geld zurüderftatz 
tet, wenn die Pferde nicht der Daritellung ent: 
fprechen. Ede 18. und Union Str. 23np—3dzufo 


Pianos, mufifaliihe Inftrumente, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit, 2 Gent das Wort.) 





Zu verkaufen: $400 neuer Stußflügel, billig für 
Paar, oder gegen Taufch für Jubellan oder jonjtiges 
Nennes. 795 Milwautee Ave. 


Zu_ verkaufen: Square Hallet & Davis Piano, $25. 
384 Fulton Str. dimifr 


se a un 5 
Verkaufe mein elegantes Upright P’ano, nur $75 
Gaib. 120 Racine Ave., 2. Flat. Bnov,imkion 


Nur $25 für ein fchönes Roienbolz: Piano; großer 
Bargain. 317 Sedgwid Str., nahe Dipifion. Zrnolw 


Echönes gebrauchtes Eteinway Upright in tadel: 
fofem Zuftande, $300; großes, bübiches gebrauchtes 
Mahagoni Chaje Upright, $r75; große! Mabagoni 
Wajhburn Iprigbt, wenig gebraudt, $165; Weidens: 
laufer Upright, $65. Lyon & Healy, Wabajh Ave. 
und Adams Str, . ° 


Kaufs: und Berfaufs:-Ungebote. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit, 2 Cents das Wort.) 


Zu Taufen gefußt: Eine Hobelbant, 360 Saflin 
Str., Candy:Store. 





Rechtsauwälte. 
(Anzeigen unier diejer Aubrik, 2 Cents das Wort.) 


Walter G Kraft, deuticher Apvofät, Fäle 
eingeleitet und vertheidigt in allen Gerichten. Rechts 
geihäfte jeder Art zufriedenitellend vertreten, Ver: 
fahren in Banterottsfüllen. Gut eingerichtetes Kollels 
tirungS-Departement. Anjprüche überall durchgeickt. 
Löhne fchnell kolfektirt. Schnelle Abrechnungen. Beite 
GEmpfeblungen. 134 Wajhington Str., Zimmer 814. 
Kl. M. 188. g It 


Löhne, Noten, Miethe und Schulden aller- Art 
prompt folleftirt. Schlecht zahlende Dietber hinauss 
gejegt. Keine Gebühren, wenn nicht erfolgreihd. — 
Albert U. Kraft, WUpvofat, Yo Glark Str. Zimmer 
609. Snod.1j 


Sulius Goldzier. John 2, Rogers, 
Goldzgier EMogers, Rechtsanwälte. 
Suite 820 Chamber of Commerce, 
Eüdoft:Ede Waidington und LaSalle Ste. 


E. Milne Mithel, Rechtsanwalt, 725 Reaper 
Blod, Nordoft:Ede Wafbington und Elart Str. — 
Deutih geiproden. — Rath unentgeltlih. _Invig* 


Das neue Banterott:Gejek befreit Euch von allen 
Schulden in türzefter Zeit. Leithte Bedingungen. — 
121 LaSalle Str., Zimmer 72, Sloflm&fon 


Gred Blotte, Rechtsanwalt. 
Ale Rehtsiahen prompt beiorgt. — Euite 8H-84 
Unito Building, 79 Dearborn Ete.: Waohnımg 105 
Osgood Str. 3nodl} 


‘== Batentanwälte. 
(Unzeigen unter diefer Rubrik, 2 Gents das Wort.) 


Bige eiſe: 


poft. 


Itige - 


Gelhäftsgelenenneiten.. 
Anzeigen unter diefer Nusrit, 2 Cents das Wort.) 
— ge ———— — — 


Hintze“ Geſchafts maller. 30 Dearborn Str., 
Zimmer ‚ empjieblt ſich Allen, welche irgend ein 
Geſchäft laufen oder verlaufen wollen. Schnelle und 
reelle G: ihäftsmethode. 2ud,Imonkion 


Zu verfanfen: Sigarrene und Candy-Store, 
Sodafountaine, billig. 523 Cleveland Ave. 

Verlangt: Gin guter "Wirth, als Berioälter ver 
Columdia Turnhalle. Günftige_ Bedingungen. Zu er- 
fragen U. Guogenbeim, 624) Halfted tr. 


Giner. der geritten Delikateffen- 


mit 


Dun verfanfen: 


F Stores an Der Nordicite. Zu erfragen 31 E. Worth 


Ave. Apothele. 


gu verfaufen: Grocery:, Delilatefien: und Zigar: 
ren=Store. Wer kaufen will, tomme nah 528 Cleve⸗ 
land Ave, 


Zu verlaufen: Gute Gelegenheit, ein qutgehendes 
—— Urſache: Gehe aufs Land. 193 N. Hal— 
ed Str. 





Zu vertaufen: Billig, gutgehender Meatmarlket, ſo— 
fort. Gute Gelegenheit. A3 R. Clark Str. 


Zu verkaufen: Gutgehender Ech-Saloon; ausgezeich— 
nete Gelegenheit für rechten Maſin. (O bis 70 für 
Buſineßlunch. Guter Fabrikbezirk. Adr.: R. 631 
Abendpoſt. dimift 


Zu verkaufen: Grocery mit Meatmarket, Pferd und 
Wagen, 5750. — Bargain! Bäckerei, nur Store-Ge— 
ſchäft 8550. — Poardingbaus mit. 30 Zimmern. 
altes Geichäit, gumm,—Gd:Saloon, GlartStr., RAN; 
jowie Gejchäfte aller Art. Guftan Mayer, 107 Fifth 
Ave., im Saloon. 


Zu verlaufen: Grocery:, - Delifateficn-, 
Store; billig; feine Aarnten. 528 Cleveland Ave. 


Zigarren⸗ 


Zu verkaufen: Billig, ein gutgebendes 
Schneidergeſchäft wegen Sterbefalls. 150 M. 
Str., nahe Grand. 


Zu verkaufen: Gutgehender Saloon: Umſtände hal— 
ber billig; guter Platz für rechten Mann; gegenüber 
Deerings Fabrik an Clybourn Ave. Nachzufragen 
Friedrich Zieste, 630 Southport Ave. indi 


Zu verkaufen: Wholeſale-Grocery mit 
rath, gute Kundigaft garantirt. 


Waarenpvor= 
34 State Str. 

fonmodi 
a — 


Nähmaſchinen, Bieyeles 2c. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Die befte Uusiwahl don KRühma,diuen auf der 
Weitjeite, Neue Diaihinen oa $iv aufwärts. WUlle 
Esrien gebreiite Majchinen von $ aufwärts, 
Weitieite = Office von Siandasrb » Nähbmaichinen, 
Aug, Speidel, 178 W. Pan Büren Str, 3 Ihüren 
ditlih von Kalfted. Nbınds offen, ze 

Ihr könnt alle Arten Nähmaſchigen kaufen 
Wroiejale-Breiien bei Alam, 12 Adams Str. 
filberplattirte Einger $10. Hiab Arm 812. 
Wilion $I0. Epredt vor, eb: Ihr fauit. 


zu 
Neue 
Reue 
Bmj 


Möbel, Sausgeräthe FI 


(Anzeigen unter diefer Rubrik, 2 Cents daS Wort.) 





3a verlaufen: 
Öfen verkaufen. 


Muß pragtvolle Heiz: und So: 
355 Yarrabee Str. dimi 
Zu verkaufen: Billig, Möbel. 80 Newton Str., 
nahe Auguſta. 
Perſönliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 





Ulegander’S Gcheims Poltyets 
Agensur, WB und Y Giithb de, Yimmge 9, 
bringt ırgend etwas in Griahrung auf privaten 
Wege, unteriubt ale unglüdiichen 
kälinıfie. Gdeitandsjälle m. ). w. und jammelt Bes 
weile, Diebitähle, Ränbereien und Eihwinpdeleien 
werden unterjucht und die Schuldigen zur Vecens 
fchaft gezogen. Anjprüce auf Schadeneriag für Vers 
legungen, Unglüdsfälle w. dergi. mit Grfolg geltend 
demacht. Freier Rath in Rechts ſachen Wir ſind die 
einzige Neutiche Volizei-Agentur in Chicago. Sonn— 
tags ↄfjen bis 12 Udr Mittags. 22m® 


Löhne joforttollettirtfür leute 
ohne Mittel, ebenfalls Noten, Mieths-, Koſt-, Flei— 
jher-, Grocer:z, Ehmied: und Saloon-Recdhnungen, 
Einkommen beſchlagnahmt, ſchlechte Miether hinaus— 
geſetzt. Alle Rechtsſachen ausgeführt. Engliſch, deutſch 
und ſtandinaviſch geſprochen. Stunden 8 Uhr Vorm. 
bis 7 Uhr Abds. Sonutars 9 Uhr Vorm. bis WUhr 
Nachm. Falls in Unaugelegenheiten ſprecht vor bei 

Heinrich Mueller, Advolat, 
Franz; Schul, Konftabler, 

167 Wajbington Str., nahe Fifth Ave., Zimmer 15. 

(Schneidet dies aus.) lönod, Im 


Löhne, Noten, KHoft: und Galoon:Rehrungen und 
fbhledte Schulden aller Art prompt folieftirt, wo Une 
dere erfolglos find. Steine Berechnung, wenn nit ers 
folgreih. Mortgages „foreclojed®. Schlechte Miether 
entfernt. Allen Gerichtsiachen promipte und forgfältis 
ge Aujurerffamkeit gewidmet. Dokumente ausgeftellt 
und beglaubigt.—Dfficeftunden von 8 Uhr Morgens 
bis 7 Uber Übends; Sonntays von 8 bis 1]. 

5 Greditors Vercantile ÜUgene y, 

125 Dearborn Etr., Zimmer 9, nahe Madifon. 

Herman Shulg, Anwalt. 
901} 


Familienver⸗ 








Chas. Hoffman. Kouftabler. 


Widerrufen! Meine Ausſagen gegen Mrs. 
MWigand, Nr. 4804 Laflin Str., ſind nicht wahr, 
und meine beleidigenden Ausſagen nehme ich hier— 
mit öffentlich zurück. Henry Schäfer. 


Bricklayers und Stone Maſons, aufgepaßt. Wich— 
tige Geſchäfte, Ernennung von Beamten und Wahl 
von Richtern wird am Dienſtag Abend, den 2W. No— 
vember, abgehalten. Alle Mitglieder ſind erſucht, zu 
erſcheinen. Geo. P. Gubbins, Präſident. 


fſamodi 


vVerlanon Stimmmbegabte Damen und Herren, die 
gewwillt find, großem gemifchten Chor beizutreten. 9. 


Biedermann, 3128 Vernon pe, Anolw&ſon 


Heirathsgeſuche. 
Gede Anzeige unter dieſer Rubrik koſtet für eine 
einmalige Einihalting einen Dollar.) 


Beachtenwertber / Heirats = Antrag: Bank-faflirer, 
Chrift, 31 Jahre alt, von folidem Gharkter, jympa= 
thiſchem Aeußern, phyſiſch und moraliſch geſund, kei— 
ner Yeidenfchaft ergeben, jucht zweds Heirath die Be— 
tanntichaft mit einer gebildeten Dame, welche einen 
ehrbaren Mann zu würdigen weiß. Diejer Antrag 
gilt nur Damen von ebenfalls guten Gigenichaften. 
Denjelben wird ein glüdliche® Heim an der Seite 
eines gutfituirten Mannes geboten. Bewerberinnen, 
welche auf diejes durhaus ernitgemeinte Gejuch re— 
fleitiren, mögen Briefe mit Angabe der Yamilien: 
verhältniffe richten an 2. 959 Abendpoft. 








Heiratbsgeiuh: Dame, geschieden, 25 Jahre alt, 
bon angenehmem Weußeren, jebr reich, ganz allein: 
ſtehend, wünſcht zwecks Heirath Die Betauntichaft 
eines chrenbeiten Mannes, Näheres über Familien 
und VBermögensverhältnifie ertheilt Goegendorffi, 489 
N. Glart Str. Diskretion zugefihert. Kataloge fra 
verjandt nah allen Theilen der Wereinigten Staa: 
ten. Sprechftunden bis 9 Uhr Abends. 





i Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Ruübrik, 2 Cents das Wort.) 


Ger⸗ohne Komuiifjion. — Xeuis Freudenberqg ver⸗ 
leipı PBrivassktapıtalıen von 4 Proz. au ohnue Kom⸗ 
million. Wermustags: Menvdenz, Il N. Hohne Uvbe., 
Gde Koruelis, nahe Ghicago Lvenue Nachmittags: 
Ditice, Zimmer 1614 linity Widg., 79 Dearborn Ste. 

13ag, tg9l&jon® 


Geld 
in großen und Heinen Sunimen, zu den n iedrigiten 
Raten, auf Chicago Grundeigenthum, zu verleihen, 
Erite Gold:Hypothelen zu verkaufen. 
Sonntags offen von 9—12 Uhr Vormittags. 
Richard A. Koch KCo., 

Deutſche Hypotheten-Bankiers, 171 LaSſalle 
Ede Monroe Str,, Zimmer 814, Flur 8. 
5nov,tgl&fonimo 


Str, 


Geldohne Kommiſſion. 

Wir verleihen Geld auf Grundeigenthum and zum 
Bauen und berechnen keine Kommiſſion, wenn zute 
Sicherheit vor hauden. Zinſen von 4 bis 65. Häuſer 
und Lotten ſchnell und vortheilhaft vertauft und ver⸗ 
tauſcht. — William Freudenberg K Co., 140 Wajh⸗ 
ingtor Str., Sidof:Gdr La Eaile Str. 9f6,ddja* 


Wir verleihen Geld, wenn gute Sicherheit, ohne 
Kommiflion, Auch fönnen wir Eure Häujer und Lots 
ten jchnell verfaufen vder vertaujhen,. Streng reelle 
Pehandlung.‘ ©. ‚Freudenberg & Eo., 1199 Miltwaus 
fce Uve., nahe North ve. und NRobey Str. 

3ot, didoja,* 


Zu verleihen: 830,0 auf Grundeigentbum, Bonds 
oder Mortgages, zu 5 Prozent; fowie Spezial:iyond 
von 10,000 Zu verleiben auf zweiteMortgaaes. Kann 
nah Pelieben auf Abzahlungen mwiederbezahlt werden. 
U. 3. Liebman, 77 S. Clark Str., Zimmer 10. 

23nov, Im 








Alasta Gold Stod, fo aut wie Government Bonds, 
840 fihern 1009 Altien Olympic Stod.  Anzabh: 
fung und $5 monatlih bis bezahlt. Stod ift in 
Händen eines Truftees bis zur Ablieferung. Sprecht 
vor oder jchreibt jofort für Sirkulare und Bro: 
fpefte, da der StoF bei der nädhjten regulären Ber: 
jammlfung erhöht. wird. W. H. Straub, Manager, 
35 La Sulle Sir., Chicago. 

Zu verleiben: Viel Geld an Hand, auf Grund: 
eigenthum zu 4 und 5 Prozent. Adr,. U. 112 Abend 
6no,imo&jou 





Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Dr. Mansfield's Monthly Regulator hat hunder⸗ 
ten deſorgten Frauen Freude gedracht, nie ein einni⸗ 
cçer Fehlſchlag; jichwerſte Fälle gehoben iu 2 bis 3 
Tagen, ohne Ausnahnme; leine Schmerzen, feine Ges 
jahr, leine Abhaltung von der Arbeit. Brieflich oder 
in der DOfiice, $2; Dame antvejend; alle Briefe auf: 
richtig beantwortet. The Mansfield Remedy Go., 167 
Dearborn Etr., Zimmer 614, Chicago, ZU. ; 

Yma,tgl&ion® 


©. Heine deutfher Zahnarzt, 
Str., Ede Halfted Etr, 
i 17nov,im,tgl&jon 


D 


re. od. 
748 — 31. 


Unterricht. 
(Anzeigen unter biefer Rubril, 2 Cents das Worf.) 


Sitherunterricht, viermal wöchentlich für 50c. Brof. 
a. Müllers Zitberfhule, 590 Weis Str. Inoulm&fon 


Berlangt: Frau oder Mädchen, das Zujchneiden, 
Unpafien und Kleidermaden nad ‚neuefter franzöfts 
iher Methode frei zu erlernen. Gute Stellung zu: 
gefiert. Bezahlung während der Lehrzeit. 661 
Milmaufee Ude. ; l4nov,didofja,im 


EugliideGprage für * Das 
R und privat, ſowie ten 
i ich amı be —J 


men, in Kleintlaffen 
—5— gu u Abends 


Jenfen, 


3,8 
1, 
1 


| er 


re re a — 


RM: 5 —— 

Grundeigentum u $ Wänfer. 
(Anzeigen umter diefer Nubait; ‘2 Bort.}. 

farmländereien, 

Sarmland! — Farmlandı! 

MWaldoland! 
‚Diele Zanfend Wder, gutes, bebolgtes und dorzüge 
lich zum Aderbau gecignetes Yand, gelegen in * 
berühmten Waratbon: und dem füd:ihen Theile vom 
Lincolu County, Wisconfin, zu verfaufen in Barzels 
len - von so er oder mehr. -Breis 0) Dis $8.75 
vro der, je nach der Cualität des Vodeu?, der Lage 
und des Koizbefandes. 

yür eine Zeitlang, find biflige Erkurfions:Tidets 
erbältiih für dem balben Breis, 

sm weitere Außiunft, freie Sandlarten, ein. iflms 
Mrirtes „Handbuch fürgeimftättejucher* und@zfurkon 
Tidets ihreibe man am oder beſſer ſpreche vor 
bei %. 9. KNuchter welder in der Gegend 
auf, eined Fatrm groß getvorden ift und daher 
auch genaue Auskunft geben fann. Und er ıf 
bereit, jeden Donnerftag mit Kaufluftigen hinaus zu⸗ 
fehren, un ihnen das Land zu zeigen. 

Achtung! — Herr Kochler gedentt in furzer Zeit 
Chicago für diejes Jahr zu verlaffen und bittet de3= 
wegen alle diejenigen Xeute, welche noch vor feiner 
Abreije mit ihm zu fprechen wünfchen, möglichft bald 
vorzuſprechen. 

Cdicagoer Zweig⸗Office; Im weiien Stock Nr. 142 
E. Norih Ade., Cde Ciybourn Uve. Geicäftsftun: 
den de3 Montags, Dienftags und Mittivoch!, von I 
Uhr Nachmittags bis 9 Uhr Abends. 

Adrefie: 3. 9. Kochler, 142 €. North Ave., Ghls 
cago, ZU. — Bitte dieje Zeitung zu erwähnen. 
l5ap,fadido* 


— — e 

Zu verlaufen: 82 Ader Farm. nahe dem Städtchen 
Monte, Iu.; gute Gebäude, Wafler, 2 Ader mit 
Meinftöden, die jehr gut tragen; Alles in beitem Zu: 
ftande, was auf einer fyarın gewünjcht werden fann. 
—perner 16, &0, 38 und 14 Ader Farmen, alle mit 
guten Gebäuden; qute Pedingungen für den Fäuf:r. 
—Mud eine gute Gejchäfts-Ede in Monce, IU., jekt 
it ein Ellenwaaren-, Schub: und Grocerpgeichäft das 
tin, Tann mit dem Cigenthum und Waarenlager ver: 
fauft vder au auf gutes Chicagoer Eigenthum ver: 
tauıh werden; eine gute Gelenheit für einen deut: 
Ihen Geihäftsmann. «8 gibt keine beflere in Will 
Gounty. Nähere Austunft ertheilt: Chr.: Schoenitent, 
Monee, Ill. >nod,im,tglkjon 


gu verfaufen oder zu vertaufchen: Farm, 60 Uder, 
nabe Benton Harbor, Mich., mit neuem Wobnhaus, 
Keller, Scheune und anderen Gebäulichkeiten, 5 Kübe, 
2 Rferde, T5nühner, Wagen, Vilüge, Mafchinen, 50V 
Fruchtbäume (Birnen, Uepfel, Bilaumen, Pfirfihe u. 
nplet u. in allerbeiterOrdnung, 8 Uder 
elit, bradten diejesYabr einen einer 
t SM, Eigentbümer it alt und da feine 
Yämmtlichen Kinder bier wohnhaft find, will er ver— 
faufen, Vreis $4500. Nachzufragen bei R, W. Nebler 
& Co., 9 €. Worth Ave. * 


1.10.), alles fi 
mittceren b 


trag don 


800. Schöne Stoch⸗F 800. 

160 Acker, 60 bis 80 Acker kultipirt, 81000 bei 8300 
Anzablung. — 210 Ader Farm, jchöne River-Front, 
große Gebäulichkeiten, 100 Ader unter Pflug, $3300, 
wertb SU00. — Henrbn Ulli, 34 Clark Str.\ Sim: 
mer 401. Etablirt 1887. Bnov,imkjon 


Farmen! Farmen? — Prachtvolle 
Getreide⸗ oder Frucht-Farmen mit zweiſtödigen Ge— 
bäuden, Stall und anderen Gebäuden, 20 bis 160 
Ader. Seht fie Euh an. Ulrich, 167 E. Randolpb 
Etr., 2. Flur. Sinli 


armen! 





Zu verfaufen oder zu vertaufchen: 40 Ader Frucht: 
Farın, 24 Meilen von South Haven, Mibigan, Vlad 
River, lehtes Ende. Gute Gebäude, 30 WAder mit 


Südfeite, 


Zu verfaufen: Bargain in Pridgebäude, ziwei 6s 
Zimmer Flats, 8252 jährlihe Mietbe bringend, an 
guter Strake, weitlih von Wentiwortb -Upe., nahe 
30. Str. Breis nur 32750 auf lange Zeit. William 
U. Bond & Co., 115 Dearborn Str, diſa 


@üdweitieite. 


Zu verkaufen: Schönes Haus und Lot, billig. $400 
Miethe. Alle Bequemlichleiten. 5730 Union — 
dimiſa 


Nordweſtſeite. 


Zu_verfaufen: Reue 5-gimmer:$äufer, ziwei Blods 
don Eliton Ave. Electric Cars an Warner Ave. (Ad: 
difon WUde.), mit Wafler- u. Sewer:Ginrichtung; 350 
Anzahlung, $lUO per Monat. Preis $1400. Genf 
Melms, Cigenthümer, Ede Milwaulee und Galifor: 
dia 


Sehr billig! $S00- Anzahlung faufen zweiftödiges 
Bridhaus, modern eingerichtet, an N. Francisco Ade., 
nabe Augufta Str.„Muß fofort billig verfauft ver: 
fauft werden. Richard A. Koch & Go., Zimmer 814, 
174 La Salle Str., Ede Monroe, 2önod,im&ion 


ia Up, 


Berſchiedenes. 


Habt Ihr Häuſer zu verlaufen, zu vertauſchen oder 
zu vermicthen? Kommt für gute Reſultate zu uns. 
Wir baben immer Käufer an Hand, — Gonni.;zs 
offen von I9—12 Uhr Vormittags. — 

Kichard A. Koch & Co., 

New Vork Life Gebäude, Nordoſt-Ede LaSalle 
u. Monroe Str., Zimmers14., Fl. 8. B8uv. Imo&ſo 
— — — — — — — ——e — 


Geld auf Möbel ꝛc. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Geld ı1u dverieiden 


— 


auf Möbel, Bianos, Bisrde, Wagen m. |. . 
Kleine Unleiden 
bon 520 bis 8400 unjere Spezialität. 


Wir nehmen Ga die Möbel nicht weg, imenn Isle 
die Unleibe machen, jondern laflen bdiejelben 
in Gurem Belis. 


Mir baben das 
eröbte Ddeutjhe Geshält 
in der Gtabt, 


n 

Ulle guten, ehrlihen Deutiher, lommt zu uns, 

wer .Yhr Geld babeir wollt. 

he werdet e3 zu Eurem Nortbeil finden, bei mie 

dorzufprechen, che Ihr anderwärts bingebt. 

Die ficherfie und zuperläffigfte Bedienung zugefidert, 

M.9. Frend, 10ap,1j,&fon 
18 LaSalle Straße, Zimmer 3 


Wenn Ihe Geld borgen wollt, dann bitte jpreht bei 
uns vor, 


Das einzige deutfhe Geihäft in der Stadt. 


GagleLoanCo,, 70 LaSalle Str., Zimmer 3, 
Otto E. Voelder, Manager, 
Südmweit:Ede Randolpp und LaSalle Str. 


Anleihen in Summen nah Wunfh auf Möbel und 
Vianos, zu den billipften Raten und leichteften 
Bedingungen in der Stadt. 


Unfer Geichäft ift ein verantwortliches und reelles, 
lang etablirt, böflihe Behandlung und ftrengfte 
Verſchwiegenheit geſichert. 

Bin,tglkfon 


Wenn Ahr nicht vorfprechen tönnt, dann bitte, jhidt 
Adrefle und dann fhiden wir einen Mann 
der alle Austunft gibt. 


Geld! Geld! Geld! 
Chicago Mortgage Loan Company, 
175 Dearborn Str., Zimmer 216 und 217. 
Chicago Mortgage.Soan Company, 
Zimmer 12, Haymarket Theatre Building, 

161 W. Madijon Str., dritter Flur. 


Wir leihen Euch Geld in großen oder Heinen Bes 
trägen auf Pianos, Möbel, Pferde, Wagen oder ir- 
gend melde gute Sicherheit zu den billigften Be: 
dingungen, — Darlehen fünnen zu jeder Zeit gemacht 
werden. — Theilzahlungen werden zu jeder Zeit an: 
genommen, wodurch die Koften der Anleihe verringert 
werden. 

Chicago Mortgagg Joan Gompany, 
175 Dearborn Str., Zimmer '216 und — 
— ———— 


el eld! e 
Bel eld! e 
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Brauden Sie Geld 


Mir wollen mehr deutihe Kundfchaft. Wir Haben 
das ältefte, verlählichite und beite Leihgefchäft anf ber 
Nord: und Weftfeite. $20 bis $1000 gelieken auf 
Möbel, ufw., Pianos, Wagen, Pferde etc. Geld ges 
lieben am felben Tage der Applifation und vüdzabls 
bar nach Belieben. ZedeZahlung vermindert bieintes 
treffen, Warum nicht bei uns leihen, fatt nah der 
Südfeite u geben und Zeit und Wahrgeld zu vers 
lieren. Alles raih und vertraulich. Sprecht vorl 


Nortbmwehern Mortgage Loan Go, 
465-467 Milmwaufee Ape.. Ede Chicago 
Ave., Über Schroeder’s Unotbete. * bie 


Chicago Gredit on 
9 Waitington Etr.. Zimmer 304; Brand:Dfficet 
534 Lincoln Une. Lale View. — Geld geliehen an 
Kedermann auf Möbel, PBianos, Bferde, Wagen- 
Firtures. Diamanten, Übren und auf irgend melde 
Sicherheit gu niedrigeren Maten, als bei anderen firs 
men. Zobltermine nah Wunih eingerichtet. Lange 
Beit zur Abzablung; höfliche und zunorfommende Des 
bandinng genen Jedermann, Geihäfte unter ftrenafter 
Berihwiegenheit. Leute, 1::'he auf der Morpfeite und 
in Safe Wiew wohnen, fönnen Zeit und Geld iparen, 
indem fie nad unferer Office, 534 Dinceln Ap., geben. 
Main:DOffice 9 Waibington St.,. Zimmer 304. äte® 


Wenn Jdr Geld beaudt und au 
einen Freund, jo fpreht bei mir vor. Jh verleihe 
mein ciaene? Geld auf Möbel, Vianos, Bferde, Wa- 
gen, ohne daß diefelben aus Eurem Befig entferne 
werden, da ih die Zinjen will und nicht die Sachen. 
Desbald braucht Jhr Feine Angft su habın, fie zu Dite 
fieren. Ad mache eine Epezialität aus Anleiten won 
$15 5i8 $NXO und fann Euch das Geld an dem Tage 
geben, an dem Ihr e8 wünfht; Ihr fünnt bas Ge 
auf leichte Abzahlungen haben oder Zinfen bezahlen 
und das Geld fo lange baden, wie or wollt. — 

8. Williams, 69 Dearborn Gtr., im 4. Stod, Zim« 
mer 8, Ede Dearborn un? Randolus Str “ 
— — — — — — — — — 


Zu miethen und Board geſucht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik, 2 Eents das Wort.) 

Zu miethen gefuht: W bis 3 Ader Sand mit gus 
teın Gebäude und Stall, paffend für Hühner: und 
Entenzucht. 20 bis 30 Meilen von Chicago. Adr, R. 
D. 358 Wbendpoft. 


Zu mietben gefucht: Ein bejahrter. Mann jüdifhen 
Glaubens juht Koft und Quartier bei. anftändiger 
damilie deffelben Glaubens, Ar.: R 632 Ubenppoit. 


F miethen — auf der, Süpfeite, ı möbliertes 
inımer mit oder obne Board, —X ‚ Drugftore, 
01 Wentwortb Ar. 

Famis 


Yu. mietden gefudt: Junger Mann fuht 
ee EEE EB 
amtitie, s ‘ 
M. 126 Ubendpofl. - — — — 
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Eine freie Perſuchs-Behandlung jedem Leiden— 
den privalim per Poſt überſandt. 


Ein wunderbares Rittel für eine ſchreckliche — 


len weit zu Fuß gegangen. Seine letzte 


heit — Die Heilung iſt dauernd. 


—__ 


Eine freie Verſuchs-Behandlung wird frei_ ders 
fandt vom State Medical Anftitute um Die That: 
jadhe zu beweijen, daß die jchredlichiie aller Krank⸗ 
heiten gebeilt werden laun. Es wird viel geſtrit— 
len über dieſen Gegenſtand, aber Shatſachen find 
unleugbar und müſſen anerkannt werden. Die Wir— 
fung diejes neuen Mittels iſt merkwürdig. Der 
Arzt, der das Inſtitut unter ſich hat, bat 
eine lange und weitreichende Erfahrung in der Be— 
bandlung dieſer Blutkrankheit, und vor ungefäht 
zwei Jahten, nach einer laugen Reihe von Inter: 
juhungen, fand er ein pofitives Mittel, das die 
Wirkung des Giftes aufhebt und unihäplih macht 
und es aus dem Körper entfernt. Da er perjönlicdh 
viele bauderte Fälle unterjucht und fi) mit jedem 
Punkte diejer Krankheit vertraut gemadt bat, kam 
feine Entdedung ganz natürlich und bat ibm mie 
verfagt. Eine feiner neuerlichen Heilungen war ein 
fait bofinungsiofer Fall, da durch die SKranfkhrit 
das Haar ausfiel, und: der Körper mit einer Maile 
eiternder Wunden, Beulen, jFleden und unange— 
nehmen GEntifellungen bededt war. An cin paar 
Tagen ivar die ganze üußere Haut geheilt und auch 


Miß Balmaincs Der: 
gangenheit. 
Roman von B. M. Erolier, 


(Fortſetzung.) 

Das Wort „Galgenvbogel“ war ſeiner 
ganzen Erſcheinung deutlich auſge— 
prägt; ſein Haar war von dem zurück— 
weichenden Verbrecherſchädel glatt ab— 
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gefchoren — mwahrjcheinlich war er erft | 


por furzem aus dem Zuchthaus ent- 
laffen worden — Heine, jcharfe, tief: 
liegende Augen jehauten unter dichten 
Brauen hervor — kleine Augen, Die 
iR Balmaines filbernen Schmud mit 
dem prüfenden Blid eines Kenners be- 
trachteten.. Er trug einen [chäbigen 
Amilichanzug, eine PBelzmüte auf dem 
Kopf und einen jchmugigen rothen 


Shaml; und fo war er ganz Sicherlich | 


feine Perfönlichkeit, zu der man beim 
erften Anblid Vertrauen fat, oder der 
man, wenn man eine einzelne junge 
Dame ift, auf einem abgelegenen Fuß- 
ıveg, drei Meilen vom Haufe entfernt, 


Abends um acht Uhr gerne begegnen | 


möchte. 
Nofamend nahm fi) aber zujam- 
men; fie ergrijf ihren Hut, um ihn 


wieder aufzufeßen, und wollte dann mit | 


all der Raltblütigkeit, die ihr zu Ge- 
bat land, am ihm porübergehen. „SH 
bitte um Entjehuldigung, mein Träu- 
lein,“ fagte der Landftreicher mit füß- 
licher Stimme, „darf ich Sie wohl fra- 
sen, wie viel Uhr es it? hr Hund 
wird doch nicht etwa beißen?“ 

„SH kann Shnen nicht jagen, mie 
viel lihr e8 ift; ich habe meine Uhr nicht 
bei mir — e8 mag etwa acht Uhr fein, 
antmwortete fie ängftli. „Nein, er hat 
noch nie jemand gebiffen. Komm, Dafh, 
weg ba!“ 

„Ich bitte umEntfehuldigung, Fräu— 
lein, daß ich jo fee bin; aber vielleicht 
find Sie im Begriff, nach Horton zu ge= 
ben, und fönnten mir den Weg zeigen, 
oder mich vielleicht neben Yhnen herge- 
ben laffen,“ fagte er mit einem Grinſen. 
„Auf jolc einfamen Wegen bin ich ein 
wenig ängftlich und wäre darum jehr 
froh an hrer Begleitung.” 

„Die Straße nach) Horton legt gerade 
por Ihnen. Bitte, laffen Sie mich jeht 
vorüber. Ich kann e& nicht leiden, 
menn jemand neben mir bergeht.“ 

„Sp, wirtlih!" — er blidte jcharf 
um fih — „natürlich mit Ausnahme 
Xhres jungen Dianned. Nun, ich bin 
tein fo fonderbarer Kauz, ich gehe am 
allerliebften neben einem jungen Mäb- 
den. Sie würden mir wohl nicht gern 
einen Kuß geben, oder..." Dabei 
rich et fein unrafirteg Kinn und grinfie 
ſcheußlich. 

Roſamond gab keine Antwort, aber 
ihr Herz begann heftig zu klopfen, und 
ſie wurde abwechslungsweiſe blaß und 
roth. 

„Wenn Sie es nicht thun, dann muß 
ich Ihnen dieſe hübſchen ſilbernen Din— 
gerchen hier nehmen, und das wäre doch 
ſchade darum, nicht wahr?“ 

„Schuſt! Räuber!“ rief Roſamond 
und blieb ſtehen. „Daß Sie ſich nicht 
unterſtehen . . .“ Und ſie blickte ihn 
mit blaſſen Wangen und blitzenden 
Augen gerade an. 

„AÄnterfteen! Warum nicht?“ er 
miderte er mit einem rauhen, höhnifchen 
Bi indm er eine ihrer Hände er- 
griff. 

Sein Opfer ſtieß einen lauten Schrei 
aus, worauf er hinzufügte: „Schreien 
Sie nur immer zu, Sie fünnen fidh hei- 
fer fohreien, ohne daß e3 jemand hört! 
Hier kommt höchſtens alle acht Tage 
ein Menich vorüber, ich weiß e3 ganz 
genau. Wenn Sie fih fträuben und 
Spektakel machen, jo jehneide ich Ihnen 
einjach den Hals ab! Den Gürtel her, 
bören Sie! Sojort, oder ich nehme ihn 
mir, nur wird’& bald?“ 

Mit verzmeifelten, angftpollenBliden 
ihaute Rofamond fuchend die Straße 
binauf und Ginunter, aber e8 gab feine 
Hilje, niemand war zu erbliden, fein 
Menſch fam des Meges daher, und fo 
löfte fie denn mit zitternden Fingern 
den jehmeren indifchen Gürtel und gab 
i6n dem fähredlichen Menfchen. 

„Uffl Der hät ein ordentliches Ge- 
wicht,“ jagte er, indem er ihn anerfens 
nend in der Hand mog. „Wber nun, 
mein liebes Kind, muß ich Sie um das 
Halsband bitten.” 

Zangjam, ' ganz langfam nahm fie 
dad Halsband ab. Ach, wenn nur Zeit 
gemonnen mırrde! 

„sa, ba8 ift ein fehr fchönes Hals- 
band, und mie ich ſehe, gehören die Arm⸗ 
bänder auch) dazu, da wollen wir fie ge- 
wiß nicht trennen.” 

Nachdem er die Armbänder in feinem 
Bei hatte, betrachtete er fein zitternbes 
Opfer mit prüfenden Bliden und fagte: 
„eigen Sie Ihre Hände her! Seine 
Ringe, mie. ih febe, das iſt 
Ihlimm. Keine Uhr — noch ſchlim⸗ 
mer. Indeſſen, ich bin ein gut⸗ 
müthiger Kerl und mit wenig zu⸗ 
frieden, und ich bin nicht abgeneigt, 
Sie zu Yhrem- Ubenbbrod nad Haufe 
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war Beflerung in jeder Hinficht wahrnehmbar. Gine 
furze Fortjegung mit dem Mittel brachte eine voll: 
ftändige Heilung zu Wege. t ö 

Die freie Verfuhb: Behandlung rettete viele die 
jonft dem frühen Tode verfallen wären, und biefes 
war der Ziwed welcher das Anftitut veranlafte, dieje 
Offerte zu maden. In allen Fällen, wo die Wun—⸗ 
den die Krankheit deutlich bezeichnen, kennt der Xeis 
dende den Namen und Die Natur des Leidens voll: 
fommen, aber ‚viele die diefe. Krankheit ererbt_oder 
fi) fürzlich zugezogen baben, jollten fi an das Inſti⸗ 
tut wegen eines 41ſeitigen Buches wenden, das dieſe 
Krankheit ausführlich beſchreibt und ebenfalls die 
Wirkung ihres neuen Mittels, Sifilide, erklärt. 
Schidt Enren Namen und Adreſſe an das State Me— 
dical Inſtitut, 134 Elektron-Gebäude, Fort Wayne, 
Ind., und ſie werden Euch die freie Berſuchs behand⸗ 
lung vportofrei zuſchicken, welche den Leidenden ſolch 
wunderbare Erleichterung verſchafft, ſolch' ein ent— 
zückendes Gefühl der Freude über ihre Beſſerung 
bervorruft, die fie völlig für alles frühere Xeiden 
und Berzagtjein melde frühere Fehlſchäge verur— 
jachten, entihädigen. Echreibt beftimmt heute. dir 


gehen zu lafjen, wenn Sie mir nun 
nen wirklichen, recht herzhaften Kuß 
geben“, 

„Nie, niemals 
D 


nn 


!" rief fie außer fi. 
a müjjen Sie mich vorher umbrin- 
gen!” Und mit tafender Eile rannte 
fie an ihm vorüber, jo daß fie ihm 
Ihon zehn Schritte voraus mar, he 
der Räuber Sich überhaupt far machte, 
daß fie geflohen mar. 

Uber er wurde nicht umfonft „der 
flinfe Jad“ genannt, und in der näd)- 
ten Sefunde war er hinter ihr ber. 


So ſchnell fie auch rannte — die Angft 
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ausdrückte; ſeine Zeit war Geld, 


beflügelte ihre Schritte — er lief noch 
fchneller und fandbte Schimpfreben und 
Drohungen hinter ihr ber von der Art, 
die das Blut jedes gemöhnlichen jun- 
gen Mädchens zu Eis hätte erjtarren 
laffen. Der dumme,  unverftändige 
Dash galoppirte mit fröhlihem Gebell 
neben feiner in Todesängften jchmeben- 
den Herrin her und hielt die ganze 
Sache offenbar für einen prächtigen 
Spaß und gerade für das, was er jich 
fo jehr gemwünjcht hatte: ein MWett- 
rennen. 

Der Landftreicher fam mit jedem 
Schritt näher, und Rofamond war feit 
überzeugt, daß er te jegt umbringen 
werde. hr Haar war aufgegangen, 
ihr Athen feuchte, ihre Augen waren 
beinabe erjtarrt vor Entjegen; aber 
noch immer rannte fie weiter und mei- 
tr, biß fie an der Ede des Fußmegs 
heftig mit einem anderen Mann zu 
fammenprallte — einem Herrn bie 
mal. Gottlob, fie war gerettet! 

Der Herr, der fo im rechten Augen 
bli auf der Bildfläche erfchien, war 
Herr Ronald Gordon, ein Zipilinge- 
nieur, der bon einer Eijenbahngefell- 
Ihaft in diefe Gegend gejchidt worden 
mar, um das Terrain zu unterfuchen 
und Bericht darüber zu erjtatten. Er 
hatte fein Hauptquartier in einem Elei= 
nen Fleden, etwa eine Meile von diefem 
Ort entfernt, aufgefchlagen, und hatte 
die ganze lette Woche fehr. eifrig gear- 
beitet. Was jeine Vergangenheit an= 
belangt, jo war Ronald Gordon der 
Nahtomme einer jehr alten Jchottifchen 
Familje und das einzige Kind feiner 
Eltern. Sein Vater war früher un 
gemein reich gewvejen, und in den Tagen 
feiner erften Jugend war Ronald felten 
ein Wunjch verjagt morben. Schon in 
einem Alter, wo andere Knaben nur 
dunkel von folchen herrlichen Dingen 
träumen, hatte er einen Pony, eine Uhr 
und eine Flinte befeffen. Er hatte 
aber auch eine ausgezeichnete Erzieh- 
ung genoffen, bei der feine Ausgabe ge- 
icheut worden war, und war der große 
Ausnahmefall geweſen, nämlich ein 
reicher Knabe mit glänzenden Ausſich— 
ten, der auch Verſtand hat und dieſen 
ſogar anwendet. Und wie gut war es, 
daß er das gethan hatte! Sein Vater 
machte Bankerott, verlor dabei ſein 
Vermögen bis auf den letzten Heller 
und mußte nun im Alter wieder von 
vorne anfangen. 

Nun hatte Ronald Gelegenheit, ſeine 
Gaben zu verwerthen. Er wurde In— 
genieur und kam in dieſem Beruf, wenn 
auch langſam, ſo doch ſicher, vorwärts. 
Er lebte mit ſeinem Vater zuſammen 
— ſeine Mutter war ſchon vor Jahren 
geſtorben — und ſo „hotteten ſie wei— 
ter“, wie ſie es nannten, und zwar 
ganz behaglich. 

Natürlich gab es keinen Lafitte 
(1864er), keinen eigenen Wagen, keine 
echten Havanna-Zigarren für den alten 
Herrn mehr, aber es gab ein gutes, ein- 
faches Mittageſſen, einen behaglichen 
Lehnſtuhl und eine Meerſchaumpfeife. 
Auf Befehl ſeines Sohnes blieb er auch 
Mitglied des alten Klubs der „Sur— 
vivers“; dort las er die Zeitungen und 
ſpielte feine Partie Whiſt, und im gro— 
hen Ganzen fand er, daß e3 mit fol 
einem guten Sohn und einem mafel- 
Iofen Ruf doch noch der Mühe merth 
mar, zu leben. Seinem Sohn murde 
eine glänzende Zukunft prophezeit, und 
er, der Water, hatte fich jelbft ruinirt, 
um feine Gläubiger zu befriedigen. Es 
war damals nicht eima ein fchönes 
Simmchen im Namen anderer heimlich 
auf die Seite gebracht worden; jeber 
filberne Löffel, dad ganze Tifchzeug 
und alle Möbel murben einem ftarf 
entwidelten Ehrgefühl geopfert. So 
hatte fich denn auch nur etwa die Hälfte 
feiner früheren Freunde lanajam von 
ihm zurüdgezogen und ber Tage ber- 
geffen, da fie an feinem Tifch. gefpeift 
und auf feinem Moor gejagt hatten. 

Ronald Gordon mar fieben- 
undamwanzia Sabre alt, groß, 
gebräunt, hübfch, aber nicht auffallend 
ſchön. Er ſah eher wie ein ſchneidiger 
Kavallerieoffizier aus, als wie ein hart 
arbeitender, ftrebfamer Ingenieur, und 
er war auch wirklich, gerade ehe ber 
Ruin über bie Familie hereinbrach, bei 
einem Elite-Regiment eingeichrieben 
worden. Um Damenbekanntſchaft küm⸗ 
merte er ſich kaum, denn er hatte keine 
Zeit mehr für Schmetterlingsgegaufel 
in den feinen Londoner Salond, wie er 
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Dige Anfhauung din 
angeeignet, fo zitin 


Melt und Dingen F 
Beiſpiel — — 


wie er ſich das Ideal einer Frau vor⸗ 


ftellte; aber ex hätte — nie träu⸗ 
men laſſen, daß er ihm in ſolch einem 
einſamen vergeſſenen Winkel, wie die 
Moore von Horton es waren, begegnen 
würde. 

Den ganzen Tag lang hatte er Ent- 
fernungen gemefjen und war viele Mei- 


Heldenthat war nun noch, einen alten, 
baufälligen Thurn zu erflettern — 
einen Thurm, der weder einen Namen 
noch einen Hiftoriichen Ruf befaß — 
um die Landichaft von oben noch ein- 
mal zu überfhauen. Eine verfallene 
Steintreppe führte in das obere Stod- 
merf, wo auf jeder Seite eine gähnende 
Lüde im Mauermwerf einen Wusblid ges 
mährte. Auf ber einen Seite gemwahrte 
er da3 Moor von Hoxton und das Meer; 
auf der anderen das Dorf Horton felbit 
mit feinem hohen Kirchtyurm; auf der 
nädjiten... ... ja, ma8 war denn das? 
Ein Mädchen in einem meißen Kleide 
auf einem Fußweg ganz in der Nähe, 
und Binter ihr ein Mann, der ihr droh- 
te, und ein bellender, dummer Kerl von 
einem Hund! Der Mann war ein Ba- 
gabund; dag Mädchen... . darüber 
nachzudenken war jeßt feine Zeit! Jm 
näcften Augenblide ftürzte er Hals 
über Kopf dieTxeppe hinunter und über 
das nächite Feld auf die Straße, die zu 
der Stelle führte, mo er das Mädchen 
geliehen hatte. Da fam fie wie ein Wind- 
Itoß daher gefauft, und der Räuber hin- 
ter ihr drein. 

„Retten Sie mich! Retten Sie mich!" 
feuchte fie athemlos, und in einem Nu 
Itand er zmifchen ihr und dem Berfol- 
ger, der, unfähig, in feinem rafenden 
Lauf plöglih anzuhalten, jett durch 
eine ftarfe Hand — eine ftärfere al 
feine eigene, und das mollte viel jagen 
— am Rodfragen gepadt und zum 
Stilfitehen gezwungen murbde. 

„Was, zum Teufel, haben Sie denn 
mit der jungen Dame por?"—er [chüt- 
telte ihn wie eine Ratte, während er 
ſprach. 

„Hat er Sie beraubt?“ wandte er fi) 
an Kofamond, die, nach Uthem ringend 
und mwie Espenlaub zitternd, daneben 
ſtand. 

„Ja, er hat mir meinen Gürtel, mein 
Halsband und meine Armbänder ge— 
nommen.“ 

„Sie ſind ja ein netter Galgenvogel! 
Geben Sie Alles augenblicklich wieder 
heraus!“ befahl er und ſchüttelte ihn 
quf's Neue. „Ich glaube, ein viel län— 
gerer Aufenthalt als der frühere an ei— 
nem Ort, den Sie ſehr gut kennen, 
würde Ihnen nichts ſchaden!“ 

„Warum geht ſo ein junges Frauen— 
zimmer auch herum und führt arme 
Leute in Verſuchung, indem ſie ſo 
werthvolle Sachen trägt!“ brummte 
der Vagabund, während er die Beute 
herausgab. 

„Es nimmt mich nur Wunder, daß 
Sie nicht auch noch ſagen, „ehrliche 
Leute“, Sie Spitzbube!“ 


(Fortſetzung folgt.) 


Lokalbericht. 
Vor drei Richtern. 


Vor den Richtern Brentano, Adams 
und Sears hat nunmehr die Schlußver⸗ 
handlung in dem Rechtsſtreit zwiſchen 
der Stadt Chicago und der Star Con— 
ftruction Co, begonnen. Die Star 
Conftruction Co. beanfprugt, für'„Er- 
traarbeit“, die Summe bon $300,000 
über ben fontraftlich für die Anlegung 
des Schmenmfanal3 unter der 39, Str. 
ausbedungenen Preis hinaus. Hilfg- 
rihter Barber, dem der Anjpruc von 
Richter Brentano ; zur Prüfung über- 
iwiefen worden war, heißt denfelben 
aut. Richter Brentano und feine bei- 
den oben genannten Kollegen nehmen 
jet die Einwände entgegen, welche die 
Anmälte Browning und Dupuy als 
Kechtsvertreter der Stadt gegen die 
Empfehlung des Herrn Barber zu ma- 
hen haben. Mit der Bekämpfung bie- 
fer Einwände find von der Star Eon- 
ftruction Eo. die Herren Y. 5. Meagber 
und ©. 9. Stramn betraut morden. 
Die Redeſchlacht zwiſchen dieſen rechts— 
gelehrten Herren dürſte bis heute 
Abend währen. Die drei Richter 
werden ihre Entſcheidung vorausßcht⸗ 
lich erſt in einigen Tagen abgeben. 


* Der in den ‚Laſſig BridgeWorks“, 
an Clybourn Abe. und Terracotta 
Place, beſchäftigte Anſtreicher Her— 
mann Looſe wurde geſtern durch einen 
herabſtürzenden Balken ſo ſchwer am 
rechten Bein verletzt, daß er mittels 
Ambulanz nach dem Allexianer— 
Hoſpital geſchafft werden mußte. 


Grippe- 
Wetter 


ift vorherrſchend im aLnde. Gie 
brauchen es nicht zu fürchten, wenn 
Sie eine Flaſche von 


IS Honey ol 
Horehound and Tar 


im Haufe haben und bajlelbe ge- 
brauchen. Es verhütet die Grippe 
und entfernt die Nachwirkungen 
der Krankheit. : Ein einfaches Heil: 
mittel ohne unangenehme Nachwir⸗ 
tungen. €3 hat eine wohlthuende 
Wirkung auf Kehle und Lungen, 
die e8 unihägbar in biefem vers 
änderlichen Klima macht. Bei als 
len Droguiften. — 
Hütet Euch vor Nachahmungen. 

Bite’s Zapniwehtropfen duriten in 


einet 
Minute. SA Rt 


| 


| 
| 
I 
J 


F 


| 


Schlafloſigkeit 
iſt tödtlich 
in der Folge, falls nicht bei 
Zeiten 55 i if 
abfolut nothwendig — Kör: 
er und Getit verlangen ihn. 
ie ein Stüf Mafchinerie, 
muß das Syitem gehörige 
Dflege erhalten oder es wird 
früher oder fpäter zufammen: 


brechen. 
Ein Weinglas voll 


Johann Hoff’s 
Malzertrakt 


bei Mahlzeiten und nor dem 
Sclafengehen eingesommen, 
wird Schlaflofigfeit durch Be: 
feitisung der Urfachen derfel- 
ben bannen. Gefunder, beil- 
famer Schlaf wird dem Ge: 
brauche desfelben ficherlich 
folgen. Johann Hoff's Malz: 
ertraft ijt eine große Stütße 
der Derdauung, verhilft der 
Hahrung zu ordentlicher Afit- 
milation, befördert den Stoff: 
wechfel und jchafft guten Ap- 
petit. 


‚Johann Boff’s Malzertraft ift der 
Pionier und das Dorbild — ift feit 
1847 verkauft worden. Hütet Euch 
vor Nakhahmungen, welche nur dem 
Namen nach Malzertrafte find und 
nichts weiter zu ihrer Empfehlung 
haben, als ihre Billigfeit. 


Johann Hoff: 
Xew Norf, Berlin, Paris. 


Schul⸗Motizen. 


Edward G. Cooley wird Nachfolger des 
Colonel Parker. 


Der ſchulräthliche Ausſchuß für das 
ſtädtiſche Lehrer-Seminar hat geſtern, 
quf Antrag des Herrn Harris einhellig 
beſchloſſen, für den vakanten Direktor— 
poſten der Anſtalt Herrn Edward G. 
Cooley in Vorſchlag zu bringen, der zur 
Zeit als Vorſteher der Hochſchule des 
Vorortes La Grange thätig iſt. — Daß 
dieſe Empfehlung von der vollzähligen 
Erziehungsbehörde angenommen wer— 
den wird, unterliegt kaum einem Zwei— 
fel, um ſo weniger, als auch Dr. An— 
drews, der bis dahin die Ernennung des 
Dr. Giffin zum Seminarbireffor auf’3 
Märmite empfohlen hatte, fich mit ber 
bom Komite getroffenen Wahl durchaus 
einverftanden erklärt. Dr. Giffin, der 
zeitweilig al3 Direltor de8 Geminars 
amtirt bat, tritt wieder auf feinen alten 
Plat, an die Spibe der Mufterfchule 
zurüd, welche mit vemSeminar in Ver 
bindung ſteht. Er hatte von vornhex— 
ein erklärt, daß dieſe Stelle ihm lieber 
—— 
Was nun Herrn Cooley anbetrifft, ſo 
gilt derſelbe für einen tüchtigen Fach— 
mann. Er iſt aus Jowa gebürtig, und 
hat die dortige Staats-Univerſität be— 
ſucht. Nachdem er Leiter des Schul— 
weſens von Cresco und ſpäter deſſen 
bon Cherry Point, Ja., geweſen, wurde 
er von dem Schulrath in Aurora, Ill., 
zum Vorſteher der dortigen Hochſchule 
ernannt. Er bekleidete dieſe Stelle 
zwei Jahre lang und kam dann, im 
Jahre 1893, auf ſeinen jetzigen Poſten 
nad) La Grange. Bei ſeiner Ernen— 
nung zum Seminar-Direktor iſt indeſ— 
ſen nicht ausſchließlich die fachliche Be— 
fähigung in Frage gekommen. Herr 
Cooley iſt nämlich nicht nur Schul— 
mann, ſondern auch ein eifriger Voli— 
tiker. Im vorigen Jahre war er demo— 
kratiſcher Kandidat für das Amt des 
Schulſuperintendenten von Cook Coun— 
ty. Erwählt wurde er nicht, aber gute 
Früchte trägt ſeine damalige Kandida— 
tur ihm nun doch. 


Auf Empfehlung des Dr. Andrews 
iſt dem Lehrplan des Lehrer-Seminars 
die Geſchichte des Schulweſens als Un— 
terrichtsgegenſtand hinzugefügt wor— 
den. Als Lehrer für dieſes Fach ſoll 
ein Herr Andrew J. Hogan angeſtellt 
werden. 

Das Komite beſchloß, das Gehalt 
von Frl. Eliſabeth Harriſon, welche als 
Vorſteherin der Kindergarten-Abthei— 
lung des Lehrer-Seminars der Anſtalt 
wöchentlich nur zwei Tage ihrer koſtba⸗ 
ren Zeit opfert, von $1500 per Jahr 
auf $100 für den Monat berabzufegen. 

Die Vorfteherin der Bromnell-Schu= 
le, Ede 65. Str. und Perry Ave., hat 
eine Klaffe diefer Anftalt geichloffen, 
meil eineß der Kinder an Scharlachfie- 
ber erfranft war, und deshalb ein mei- 
teres Umſichgreifen dieſer Krankheit zu 
befürchten ſtand. 

Zu einer hübſchen Feierlichkeit ge— 
ſtaltete ſich geſtern Abend die Eröff— 
nung der Bibliothek, welche Herr John 
M. Smyth der nach ihm benannten 
Schule an der Ecke von 13. Str. und 
Blue Island Abe. zum Geſchenk ge— 
macht hat. Anſprachen wurden aehal- 
ien von den Herren Smyth, Wenter, 
Gallagher, Lane und Sabin. Die Da— 
men Thereſe Roos, Emma D. Mann 
und Blanche Maſon verſchönten die 
Veronſtaltung durch muſikaliſche Vor— 
träge. 


* Der dbe2 Cinbruds in die 
Wohnung der Frau Me&rane, No. 
4228 Drerel Boulevard, verbächtigte 
John Shartey wurde geftern von Rich- 
ter Hall unter $1000 Bürgſchaft an 
die Großgeſchworenen verwieſen. 

* Der Vertheidiger des wegen mehr⸗ 
facher Unterſchlagung in Anklagezu— 
ſtand verſetzten früheren öffentlichen 
Nachlaſſenſchafts-Verwalters Young 
haben im Kriminalgericht darum 
nachgeſucht, daß deſſen Prozeſſitung 
weder vor Richter Waierman 
noch vor Richter Baker er 
folgen möge. Diefe beiden Ric: 
ter jollen nämlich» ein Vorurtheil 


Schiveizer Damenverein, 
Dorbereitungen für den Bazaar zum Beften 
dar. Wohlthätigfeits: Gefellichaft. 

Die hiefige Schmeizerfolonie rüftet 
fih, um am 19., 20. und 21. Januar 
des neuen Jahres in Brands Halle 
einen großen Bazaar in’& Leben zu 
rufen, der, zu Gunjten der Schweizer 
Mohlthätigfeit, nicht nur einen anfehn- 
lichen finanziellen Ertrag, jondern ben 
Befuchern auch mancherlei gejellihaft- 
liche Freuden und Weberrafchungen 
bringen fol. Die Hauptarbeit der Bor: 
bereitungen befindet fich in den Händen 
der rührigen Mitglieder des Schweizer 
Damenvereins. Der Borftand dezfel- 
ben hielt geftern gemeinichaftlich mit 
den Vorfitern der bereit3 ernannten 
Herren-Komites im Klubzimmer des 
Bismard-Hoteld eine Fonftituirende 
Verfammlung ab. Das Ergebniß der- 
jelben war die Aufftellung nachverzeich- 
neter KRomites: 

Grefutiv-Romite: Konjul Holinger, 
Ehren - Präfivent; Frau Dr. Bert: 
Ihinger, Bräfidentin;- Frau %. Manz, 
DBize-Bräfidentin; Frl. Ada Holinger, 
Schapmeifterin; Frl. €. Bolmar, 
forrefp. Sekretärin; Frau PB. 9. 
Manz, protofoll. Sekretärin; Frau €. 
Galatin, Frau Dr. Run, Unna 
Egaler, Frl. Emma Schiek, Frl. Tillie 
Meier, Beiligerinnen. ' Empfangs- 
Komite: DVorfiger, KRonjul Holinger; 
Vertreter, Prof. Delafontaine. In— 
tallation®- und Deforationg-Romite: 
Vorfiter, U. Zellmeger; Vertreter, W. 
R. Hildebrand. Wirthſchafts-Komite, 
Küche: Vorfigerin, Frau Y. Manz; 
Vertreterin, Frau €. Salatin. Wirth- 
Ihafts-Komite, Bar: Vorſitzer, J. 
Hepp; Bertreter, A. Hunkeler. Ver— 
looſungs-Komite: Vorſitzer, Herr und 
Frau J. Manz; Vertreterin, Frau R. 
Schurig. Buden-Komite: Vorſitzerin, 
Frau G. Merz; Vertreterinnen, Fri. 
Carrie Manz und Frau X. Andres. 
PVrogramm-Romite: Vorfigerin, Frau 
Dr. Bertichinger; Vertreter, X. Schieß. 
Preß-Komite: Vorſitzer, Konſul A. 
Holinger; Vertreter, Bruno Buch— 
mann und Fräulein Eliſe Volmar. 
Muſik-Komite: Vorſitzer, Dr. E. Bert— 
ſchinger; Vertreter, A. Benz. Kollek— 
tions-Komite: Vorſitzerin, Frau J. 
Manz; Vertreterin, Frau E. Kuhn. 

Mit der Leitung der geſelligen Ver— 
anſtaltungen für jeden der drei Feſt— 
tage wurden die Herren Bertſchinger, 
Zellweger und Richard Hildebrandt be— 
traut, und zwar der Erſte für Frei— 
tag, den 19., der Andere für Samſtag, 
den 20. und der Letzte für Sonntag, 
den 21. Januar. Ferner wurde be— 
ſchloſſen, an folgenden Plätzen Ge— 
ſchenke für den Bazaar entgegenzuneh— 
men: Schweizer Konſulat, Waſhing— 
ton Straße; Wohnung der Frau J. 
Manz, Nr. 562 Burling Straße; Frau 
Schurig, Nr. 504 Wells Straße; Frau 
Dr. Bertſchinger, Nr. 688 W. Chicago 


Avenue. 
—— ⸗ 


* Die „State Bank of Chicago“, 
Präſident Helge Haugan, wird am 2. 
Januar ihr Aktienkapital von 8500, 
000 auf $1,000,000 erhöhen. Die De- 
pofiten, melche diefer im Dezember 
1879 gegründeten Banf zur Bermal- 
tung übergeben morben find, belaufen 
fich zur Zeit auf $4,800,000. 

* Im Zuftand großer nerböfer Er- 
tequng wollte fich gejtern Frau Lena 
Thomas in ihrer Wohnung, No. 246 
Süd Haljted Str., auf eine entjegliche 
Weije aus der Welt jchaffen. Sie hatte 
die Flechten ihres langen fchönen Haa- 
tes aufgelöft und dafjelbe mit PBetro- 
leum geträntt. An einer Qampe hatte 
fie ihr Kopfhaar aledann in Brand ge= 
fett. Ihrem Gatten, der zur rechten 
Zeit aus dem Nebenzimmer herbeigeeilt 
war, um die ylammen erftiden zu kön— 
nen, ehe fie der Unglüdlichen gefährlich 
wurden, gab Frau Ihomas ba3 Ver: 
Iprechen, nie wieder einen fo unfeligen 
Entſchluß faflen zu wollen. 


BE. 


:CLUETTPEABODY& CO, 
: ul 110 3 3 EEE 


I See!--Will Make You See, 


If You come to me. 
Eyes Tested Free. 


geheilt. 
buvja⸗o vaa 
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Fortwährende 
Kopiihmerzen 
⸗200 120 
⸗ↄa⸗ ſuun parıq 
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A. Strassburger, 
Scientiflo Opticidn, 


| 483 LINCOLN AVE., gegenüber von Lill Ave. 


6iun,öm,didoion 


B Nheumatismus £ 


in jeder Form, Neuralgia, Qumbago, 
Scjatica, rheum,. Kopf: und Zahn: 
ſchmerz, 

Nieren: und Blafenleiden, 
Appetitlofigkeit, Hartleibigleit, Ma: 
genbefchiwerden und rbeumatijches 


Asthma 
werden prompt turirt durch die bes 
rühmte deutſche Medizin 


AGANR 


zu baden in allen guien Abpotheken. 
13u10d, jadido2ıo 


Kreb3 geheilt. 


Ih Titt Jahre lang am Krebs in der Bruſt und 
wurde vor ziwei Kahren operirt; faum ein Jahr 
fpäter zeigte fh der Nreb5 wieder umd verbreitete 
ich schneller wie zuvor. Jcht bin ich geheilt durch 
ein einfaches Perfabren, unter Behandlung eines 
Arztes, umd in meiner Freude möhte ih Allen, die 
an der fhrediihen Krankheit leiden e3 mittheilen, 

be wieber, [320 


wenn fie fih an mich wenden. ma 
Clara Herreborg, 9% Artefian Uev. 
8 chonheil 
erneu· 

TH hütet Ausfalen. { 

f Beihlennint und rt 
vermehrt den Haarwudhs. Hcilt Schinnen zud Hahl: 


föpfigfeit. Macht Eub jung fübf d ausichen. — 
® t 5 806 ei at &la 16 € iR) ® ein: n. 


RFINA Lefte für's Saar, Saut un > 
BIENEN 


gibt grauen, ges 
bleihten Scaren 
jugendliche Jar⸗ 
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Weshalb hohe Preiſe zahlen? 


Wir haben poſitiv die größte Auswahl Bruchbänder und Unterleibs-Binden aller Sorten 
in der Stadt, die wir zu der Hälite der gewöhnlichen Preiſe verkaufen. 
Stets 2500 von 30 verfhiedenen Sorten au Hand. 


Dauerhafte mit Leder überzogene Bänder zu 


für einfeitige 
(jede Größe). 


65c 


nr Ro 2 


für doppelſeitige 


81. 26 


(jede Größe). 


Abends bis I Ahr offen. — Bequeme Anpakgimmer. III 
FE” Außerhalb der Stadt Wohnende erhalten frei per Bot unjeren ausführlichen deutjchen Ratalog 


von Bruchbändern, und Unterleib3:Binden, wenn fie die „AUbendpoft* benennen. 


Der wohlbefannte 


Wiener Spezialist 


_—— bon — 


New Era Medical Institute 


behandelt mit beftem Grfolg alle veralteten und 
Ihwierigen Leiden beiderlei Gejchlehts. Gebraucht 
u teine europäifche Arzneien, die er jelbft impor= 
irt. 

Magen:, Leber: nnd Nierenleiden dauernd 
geheilt. Echwindjucht (Iuberculofis) wird don ihm 
mit wundervollem Erfolg furirt. 

Khenmatismus und alle Bluts und Hautfrants 

heiten in furzer Zeit geheilt. 
Katarıh, Aithma und Yungenleiden kommen 
in den Kreis jeiner Spezialität. Ale chronifchen 
Krankheiten bei beiden Gejchlehtern jchnel und 
dauernd furirt. 

Eleftrizität it Leben. Der Doktor hat die bes 
ften eleftriihen Apparate zur Behandlung feiner Pa— 
tienten. Nerpöfe Xeiden in kurzer Zeit gänzlich 
bejeitigt. 

Sprecht dor bei ihm und überzeugt Euh, dab- das 
* er a... aub wahr ift. 

preduftunden: 9-12, 4-7. Mitt 
9-12. Eonntags: 10-2. u Yis 


New Era Medical Institute "oisn, gr 


Ecke Harrison, Halsted und Biue Island Ave. 


Fpart Schmerzen und Gel. 


Unfer Erfolg 
tft auf jchmerzlote Zahnarbeiten bafirt zu populäten 


diſa. 


AREND’S 


Ein guverläffiges Stärfungsmittel für S 4 


Nerven, Magen, 
Leber, Nieren, 


Chile 


| Kurirt alle katarrhaliſchen Lei⸗ 


Wirkt Wunder in allen 
von Schwäche, Blut- 


den, 
Tällen 


| armuth etc. 


I 


Breifen; denn 75 PBrozent unferes Gejchäites erhalten | 


wir durh Empfehlungen, 


Ih ließ mir 14 Zähne 


State Gtr., ziehen, ohne abfolul 
die geringiten Schinerzen zu ver⸗ 
fpüren. —Rev. €. U. fFuckle, 72 Bosſworth Äve. 
©ebib Zähne. . 85 Gold: Füllungen BL aufiv, 
Peitegäbne, S.5.WB. 83 Siiver- Füllungen « .„ 500 
z2t. Soldlronen . . 85 Vrüdefirbeit 85 
Keine Berehnung für das Bicben, wenn Bähne be: 
fRellt werden. — Eine gejchriebene Garantie fir zehn 
Sabre mit allen Urbeiten. ddfa® 


BOSTON DENTAL PARLORS. 146 State Sir. 
Brühe. 


ee Mein neu erfunde 
Fu ned Brukband, von 
J ſammtlichen deutſchen 
J Vrofeſſoren empfoh⸗ 
— len, eingeführt in der 
h deutien Armee, ıft 
für ein jeden Bruch an heilen das befte. Keine falſche 
AECIDTSRRRBEN, feine Ginivrigurtgen. feine Eleftri« 
zität, feıne Unterbredung vom Getchäft; Unterjuhung 
tft frei. erner alle anderen Sorten Bruchbänder, 
Bandagen für Nabelbrüche, 
Leibbinden für jchmwachen 
Unterleib, utterjchäbden, 
ängebauch und fette Leute, 
ummi-Strümpfe, Grades 
halter und alle Apparate für 
Verkrümmungen des Nüd- 
arates, der Beine und FFüke 
zc. in reichhaltigiter 
wahl au Szabrifpreiien vorräthig, beim größten deute 
ſchen je rifanten Dr. Rob't Wolfertz, 60 Fılth Abe, 
nahe Randolph Str. Spezialift für Brüche und Ver 
wadhjungen bed Körperd. In jedem Falle pofltive 
Heilung. And Sonntags offen big 12 Uhr. Damen 
werden bon einer Dame bedient. 


Orctet keine Ratte todt. 


Nährt Feine Schwaben und Wanzen mit ſogenannten 
Vertilgungs-Pulvern, welche nicht einmal das Unge— 


us· 


ziefer krankt machen. Wenn Ihr Euer Haus rein ha— 
ben wollt von allen Arten Ungeziefer, warum es nicht 
in der leichteſten, ſicherſten, reinſten und billigſten 
Weiſe thun? — durch den Gebrauch von Stearns' 
Electrie Ratten und Schwaben-Paſfte. Kein ſchlech— 
ter Geruch durch deren Anwendung, da es vollſtändig 
alle thierifchen Stoffe fonjumirt. Ratten freflen es 
und krepiren außerhalb desHanies; falls fie nit nad 
außen ‚selangen fönnen, innerhalb zwei Tagen ver: 
sehrt und vertrodnet das Pafte die Ratte, atsgedlonts 
men die Kaut und Knochen, fo dak nichts übrig ift, 
twa3 riechen fünnte. Bei Apotbefern zu 25 Eentß die 
Schachtel verfauft. Falls Euer Apotbeter fie nicht has 
ben follte, jhidt 25 Cent3 in Briefmarken an die 


STEARNS ELECTRIC PASTE Co,, 


Chicago, Ill. . iedive—80p; 


Eine glückliche Ebe 


——3 und gefunde Kinder zu zeugen, ferner 
alles Wijjensiwertbe über Geichlechtd:Rtanfbeiten, 
fugendlihe Verirrungen, Smpotenz, Unfrucht⸗ 
barkeit u. |, w. enthält Daß alte, gediegene, deutſche 
Bub: „Der Netiungs:Unker‘, 45. Aufl., 250 
Geiten, mit vielen lehrreichen Abbildungen. Es iſt 
ber einzig zuverläffiae Ratihgeber für Kranke und 
Gefunde nıd namentlich nicht zu entbehren für 
Keute, Die ich dverheirathen wollen, oder unglüdlid 
berbelatbet find. Wird nah Empfang bon 25 6t3,, 
in Poft-Stamps jorgiam verpadt frei yugejandt, 
DEUTSCHES HEIL-INSTITUT, 
No. 11 Clinton Place, Naw York, N. X 


„‚Der Rettungad: Anker‘ ift aud zu haben im 
Ehicago, JU., bei Chas. Salger, 344 N. Halited Str. 


Tmi,ddfa* 

) 

Deuticher Spezial:Arzt g 

für Augen, Ohrenz, Mafen: und 
Saisleiden. Behandelt diejelben grindlih 
und jchnell ber mäßigen Preifen, jchmerzlos u. 
nad urübertreiflihen neuen Metyoden. Der 
hartnädiafte Naienfatareh nd Echwer: 
hörigfeit wurde kurrirt, wo andere erste 
erfolglos blieben. Künftiiche Augen. Prillen 
angepaßt. Unterfuchung und Rath jrei. 
Klinıt: 261 Lincoln Ane,, Stunden: 
8 Uyr Vormittags bis 8 Uhr Abends. Sonn 
tags 8 bis 12 ihr Vormittags. 


* 


DR. J. YOUNG, 


Geo, A. Christmann,.D. D. 5. 3.0. Dowd, D. D. $, 


Dis, Christmann & Dowd, 
Zahnärzte. 


Suite I202 Masonic Temple. 
Früher bis zum Jahre 1895 im Staat3zeitungßs 
Gebäude. Saug,diftjon,1f 


a Birsch 


ID: Comm. 


Optiter. 
Genaue Unterjuhung don Augen und Arvaflın 
von Glälern rür alle Mäugel der Sehkraft. Roniultir 
uns bezüglich Eurer Auge. 


E, ADAMS STR. 


gegenüber der PoftsOffice, 


BER Dr. SCHROEDER, 


Anertanrt der beite, anverläiligfte 
Zahnarjt, jest 2508. Dipifion 


Str., nabe Hohbahn-Station. Feıne Zähne Hund | 
Abne ichmerzios aezosen.: Zähne ohne | 
und — zum halben Vreis. 


aniwärts. 
latten. Gol 
le Arbeiten garantirt. 


Dr. J.KUFLHN, 
Affiitenz » Arzt in 
aut: ud 
ven m 


ountags offen. au, jü 


(feü 


| 


in dem | 
Xofton Dental Barlors, Rr. 146 | 


| im Kopf, 





I 


oo 
Heill Euch ſelhſl 


BORSCH & CO., 103 Adams Str., | 


ı M0Dald, Gamcra» u. photograph. 


Seine gute Wirtfung madt ib 
bereits in wenigen Tagen beiterk« 
bar. Eine Dofis per Tag: erhöht 
die Lebenstraft und vertreibt alle 
Mattigteit. 


51.00 per Flaldhe. 


Zu haben in 


Arend’s Drugstore 


MADISON STRASSE, 
ECKE 5. AVENUE. 


Krankheilen det Männet. 
State Medical Dispensary, 


76 Madifon Straße, 
nabe State Str. 
‚ Ohioago, Ill 
A Die weltberühmten Merz 
te diejer Anftalt_ heilen 
unter einer Ppofitinen 
Garantie alle Mäns 
nerleiden, als ba find: 
aut, Blut-, Privat und 
tonifche Leiden, Blajen- 
entzündung, bdıe jchredklis 
ge volgen von Selbftbefletung als Ber! 
annbarkeit, Jmpotenz (Undermögen), Baricocele 


(Hodenfrantheiten), 
Gedähtnikichmwäche,, 


bifbin 


Nerdenſchwäche, Herzklopfen, 

dumpfeß bedrildendes @e N 
Ubneigung gegen Gefellihaft, Rervoſi⸗ 
sät, unangebrachtes Grröthen, Riedergeſchlagenheit 


u. 1. w. 

Eine ganz beftimmte Kur für Syphilis, Lürs 
perlihen Ausschlag, wunden Hal, Gonorrhor, 
Sieet, eitrige oder anftedende Grgichungen, 
EStrifturen, Folgen von Blohftellung und uns 
reinem Umgange und allen Hautkrankheiten. 

Konsultation frei. ; 

Sorehftunden 10 Uhr Borm. bis 8 Ue Ubendz 
Sonntags nur don 10—12 Uhr, ee 

agebogen, Sie Dunen 


u 

Schreiben Sie für einen Fr 
daun per Poft furist werden. Alle Angelegenheiten - 
in allen Fällen 


werden og. vebeim gehalten. a 
Ele ges 
if. Elektrizität allein 


trigität mird 
braucht, wo e8 angezeigt 

macht nicht immer gejund; menn fie aber ebenfalls 
mit richtiger mebizinifcher Behandlung, Bi fie bei 
und angewendet wird, berbunden . if, fo meiden 
felbf. die ſchwierioſten Falle unter ihrem heilenben 
Einfluſſe. —X dbofadt, Im 


Erfahrene 
Spezialiſten 


— vom — 


KIRK 
Medical 
Dispensary, 


Ehicago@pera Soufe 

Bebäude, Ede Glart © 

u. Walhington - Str., —æ 

werden nicht übertroffen im Anpaſſen von Bruchbän⸗ 
dern und in der Behandlung und Heilung von Brü: 
chen, Varicocele, Blutdergiftung. Schwäche und allen 
Arten von nervöſen, geheimen uünd chroniſchen Krank⸗ 
heiten der Männer und Frauen. — Sprecht vor oder 
fbreibt. Offices: 211 und 212 Chicano Opera Honfe 
Gebäude, 112 Glarf Str., Chicago, AU. — South 
Chicago Office, Bed Blod, Ede 9. Str. und Goms 
mercial Ave. —Spredhftunden: 9 bi 12 Vorm., 1 biß 
5 Nahm. und 6:30 biß 8 Übends, Keine Spredftuns 
den Sonntags. ot, tgl&fon* 


WORLD’S MEDICAL 


INSTITUTE, 
84 ADAMSSTR., Zimmer 60, 
gegenüber der {yair, Dexter Building. 

Die Aerzte diefer Anftalt find erfahrene dentfche Spe» 
zialiften und betrachten ed als eine Ehre, ihre leidendben 
Ditmenichen jo jchnell als a Ha von ihren Gebre 
zu heilen. Sie heilen gründlih unter Garantie, 
alle geheimen Kranfheiten der Männer, Yrauens 
leiden und Meuftruationsitörungen ohne > 
ration, Sautfraufheiten, Yolgen von Gelbik 
beftedung, verlorene Rannbarkeit 1e. Opera 
tionen dım eriter Klaffe Operateuren, für rabilale 
Heilung von Brüden, Krebs, Tumoren, Baricorele 
(Hodenkrantheiten) z.. Konfultirt uns bevor Jhr heis 
rathet. Wenn —* plaziren wir Patienten im unfer 
Privathoipital. rauen werden bom Trauenazgt 
(Daine) behandelt. Behandlung, infl. izinen 


nur Drei Dollars 


den Monat. — Scyneidet Died aud.— Stunden: 
9 Uhr Morgens bis 7 Ubr Abends: Sonntags 10 bis 
12 Ubr. tal. ſou 


Wichtig für Männer und Frauen! 


Keine Bezahlung, wo wir nicht kuriren! Ge— 
ſchlechts krantheiten irgen dwelcher Art, Tripper, 
Somenfluß, verlorene Mannbarkeit, MRonats⸗ 
ſtörung; Ünreinioteit des Blutes, Hautaus⸗ 
ſchiag jeder Art, Syphilis, Rhevmatismus, 

J Rothlauf u. ſ.w. —Bandwurm abgetrieben!* 
Wo Undere aufhören zu kuriren, garantiren 
wir zu kuriren! Freie Konſultation mündlich 
oder brieflich — tunden: 9 Uhr Morgens bie 
HUHr Abends. —Privar:Spredzimmer. —Merzte 
fteben fortwährend zur Verfügung in telufon 

Behlte’3 Deutihe Mpotherte, 
441 68. State Ztr., Ede Pet Court Ehicage. 


Dr. EHRLICH, 
aus Deutſchland, ma 
Arzt für Augen, Ohren: 

J NRafens und Dalsleiden. Heilt Ka— 
tareh und Faubheit nah neuefter un 
icgmerzlofer Metbode. Künftlihe Augen, Brik- 
lien aftgepagt. Unterfuhnug und Rath frei. 
Alinit: 263 Lincoln Ave. 8-11 Bm. 6-8 

4 Ab8.; Sonntag 8-12 Im. Weitfeite-Rlinik: 

a Nord. see Diimmautee Ave. und Divifion Sfr., 

4 über National Store, 1—4 Nacdm. Inn; 1; 


Im — — — 


French 
Specifie 
heilt ime 
ner alle 
Rrantheis 
ten und unnatürliche Entleerung der Sarn-Draane, 
Beide Geihlechter. Volle Anweiiungen mit jeder 
fHlaiche: Breis 81.00. Verkauft von €. 2. Sta 

Co. over nad Empfang des Preijed per Erpreß be 
Adreii:: E. L. Stahi Drug Co * 


ae 


Inndt. 
Ban Burcu Straße unD 5. Uvceune, 


Juineis. 
(DT N. WA TRY, 
Deutider 


Brillen und Y"ugengläfer eine 


titer. 
ialität. 
erial. 


gefet Die „Fonntagpons 





EEE RE BE a REN EER: 


u 


8 
Laden 
Donnertiag Donnerftag 


= Letter Tag des großen Dankfagung-VBerkaufs. +55 


‚und in aller Wahrfcheinlichkeit der Iette der drei größten Derfaufstage, die wir je vor dem Danffagungstag erlebt haben, etwas wofür wir aufrichtig dankbar find. Geitern 
erwies fich als ein Rekordbrecher— von der Zeit, als die Chüren des Morgens geöffnet wurden, bis zum Chorfchluß ftrömte die Alenge in Solge unferer Sonntags-Ankündigungen herein— dadurch den unumftößlichen Beweis 
liefernd, daf; das Dertrauen, welches zuerft vor 25 Jahren zwifchen dem Publitum und The Fair hergeftellt wurde, heute ftärker ift als je zuvor—und ein weiterer Beweis, daf diefer Laden feine Derfprechungen hält, feinen 


Derpflichtungen nachkommt und die angezeigten Waaren wie angezeigt abliefert, ganz gleich wie niedrig der Preis. 


Rinehart's Indianer-Bilder, 


te jet jo dick verlangt werden, find bier in großer Anzahl zu haben — alle Sujet$ — gezeigt in 


Halstracgten fir Männer. 


Mir haben unftreitig die feinfte Yartie von Männer-Halstrahten zu populären Preifen in Chicago. Das 
ungeheure Affortment zu 45c, jede erdenkliche Farbe und jedes nur mögliche Mufter enthält, fin- unferem RiejensBildere Departement auf dem dritten Floor. — Ein Artitel, der 


— 4 5 c a rg en > 
Ucberraſchende Offerten in äußeren Kleidungsſtücken für Damen, Anzüge, Röcke und Waiſts. 


zum Einrahmen — 

für den überrafend niedrigen Preis von 2 0 0 0 0 0 neo 0 0 0 00 0. 
Am Tage vor Dankjagung offeriren wir für Eure Beachtung modijche Kleidungsftücke zu thatfächlich phänomenalen Preifen — natürlich Qualität in Betracht gezogen. Keine Waare die für 
‚wurden, feine Waaren die nach ein paar wöchigem Gebrauch Anlaß zur Unzufriedenheit geben, fondern Kleidungsftüce befter Art, die Qualität, Mode und fachmännifche Arbeit zeigen. 


beanlagt ift eine genaue Unterfuchung anzuftellen, unfere weitgehende Behauptung zu erproben und Geld zu fparen. 


Moderne Coats und feine Kapes. Anzüge, Röde und moderne Waifts. 


welches 
det nirgends feines Gleichen zu 50c, während einige von den Ties in anderen Läden 
derfauft iverden zu Preifen, die bis auf 75c rangiren. ES find Teds, Four-in 
Sande, Buffs, Imperials und englifhe Squares, in all den neuen, effeftvollen 
Facons — dut genug, um den Allergenaueſten zu gefallen und die Allerpeinlichſten 
zu befriedigen — Auswahl für . . 2... 


dern, 


ESTABLISHED 1875 STATE.ADAMS AND DEARBORN STREETS. 


Anzeige-Swede zufammen gerafft | 
Es geziemt fich jeder Krau die fparfam 


Pelz⸗ Jackets und Heine Pelze, 


169.50 für bie beiten echten Alasfa Scal Jadet3 — gemacht in den neneften Bor 
Front Faconz, 24 Zoll lang, bober Sturmfragen, hübſche Aermel und Manſchet⸗ 


ten, gemacht von feinen Fellen, gefüttert mit einfachen oder fancy Satin Bar en, 
Facon und Arbeit abjolut forreit; wir garantiren eine Gr: * ur 
fparniß don 60 bis 85 an — Kleidun os — n— 169 50 
ſpezieller Verkaufspreis +) 
.00 für echte perſiſche Lamm-Jackets — — von vollen 
Fellen( keine Stüde); 24 Zoll lang, Bor Front Facons; 95. 00 
tert mit jhwerem Satin; eine große Eriparnib zu 
42.50 für Near:Seal Jacets — 24 Zoll lang, modische Bor Front Effelte; ges 
madht von feinen Fellen; bober Roll: Kragen, Hleine Aermel, 
gefüttert mit ichwerem Satin, "42 50 
befte Arbeit und Finiib -. » . .. ie v 
h 3.98 für Electric Scal Tab Collarettes — 
Front mit Schwänzen beiegt — 3. 9 
mit jchwerem Satin gefüttert — für . 2 22% — 
25. 00 echte Marder Tab Effekt Collarettes — tiefes * von fs ‘ 
nem perfiihem Lamm, hoher No Krage n, Front —— mit 25. * 
Schwänzen — gefüttert mit brofadirtem Satin 
5.98 für englifche Seal Storm Collaretteg — — a; efütten 5 
mit Satin; Front mit Schwängzen bejegt h 


7.50 für fibirifche Marder Sturmsftragen — Dote von Berfan — 
— gefüttert mit feiner Qualität Satin; $10 Werth Ms 


— — 


Beſondere Aufmerkſamkeit lenken wir auf den Spezial-Verkauf unſeres feinen Schuh— 
zeugs, den wir für morgen ankündigen—beſonders die Partie zu 3 Dollars, die Bargains 
enthält, die von allen Liebhabern feiner modiſcher Schuhe geſchätzt werden — ſpeziell 
Frauen, die gewohnt ſind 84. 00 und 85.00 für ihr Schubzeug zu bezahlen. 


Ungefähr 4000 Paar Damenſchuhe; die vollſtändig ſte Auswahl in allen Facons und Moden; ſchwatze 
und farbige Bor Calf, Storm Calf, Ruſſia Calf, Patentleder und Chrome oder Vici Kid; Coin, Bug, 
Boſton und Opera Zehen; „manniſh“ Leiſten; franzöſiſche, Milätary, Common Senje und Opera Heels; 
leichte Turns und Welts; ſchwere MeKay und Goodyear Welts; ganzlederne, Tuch-, Veſting und 
Kangaroo Tops; Kid und Patentleder Tips 8 ſolide Eyelets; einfache und fancy Bachk— 
Stays; für Gejellihafts:, Etraken- um Sturm: Gebrauch; einjchließlich reguläre und 
High-Cut Sturm-Boots; BR: 40 — — — von on 50 

500 * Soͤnde für kleine 
Knaben, ſchwarze Kangaroo und 


bs 8 — ale u- 2.» . : — 
Damenſchuhe, in Rio und Bor 
or Calf, Nidel:Eyelet3, neu: 
modische niedrige WAbjäge, breite, 


Galf, Schwer und leicht: alle 

Styles in Beben und Reiften — 

Stod Tivs; zum Schnüren und, 

zum Knöpfen; fenfible eben, fchwere « 

WERE. se + folide Sohlen . . 8e 
500 Paar Kid-Schuhe für Mäd— 

chen u. Kinder, mittlere Zehen, 

Spring Heels, Odds und Ends, 


Werthe bis zu 2— Yöc 


morgen . 
—— Moaͤnnerſchuhe —— 
Bor Calf und Sturm Calf; 
sh Ertenfion Sohlen; Lon⸗ 
don und Pug Zehen; Nickel⸗ 
Eyelets; Werth 9 
BEN .95 
Feine Kid Moccaſins für Babies 
—in rotbem ‚roja, lobfarbigem, 
Chocolate, fhwargem und Weis 
bem Kid, alle Größen, werth 25c 


und Sc — , 108 


0 ——— 


Für Das Dankiagungs:Dinner. 


4.98 für feidene Maift3 für Damen — in fhwarzer und farbiger 
ZTaffetajeide, corded oder tudep; vu. — 
Dreßmaker made und finiſhed .. 


Rogers, Smith&KCo.'s berühmte plattirteSilberwaaren zu 40 Prozent Erſparniß. 


Suppen⸗Schöpflöffel zu B60. 
Fiſchmeſſer zu 590. 
Fiſchgabeln zu 59e, 
Mittelmäßige Gabeln, per Set 
1.50, NRahmlöffel gehen zu 29e, 


Garving-Sets, Stag Handle, Sheffield 95C 
—— ⸗Sets, emboſſirte ſilberplattirte 


Fabritat, nut 
Griffe, gute, dauerhafte Stahlklingen 
gewöhnlich verkauft für $l . En 3% 


Zuderzangen geben zu 29e, 
Käje-Scoop3 gehen zu 5De. 
Senf =» Löffel gehen zu 10e, 
Saltlöffel gehen zu 10e. 
Saucelöffel gehen zu 50ec. 


Grumdmefler gehen zu 59e, 
Zuderlöffel gehen zu25c, 
Buttermeffer gehen zu 25c, 
Piemefjer gehen zu 59e, 


Hübfhe Coais für Damen zu 4.98, in Kerfeye, Boucles und ſchwerem Iohfarbigem Suits für Damen zu 10.00, gemacht in der neneften engsanfchließenden oder 
Govert Tuch, einfache oder ſtrab »ped Nähte; tieine Aermel, doppel⸗ Fly Front Facon, von ganzwollenen Venetian Cloths; Waiſts gefüttert mit 
brüftige Bor Front Facons; ganz ———— und Ar ————— .9 einfacher oder fanch Taffetaſeide, Röde gefüttert mit Pers 
Coats werth bis zu 88.00 — fuͤr.. caline — Baflen und Arbeit korreft: — der beite en .00 
Coats für Damen zu 7.98 — in feiner Qualität Beh, — und farbig; Anzug in der Statt — für. 2.00 0er. 
Vor Front Facon 3; Heine Aermel, bübfhe Rücken, durchweg geftü— Nunabout oder Promenaden-Röde für Damen, gemacht von ganzwollenen 
tert mit Jarbigem Satin; tadellos gemadt u und aus — ihwarzen Novelty-Stoffen, plaited Rüden, Saum eingefaßt 
werth $12.50 — für . . 5 08 und geiteppt, fein gemacht und tadellos bängend, F 98 
Coats 70: 0 Damen zu 12.75 — _ Yoppeibrüftige und 4 Front Effekte, in Pan. ein Wunder für das Geld . «2 2 00. 
98, WM 1 Pouc Fheviots, 8, 5 — ⸗ 
rk 2. —834 kan ln ale — y- Nunabout oder Promenadenröde für Damen, gemaht aus mitteljchweren 
tert mit fchtwerer Tafjetajeide oder —— 12 75 Plaid Back Golfing-Stoffen, in hübſchen Orfords, braun und 
Vaſſen Facon und Arbeit torreft . £ — * blau, plaiteb Rüden, Saum eingefabt und ’ 
4.98 für Kerfey Capes für Damen — mittlere Sänge, voller € mar, 98 gefteppt — tabellojes Hängen . . —8 
gemacht von ganzwollenem ſchwarzem KerſeyClot — mit ſtrap⸗ 
ped Nähten; Bons gefüttert: werth 87.50, für . . — EEE aus mittelſchwerem ng, 98 
Golf Capes für Damen — gemadt in dem neuen Zunic uber Flounce Effet, 3 in jchwarz und farbig . . De 
hübſche Kapuzen — befranit und bejegt — alle fein gemacht — 
in ſchweren Golfing BR in — — oder in PURE ; 3.9 2.50 für Flanell Waifts für Kinder — in fehr feiner Onalität 
Vertaufs = Wreis von franzöj. Flanel| — in jhiwarz und farbig; tleine Aermel, + 
$10 bis $12} Golf Goat3 für Damen — mätklere ober. — —— — runde oder hübſche Manſchetten und zuſammengezogene Fronts; fein gemacht 
— Effekte — hohe Sturmtragen — modiſche Kapuzen, gemacht aus ſchweren 
Golfing = Stoffen — in all den populären Herbit = Farben — alle *4. 98 
fein gemacht und ausgeſtattet — .9 
Werthe bis zu 812.50 — Verkaufs⸗⸗Pteis... 
I Silber: und Ntellerwaaren, Danfi — — von Kleidern 
Laßt Euch nicht verleiten oder ungehörig beeinfluſſen durch marktſchreieriſches Anzeigen von Kleidern zu lächerlichen 
Preiſen —entſcheidet nicht haſtig ohne ſorgfältige Beſichtigung der Waaren. Die Stoffe, das Futter, die Zuthaten und 
die Arbeit ſind ſehr wichtige Faktoren, und das Innere (was man nicht ſehen kann) muß korrekt ſein, falls das Kleidungs— 
tück ſich zur Zufriedenheit tragen ſoll. Unſere Kleidung iſt genau das, was wir ſagen—es iſt in 
ö 
jedem Sinne des Wortes Torreit — wir willen e& und die Tafche jedes Stüdes enthält unjere gedrudte 
Garantie. Und dann—achtet genau Maga was wir fagen—wir berechnen nur die Hälfte des gewöhn= 
lichen Kleider-Profits. 


Kniehoſen-Anzüge für Knaben —jGrößen 3 bis 8 — in 
Veſtee Facon— und 6 bis 16 in Zwei-Stück doppelbrü— 


ſtiger Facon — ganzwoll. dauerhafte 

Caſſimeres in netten grauen u. braunen 

Miſchungen — werth 33, a 
Auswahl von 1000 Anzügen für 2... 

Lange Hofen-Anzüge für Knaben — Größen 13 bis 19 
Sahre, aanzwollene dauerhafte Stoffe — in mittleren u. 
dunteln Muftern — neue fchwere Anzüge — “ 4 9 
einem jehr mäßigen Breis — nur — 
—Reefers für Knaben, Größen 3 bis 15 Jahre — Chin- 
chilla und Friezes, in blau, ſchwarz u. braun, 2, 95 
dauerhaftes Futter u. Sturmeragen nn 

Neefer3 für Knaben — in feiner Sorte ganziwoll. long 
Nap Chinchillas — auch hochfeine Friezges — in blau, 
ihwarz u. brauti, ganzivoll. farcy Plaid —— — volle 


Groͤße Sturmkragen— alle Größen von — 
16 Jahren — SS Werthe für . .. 3 35 


Top Goat3 f. Knaben— Größen 4 bis 15 Jahre 
— in Kerjeps, blauen und — Wiigungen 3 +95 
— pofitive $5 Wertbe . » . 


Gute Ueberzieher für Männer, dauerhafte Hinter: Ueber: 
zieher — Kerjeys und Friezes — blau, ſchwarz und 
braun — mittlere, lange und furze Bor Facons — fie 
find reell gejchneidert und haben Sammetfragen,  einfa= 
des Italian Glotd und jancy Körperfutter — tadellos 


paffende Hleidefame Weberzieher, in Gr. 

34 bis 46, guter Werth 3u $10, aber 

eritaunlier Werth zu — 

niedrigen Preis von .. 

Kleidſame Winter-Anzüge für Männer, modiſche fanch 
Worſteds, in neueſten geſtreiften Muſtern und neuen 
Farben und fancy Tweeds; oder wenn Ihr etwas Ein— 
faches vorzieht, ſo findet Ihr in dieſer Partie Mel— 
tons, in oxfordarau oder braun — einfache- oder doppel⸗ 


brüſtige Sack Facons — mit REKEN | oder 
Doppelbrüftigen Weften . «12, 50 


Nee gefchneiderte Anzüge, für Männer, in Gaflimeres 
und fanch oder fchwarzen Gheviots, richtig zugeſchnitten, 
geſchneidert mit extra Qualität Italian, Cloth oder 
Sergefutter — eine Garantie in der Taſche eines jeden 
Anzuges, — Kleidungsftüde, die fih zufriedenſtellend 
tragen müffen, obgleich der Preis fehr nie— 

drig ift, die Qualität in Betracht gezogen, — 7 7 
BIER . 5» 9% 


Chrpving-Set3. Stag Handle, John Ros 

gers’ Sheffield Stahlflingen, werthb $3 2.00 
Te En Gutlery Co.’8 

einfte Stag Handle, — Silber 

— . . A 4. 50 
Carving⸗Sets, Geo. Woftenholm’s Stasi Fami⸗ 
lien⸗ Beh mit Stag — 

ie 5 a 2 a5 


— —— Servietten⸗ 
inge, große — 

jeder En. 12c 
Servietten: Ringe, feine vier⸗ 
fach plattirte, chaſed oder ge⸗ 
wöhnlich, 

Be — — —— 


Salz⸗ und Pfeffer-Behälter, blaue 
zelan-Botol& mit plattirten Top . 


Einige frühe Spielwanren-Bargains. 


Warme Fil3 = Haus:Slippers 
für Damen, Mädchen und Kin: 
der, mit Fils und Leder:Soh: 
len; werth 75c, l 

morgen zu . 4% 
Meiche Schuhe für Babie®, alle 
Harben und Sorten, zum Stnüs 


ren und zum — 230 


werth 506 . 

1000 Paar Mädchen: und ins 
derſchuhe, were ſolide Sohlen, 
Dongola Tops, Back Sitays, 
breite, ſenſible Zehen; zum Knö— 


pfen und zum 1.19 


Shnüen . oo... 


Shee:Set3, 4 Stüde — vierfach um: 
ficte, neue Mufter, werth 85.50 . 3.89 


Od = GStüde in feiner Qualität Alberplattirten 
Maaren, jolde wie Zuderjchalen, Buttermefler, 
Bon Bon- Löffel, Fleiih-Ga eln, age 16€ 
Gabeln etc., werth 25c bis 50 . » — 
Vierfach plattirte Backſchüſſel, neuer 2 45 
Entwurf, feiner Werth..— 

Guter ſtarker Nuß⸗ Set Nub: Diet, 
Rnader zu. » 19e zunu . ‚10€ 
eg Nidel: Teste, — 75c das et ‚39 


bon . . 98c 


Run & Semitten 8 Thestffel, St 
bon ® . . . 
Rogers a Hamitton’s Ri· 2 
Gabeln, 6 für . . +.» R 1.95 


[4 


* 30€ > 


WIR BEE EEE 


Bafement-Eplras. 


Baking Diſhes — 


Wir rathen Euch dringend, recht bald Eure 


unvermeidliche Weihnachts⸗Ge ränge fich einjiellt—die 


Auswahl in Spielwaaren zu trefien, während da3 Lager noch volljtändig iit, und ehe Da8 


jo heben wir es für Euch auf und liefern e8 jpäter nad) Belieben ab. 


Feines Penter Set—beitehend aus 15 Stü- 


ien — 
Gupid Toy Nähmajchine, bei Hand 
betrieben, garantirt zu nähen, fein 
nidelplattirtt und ladirt, mit 
Transjer-Deforationen, Klammer, 
um die Majhine an den Tijch zu 
befeftigen—reg. ß 
Preis are 2 


Wafler — reg. 
Ghatauqua 


aus Hartholz, 


polirt, mit Chart an 
Nollers für Inſtruk— 


in bübjcher_ — — 
‚ regulärer Breis a Ei 4860 


9: Piece Magnetic Toys, 
Viech Tray zur Aufnahme von 


Black⸗ 
board und Pult — 
4Fuß hoch, gemacht 


Töt. gemalt und ladirt, 


requl. Preis 
1:25 7 $ 


Meedin 
Tender u. 
ter Bplinder, 
Strede — 
für 


mit Magnet und 


dc 


Preis 50 . Steam 


läuft 


fein 


tionen, , regulärer 


Preis 
„The Little Giant“ Typeiriter— 82.00 . 
faun von irgend einem Kinde ope— 
rirt werden, bringt einen gerade fo 
ſchönen Buchſtaben hervor, wie ir- 
gend eine Foftipielige Maihine — 
Mn. Preis 


weni > 


mit Discs, 
gemacht, reg. 
«00 Preis $1.50. 


ne en 


— 


Key Weſt Zigarren, die feinſten je ne reim 
Buelta Abajo Havana Cuband 
dendgemachten, Firſt Conſul, volle 
— werth We das * 
€ — ftifte mit 5 Stüd. 


En Erceptionales, — lange Vuelta 
Davang Abaſo Einlage und Binder. Cuban hand⸗— 


macht, extra ſpezielle er vr. F 2 
es Stüd — Kifte mit 4 2. 25 


Queen Dido reine Havana —— ers 
* 


regul. * 10c das re aa 
Breis 5 für BHc—Kifte mit 50 . > 


Esmeralda Zigarren, gemaht von  allerfeinftem 
‘ Xabal.und a fo gut wie jolche, die für $6 das 
: dert verfauft —— —— Cuban handgemach⸗ 
Gondas Esy., 5 für & . 
Rifte mit 50 ee 


rince⸗ Zigarren, ertra feine gemiihte Eins 
Er Havana und Zimmer Spaniſh, ſeht bil⸗ 


Be de — — 5e 
—— 

Vuppen⸗Perrüden, 
ia. AO 
wur  TOC 
Bupven:Perrüden,: echtes 
Saar » Rollen. ..:....B9e 
Bompadonr Bangs, werth $5.00 
ſpeziell, 
Beſtellung angefertigt — 


echtes Saar, 
Haar, große Nummern . Y98c 
mar . ee em 


1 .65 


Feines barthölgernes 
Crotinole Board — 
ſtark ge⸗ 


980 


Dankfagungs-Candy. 
Mohplfhmelende Cream Pattieß, gerade. der Artikel 
Chofolade, Vanille, Orange, Zitronen, 

Niolet, Viltahio, Zimmet, Nelten C 

Spezial:Preis 

Friſche geſalzene Mandeln, — friſche oe ſal zene 

ara⸗ Feigen, 15e; Datteln, mit Walnüſſen geſtopft, 

Boe; fepftallifirtes Ganton Ginger, Be; Spezielle 

ture, 106; friſche debrochene Mitture, Ic; reine 

Taffies, alle Sorten, iüc. 

geröftete Ente: 

Candy: Schachtel, = 

mit Candy gefüllt. . . . 15c 

Candy: Schadteln, naturgetreu — Aepfel, Birnen, 

Peaches, Orangen, Bananen, Kartoffeln und Rüben 

ER 

Damen-lnlerzeng. 

—— morgen in dieſem Departement kaufen ſolltet. 
Schwarze Leibhen und Beintleider 
ihwarzem fähfihem Garn, bands 
finiihed, geformt oder gerade, zwei 
Guflet3 in den Wer: 
meln, werth 9 C 
für 
been — — nicht 
Aermeln, Perlmutterlnöpfe. extra 
toße Laps, ſilbergtau, perfelt pais 

Schwere fließgefütterte baumwollene 
Leibchen und Beintleider — in ectu, 
am Hals, — Nähte — 
Berimurtertnäpfe —siA ie für 39 
Gomwns für — 

zu Slannelette, in fancp 

treifen, 

efütterter 


für den Tiſch, in Pfeffermünz, Wintergrün, Maple, 
und Saflafras; zum mie 
Peanuts, 15c; jriſche ge jalzene Velanen, 450; Santa 
Dankfagungstag Migture, 15c; Kindergarten Mirs 
Spezielle Danktjagungstag:Saden; 
Eine große Auswahl von Fruͤchi⸗ und Gemüſe⸗ 
— mit Candy gefüllt — Ic 
Triftige Gründe, weshalb Ahr Euren Bedarf an Ins 
für Damen — gemadht aus feinftem 
Gewichte, fehr weich, feidenes Tape, 
1.75, 
ein, Merine, mit Guflets in ‚den 
end, billig für $1.00, 
Bin. 0 ee 79 
der Form. angepaht, jeidenes Tape 
5x, für. . 
— aus 
an, Be 


Seins Schaufelpferd — 
hoher Sattel— 


Train—Lofomotivde, r * 
Paſſagierwaden, 
eine 


Feiner Toy 
Koffer, 
12 Zoll, 
ftarf gem., 
mit Schloß 
nu. 
Tray; 


Preije werden fpäter nicht niedriger fein und wenn Jhr jegt itgend etwas fauft, 


Krupp — aus * gemacht, 
ſteckt Wapier in den Lauf, die Kraft 
der Feder gibt lauten Knall, je 
reg. Preis IK... . 25€ 
Malleabte 


eiferneBant, 
vorftellend 
ipanijches 
Schlachtſchiff 
amerit. 
ayort — legt 
Bi 
: iff u 
Schuß aus der — ſchießt den 
Gefechtsmaſt herunter und 35 
— ot 
12c 


apfelgrau 


Tec 


Doppel: 
ziemliche 
. e2 
e 25 

Lottofpiel — in feiner fithos- 
graph. Schadtel, reg. Br. 25c 
Malle: — 
able eiſ. 
orid. 

Taber⸗ 
nakel⸗ 
Bank, 
43 of 
lang, 
fein 


Einfache Jiteiderlloffe 


werden fchnellftens geräumt zu ungefähr der Hälfte 


des wirklichen Werthes. 


39c 


2 5 Voplins, Ser⸗ 

w., feine Auswahl in irden 5 

Stoffe werth bis zu $l. . . ‚Ve 
‚69e 


$1 Cheviots, 50 Zoll breit, kehr wün⸗ 
ſchenswerthe Winterfarben, zu nur .. 
Granites und 
Te 


Bengalines, Wbipcords, Poplins, 
andere Stoffe, alle — 
89e 
50 


8x 


ertra 
eifen= 


Franzöſiſche Henrietta, ganzwollen, 
dunkle Farben, feines ſchweres 
Twill, herabgeſetzt von döec 

die Yard auf. e 


Clay Diagonal Serge, — 50 
Zoll breit, navyblau, werth 6%. . . 


Importirte Stoffe, wie Bengalines, 
ges u. ſ. 


mwertb $1.25 . 


Diagonals, Erb und andere Ges 
webe, Stoffe wertb bis zu $1.25, morgen 


Greponettes, feine enaliihe Mohair Stoffe, 
Soll breit, beliebte — DER 
$2 die Yard EEE — 


Franzöſiſches Poplin, extra REN Cord, 46 Zoll 


breit, ausgejuchte Garden, 
wertb 1.75. . . — 6 


Seidenllofe 


wurden beruntermarkirt ohne Nüdfiht auf deren 


wirtlihen Wertd — jebt hier: 


Fancy Seidenftoffe, helle und dunfle 
Ber zuverläfiige Stoffe, 
wert 


Saille Seide, 24 Zoll ER in ee: ** 
braun und grün, berabgeickt auf. 


ZTaffeta 
au se — Eifette; —* ſich * 


Cryftal Bengaline. 
— ‚u Sei, San ein enter * 


BET 


— Sat Brnahet ie ober eins 
ri , at ie - 


ers 


* 


Clam oder 
Stahlklinge — 
ftarter Griff . 


Coot's Schälmeſſer 


Stift — 


fpezielle Klinge . 


Auſter⸗Meſſer, 


Weißmetall — hoch⸗ 
fein vernickelt — mit 
blau und weiß 


emallirtem Diſh u. 
nickelplattirtem Des 
ckel, reg. Preis 82, 


1560 
langer 


‚15c 


Verbefierter Fleifche oder Aufters 


Broiler — verzinnt, 


extra far „. . 


‚12 


Suppen » Löffel, echte Granite 


eijerne emaillirte 


> MBRDER u: 10% 


‚Sc 


nee 


Kenftone Cierjchläger, mit Glas Meb:Frug, zum 


Eierſchlagen, 
pirle andere Saden . . 


Univerjal Food Chop= 
per, dies ift der erfolge 
reichfte, zum Haden al⸗ 
ler Sorten Fleiſch, Ge— 
— Früchte, Erackers, 
etc 
JJ 


leichtes Zerſtoßen F 


Magic Meblfieb — viel 
beſſer als alle 
Te 


anderen — 
ME 2 te 

Gefhirrihüflel, reg. 17: 
Ot.:Größe, gem. von 
reiner Granite Eijen 
emaill. Waare, garantirt 


nicht zu 39c 


tofen . ⸗ 


Chafing Diſh — ſehr hübſches Weißmetall — nis 


delplattirt, 


reg. Preis AR. 


Nubknader, 
beiten 


die aller: 
ſchmiedeeiſernen 


7*— 15c 


BOB. se 


Porzellan Eier-Sepera: 
tor, der brawchbarite Ars 
titel, der je für die 
Küche erfuns 

den wurde. . ... c 


Cocobola⸗ 
Gri 


mit Heißwaſſer-Pfanne, Patent Alco— 
hol Lampe, hüb ſcher — 


2.68 


Roſinen⸗Entlerner, das 
beſte und neueſte, thut 
* — ent⸗ 
ern in 

der Minute.. de 
Tranchirmeſſer und Ga⸗ 
bel, LZander’s, Frary & 
GElarf’$ garantirte Duas 
lität, mit bübjchen 


‚69 


... 


Fancy Nr. 1 frifche ausgewählte 
—— im 


Turkeys, die beſten, 
Markt find—per Pi. . 


Urmour’3 Mince Meat— per Badet . 
Fancy Bastet:Frucht auf Beitellung. 


„Bound Gate“, 
Eorten, 

Pfund 

Anbrofia Gelatin 


aflort. 


15c 
Packet. 


BIER. Ge 

— Etufter: 

ojinen, 
per Pfund, 35 
geine importirte Layer: 
ofinen, ‘ 
per Pfund. . . 0c 
Blum: Nuddding 
VPfund⸗ i8e 


Seflügel = Gewürze — 
Sago, Pfeffer münz, 
<houme, Marjoram oder 


10€ 


Te 


Reiner, gemahlener 


ſchwar jer Pfef⸗ ‚20c 


fer, Biund. 
Süß: 


Seine Jerſey 
Kartoffeln, 

3 Plund für. . 10e 
Feiner Kalamazoı 
Sellery, Bund . 13€ 
Feine Mejfina =» Zitros 
nen, 

per Dutend. - 17e 
Nirgends fol’ guter 


Bumpfin, q 
per Balet. . . % 


New England Mince 


.. 


Ungekochtes Daukſagungs-D 


Savory, c 
per Palet. 


Dankfagungs- Handſchuhe. 


Unfere 75e 
Glace⸗ 


Meat, 
per Valet. c 


ER u... 


Han dſchuhe 
für Damen, 
— zu haben 
in 2-Glafp, 
mit neuen 
beftidten Rüden und runden 
oder Pigue genäbten Nähten — 
leichtes oder jchweres Gewiht — 
für Straßen:Gebraug— größter 
je für diefen Breis gegebener Werth 
— — in braun, lobfarbig, orblood, 
grün, navy, weiß und C 
ibwarz — nur .„ , 
Unfere Dollar: -Sandfdube für Damen — die hoch— 
feinen „Zettie“, „Lafayette“ und „B. P. Bartholde 
— ein unvergleichlicher Werth in $1 Gandjhuhen 
— alle gem. von feinen franzöj. Fellen—tadellos 
pafiend — alfe neuen Winterfarben — auch jchwarz, 
weiß und Pearl — einige ſchwer und andere leicht 
— und eine.ungeheure Vartie von Pelvet-fFinij: 
ed — Moda und Suede ee neuen 
Sorten und fhwarz—practvolfer 00 
ertb — Auswabl von allen { 1. 
Wollengefütterte Glace-Handihuhe für Damen— 
Glafp Fafteners — mit oder ohne Pelz:Top — 
—— * en un — fein paj- 
end und ertra gut gemacht 
nur . ’ : — Be 1.00 
Ganzfeidene Faufbandisube für Damen — „tolles 
gefüttert, fanch Bandicleife, reg. Preis Ti — 


morgiger äußerft niedriger 
fpezieller Preis . . . . ... 50e 


Moderne — 


Stod Collars, mit ſpiten Seiten, aus Taffeta 
Seide gemacht, mit ſchwarzem SammeiVand dar⸗ 


nirt, ſowie Stod Collars die aus 
Liberty Seide gemacht find; 

50° Ktagemam C 
2oa3 oder Gollaretieh, au werer ſchwarzer 
—— Seide gemacht, ſeht — 


Mittwoch fut 
Fac a Sn. drei neue Due „ 
abten für Damen, darunter 
Gas, su a. aus Liberty Seide aemant, 
i Spigen bejest; 


inter, 
genügend für fechs bis adht Ber: 
fonen, alles bübjch verpadt in ein 
Körbhen, fertig zum Verjandt: 


Ein 9:Pfd. Turkey, 1:Pfd.:Bühfe Plum Pudding, 
1 großer Bund Sellerie, 
Erbien, 1 Pd. gemischte Nüffe und Rofinen, 
Radet Geflügel-Seafoning, $ 

3 Bid. Jerjen Süßfartofjeln, Alles 
1 Bündchen Parsiy, 1 Üt. für 
Cape Cod Granberries, 


2 Büchfen New Pad grüne | 
jsPfd.: | 


1.95 





Wird nah Eurer Wohnung durch ung verjandt, und | 


zwar zu irgend einer geit. 


Gelochter Eider — 
Be Quart⸗ 20e 
ines Tafelſalz, 2 
Kan — Ge New Pad Marromfat 


Süßer Aepfel⸗ —R 10c 


Gall. Jar 


Gape Cod Cran⸗ 
berries, Quart .. 


Erbſen, 
per Büdhfe .. . » 


Neue Rag Juppen. 


Nicht die 
alte Sorte 
der unans 
febnlichen 
Puppen, 
jondern 
eine, die 
bübjch wie 
in Bild 

iit (ähnlich 
wie die 
Illuſtra⸗ 
tion), 
gedrudt 
auf ſchwe⸗ 
tes Twilled 
Satin, mit 
Oel = Far: 
ben, welche 
wicht ver: 
bleichen, u. 
abjolut 
unzerſtör⸗ 
bar find — 
Söbe 2} 
Fuß. Durd 
die Patent 
Guffet, ftes 
ben die 
Füße vor, 
und die 
Buppe 

ift im 


Haar, rothe Baden, blaue Mugen, Gface:farbige 
Buppe, iwie werden fie fih freuen zu 
nger Burjes, echtes Enten, farbig, onnz Leber: 


Stande, 
Körper, rothe Strümpfe und jchwarze 50 
einer lebensgroßen. Preis nur C 
— t, ei 532 
— —246 Ic 


alleine zu ftehen._ Diele Puppen haben goldgelbes 
Schube. Alle Kinder lieben eine große 

Erira Eeder-Waaren. 
morgen. 7 ” - 


9. & €. feiner —— Zucker, 


10 Pfund für . 


Fanch importirte 
Layer Feigen, Pfd 
Lemon, Orange 
Citron Schalen, 

per Pfund .... 
Fancy gedörrte 

Birnen, Pd... . 


Fancy gedörrte 9 
Pfir ſiche, Pfo. .. 12c 
Fancy famenloje 
NRofinen, Pd...» 12c 


Ce * J A - 
Fancy geicälte f 
ke ah. . 200 
Dankſagungs-Korinthen, 
1⸗Nund⸗ 


146 


oder 
12c 
16c 


"anch Nordan RK 
handeln Pi. . „DIL 
fraucn Bolden Perfian 
Datteln, 7 
N — — „ec 
Pefte Long Thread 
Kotosnuk, Bid, . 12c 
White Houie oder Mis 
nute Tapioca, 
per PBadet 
Eap Maple Eyrud 
1:Gall.:anne für 
Meiner Maples 
auder, Bid... . 
Fancy Sifted 
Sune Erbien, 
per Büchfe . .» 
ones’ Solid 
Tomaten, 
per Bühhje..... 
Fancy fliced 
Vineapple, Büchſe. 
New Pachk Zucker⸗ 


—X 


12c 
Garly 
1%c 
Dad 
‚10e 


17c 


45c 


Fancy gemifete 


Nüffe, Bid 
Fanch ig 
MWalnüffe, Bn.. 15c 
Fancy brafiliiche I 
Nüfle, per Bid. ... 
Fanch polirte 
he ann. LOL 
Fancy Paper Shell 
— — 
Fanch Roquefort 
Käſe, per Pfd.. 39e 
Fancy importirter 
Schweizerkäfe, Sn. 280 
Wir haben eine ganze 
Auswahl von den neuen 
Haeberlein’g Nürnberger 
Lebtuhen zu den nie 
drigften Preiſen. 

On 

The. 
Um Guer Dankjagung3s 
Mahl zu einem vollitäns 
digen zu machen, Tauft 
ein PBiund unjereS „Nas 
tural curcd* 
Aapan:Thee, Bid, 50c 
Ale Sorten un: c 
feres-45c Ihee für 

Kaffee. 
Special —— 
Java u. Mokla 
Kaffee, 6 Bir.. 1.00 
Old Government Java 
u. Mofta Kaffee 
—3} PBiund für 1.00 
Guter Santos 


— 
torn, per Bühje...6Ü Kaffee, 64 Bid. 1.00 


Dankfagungs-£einen. 


fehen 


wenn ba3 Leinen neu und 


Danffagungs-Mahlzeiten viel verlodender 


und einladender aus, 
ihön ift. Die Preife, die wir für ZijcsLeinen jes 
der Art- verlangen, jegen Jedermann in Stand, 
feinen Bedarf in diefer Hinfiht mit wenigen Kos 
ften zu beftreiten. 


Damaft Dinner Set — bops 
pelte Damaft doll gebleichte 
irifhen Leinenftoffe, ° ganz 
friijh von den Fabriten in 


Sn fende Wi l 4 don dazu 
— vaſſende 34 8 bon guter 
S — Größe — 2:9. Sets 3.20— 
24:9). Set3 
HRG } 3.70, 3:9D.: 
472 2 Sets 
RER EN 
— Dinner-Tüchher, Ertra-Qualit. 
— Satin Doppel-Damaſt, ſchot⸗ 
9— tifche Leinen Mufter Tücher, im 
/ jenen neuen und hbübjhen Fret 
und offenen Yorders, Tupfen, 
Zweige, Panfies, engliiche Ro» 
ien, QTuipen, Tigerstilien, 
Farren u. f. w., gewöhnlich: 
Vreiſe ee und 8.50 
morgen * 
un... 20 
Tiſchtuch⸗ —— von VYards aus gutem, 
zuverläfligen irifhen und fottiihen Stoffen, vol 
gebleicht, garantirt abjolmt reiner Fladhs, 68 Zoll 
breit, befte 50c Sorte, 420; 64 Zoll breit, \- 
Qualität Belfaft Damaft für '4Se; 65 und 72 Zoll 
breit, ertra feine Belfaſt Stoffe, "für ö8e: ober 
einer der beiten 72 Zoll breiten Doppel Satin Das 
maft fSottiihen Stoffen, folde für * 950 
Andere $1.25 verlangen, für . F 


inner-Rapfins — erita gute Saat, . ſchotti⸗ 
Ge leinene Napfins — $1.25 Sorte B5o; jehr gur 
tes iriihes Leinen, „fait“ Kante? 4 Größe, mwerih 
$1.65, für 1.22; oder ertra jhw-re dopp-ite Das 
maſt 3 groke gebleichte ichottiich Ieinene Napfins, 
wurden gewöhnlich im aner u — ih 69 
verfauft — für. . - 


Vefranfte Tafel:Set! — {che * —* ganys 
leinene Sets, weiber ‚oder fanch Borker, ; 
1 Dugend dazu paflende Rapfins don guter 

die 8:4 Größe für 1.47; die 8:0 1 ä 


— — 





